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BVorberidt
jur erfien Ausgabe,
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%N) meinen aFademifchenr Bovlefungen uber
pie  dfonomifhen  und  politifhen Cameral:
SRiffenfchaftern, mit weldyen idy mich feit vev:
{chievenen Nahren Befchaftiget, Bemerfee idh,
paf dem Lmfange dev cameraliftifchen Studien,
oudy bey dem vollFommentten theovetifdhen Sy:
ftem, noch etwasd Wefentliches feplte , weil in
pemfelben diejenigen Gegenftdnde und Kenntniffe
nicht gelehret werden Fonnten, die dem Fiinftigen
a3 Staats:



Borberidt.
Staatsedientett im Cameral = und Finany
Sadye su feiner gehdrigen Brauchbarfeit unp
Thdytigeeit in Gefthaften, durchaus nothien:
dig find.

3 diefer RNuckficht fammelte ich daher bdie

Grundfage su einer praftifchen Cameral - und
Sinang - Wiffenfchaft, befonders, in fo fern
foldhe Dem angehenden Cameraliffenn und Fi-
nansier bes Preufiifhen Staats nilglich fenn
fonnte,

€38 war alfo meinem Siwece angemefjen,
ouf die Landesverfaffungen der verfchiedenen
Preugifchen Provingen, auf die porhandenen
Londesgefese und auf die im Staate felbft
angenommenert  Principien, vorgiglich neine
Aufmerbfambeit ju vichten, die gefommelten
Grundfase in Berbindung jit Bringen, und ju
einem wiffenfdhaftlichen Spftem ausyubilven.
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BVorberidt

So entftand mein ABLif es  praftifchen
Cameral - und Finong - Wefens, weldhen idy
theild jum Vehufe meiner Vorlefungen, theils
sum Gebraudye cines jeden Staatsburgers, der
fich von der Cameral - und Finang - Vevfaffung
ded Preuifchen Staated, einige Kenntnif evmwer:
ben will, jum Drucke befordert Habe.

Da wir noch Fein Werf von dhnlicher Avt
Haben, {o hoffe ich wenigftens einiges BVevdienft
um die evfie Anfammiung, Aufftellung und Be-
Fanntmachung fo mwichtiger Gegenfidnde und
Kenntuifie fur den praftifchen @ameraliﬁen, U
haben. ’

Die Befdhafienbeit eines foldhen Werfes
Bringt e8 1ibrigend mit fich, daf bey dev grofen
Menge vorFommender Materien und Avtifel,
Mangel unvermeidlich find; i) werde daber
viejenigen Crinnerungen und Bemerfungen, die
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BVorberidt.
wirfliche Verbefjerungen und Belehrungen ent-
balterr, mit ollem Danfe annchmen.

N diefer ABficht erfuche ich audy sugleich
die im Koniglichen Dienfte ey Landed-Came:
val= und Finang-Collegien ftehenden Sefdhafts:
manner aufs evgebenfie, mir gelegentlich Bey-
teage, Berichtigungen, Crlauterungen und An:
seigen uber mancherlen Cameral- und Finany
Gegenftande und BVerfafjungen der Konigl, Pro:
vingen, sufommen su lofen, damit ich daduuch
if dert Stand gefest werde , meinem AWerfe
mehreve BVollftandigkeit in dev Folge geben su
Ednett.

Franffurt a, b, Obder, den 15, April 1795,
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“permehrt , vervol(Formmuet und verbeffert ber-

RVorrede

jur jwepten Ausgabe

@ic giinftige Aufnahme weiner Preufifchen
Cameral= und Finany - Prayis und der dabher
erfolgte gangliche Abgang dicfes Weres haben
eine neue Ausdgabe deffelben nothwendig ge:
macht, weldhe iy dem Publicum hiermit ver

gebe.

Star find meine Wiinfdye und Bitten im
Gangen wenig erfillif worden, die ich im vor-
ftebenven BWorberichte sur erfien Andgabe an
Die in Koniglichen Dienften bey Landesd - €a-
as



Borrede.

meral = und Finang - Collegien ftehenden Ge-
{haftdmanner gethan Habe', mich mit Ci-
lauterungen, Berichtigungen, Beptrdgen und
Angeigen ber Cameral - Gegenfiande und be:
fonore Finang: BVerfaffungen der Kénigl, Preu:
fifchen Provingen ju verfehen, indem ich va:
durdy diefem Lerfe eine grofere Vollftandig:
feit und Nidytigleit hHatte geben Fonnen, —
Cinige verdienfioolle Cameraliffen im Staate
habent mich jedoch mit fehr fhagbaren Beptra-
gen und Bemerfungen fiir die Provingen Oft-
und Weftpreufen beehret, denen ich Hiermit
offentlich meinen tnnigfien Danf abffatte, und
fie mit dem @efubl oufrichtiger Vevehrung
billig Gefannt madhen muf. €3 find, der
Konigliche Cammer - Prafivent Here Frepherr
von Kovckwis ju Marienwerder; der Konigl,
Gieheime Kricgedrath und Stadt - Prafident,
Heve Gervais; und der Konigliche Cammer:
Calculator Herr Lanchardt ju Konigdbery in
Preufen. — TWie viel mehr wiwde ich bey

Die-
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Vorrede

diefer neuen Audgabe Habew [leiften Ednnen,
wenn e8 Staatsbedienten andrer Koniglichen
Provingen gefallen hatte, midy mit dergleichen
Peptedgen, ald iy vorangeseigten Hodftmwir:
pigen Mannern ju verdanfen Habe, jum Nut
sen meined TWerfed su befchenFen,

Hnevadtet dev wivklichen Mangel, mandyer
Muvichtigkeiten und vieler nicht deutlich davge:
ftellten ©egenftdnde in der erfien Ausdgabe,
vie ich jest, fo viel mogiich, vevbefjert Habe,
ift mein Werf doch von verfhiedenen Konigh
Rricged- und Domainen- Cammern mit Guite
und Bepfall aufgenommen, audy von vielen
altern und jlngern Cameraliffen im Staate
wiglidy Befunden, gebraudht und fonft anges
tendet worden, um gewifie Cameral - Gegen-
ftande und Principien davaus erweidlich ju
machert; und felbft einer der Sache Fundigfien
NRecenfenten, Heve Hofrath Bedmann ju Gt
tingen, Bat in feiner phoficalifch oSfonomi:
{chen Bibliothef im 19ten Dande, S, 87 bid
95



Vorrede

95 meinent IWerfe mehr ald verdientes Lob
evtheilet, b fiige hier dasd Allgemeine die:
fer Beurtheilung bey, ohne mich in die Ent:
tickelung der gevtigten fpecicllen Avtifel, der
Stellung, Ausfupelichfeit oder Elivjeren Be:
Handlung gewiffer Matevien, ald welhed mic
su weit fuhren wiurde, eingulaffen. = Hr. Hof:
vath Deckmann fogt: ‘

»Mit wabhrem BVergniigen jeige ich Ddiefes
»Dudy an, nicht nur twegen feines Jnbhaltes,
»oer fehreeidh und wichtig ifi, fondern auch
Hiveil ich e8 mit Ueberjeugung s einem Mu:
»iter empfehlen Eanm, Mochten dochy diejeni-

»aen, wefche Jeit, Gelegenheit und Gefeyick:

» licheit Do Haben, einen ahnlichen Abrif
,,De8 Cameral - WWefensd ihred Waterlandes auss
,,abeiten! Sie murden gewif daduredh) der
»RQunft mehr nmigen, al8 durd) die Lehrbu-
»eher, dergleichen in neuern Seiten mehreve
,,gcfd)tiebcn find,
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BVorrede

e, Prof, Borowski fekt Lefer vovaus,
»ivelche eine foftematifhe Kenntnif der Ca:
,, meralmifienfibaft und aller Hilfswiffenfhaf-
,,terr Befigen und nun wiffen wollen, wie vigl
,»Davon bey dem Preufifhen Cameraltoefers
,, anendbar oder fdhon angetwendet fey. Um
,»Diefed angugeben, gebt cv die eingelnen Ge:
,genfidnde durdy und bevidhtet Fuvy, ordent:
»lich und Deutlich aud den daviiber vorhan:
o, denent Berordnungen olled dasjenige, wasd
et Gegenfiand befonders betvifft, wobey denn
,bie Quellen tiberall angejeiget {ind. Do
,»ourd) eehdlt dag Werk freplich das Anfehen
,,eined fogenannten SRepevtoriums, oder ecinesd
»oftematifchen Regifters, wovon ed aber durd)
,»die herausdgesogenen Grundfage, welshe bey
,den Berfiigungen jum Grunde gelegt find,
sunterfihieden ift. — Um in Den einjelnen
» ABfhnitten einen Jufammenhang su erhalten
» ot jevoch mandhes Bepgebracdht werden milf:
»ien, was unmittelbar qud der Prayis abge:
sy Qeleis



Borvede

»geleifet oder evfragt werden mufite, teil es
»Eein Evict angiebt, — Beurtheilungen deffen

»10a8 dort UBLich ift, over nterfuchung, in

»ivie fern foldhes mit der griindlichen ThHeo-
,»rie tberein fommt, hat der Verfaffer vermie-
»0en; und eben fo wenig hat ev fich in eine
» Bergleichung mit dem, wasd in andern Lan-
s»oern gebrauchlich iff, eingelafien.
» ey der BVorausfesung  fyftematifher
» Kenntniff, brauchte er um die Ordnung fei
»hes Bortragd nicht fehr beFlmmert ju fepn;
»e8 Fam nur davauf an, Feinen Gegenftand
sousyulafierr, und nicht uber die Grangen ded
» 0e8 Cameraliwefens hinaussugehen, oder fich
»nidht in die gange Gefebgebung ju vevlieven>
»Und dann die Matevialien dev eingelmen Ab-
s {chnitte su ovdnen.  Bielleicht iff jedody mans
»thes hierher gesogen tworden, weldyed, genau
»ytt urtheilen, nicht forwohl jur Cameraltif:
»ienfthaft al8 juc Condes - Policen gehovern
»modtes 5 B, was 1ber dad Kirchen - und
2 Sehul:
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BVBorrede

»Sdulefer, bas Gefindemweferr, iber pie
., &tabt - Policen , uber Fabrifen und Manuy-
»facturen Bepgebracht ift.  Aber immer Fonnte
., 08 ficher und befjer fhetnen, 3u viel a8 ju
,» enig su nehmen, sumabl da bey Beflimmung
»oer Grangen der (‘Zamemlmiﬁenfd)aft und der
»Policey nodh mandyes der TBillEipe uberfaf:
»fen ift.  Audy Ednnen die Policen- Anftalten,
»it fo fern, al8 fie offentliche Ausgaben
»vevanlaffen, dovthin gejogen werden.,

» Oleidhymobl {cheint ed, daf der Verfaffer
,,tiberall mehr auf die verfhiedenen Einnahmen
,,und die vt ihrer Erhebung, ol auf die Aus:
»gaben und die Weife, wie Ddiefe gefhehen,
»oeadhtet hats fo wie miv audy daucht, al8
» 00 pon dem eigentlichen Nedhnungswefen und
» 0ot dem Sufommenhonge der ver{thicdenen
»Einnahme: und Ausgabe:Caffen, auch vom
» Cammer: Etat gar ju wenig bepgebracht fey.,
»E8 Fann aber auch gany wobl feyn, daf
»Man irgendmwo eine Lucke ju bemerfen glaubt,
» O



BVorrede,

»100 Dodhy Feine iff. €8 iff toahe, twasd dev
»0erf. tm Borberidhte fagt, daf die Preufi-
»fhe Cameralverfaffung das Mufter fir die
,» Camteralverfafjung andever €dnder gemworden
»ifEs aber Desiwegent ird fie doch felbft dev
,» Preugifche Camevalift nicht fir  vollftandig

,» 0ber unverbefferlich angeben. €8 Fann dabey -

»itod) mandes fehlen, was eine grandlidye
,»&heovie fiie nothiwendig, twenigftens fir nig-
»lich evflavt, mwelded alfo audh He. B, hier
L nicht angeben Fonnte, obgleich e3 mancher
,» Cefer Hice evwarvten modyte. Dagu Fommt
Hiody, was ev felbft im Vorbevidhte fagt, daf
,,Bm)‘ber grofen Penge der Materien und A=
L tifel, Mangel unvermeidlich find, um deven
5» Bevbefferung und Ergangung er, mit einer
»» Befdheivenheit, weldje ihm Ehre madht, alle

» Oefchaftsmanner {elbfE erfucht, «
¢h wiirde dasd Cameral: Caffen- und Red.
nungsdiwefen ded Preufifthen Staated in einem
befonderrr Theile diefes Werfs mirkiidy beare
beitet
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Vot Leoe

Beitet habert, tenn wiv nicht eberr mit einem
portrefilichen wnd  Elafiifhen Werfe  verfehen
sorpent todven, namlich mit: Widhners Caf:
fens tnd Cameral - Nechnungs - Wefen, Ber-
(i 1798, weldhes jede andre Avbeit vollig
entbehrlich macht.
Cinige Avtifel find in Ddiefer ywepten Aus:

gabe theild gany neu bearbeitef und hHinsuge-
Fommen, theild {ebr overmehrt und vervoll:
gommuet worden, ol8 Separations:Wefen —
Abbau grofer BDauerhsfe im Stast — Contri-
pution: — Accife — [oll - Wefen — Berg:
terf8:, Poft-, Mung-Negal — Populationss
cifte — Medicinal - und Sonitdts - Anfialten
— Seuer- Policen - TWefen — Mubhlen - Wage —
Befonders auch das Handwerfs -, Manufabtur:
und Commery - Wefen u. d. gl m. —  Jeh
leugne indeffen nicht, daf nod) mandye Artiz
Fel fehlen, die BHier einen Plag Datten Haben
miffen, al8 3. B. die widhtige LCandes - Me:
[iovation, duvdh Abbaw und Jevtheilung gros
b Ber



BVorrede

Ber Koniglicher Domainen - Bortverre', nel-
e im Obderbruch smwar angefangern, abey audy
vor der Hand aufgegeben iff. Da mir aber
voliftandige Nachrichten davin gefehlt Haben,
jo habe ich lieber gav nithts, al8 efyas Un:
vishtiges und UnooliFommnes fagen wolfey,
S ver Oronung und Auffeellung der
cameraliffifhen Gegenftande Habe idh im Gap-
“gen nichts su verdndern oder wegsulafjerr, Vey-

anlaflung gefunderr, Ddaber ed dabei fo geblie:
ben ift.

B
Srantfuct, deir x5, Sept, 1799,
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Inbalt

des erflen Banbdes

Qlﬂgcmeim Einleitung in die Preufifhe Camerals und Finangs
Praxis, :
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Cameral - Vermaltung der gefammten Preufic
{then Landes - Oeconomie,

$Frtes Capitel.
Gameral - Berwaltung der Kon. Preuf. Domainen.
Erfte Abtheilung, Grundidge sur Yurdigung oder
Abjchagung der verfchiedenen fpeciellen landwirthz
febafelichen Perrinensien 3um 2ebuf der Domainens
Verpachtung.
§. 1. Sur Wirdigung der GrundftitcFe ift Kenntnif der ®rd:-

fie und inneren Giite derfelben nothwendig Geite 3

— 2, 9Bie BWermeffungen und Bonitirung des Landes ges
fchehen 3 2 . 4
— 3. MNothwendigkeit richtiger Bermeffungs s Regifter 7
— 4. Ouantitdt der Ausfaat und bdes Kbner = Crirages, §
nebft Ausfaats Tabelle 1. . X 9
und Korner: Ererags : Tabelle 11 A e
— 5. Cintheifung der Ackerlnder in drey Felder 1

b3 be 5°
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6, Berechnung des Ererages der Aecker nach den gemonnez

tien Sdrnern jum Anfchlage und jur Cammer - Tape &

7. WirthfchaftForn und Wirthichaftebofien 5
8. Wiirbigung der Nebenprodufte des Aerbaues

9
10,
113
13,
13.
14,
15,
16.
X
18,
19
20,
21,
22,

23,
24

as.

26,
27,
28,

29,
30.
AT

—— 3 2%

33.
34.
35.
36,
37.

— = ber Wirden
— — Der Wriden und Hirtungen *
— — ber Wiefeu
Sdhriiche Nusung der Wiefen
Witrbigung der Brircher, SKoppeln, des mobrs

~— — Dber Obftz und Kichen: Gdrten

=~ ber Weinberge und Hopfengdrten
Beflimmung des Ertrages vom uusbaren SBieh
Nupung der Kfihe, des Gifrs und Sungvichs
Bevechnung ber Schiiferenen X

— — D @chreinesucht v

— = ber Feverviehiucht .

— = Dber Dienenjucht und ded Seidenbanesd
Wo Stonomifhe. Fabrifen niglich? wnd wie folde
M nugen

Allgetireiner (Brunbfats #u deren ‘JIbldml}ung
AbjchAkung Der Regeleyen, Kalfofen, Pedhs und
Lheerhittten, Pottafch: und Glafhitten 3
Was. bey Abfchdgung der Vraus ynd Brennereyen
ausgumitteln ift

Betedhnung ber MWeifi- und Q‘araunbter %rauetex}en
— — Der DBrantweinbrennereyen 4
Worauf bey Abjchatung der Mehlmablmihlen zu
merfen ift .
AbjchArungsart foldm Mublen {

— = ber Gdineides, Oelz, Papiers Mihlen
=~ ber wilden Gijchereyen in Geen

—_— — e gahmen ovder eichfifchereyent
Bort 1. 2. und 3. fommriger Fifcherey
Beredhnung dev befidndigen Gefdlle

— = Dbev unbeftdndigen

= —  ber Hof - und arobubtenﬁe .

— == bor ®efreide 1 Phchte .

. .

Jweite

. 12

13

14
15
16

17

18
19

20
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22
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24
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26
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Sweite Abtheilung. Lebre von Anfertigung dep Preug
fifchen Hammer: Pachez A 2Anfchldge felbft.

6 < ¢ §. 38. Togu und waé dergleichen Anidldge find S. 35
‘ «— 39. GEigenfchaften bder Pacht s Anjchldge % 18
— 0. Abziige und Ausgaben in folchen Anfchidgen 36
— 41, Ginvichtung und Anlage cines General s Pacht= Anz
fchlages & 4 37.3%
Vo g2, Aufuahme ber @pulﬂ[ il\raﬁatwne;%abeuen, nebf
8ormular Tab. < 3 3943
— 43. Sormirung der G)mcml mrdﬁatwné Tabellen, 44
und Formular Fab. . 45449
- 44, Veranjchlagung der 1.n.>xﬂdnblgen @efa[le : 50
nebft Eormular Talb. 1L . . 51743
| und Ertracten dazw . . . 54,
A — 45, Devifion der Dienfie, Dienfiregifter und Dienftz Regs
“ [ements . . . 50
DOienfiregifier felbf Taby IV. 3 §5458
— 46, s bey BVeranjhlagung der Amts 2 Vornerke ju
| bonjecken > 59561
| — 47, Veranjhlagung des ‘J(chr[vmud unb per Getreidelinder —
| Dasn Claffifications - Tabelle A, . 63
and Grfract aus Saat z, Cradtes und Drejdh s Regiz
fler B. . 64
— 48, SBeranfchlagung dev @'mrtenldnur, ‘Eteiewacbycd, Hits
tung und ViehFandes 3 - 61,62,

nebft “einem Special - Pacht: Anfhlage Tab, V. 65270
— 49, Weranjchlagung der Brauereyen und Breunereyen 7t
Dagn Eptracte . ‘ 72,73
unb Pacht « Anfchlag einer ombraumx) Sad. VI 75578
—  Pahtz Anjdlag einer Brantweinbrenuerey Tab,
VIL 79481
- 50, Veranichlagung Eleiner ?ad)tsucte uub nfonmmfd)tr
Fabrifen 82
nebft YPasht ,anidylag einer p;egcl @T)d)wum Tab.,
V1L, . . 838§
— —_— ciucr Pechhirtte, Tab, IX. 86
ciner Sattbrenneren, Tab. X, 87789
b 4 nebf
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§.  5o. nebfi Pachtz Anichlag einer Kohlenbrenneren, Tab, X1, &, 9o
— — einer Pottajehhitte, Tab. XII. 9t
= — einer Gladz Hiitte, Tab, XIIL 92796
— 51, Weranfchlagung der Mehimablmihlen, der Schneiber,
Oelz, und Papier - Miihlen . . 97
nebft fummarijher Mihlen = Confignation A, e ‘
und Epfract des vermallnen Getreides B. 99 ‘
Syngleichen Pacht: Anjchlag einer Mahl:Mihle, Tab. X1V,
1014103
—_ — einer Oehlmithle, Tab. XV. 104
—_ einer Schneidemihle, Tak,
XVI, | 1057 108
— —_ efner Papiermihle , Tab.
XV1I. 1092111
52, BVeranfhlagang der wilden Fijherepen und Karpfens
teiche . o § 3 112
Nebft Specification A. und B, 1132114
“and Padtanichlag von den Seen und Teichen, Tabl
XVIIl, 3 . . 1154118
— 53, Gpecification der Getreide - Pdchte und Formular 119
— 54, Recapitulation, Etats s Summe und DBalany des als
ten und neuen Anjchlages o 1207123
— 55, Einreichung des Anjchlags und Verechnung des Holjz
bedarfs und der BDauz und Reparvatur: foflen 1842 124

e

e

-

I

Dritte Abtheilund., Lehre von den Gefchaften, die
bei den Romigl Aemter 2 Verpachrungen felbft wors ‘
fallen. A

§. 56, Was ein General : Phchter fey und wer 8 nicht
feyn fdnme, oder nicht angenommen werde 126
— 57, fecitations ; Termine und Dauer der Pacht 2
— 58, Morauf die Kon, Kammern Eviction leiften 128
— 59, Genaue Beftinmung der Pachtfumme nach ihrer
Grdfe, Sahlungstermin und Orten, auc) Mingfors
ten 3 N . 128
— 6o, Bedingungen bei dev Generals Pachtung 129
) §. 61,
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§. 61. Bedinguugen in NicEfcht der allgemeiten Landed-

Oefonomie ‘ S, 129
o S o e P ‘aneblmg der Amts . Wirthichaft 130
o 63— — die Amisiibergabe und Unterpadht bes
treffend . v 130
— 64, fiften und Revifionen megm der  Werbindlichfeis
; ten % 131
— 65. @rforderniffe uub ®rife der Qautwn 131
— 66+ Beftellung und Leiftung derfelben 132
— ¢7. Cautiong: Snfirument und Recoguitions z Schein 132
— 68, Cinvichtung bes Pacht: Contracts 133
— 69. Verbiudlichleit ver Ehefraw des General - Picha
ters . 133
— 7o. Uunterjchrift des ‘),‘ad)t Contracti 134
— 71, SerbindlichFeiten bei der Pachtibergabe 134
— 72, Ucbergabe felbf . < 135
— 73, Aufnahme des Uebergabe mrotvcous 135
~— 74. Sapirung des Wiehes und Ackergerdths, wobey ein
Suventarium und Taxe . % 1377139 °
— 75, Sare der Ausfaat und Beackerung 140
— 76, Revifion der Gebdude, Griben, Dbﬁbuumc, Jdus
ne 2, . . 140
— 77. Derechnung  der Dienfte, bes Deputats, G}eﬁnbef
lohns, Deputats Holjes 2. 140
— 78, Sevifion und Uebergabe der Regiftvatur, Amtsbircher,
Siegeld, Forfi: Caffe 20, g 140
— 79, ®encral - Bevechuung swijchen dem le und Angiehen
der Pdchter 3 . N 141
Gormular dagw o 2 v 1427143

Yierte Abtheiluna. Lehre von den Konigl. Kam
smee s Remifjionen, fowobl in 2Anfehung der Genergls
Pdchrer als der Amrdunterthanen.

§, 8o, Billigheit und Nothrwendigkeit. der NRemiffion 14¢
— 81, Remiffion nach dem gemeinen Nechte 144
¢ bs §. .82 :
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. 82, — — nad) Preufifdier Landesverfaffung und Lans

0eds Gefesion nach den Meglements ©. 145

— 83, Mag bei Remiffions - Gallen erlaffen tird 145
— 84, Werghtung fiir Getreide - Schiden PRSI  AdsTs
— 85, Audmittelung und Verechnung derfelben 147
nebfe Remifftons - Tabelle wegen Miswachs A, 1497151

und dergleidien B. . 5 153154
- 86, Berghtung des Viehfterbens B . . 152
und Nachreifung folcher Nemiffion Y ¢ 155
w— 87. Remiffion der Amtsunterthanen 7 . 156
~— 88, 0 welcher Are folche bevechuet tyerde 156
nebft Nemifftons » Tabelle wegen Hagel{dhlag 157
RKemiffionsfond und Mithlen - Remiffion 158

Bweytes Capitel,

Cameral « Weewaltung der Kon. Preuf. Forften und
Sagder.

Eefte Abtheilung, Lebre von cameraliftifcher Mnter.
Daltung dex Kdnigl. Sorften.

§. 89. Was im Algemeinen daju erforderlich fen 159
— 90, BVermeffuig und Chartivung der Forfien 160
— 9. Anfertigung der Gorfivegifter A ) 161
— 92, @intheifung der Forflen in Sdldge 168
— 93, Gdhldge nach dem Fldchen: Snhalt 161

— 94. Gbldge nach dent “Holzbeftande 162
— 95, Detagation ded Holzbeftandes R F 163

nebft Fowmularen daju A. und B, 1642166

— 96, Uuffiht auf Forts Grengen % y 167

— 97. Gigrichtung der Orengen, Gremptabellen und Grenys

NRegifter 2 . . 167

Formular dagu s A . 168

98. Crhaltung der Forft 2 Grengen 2 5 168

99, Fovft - Poligen, worauf fie fich erfivecte 168
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§ 100, Anfficht auf Privat 2 Ferfien, Sdineide = Maklen,
S®ald - Alleen , Wege, Windbruch 2, S. 1697178

Bweyte Abtheilung. Lebre von dev cameraliftifchen
Benugung dcr StaRLs ¢ Jorften,

§. 1or, MMgemeine Grundidge derfelben * 'y 171
— 102, MWas Forft- Nusungen find < . . 171
— 103. Dolgtaren fberhanpt S 173
— 104, Holjtaren in Preuf. Staaten nach den ‘)f\mm.,ml,
Sorft: Orbnungen . A R 173
— 105, Mafitaren . . 173
— 106. Holss Anneifungen nach 2 Eabeum 174F 17§
— 107, Holiberechunngsidge und Holzbesabhlung 176
— 108. Holgverabfolgungsarten im Preuf, Staat 176
— 109. §ovfiz €tats nebft Formular » X 1774179
— 110, Provingial Haupt: Forft - tat . . 180

Dritte Abtheilung. Lebre von 6raatswirtbfd)af}1i:
dher Verbefjerung dev Sorften.

(YR 08 G Allgemeine Grundiige derfelben % - 181

— 112, Maturals Beyhilfe der Unterthanen . . 182
— 113. Sorfts BVerbefferungs s Anjchlage nebfe Formular das

ot h 1832187

— 114, Rechnung fber Forfts %erbeﬁerungm 1887189
— 115, Nadheifung der Berbefferungen nebft, Gormular

1904191

— 116, Schonungen und Gehige nebft x Tabelle 1927193

— 117. Sénigl. §orft z Chartens Kammer ju Berlin 194

Yicrte Abtheilung Cameral - Verwaltung der Ké:
niglichen Jagden.

g 118, Urten der JagdGerechtigeit : - 195
— 119, Ockonomifche Unterhaltung der Wildbahn 195
— 120, Polijen=Gefeste guy Aufuahme Dderjelben 196

§. 121,




§. 121, Cameraliftifche Maafreseln dazu A 3 &, 196
— 122, Wildpretds Saye . . . 196

Drittes Capirel.

Cameral - Bermaltung der  allgemeinen dfonomifhen
tandes - Meliorationen, in Kon. Preuf. Staaten.

Eefte Abtbeilung. Yom Separations . Wefen oder
von Aufhebung der Gemeinbeiten.

§. 123, Die Geparation ift eine bder widhtigfen Landes:

Berbefferung ; 197
— 124, Cbifte und Schriften vom Cc;‘aratwns SIBefcn 198
~— 125, Anordnungen und Einvichtungen dafiy im Preufiz

fchen Staate 8 199
— 126, Haupt ¢ Grundidge uno vrattifhes  Berfahren,

‘.Stemttmﬁ der Local: Umfidnde 2e. A 2 200
— 127. Borfheil aller Fufereffenten 3 4 200
— 128, BVermeffung und Anweifung daju " " 200
— 129. Veridtigung des Legitimations : Punkts 201
— 130, Local: Befidhtigung aller Grundfiice 201
— 131, Haterfuchung der Participations: Rechte 201
— 132, Wirdigung und Claffification der Sifer 202
— 133, Pritfung ded Sevavations - Planes % " 203
— 134, Wolfdandige Bearbeitung deffelben A . 203
— 134. BWargleichs 7 Protocoll . : 203
— 136, Befitigung der gemadhten Sepavation 204

SIweyte Abtheilung, Von Tertheilung oder dem Ab:
bau grofier 2aucehofe im Staare,

9. . Die Bertheilung grofer Bauerhdfe in Eleinere ift
neelidh 3 2 . 205
— 134, Kin, Kamimern und Beamte muﬂ'en fie befbrdern 205
~— 139. Grundiire des Abbanes Y 206
§. 140.
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140. ' Rein Guthsbefiser darf willEahrlidhe Sertheiluns

gen vornehmen v .

S. 207

— 141, Gutachten an die Konigl, Kamnters und &)tectxfum

tion der Wrbation z und ©chof s Regifter

208

Dritte Abtheifung. Yon dem Preufifchen Etabliffes
mentss und Colonies Wefen,

f
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142, Mnter weldjen Regenten und wodurd) foldhe ents

ftanden X . B
143, Coloniften z Tabellen ‘

209
210

144, Edicte wid Veneficien fiir Coloniften in @tdbten 210
145, Anfesung und Beneficien fir Land + Coloniften 211

146, Envichtung der” Bitdner 2 Etabliffements

211

147, YUnfesung der Hausker und Cigenfdtner s Familew 212

Yiette Abtheilung. Yon dem Preufifchen  Pedmiens

Sinfte Abtheilung.

§
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o
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Yelett,
148, ABficht und dufere Einvichtung Der Pramien 213
149, Grundjdse bei- Ausfesung und Austheilung Derfels
ben - . . 213
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152, —  Der Bergbans- Primien A 216
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817
218
219
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Scdhfte Abtheilung You andern grofien , allgemeis
nen Zandes - Nieliorationen,
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— 159, Einfihrang der englifchen Lanbdwirthichafe 223
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SIwenter Theil,
Cameral= und Finan- n\)evtva[tunj des Steuer-
and Confributions - Wefens in den Kiniglich
Preufifhen Staaten.
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v Scundfase und BVerwaltung. des Stener: Wefens auf
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o 11, Anlage, Cinvichtung nnd @runbfdae ber Qoutnbus
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20,
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23.
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25,
26,
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.

.

.
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32, Su weldhen Kinigl. Caffen fie gehe
Yievte Abtheilung. Yon dem Cavallevie: Gelde,

— 35, Claffen, €tatd uud Nollen davon
w36, Weldhe Provingen frey find

Stunfee Abtheilung, YVom dufenz und Gicbel - Schog,

§

37, Wovon folcher entrichtet werde
38, ©dvfeatafira, Schofbicher und Regulation

39. Schofi - Ablieferung

40, Sdne fiir den Schofbefras
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.
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§. 43. Orundidse und Nequlirung derfelben . ©. 28
— 44, Wie und wobin. foldhe abgeliefert merde " 248
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— 71, Ebhihung und fernere Eintichtung 267
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~— 82, Einvidhtung Dder Contraventionen ‘ 274
~ 83, Uccifes Straf- Evict, ‘ s 274
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— oo, elifreyheit 4 288
Sunfre Absheilung. Uon oee Jttu:‘ w:cfcn— Gare
ten 2 und, Vieh(teuce,
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@ie Cameeal: unb Finang - Gefhafte, und die man:
cherley bahin gehdrigen Berroaltungen, berufen auf ge-
wifferr,: feftfiehenden Srundfien, . und auf fideen
Berfahrungs - Regeln,; - nadh weldhen foldhe Gefchafee
und Bermwaltungen von verfhicoenen Staatsbedienten
bearbeitet und beteieben soerden.

Riie die Claffe der Studirenden, die fich su Came:
ral: und. GinatizzBedienungen: porbereiten, oder Finf:
tig Gameralifien werben woollen, ift ‘bahero die Kennt:
niff e Grundiihe und Berfahrungs: Regeln, - nadh

welden Cameral: und Finang: Gefchife und Berroal
~ €3 tun
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tungen gu bearbeiten find, von bder dufeeften Widhtige
Feit, und dem grofieften Nuben.

Bey aller bisherigen Verbefferung, Eriweiterung
unb Augbildung ver Cameral: und FinangLBiffenfcaft,
ift man doch nod) nidht dahin geformmen, diefe Grund:
fae und Berfahrunge-Regeln jur Bearbeitung der im
Camerals uud Finang-LWefen vorfommenden Gefdhifte
und Verwaltungen ju fammeln, und in ein wiffenfdyafe:
Tiches Syftem, su. bingen. I o i

s ift indefien folches nach ber Bediirfnif unfrer
3eit, nach) dem Einfluff, den die Kenneniff deffelben
auf8 practifhe Cameral: und Finang- Wefen felbft fat,
und nady den fortfdyreitenden’ Renneniffen in’ anvern
Staats - Wiffenfehafen , fir die fo wichrige und aiisge-
‘Breitete Sreige ber Staats - Bermaltungen, nothiven:
®ig unbd unentbehrlid) gervorven,::

It diefer Nidfficht Habe: idh baher die Grundfise

aug der Preufifhen fandes: BVerfaffung und aus ven .
Preufifdyen’ fanves: Gefeen, und 'die WBerfahrungs:
Regelnr ans. ‘der Art und Weife oder Methobde;, wie bey
venen-Koniglidy Preufifdyen Reieges: und Domainen:
Kammern, und andvern Finang: Collegiis die Gefdyafre
bearbeitet, " und "die BVerwalturgen: gefihrét wevden,
an:
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Ginleittung

angefammiet, und foldhe in einer wiffenfdhafefichen
Sorm aufuftellen und aussubilden ‘gefucht.

SHieraus ift die Preugifche Cameral- und §i:
nans: Prapis, oder eine practifche Cameral- und
Sinans: Wiffenfchafe fir preuifche Cameraliften
entftanben, tovon id) nod) folgendes bemerfen will:

\

i
Gsegenftand und Begrifi diefer: Wiffenfchaft.

Die Preufifche Cameral: und Finany- Praxis ift
vie YOiffenfchaft von den Grundfdmen und Verfah:
runge Regeln bey denen im Preugifchen Staat. vorz
tommenden Gameral-und Finang: Gefhafeen und BVer:
waltungen.

ie ift von der theoretifden Cameral und Finang,
Wiffenfhaft ufert verfdyicden.  Ste enthalt swar
aug felbiger einige Grundfafe, bie auf die Ausibung
angervendet werden, alg Grundfafe aus der Rural:
Octenomie, Fabritwiffenfchaft, Policey . ogl., fgat
abct fonft mit feibiger nichs gem: in.

- Diepractifdye Camerals umd Finang: gZ‘Slﬂ'enfcbafr
fann eine afigenteine und befondere feyn, - Eine alige:
¢ 4 metire




Cinleitung

meine it fie, mwenn fie allgemeine ©rundfge filr die
Camerals und. Finans Gefchafce aller Sander 1nd Staae
fen in fidy enthale, eine befondere, die bie foccicllen
Grundfabe wnd Berfahrungs: Regeln ¢ines befondern
Gtanbes angiebt,. da jedes fand abgehende oder abiveis
dhende @runbfé'{se fiie fein Cameral: Wefen bot,

Die Preufiifhe Cameral: und Finang: Prayis ba
greift blofi die Grundfage und BVerfahrings « Regeln in
fich, bie firs Cameral: und Finang: Wefen der Preu:
fifchen Staaten angenommen, und auf fandes - Gefefie
unbd fandes: Verfaffungen gegrinder find, folglic auf
ber Preufifchen Cameral- unbd Sinang - BVerfaffung be:
rufen; fie {ft d!fo eine befonbere practifche Cameral:
und Finang: Wiffenfhafe,  Die peeufiifche Cameral:
und Sina;: Verfafiung ift webl ficher unter allen die
befe, fie ift cin Diufter far die Cameral Verfaffung an:
berer fander. — Dies ift auggemadht pnd anerfannt —
giebt ihe bahero einen Hoben Werth und IWiirde; fie
mug alfo auf fehr richtige 1tnd unbegweifelte Grund:
fate aeftellet fevw, fie mufi auf fichern und unfehlbaren
Berfafhrungs-RNegeln beruben, fiemug fie ben Staat bie
gutedglichfte fepn, b.1. fie muf Ghick unod Madyt des
Regentten und feines Staars, und jugleic) Glietfes
ligfeit unbd S oblftand der Staars Unterthanen befbe:
bern fonnen; ie fie. s aud) wipflich thut,

1L,
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Cinlettung
L.

Nothwendigheit, Entfehung und Bildung ver
practifchen Cameral- und Sinang : Wiffen-
{chaft,

Der big jebt fiie Cameraliften wirklich nody vore
pandene Mange!l, im Cameral- und Finans: Stubio
practifdye Kenntniffe ju erfangen, madyt: bie Beatrbeis
tung einer practifden Cameralz und Finang: Wiffen=
fchaft gang nothroendig, denn ed ift:fidher, daf viele
wiffensmwiirdige Kenntniffe aus den gefammeen oeconos
mifchen und politifhen Cameral- Wiffenfdyaften dbrig
Pbleiben, die in der Theorie diefer Aiffenfhaften nicht
gelehet werden Fhnnen, weil fie practifhe LBahrheiten
finb.” 'Gs ift daher ndthig; vaf diefe filr fich sufom:
mengefest, und in einep befondern iffenhaft anf
geftelles toerden,

Die vorhandene ausfiftlichfte und genauefte Be-
filmmung oer verfchiedenen Cameral - und Finang- Ge:
fehafte und Verwaltungen im Preufifhen Staate, ent:
Balt voryiglidy das ARonigl. Preugifche Lotifica:
tions:Patent vom 28ten September 1772, dber Cr-
ridhtung der Kon. Pr. Arieges: und Domainen:
Rammern in Weft-Prenfien.
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Einlevtungl

Nady deffelben Angeige gehdren u ben Cameral:
und Ginang - Gefdhaften. und S.Betmammgeu:

- Alle Gefchafte, o ie die Verwaltung der
fﬁmt’unfte Ocs Staate betveffen. — Die K.
Preuf.. Kammern - bearbeiten  qus ber Staatsiirth:
fhaft haupeiadhlich audy dagjenige, was unmittelbag
dic Cinnahme des Staats aus verfdyiedenen mucucn,
aus Domainen, Forfien; Stevern, Regalien, Come
merg: Wefer v, . 1, betriffts folglich ift es ein tidytiger

Gegenftand in der Cameralr  und Sinans - Praris,
NRegeln und Veefahrungsareen be oy Der Erfhebung unb
Berwaltung ver Staats. Einkinfre vor fich gu haben,

2. Alle Gefchifte, die die Leitung und; Yuf:
ficht der ganzen Landes: Oebonomie, quoad fta-
tum oeconomicum et intereffe publicum betreffen,
Diefe find im Patent nafer und genauer beflimme,
und theilen fich in verfchiedene Sweige: als

f@aé Stener - und ' Conteibittions's !xcenv und
Boll= audy Accife: YBefen; — die SBctmaItung ber
Domatnerr und: Kbniglh-Jorften und Sagdensy alle
Pep Mg Bergwerts: Saly. Tabads: Stem=
pel- und Charten: Jmpofi: Sadjen; — die Uuf:
fiht fiber alfe Nahrungsarcen, Handrerter, Ma:

‘ nufaf:

oy JRRET e

g
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nufafturen,  Sabrifen, Gommerzium wofe v, =
Seueranftalten, Gaffens Markt: Brunnen - Orbdy
nungen; §leifchs und Brot-Tarens alle der Kon.
Stévtes tmp Cmmercien Einfinfre, Braws und
Branntwein: LWefen in penfelben betreffende;
audy diein die Milirait - BVerfoffung einfdhlagende
Marfch - Einquarticungss - Servis: - Magagin: Lies
ferungs = und - Borfpannz Sacdyen.

Nady diefem fehir rid)tigén und vollffanbdigen Vers
geichnif ver Cameral: und Ginan;: Verwaltungen und
Gefdhafte habe ich mein Spftem gebilder, “nach und
nac) ertveitert und vervolfommnet. ;

1.

Fufen per: practifchen Cameral= und Finang
Wiffenfehaft fur Cameralifien. -

Die practifde Comeval: und FinanyWiffenfdyaft
filit cine grofe Litcte in ven Cameraliftifhen
Renneniffen auié; denn fie: theilt viefe Gegenfiande
und Renneniffe mit, die unmiceelbar 31 den Camerals
und Finany: Gefhafeen und ifeer Vecreibung gehds
ren, in der Theorie diefer Wiffenidhaften aber, ifrer

Na
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Ratue' gady,  nidhe gelehret ‘und vorgetragen wesben be
fonnen: : ba
13 % f ba

@'e fihre aber auch ben Cameralifen auf ei: i

nem fichern und: leichten Wege 3u feiner Beftim- 47
mung tin, — Dot Weg und bi¢ MWMethobde,;  1wo- “‘1
burdy bigher . ein Cameralift Kenntniff und: Gertigheit "
in Gefhaften ves Cameral+ und Ginang: Wefens fich &
anfchaffee, war Suferft befchmwerlich, unficher, lang: bo
fam, umb mit vielen Schwierigheiten Serfnipft — R
namliich dies wae der Yety der Lefabrung, dep be
Uebung, uynd der fogenannten Routine, ( ober Re
ber Gertigheits Grmerbung). ABie fhmer aber iff es, ben %
Gang von Gefchafeen alfo fennen 3u lernen, toie un- ¢¢

ficher fich @rugbfége su vorFommenden Gefchafeen aus
vorgerwefenen afnflichen ju abftrabiren, 1oie fchtvierig,

fiy bie Berfahrungs: Regeln bey allen vorfenenden W
Fallen und Berwaltungs - Arcen nad) und mady ju

fammeln, und ficy befannt - machen!

4

Die Kinigl. Snfteuction bom Yoten May 1775 B
befieflt jwar,  die Cammer - Refevendarien in aflen ¥
Badyern bes Cameral, Wefens i Atbeit gu fefen, x
und foll jeber Rath mit ihnen bie Gadyen,. weldhe dens t,‘
felben aus feinem Depagtement sugefchricben terder, i
bur@gchen, unb. ifnen dabey gu der griindlichen Boar b

bets




ECinlentiung

Beitung Anleéitung geben. Ehent fo- murde-airch dued)
bas R, Directorial - Nefeeip vom 20ten Jule1772, an
bas @Qw.m;arﬁfd)c:@ammetrS}Jt&ﬁbium, bie Werz
figung getroffen, daf 1. cinetn jeben Kamemer: Refes
renbariug; damit ex’dieBerfaffung ber Proving griinds
fich. FenrienTerne; nach eitient -ordentlidhen Syftem. die
merErmirdigfien Acten: et ol Theile des Finang= und
Cameral: Wefens allimaflig: sugetheilt twerdens. - audh
baf 2. diefelbem: auf Reifert von-den Departementss
Réthen rmitgenommien yerden follten; dafie-alsdann
Bey ihrer Buricfunft der Kammer einen raifonnivenden
Beriche vow dem, 148 fie auf der Reife jur Berbeffe:
sung det Sthdte, Ddefer, Handlung u, §i 1., wakye:
genommen;, abgeben follten.

Gn Bar. v: famotte pract. Beptragen jur Cames
tal: Wiffenfhafe u. . w., e Theil 58 St Siaxg,

Bey der Vefolgung diefer eilfamen Anordmins
gen 3ur Bildung der Cameraliffen fahe man indeffen
o) ein, Ddaf.ofne ein grindliches Studium der Ca-
meral: und FinangWBiffenfchaften, Feine brauchbaren
Manner firs Cameral- Wefen gebilvet werden Fonns
ten, und ¢ ergieng dafer der Kdnigl Befelil an famme:
lidge Kammern und Kammer, Deputationen, urifer
der 28ten Octob, 1788, daf bey Anfebung der Kam:

tnes:
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mer: Neferendarien, vorziglich auf foldhe Petfonen ges
fehen toesben folte, dieauf: den Konigh Univerfitasers
venen Cameral Biffenfchaften obgelegen Haben.:

|1 Befonders unh voryiglich: ‘aber madit das Stus
biuni der practifchen Cameral= und Finans LWifjenichaft,
junge Manner fire die-Gefchafee im Camerals” wnd Fiz
tiang-Sadye vecht brauchbar', toeil fie dadurd) Kennenif
1ind Ueberficht von atfen Sefchafeen und Berwaltungers
it einem gufammenfangenven Syftem echalten. - Dies
fer SEBeq ift daher leicht —= et iff aber aud) ficdher , yuril
ote Darin mitsutheilenden Grundfafe vonr Staat felbff
dangeiommen, durch fandes: Gefebe unbd Fandes - Ver=
faffung feftgeftellec, und die DMegeln: jur pracifdyer
Bearbeitung der Cameralz und Finans: Gegenftanbe
im Staate eingefihre f nbj - amb: mxtﬂtd) gcbraud)t
foerden, RE g Rom@mafies Aoy

oAV :
gQerfe und Schriftiteller von Ter “practifchen’
@ameta[ und Finang: %1ﬁenfd)aft

bb it leich noch Fein fehrbudy: fie: ble Spreu,
fifhe Cameral. und- Finang: Prayis. haben  fo find!
pody verfchicoene Schrifefieller vorhanden, - weldhe iz
teriae




Einlettunag

terialien fics practifhe Eomeralz und Finang. We-
fen . bes: Preufifchen Sraates gefammele. und.. geliefere
faben, . unp find. diepawptidclichften, derer idy mich
auch bep Ausarbeitung meines Werfs bedienet Habe,
falgendes

1. Baron von famotte Practifhe Bentrage jue Cas
meral SWiffenfchafe, fic dbie Cameraliften in bden

CUprafifhen Staaten, 1 — 3. Band  Seipsig
“1782 — 1784

2. Beytedge jur Finang Sitteratur in den Preufifden
©raaten 1. big 9, Stiict oder 2 Theile, (vom
Krieges: Rath NRidyter ju Porsbam) Franffure
und Seipsig 1779 — 1785.

3. Sinang:Materialien nach allgemeinen verbefferten
und practijchen Grundfagen, (von demfelben Ber:
faffer) 1 bis 4. Stiid, Berlin 1789,

4. Sipiug Ginleitung jur Finang-LBiffenfchafe ber
haupt, und der Schlefifchen insbefondeve. Bres-
lau, 1761,
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5. (Bon Benefendorf ) - juverlifise Nachridieen
bort widytigen Sanbest und Wirehfdhafes: Verbeffas
wungeit,” 2 Banbe, - Sretsin 1778 ~— 178%.

&. Mylii Corpus Conftitutionum Marchicarum,fe: *
fonvers Tom, IV. — v,

7. Bergiug Saminfung auserlefence teutfdher andeg.
Gefefie, die bag. Policen=und Cameral-AWefen jum t
©egenftand faben,  Franif. o, Mapn 1981 —
1783. fortgefest von Becmann,

78, v, fampredhis Berfudh ‘eines bbﬂﬁ&nbigeﬁ (&%
fiems ber Staatslebre, xr Band.  Betlin 1784

9. Hafe Handbudy sur. Kennenif des Preufifdhen
Policen- und Cameral: Wefens, 1rBand, Mag:
beburg 1794. 2r Band 1795, 3¢ Band 1797.

1o, Jungs  Sebrbud) ~der  Cameral - Wiffenfehofe,
Marburg 3790,

x1. Biftorifch « ‘politifeh = geogravhifch - {rariftifche
wnd militairifche Beptrage, die Kon. Peeufifche
: und
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und benachbarte Staaten betreffend.  Deffay
1781,

12, Liotizen von Preufen mit befonderer RN
fidhe auf fitrauen. 1, 2. Sammlung. Rdnigs,
berg 1795. 1796.

13. Anleitung gum  practifhen Dienft der Kbn.
Pr. Kommern,  xter Band or. 8. Franff, und
feipstg 1799, :

Qe vie einzelnen Theile der Preufifdhen Came:
val- und Finang- Praxid Haben wie cinige fepr ilte
und grindliche Schriften.

I. Won der Cameral: Berwaltung der gefammten
Preufifdyen fandes: Oefonomie Hanbeln:

. Suriflifdy - ofonomifde Grundfabe von Genes
ral-Werpachtungen der Domainen in den Pren-
fifdhen Staaten. Verlin 1785,

a. b. Burgsdorf Forfthandbuch. Berlin 17gg.

3. Abrif von der Forfibewirthfhaftung in den
Konigl. Preuf. Staaten, 1792,

4. Suoerlaffige Nadyrichen u. .1, S, vorfer
Mo. 5.

II, Bon ver Cameral: und Finan; BVermwaltung des
Steuerz und Contributions s Wefens,

X. Bon Thile Nachricht von der Churmértifchen

Congributions> und Schofi- Einrichtung, over

b fanb:




Giwlettnng

fanb: Stener- Berfaffung e Halle und: feip:
3ig 1768.

2. Klewif  Stener- BVerfaffung im Hergogthum
Magbeburg, 1. 2. BVandb,  Lerlin und eips
39 1797

3. Ueber die Steuct: BVerfaffung in Schlefien,
Cin Berfud) 8. Breslan 1799.

4. 0 Anieres Werfuch ciner Anleitung gur practis
fhen Kenntnif  derer in Accife- und ol
Sadyen ergangenen fandes: Gefebe 2, RBers
lin 1783.

5. Gigismund Archiv file Wccife- Bediente unbd
Accifanten jur practifhen Kennenify ver Accife:
und Joll- Verfaffung 1. Berlin 1790,

6. Hiftorifdy « fritifhe Darficliung der Accifee
und  Soll - Berfafjung in ven Prenfiifdyen
‘Staaten” von Heineich v, Beguelin.  Verlin
1797

7, Brandenburgs Handbud)y bdes Joll: Wefens
in der Kurmarf Brandenburg.  Berlin 1794,

1l Bon bder Cameral: und Finang: BVerwaltung
per Kammer: Segalien.

Die erlaffenen Konial. Preuf. Devess Hiccen,
Sorft: und Poft- Oronungen, die Knigl.
Sals 2 Reglements, oie Kdnigl Minng:

Foikre
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#oikre, Stempels und Charten - Lo ke
und dergleichen meht.

Cltfrer Nachweifung der Poffeurfen und anderer
Nadrichten.  Berlin 1791,

IV. Bon der Cameral - und Finang: Serwaltung
ves fanbes - Policen - Wefens.

X, Dirfd) Anleierng sum fand - Polizen: Rehte in
ben Branbenburgifhen Staaten.  xftes Budh.
1792.

2. Berfuch cines Auszugs aus den Policen - Ver-
‘ordnungen, Sefefen und Berfafung, Bres!,
1798.

3. Die verfhicdenen im LWerke felbft angefifecen
Gdriften von veridicdenen Gegenfignden des
Policey - Lefens.

V., Bon ber Cameral: und Finang « Verwaltung
bes Handwerfs: WManufactue- und Commerys
A3efens,

1. Dic Konigl. Preuf. Handwerfs: Ordnungen,
Giloebricfe und Generals Privilegia fir Pro.
feffionen und faufmannifche Gewerbe.

2. Bon ver Preufiifhen Monarchie unter Fries
brid) dem ©rofen 2. Braunfdyweig und feips
38 1793. 1794. II Band. Bon WManufaf-
turen, IlI, Band, BVom Hanbel,

b2 3)
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3. 9. famorecht Cameral-BVerfaffung und Veemwal:
tung der Handroerfe, Fabrifen und Manufafs -
tuten. 2 Bande. Berlin 1797, 1798,

VI. Bon der Cameralz und Finans 2 Berwaltung

- ver jur Preugifden Militair - Berfaffung gehds

tigen fandes 2 Einridhtungen und Cawmer - Sas
den.

1. Die Kdnigl, Preufifdhe Cantonz Snvalivans
Matfch - und Servis « Reglements.

2. Hafe Handbudy jur Kenntniff des Preufif Hen !
Policenz und Cameral s Wefens, 1, Bano,
3. Nibbentrop BVerfafjung des Preufifchen Can:

ton 2 MWefens. Minben 1798,

4. Weinberg und Schyrepel grindliche Anyw:ifung
au Anlegung eines Fourage-Magazing,  Dress
ben 1787 :

5. Hopfner Ausredhnungen fammtlicher Fourage
Rationenxc.  Glogan 1791,

')

-
z
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Gameral 2 Verwaltung
derv

gefammten

Preudifchen Landed- Oefonomie,

Euthdleg:
1ftes Capitel. Cameral:BVevwaltung der Koniglich Preufis
fhen Domainen.
ate$ Gapitel. Cameral-Berwaltung der Kdniglich Preufis
fhen Fovfien und Fagden.
ates Capitel. Cameral:Verwaltung der allgemeine dfono:
mifden Landed Meliorationen in Pleugifchen Staaten.







Crfies Capitel,

Cameval-Berwaltung der Koniglidy Prenfi
fhen Domainen.

Grite Abtheilung.

Grundfage sue IWirdigung oder Abfehdsimg
oer verjehiedenen fpeciellen landirthihaftlichen
Pertinensien jum Bebuf ver Domainen:
BVerpadytung.

Eefter Abfdnite.

Widigung des Acferbaues oder Getreidebaues, und des
Jicbenprodutte des Feldbaues,

Ny
Sur Wiedigung, b i sur ridtigen Beftimmung

Des Errrages der Felder, fo. wie aller andern ©runbd:
ftiicte, ift vic genaue Kennenif der Grofie und innerrn

iiee derfelben nothiwendig.  Die Grofie wird am juz
verlafigften ourd) die geometrifche Ausmefjung, unbd bie
iﬂm‘rc.(siﬁtc ourch die Bonitirung oer {adhverftandigen
tandmwirthe qusgemictelt,

A2 § 2.
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Die’ Vermefjungen gefdheben im Preuijhen
Staat in Anfehung aller Konigl. Domainen : Aemeer,
Borwerfer, Torflen und fonfiigen Smmebiat - {Gnpes
reien, gemaf Konigl. Cabinetsordre vom 11, Fes
bruar 1750. und 1. Jul -1750. nad)y Magdeburgiz
{dhem Maafs und die Bonicivuny des Landes wiro
burch ore Unterfuchung der natfivlichen  23e:
fchaffenbyic Oce 230dens,  theils nach ver innern
Mifchung der Erdarten, theils nad) den Getreidearten,
die ein Acker nady einer gewiffen Ordnung trige, und .
ourd) Deurtheilnng des Dingunygssuficndes des
Landes bewerffelliget.

1. DNach dem Magdeburgifchen Maas witd
1 Hufe 3u. 30 Morgen,
1 Morgen gu 180 CINRuthen Rheinlandifeh,
1 Ruthe su 144 OFJuf, over 12 Juf lang,
12 Quf breir, gevechner.

2. Sn dem Preufiifchen Steaat find fonft nod) ver:
fchiedene IMaafe 0blich:
Der Soldinifche Morgen hat 418 Rheinl. Ru-
then, oder 300 Sold. Ruthen ju 14 Fuf 4 3oll,
Der Schlefifche IMorgen 365 Nh. R.
. rCulmifche oy
. A e ) 3 Ruthen,
Der id)lcstou’l)tf Dlorgen 300 CINuthen

Die Culm. Ruthe ju 15 Fuff 2 Foll, die Ofeys
fofhesit 14T 93, 1o baf 19 Ruchen Culm,
20 Ruthen Olest. geben.

Cine Hufe Culm. ift 2 Huf. 7 Morg, 163.%
Ruthen Dagdb. Maag:

Sn Oftpreufen werden die bauerlichen Grund:
fhicfe mit dem Oleifofchen als dem ecigent=
lichen Preufifchen Cammer:Niaafe; die

Adlie




der- Konigl Preuf, Domainert, 5

Ablichen und Chlinifchen Lanbdereien aber mit
vem Culmifdyen Waaf ausgemefyen,

Der Sachfifche Udfer hat 300 TR, Die Rutpe
su 7 Ellen 14 oll, fodaf 1 Magd. Morgen
nad) Sachfs Wi 158+ TN, enthalt.

Der Anfoachfche und Darveuthfche Motgen ift
360 LR, « Dic NRuthe ju 12 Schuh Pirnb.

3. Die Donitirung odber Ausmittelung der innern
Gite ves Wovens, nach ver NTifchung der
Prdareen, in welder Art die Conducteurs ify:
re  Clafiificationen: mit. Bugiehung der fandge:
fchrornen einrichten, giedt 3 Ackertlafjen:

Grfie Klaffe.  Gutes , {chweres,  ftavFes
Land, in weldem Thon und {dhwarge Etde be-
findlichy ift.

Swote Kiaffe. iTiccelland, aus einet Mifhung
von- Thon, Sand und Eede.

Dritte Klafie.  Leichtes, fchlechtes fand, aus
@anv, Yioor, torfigter Erde und lodern, leichs
ten . Erdarten.

4. Dic Getreidearten, bdie cin Loben nach einer
acoiffen Ordnung tragt, geben einem fanbde
den Qtamen:

YDeizenland, bas in erfler Tracht Weizen und

forann Gerfte tragt;

Gerftenfand, vas in erfier Srad)t Roggen, und

nachher. Gerfte trages :

waferiand, dag in erfter Tracht Roggen, und
fodann ‘Hafer tragts

A3 3jab-
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3jabriges Ronugenland, bas obne. Diingung
X Japr Roggen tragt, und dann o Jabre rupet,
jedoch bep der Diingung ol Sominerung
tragen fonnte;

6 und ojabriges Rogtenland, das nady 5 opee
8jahriger Jtube einmal SRoggen tragt;

12jabrig Rogaenland iy metftens. nue alg
Dittung gerecyret.

5. Um den Ditmgungssnfand ju beurt@vi(cn, find
folgenve Sage nothig:

Y Der Acfer wird nadh der Menge des vorhandes
benen Diingers, alle 3, 6 oder 9 Jabre ge:
oiingt. _

b) Sn bet Q)reufe[bcrmirtf;fd)aft bringt ber Diins
ger in 9 Sahren 6 Trachren Halb Winterung

~

und balb Sommerung,  Wenn oer Ucfer 6
Frachten gebradyc hat, muf er frifdh geviinge
werdern,

c) Das Dingerquantum pon jeder Biehart in
einer ordentlichen ABirehichaft ift:

100 Schaafe geben jahtl. roo 2fpann. Guo.
1 Paar Stallpferve - FotEls —
1 08 oder Kufy SO SRR

Tjunges Rind . . 5

fefitere bey gewdhnlicher Hiitung, denn bey oy
Grallfiitterung fann man auf = Ohfen ovey
Kufh wobl 15 Guver technen.

d) Auf 1 Magd. Morgen rechnet man jue frifhen
Diingung
gum Weigen 18 Hof ober 36 Dienfifuder,
gum Roggen 16 — — 32 — —

uno
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ithd nadh Beefchicdenheit Des Bodens mehr oder
meniger. :

¢) Dlach der Sotre des Diingers erforbert
£ Morgen an Schaafmit - 15 Hoffuber,

e == Pferoemift 18—
— = — Rindvichmift - 20 —
—_— == Hofmifi 2 116 I =

LBom Hordenfdhlog werden von 100 Schafen
2 Morgen den Sommer fiber gedinget.

£) Der Diingungs;uftand wird ausgemittelt, theils
purdy Berechnung, toie viel M. A jahlich
nad) bem' u halrenden Biehftande wirthichafi:
fich ausgediingt werden fonnen, theils durd) vors
pandene Dingungs Hegifter von 6, 9 und meh:
reren Safhren, theils durh) die Ausfagen dev
ABirehidafter, Schreiber 1. dal. die bie befte
KQennenify vavon habden miffen.

Qit gl
Bon den Pertinengien der Domainen Giter,
o, i. von Wormerken und famtlichen Grundfticen mif:
fen vichrige Vevmeffunge Regifter vorhanden fenm,
barin foroohl die Quancitée, nad)y Hufen, Morgen,
Nuehenzall, als Gualitge, nad) tnnree Sice und
Dimgungssufiande gehbrig vergeichner ifi.

1, Sind Grundfidcte nady feinem Maah aeometeifd
vermefient; 1o muf die Grdfe verfelben durd) die
Ausfaar beffimme werden.

2. St bie Vermeffung nach einem alten unbraudy:

baren Maaf gefchegen, fo muf folche aufs Magb.
A 4 Mok
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Sél?aag reduciret, und bag alte Lermeffungs: Ne-
gifter barnach abgedndert erden, :

Nt |
DieStarke oder Guantitse ber Ausfaat (Ein,
falls) und peg Aorner-Lrtrages (3¢ fich nad) angee
gebenen Grunbdiasen, namiich nach der Grdfie, innern
Gdte und Diingungsiuftande der Yecfer richtig befiime
men, und geben folgende Ansfaat: uny ZROtnet . .
trage. Tabelle bavon genaue Ausfunfr.

W, Conii et T, g e 113 il Sty St o 4 e U




oer. Konigl.

Ausfaat - Tabelle auf
Berliner

Preuf. Domainerr,

L

einen
Sy

9

Mlaadeb. Morgen nach

ffel - Maas.

Nadh Ber/

fchichenheit

DesAcFers und aeis
Dem - Dinsg gem.

gutigsfande
fanu aunfr M.

M. ausgefdet,

Jverden.

RNogz
gen.

GLIM.

Grofie
Gerfie

@LIMN,

Hafer] Erbe
en

CLM.ISLM. ISl

LA ertlafie,
ftarterAcer.
StifchesMif4
Land ober: fie
Tradt
afe, steTradhi

4teste,6tey,

H1—6.8.

t—4.

i

1— 6.

T g

I— 4.

I— 4.

LY ertIafe,
Miictel U cter

Frifchesamifi-
land,oderrfte
Tradht -

2te steTracht

4te;ste,6teTr,

Sleine
Gerfte

I— 40— =|—108i

L. (cFertl.
{cblechrerut:
ter,

Frifches Mmift:
Lﬂ"i‘mbcr’xﬁ\‘

Tracht
afesste Tradh
ter5te,6teTn)

auch 3idbhrig
Land ¢ 4

~10.8
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IL
RKbener : Crerags- Tabelle,

PBerechnung ,
bes Lo 7
Kbener - Geeragefi8eis | Nogs [Crofe [Rteine [Has |Erbs|Buchs
w1 ben gen. | gent. [®erite |Gerfte [fer. | fen {weisen
Getreidearten nach
den AckerFlafion. , l ,

1. AckerElnffe.

Sm frifchen Mifty
odet 1 fte Tradt]’

e
=N
-
!
=N
|

Sn 2ter und 3ter
radt 2 - S st 5 | o5 —=ils5 | —

Sn ater,ster, 6ter
Fracht,oder ma:
gern Acker + — 1343 — 4 54| =165

1, Actecklaffe.

ifte Sracht 2 § — §3] —r ok e A [
ate,- 3te Tradht § — R e 8 L=tls5. —
4‘%0&,‘: u;nb:()h = fgaipert = 14,1314 3 '5. 4
L1 Ackertiafle. l ‘

1fte. Tracdht - = i) ek R R Gl L Al S
ateundateradty — | 33 —_ P s L T B (et

4te. Kte und 6tc
Tradt = 7= 132 | - — {434 3| —

1. tUm
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1. Um die wirflidhe Ausfaat cines Guthes aufs ge-
wiffefe ausjumiceeln, iff aufier der Berechnung
der Saqt nach der Morgenjahl annody ndthig, bdie
vereideten Saer fiber die wirklidye Ausfaar in ver-
fchiednen Sahren, ju vernehmen, und die Saat:
Regifter von 6 ;u 6 Jahren cingufehen, um dars
aus nach der Fraction die Ausfaat eines Jahres ju
beftimmen,

2. Jur Ausmittelung des wirflichen Kdrnee - Grerags
finbet ein gleiches in Anfehung der Eendee: und
Drefch - Regifier von 6 ju 6 Fahren ftate,

3. Benn aber totale Mismwadysjahre unter denen
5&’3 Sraction gu siehenden vorfommen, {n el
cdhen der Seneral - Vadyter tweaen des erlittenen
Werluftes eine Werglitigung erhalten hat 5 fo mif:
fen fofche ausgelaffen und in deren Stelle aus der
friferen Pachezeit eben fo viele Fabre, in weldyen
die namlichen Gelder befaer gewefen find, fubfti:
tuire werden.

§ s

Siegt nun ein Gut in drey Seldern, fo wird vom
ganzen Slacheninbalt der Acterlander I ju cinem
Seloe gerechnet, und die Winter: und Sommecfaat in
2 Gelvern in-three Grofe beftimme, fo daf 2 vom Flas
deninhalt sur Saat, und Lyur Bradye genommen wicd,
weldye nach der fandesverfafjung nicht in Ererag ges
bradyt und nur jum dricten Theil in ven Preugifdhen
Domainen: Yemeern befaer werden varf.

§. 6.

3ft die Ausfaat aifer Aecer nach Morgen und

©aat: Cinfall beftimme ausgemiteelt, wnd der Krner
(G
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Crtrag eriviefen; fo wird jum Behuf cines ansuferti:
genden Anfchlages, wenn ;

3 Kdener gewortnen werdert,
1Koen g, Saat, 1. Birthfch, 1umBerfauf
— b .

gy — =5 I3 50 ——

SR T T Ve SVHETS R T

61!.11103:1 — =g — gy o =
gerechnet, unb Hicdurdy der wirliche #rtray Oer
Acker befiimme, fo daf das jammelidye ju verfaufende
Gierreide nach den in der Proving 1blichen Gietreine:
Preifen berechnet toird,

Dee injeder Preuff. Proving bey den Kbnigl. Ke.
und Dom. Cammern ‘angenomene Gerretde Preif; heife
vie Cammer: Tape, und i : ;

QBeigen. If\inngeu Gyerfte Hafer

75 gr.pr (6o g1, l4s gr. V| 20 i |
S Oftprenfien  toder 209980146 ggr. s L1z gard |5 gvs 4 pf.J
IR 4 s 10 s :

s Churmdrf 22 7

¢ IMagoeburg 20 2B 172 14 ¢ RIRT

2 @diefien tethl. 4 [0 ¢ |:6 A g

s Weftpreufen LR T LA CITR S PRI PYo S e
VT )

Das Wirthfchafre - Korn ift jur Befireitung
alfer YOIrehfchafte- Ausgaben auf den Acterbau, als
PBrodtarn, Speifung und Deputat, Gelo ohn, Ges
foann, Drefderlohn, Sdhmicde- und Seilerarbeit 11
f. . beftimme, und foll Damit alles befritten werden
fo, bafi bey der Ackermirthichafe over Feldbau von der
DNubung ober Ererage: weiter nichts abgesogen toird.
&8 muf; bafer foldyes ; und die ABirehfchafrafoften ge-
nau berechner terden, damit man wiffe, ob dag Wiveh:-

fdyaftss

e e s ik A S S R U N T ST -
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fehaftsforn jur Beftreitung der ?LSirtf;fd)uftaFoﬂm bin:
reiche, oder fberfliffig fen.

G R

Obgleich die YTcbenprodutte des Adterbanes
felten in Cameral- Anfehiagen berechnet wetden, Dda fie
meiftens Ereugnifie n der Vradye fiid;  fo fomnten
doch Falle vor, wo die Girunbdjage von Abfhasung der:
felben nothig find.  Demnach beftimme man metftens
oen Ererag von 1 Berl. Scheffel Leinausiaat in vep
Wiarf, Pommern und Preufen auf . 3 bis 8 Nehl,
in Sdhlefien, (Bresl. SHA) auf 8 — 20 —

und ‘Sanfﬂxqt, auf N AT R T
eine MeBe Hicfe- Yusfaat auf - y — o,

einM.Morgen Tabatspflansen auf 1o — 12—

und eine MebeRape o0 Rubfaatauf 2 — 3
nimlic) veinen Grevag nad) Abjug alfer Deftellungs:
Foften und Arbeitslohns.

S 9
Gewiffe voryiglich gure AcFerftiicke neben den
Hdfen (YOSrden, YWurthe) wenn foldye fchon feie
fechs Sabren eputice haben, werden nady threr Giice
und Oungungsftande 1 Miagd. M. von 2 bis 5 NRepl
gefchaset.

Jwepter AbGfdnice.

Wiredigung der Weiden, Hitungen und MWie en.
gung

§. 10
. ©o ferne Yeiden und Glitungen nue yur nd:
thigen Sutterung der Vieharten eines Gucs jureis
dyen,
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hen, pfleget von foldhen in den Cammer: Anjdylégen
nidts in Ertrag gebracht ju werden.  Ju cinigen Pro-
vinjen {dhlagt man folche jeboch nac) niebrigen Saben
an, wenn die Hucung mit ven Unterchanen niche com:
mun ift, fondern privative vom Konigl Umee benuft
ird, namfidy: :

1 Magd, Morg. gute Hiitung u 4 — 6 Gr.

14— — " Umitttle T L gy

1 — —  fdledte— — gz 5
wobey man die Safe fiir die Viehnubung etmas nie-
triger als geroobnlich anntmme, St aber o viel fiber-
flirffige Surung vorhanden, das fremdes oder ange:
fauftes Bieh in ordinaver obder Fectweide gehalten ey
ten fanns fo wird die ordingre YVeide nady dem ba:
von eingunefmenten etbegelde, und die Setrweide
nach der Jahl des fett ju machenven Biches, nach dem
Durdyfchnice von einigen Jabren, berechnet. Gin Stick
grofi Nindvieh braucht 25 M. AN, befter Fettroeive, und
wird ju 5 Rehl, — 100 Hammel, 25 WM. M, und per-
ven ju 50 Nehl. Ererag angefhlagen.

WA 8
Die Grundfage bey YORrdigung der YWiefen
find ¢

I Gft bie Ouantitat und Gice des Heues und
Grummts aus ven Erndre- Negiftern nady Gu-
deen oder Centnern ausjumisteln, und giebt
bag Vermefjungs: Regifter ben Stadyen: Inpale

ber IBicfen.

AL, Miuf der verbaltnifmagige Biehftand des Sues
vichtig beftimme werben.

111,
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1L Sft feftjufefen, wie viel Heu und Grumme cin
St Bieh gu feiner reichlichen AUusficcerung
bedticfe.

IV. Weldyes der Preiff des Hoeues und Srummes
nach Sage des Ores, e und Befchaffenheit
fen.

1, Die Claffification der YDiefen nad) der
Mienge des Hoeues iff:
a, Jwephauigte (2fdnictige, 2fdhirige),
Gute, yoenn 1M, jahel 18CL. Hen u. Gruthit

Mittle, — == — 16 — — —

Sdledte, — — g — — —
b. Ginbauigte, Herbftiviefen,

Gure, —_— — = 2 — = -

Mittle, ~— — — g — — —

Gdylechte —_ = 46— —

geben Fann.

2. Auf ein Stallpferd wird taglich 8 1 Heu, und
wenn ¢8 4 Monat mic Klee gefurcert wird
japelidy 17% Centner;

auf 1 Odhs 12 15 und bey Emonatlicher Weide,
blos gur Winterfutterung 16 Centner;

auf 1 Kub raglich 8 15, §ahrelid) 13 Centner;

auf 1 ®uft und Sungoich 6:715, jakelidy 7 bis
9 Centner;

auf 100 Scdafmitter 100 Centner; nuf Ham:
mel und Geltvieh aber nur bie Halfre ges
rechnet.

3. Der WPreif des Centner Heues wird ju 6, 8
bis 12 ©r. beflimmt.

§ a2
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§it vay

Die jabrliche YTugung von 1 Magbeb. Motgen
dweimabigrer YDiefen, befouders Flufiviefen, ift von
der beften Gorte gu 2 Rhtle 1L Repl,

I

— mitelern — % I —
— Afdplechten© — 1% — big204r,
LinmabigtervonverbefienSorresurd —  bis 20—
— mittletn =~ 20 Gr. big 12—
— fdhlechten — 16— 10 bisg 6—

Luch: NTa1ch: und Seldwiefenvon 16 — bis 6 —

Sn Oftpreufien wird die Nubung’ gevinger ange:
vedynet, und jwar ofne Ridfiche, ob fie ein: gder
awepfchnittig find, alfo:

5,11 De e
75, 0% PUER A BRLRItEI ) it e ion feparaten

1
60 — — 2ften b 24%Y v
AT D SRR ibxef«n.
bo e gton
45 — —  —  aten & Claffe von Felorwiefen.
30 — —  — 3ten}
NeisX 3

Brucher, Licher, moraftige YWiefen Fonnen
nut erft nady der Urbarmachung und Abrechniung der
parauf veerwandten Koften in Anfdlag gebradyt werden.
Roppeln werden als, Lhiefen, oder Q)artcu,u'nb'zgcfm-.,
land, Bufcharafung 1 Magd. Morg. ju 4 bis 12 gr.
und 1 M. M. Robr gu 1§ gr. angefchlagen.

Drits
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Dritter Abfdhnire.
Wirdigung der Garten, Weinberge, Hopfengdeten u. f, g,

§. 14
Obft und Rirchengdreen werden nad) ver ver:
fehiedenen ©iite bes Bodens, nady Abfah ey Sridhte,
und Mienge der Obfibaume
1 WM. guees fand ju 4 bis 3 Nehl.

e Sl o] e —2 —
— — fdhlechtes 13— 1 —3  imgleichens
—  — mit Cartoffeln ober Kohl:

tiben audh - : 3 — befiimme,

Grofe und betracheliche Obfgarten werden audy am
befien nach dem Durchichuict von 9- 12 Jahren berecy
net, und e vievee Theil jur Dectung der Ausfille
abgezogert.

9. 38,

Weinberge werden 1 M, M. ju 1 NeBL. i
nee Rubung und wenn viel Obbiume darin befind:
lich find, als Obfkgdreen acrechner.  Sonft wird bep
Weinbau am beftér nach Phalbaufen beredhnet uny
geben 7 Schodt Phale 1 Eymer Wein.  Jopfen:
gaveen aber £ M. M 4u 3 bis 6 NRepl. m Off
preufen nue T QRehl. 8 G bey vorbandenen bin-
langlichen Diinger, und je nachdem die SHopfenftangern
gefaufe werden miflen, ober nicht, angejdhlagen, audy
fonft nach Stangen berechner, a3 Hopfranfen auf
1 Gtange gehen,

I Theit, B Biew
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BVierter Abfdhnice
Whedigung der BViehjudt,

§. 16.

Alles BVieh , das jur WBetreibung der Wirthidyaft
und Beftellung dee Aecfer gehalten werden nuf, alg
Pferde und Ochfen, fann nidye jum EServag gebradye
werben, es wird bielmelr unter den Airehichafrfoften
berechnet; dagegen alles 1ubrige nusbare Yich wird
nach Maasgabe der YDeide und Sliccerune angefeet.
Bu biefer Abficht muff die Jafl und Grofe des Wieh:
1tanbes von allen Gorten, ridhtig auggemittelt, und in
ber Beftimmung der Abnupuny oder des Ererages
auch aufs Jutter, Befchaffenheit des Biehes, fage,
Hiitung und anbdere focal- Umftande Ricficht genom:
men werden.

1. Der Viehftand wird feiner Anzabl nadh ause
gemittelt und befiimme,

a) MNadh dem wirklich vorhandenen Fnventarium,

b) MNady dem in den lehen Jahren gehaltenem
Biehitande.
¢) Nady Girdfe der Hittung und Menge des Win:
terfutters, weldhes eine genaue Berechnung des
Heueg uno Strohes erfordert.  So rechnet
man auf ein Pferd, Ochs ober Kub 1 bis 3 M,
M. Hittung, und eben fo viel Wiefewad)s jum
Heus auf 100 Schaafe 20 big 30 WM. M. His-
tung und auch Wiefewadhs.,  An Stroh auf
1 Odfen 20 bis 3o Manbel; auf T Kuh 12 Hig
18 Manbel; auf 1 Seticf Jungvich 8§ bis 12
Mandel, und auf 100 Sdafe 30 bis 40 Man-
el japelich.
v d)
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d) Nady der eidlichen ?Iusfage der I‘erthfcf)afrer,
Sdyafer, ‘blmn u. . .

S a7,

Sft die Sahl der 3u haltenden Ribe ausqemitelt,
fo Fann nady derfelben Anzahl die Halfee Giifte: und
Jungvieh in der AWirchidaft gebalten wnd g {fo im
Anfchlage gevechnet werden, e ¢ Rubung einer Rub
wird vou 2 Nefl. an bis auf 5 RNehL, des Siften- und
Jungviehs aber von 16 Gir. big I S\r‘)l angenoms
men, nach Absug aller Koften und Ausgaben fie Hiv-
ten, WMoltenfrau, IMdgde, Heu, Sal;, Molfengefafe

TR

1, O Sof wegen der Kihe it geringe, il
man annimme, daf gewdhnlich eine Kubhmel:
ferey in 20 Jafren ausfiicdt, alfo jabelich
Abgang dabey ift.

20 Bey Verechnung der Mifch gue Butter und
Kafe wird angencmmen, baf von 10 Quart

MWhilch over 3 Quart' Rabhm, 16 Burter und
11 16 RKafe gewoonnen toerden,

§. 18

, Den reinen Crtrag einer Schiferey technet man
nach dem Durchichnice etmer finfidhrigen Nubung an
Wolle, Aammeln, Yiersvieh, YTolkenpachtund
Sellen, bey Mengefchafern auf Ztel, unb woigemolfen
wird, auf. 100 Stid Schofe von 16 big 21 Repl.
jafelicy nach Abzug aller Ausgaben.

1. @dhaferenen find vielem, anferordentlichen Ap-
gange, Kranfheiten, Pocfen und andern Unfalz
len qusgefeBt; {o, daf eine Heerde meiftens in

B 2 10
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10 Jahren gang ausftirht; baher ift die Nubung
ben Safren nad) fehr ungleid,

2. 100 Gdyafe geben im Semenge jabelich 7 bis o
Stein Wolle, ju 22 16, und der Preif ift pro
Stein von 4 Nehl, bis ju 9 NRepl,

3. I Hammel ift nad) Befchaffenfeit der Weide
von ¥ bis 2 Nehl. und 1 Merg{chaf von 16 Ge.
big 1 DRehl. ju rechnen.

4. Die Molfenpadyt ift meiftens sro 1 Stiicf 7 Gry
und 1 Gterbefell 2 bis § Gr.

5. Das Melfen der 6‘d)afe ift nachtheilig und fhon
deffen Abfchaffung in Kdn. Pr. Dom. Aemtern
verfucht und angerathen worden.

Bar. v. Lamotte praftifhe Beptrage zue
Cameral - Wiffenfdhaft. Berlin, 1784
2t Lheil. &. 147:213,

6. Betragen die Rirchenfchafe in Ofipreufien 50
Gtiidt, fo werden fie gar nidyt; finds aber 50 bis
100, fo werden fie mit der Halfte des gerwdphnliz
dhen Sabes, namlich 21 Refl. pro 100 Schafe
beredynet. '

§. 19,

Die Nubung der Schweine wird meiftens nach
©tarfe der Brauerey und Brennerey auf Konigl Wem-
teen, je nachbem viele Schweine pro Snventario gege:
ben worden, nach einer runben Summe ju 15 bis 30
SRepl., oder audh nad) BVerhaltnif der ABinter: AYusfaar
file x Winspel in guten, fornreichen Gegenden x Refl.
8 G, und in geringern x Rehli angefchlogen,

4. 20.
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§. 2o0.

Qn eben der Art wird fiir die Nubung yom
Sedervieh die Sommer: Ausfaat, nemlidh fir x Winf
pel Glerfte 12 Ge. und 1 Winfoel Hafer § Sr. gered:
net, ober eine rundbe Summe von 5 bis 10 Rehl,
angefefet,

~Sn Oftereufien aber werden Schroeine und Fee
berviel gu 13 pro Cent vom Uckerbawr und u 3 pro
Cene vom Ererage der Braueren berechnet,

§. 21

Bienensucht und Seidenbau werden joar fel-
ten angefchlagen ; wo foldhe aber wid)tig {ind, twird die
Dienenzuche nad) Korben oder Stdefesahl, wenn fie
9 Jahe bereits unterfalten worden ift, und jwar 1 Stod
Garcenbienen ju 12 Gr. big 1 Mehl., wnd von Walb-
DBienen 1 Stocf ju § bis 16 Gr., in Oftpreufien aber
nur von denen, bdie dbem Veamten pro Snventariim
fibergeben find x2 ®r. pr. pro 1 Stok, gerechner.
Der Seidenban aber bey grofien Maulbeerbaum:
Plantagen, nad) der Menge und dem Alter der WMaul:
beerbaume,

1 Paum von 10 bis 20 Jahren ju ¥ Ge.

I — — 20—30 — — 2 —

i e e QO NEhE  am —  aa
ejchat, undb I der Baume, die nicht belaubt werden
miffen, ober fir bie Ruhe der Baume abgezogen.

K Refeript v, 9 Octobr, 1754

B 3 Stnfe
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Ganfeer AUbfdnice.

%‘fwl\immq der Biegelepen, Kalfdfen; Pech 2 und Iheers
Sitien, Siol)lcnlwcumjmn‘x‘\,‘ Pottafch-Siederepen unp
Olaghutten,

§. . 22,

Siecgeleyen und Zaltdfen, Pech - und Theers
Hutten, Kobien Drennereyen, Pottafch-Sicder
veyen und Glasbiitten find blos in folchen Giegenden
niflich, o ber Ueberfluf. bes Holzes nicht verfilbere
werden fann, und wo dHie ndehigen Materialien an SN
und Seelle find.  eiftens find oeraleichen ABerfe vep.
pachter, und werden alfo pur Beranfdlagung derfelben
die Pacht Conteacte jum Geumove geleat, obet fie fiid
admrinifivivet worbe, ba denn qus Contracten, nach
weldyen die Materialien bearbeitee. worden, der Erirag
leiche beftimme ywerden fann.

§. 523

Der mehrere ober wenigere Crtrag folcher Wevfe
hangs von der Menge und Giite der Materialien, von
fage ved Ortes, Ubfafie und andern Uinfianden ab.
Aligemein ift als Grundfarg angunehmen, daff man 3
bes jafrlichen Grerages aufs Holy, Materialien unp die
Koften, L aber als Einnahme ovder reinen Ererag rech-
nen fonne. — - &8 ift paher audy gu unterfuchen noths
wendig, ob die Materialien und der Debit binretdyend
ift, um die Nubung afs fortoauernd angunehmen, ober
0b fie auf furge Jeit sulangen; im erften Sall mifien
10 bis xzfahrige Rechnungen nach einer Sraction vie
Nubung aqusweifen,

- L —— e e ——
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§.' 24
Bep einer diegeley ift ju bemerfen:
1. AWie oft nach dem Abfah gebrannt nerde;
2. ABie viel Sreine verOfen auf einen Brand faffe;
3. ABie viel Warerialien und Arbeitslohn ju einem
Mrande gehdre; und
4+ Welches der Preiff der Steine pro 1000 fer).

Bey einem Ralbofen ift ju beftimmen die Safl
ber Brande in einem Jahr und die Ouantitat Kalffteine
an Ruthen, Prahmen w. dal.  Ein Prahm Kalffeine
gicbt 30 bis 35 ABinfpel gebrannten Kalf, —  Bey
Pech und Theerhuicten wivd 1 Schwdle von § Fuder
Sien ju 12 Dehl. Servags - ein ieiler Koflen von
10 Klafeer Holz  lang, 3u 9 NRihl., und eine Pott:
ajchbucee ju 20 Centner Poctajdhe auf 100 Rehl. rei:
nen Erevag gerechnet,  Die Nubung ciner Glashiete
wird oadurd) beffimnt, bdaf auggemittelt werden muf,
tote biel und weldye Gilaswaaren angefertiget und abge-
fefit werden Fdnnen, und weldhes der gerdhnliche Preify
fon.  Die Ouantitat ver Yaaten ecfieht man aus
ben Ouittungss und Handlungs: Bichern des Padyters,
und ote Koften der Materialien und Arbeiter aus feinen
Wasuatien,

Sedyster AbTdnite

Abfchasung dev Brauerep und Pranntioeinbrennerey.

§ 25
~ Bei Abfyibung ciner Drauerey und Sranits
weinbrennerey ift hauptfachlich 1) der jabrliche Ab:
fan ausjumitteln. Su dem Ende mufi man wiffen,

welche Kriige damit verfegt werden, und wie piel n
B 4 felbt:




24 Cuftes Cap. Qamerars%‘ertva&ung

felbiaen qussefdhenfe worben iff.  Soldes teifert bie
Cxtracte aug ven Accife - Negifiern von dent jur SMible
gefommenen Waly und Schyror, die Nechmungen des
Padicers vom verbraueten und berfhrwelten Gletreive
und die Krugblidher aus, weldye bie Tonnenjap( peg
Biers und die Ouantitit des Branniweins, fo pg,
bin aclicfert yworden, angeben. 2) Die 3abl dep
Gebraude und ves Brennens fabelidy und des pq.
s veebraucheen Gerveides ¢+ oder Dlaljes und
Sehrotes,

§. 26.

. 3ft bie Ouantitat des Getreides jum Biep ands
gemittelt, fo wird bie Berecdhnung fo[gmbcrgeﬁan ans
gelegt :

1) Sum Yeifbier find auf 1 Gebraude pon 52
Fonnen Vier, 32 Scheffel Weijen- Mal; erforderlidy;
bavon wird die 32fte Tonne fiivs Auffillen, ober afg
Auffillebier, unbd die 2ofte Schenfeonne abgesogen,
folglich 1 Tonne.  Die Ubrigen Tonnen twerben ju
Gelde, nath dbem Preife su 2. 3 Nep, vie Tonne, auf
x Winfpel fir Cofent 1 Nehle. oder audh nur 12 Gir,
und flir Barme 4 ®r., over andy in einigen Provingen
nidyts dafie angefdhlagen und bie Ausgaben fiir Yeis
gen, Hopfen, Holz, Diahlmese, Braupfanne, Braueys
und Bbcecherlhn , Subren u, f, w, abgesogen, da afgs
denn bee reine Ererag perbloibt.

2) Benm Braunbier wird auf ein Gebrdude pon
32 Tonnen Bier 2 Winfpel erften-Mals, over ay
wohl auf 1 Tonne o Sceffel Malz gerechner, als in
Preufien gefchieht,
3. Von ber Winfpel - Anzap! des Malses muf I
fir Quelimaqs abgerechnet, und alfo auf 1 Winf
pel
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pel. Getreive, 3 Scheffel fir Suellmaag augeredh:
net werden,

2. Beym Leifibier ift ju cinem Gebriude erforder,
lich x Scheffel Hovfens beym Braunbier § Schyef
fel, ober proTonne 216; an Holy auf 1 Gebriude
1 Klafter Jidyten, und 3 Klafter Elfenfyols jum
Datren,  SnOft- und Weft: Preufien wird auf
1 Winfpel, 162 Cubiffuf Holj nach dem Regula-
tiv-Refcript vom 9. Sept. 1777, unbd an Braner-
und Helferlohn auf 1 Winfoel 1 Repl. 45 Cr.
pr. big 2 Mehl; auch Feine Auffille: und Scant:
tonne gerechnet.

3. Bon dem Hol wird in Oftpreufien

gum Darten, hartes

— Brauen, weidhes

ol ot

accordiret,

: Wegen deg Bieres, fo bdafelbft in Keigen auf
ftadtijhem Grund und Boden debitivet mwird, 1er:
dent befonders an Accife 6 Gr. vder 22 Gr. 9 Pf.

pr. in Ausgabe gebracht, audy das etranige Sdhank:
bouceur,

§. 2ov.

Bey der Bevechnung des Vranntweins ift gu
bemerfen, daf

1 Sdyeffel Branntiweinfdrot aus 4 Theilen RNoggen
und x Theil Serfienmaly 13 Ouart,

X Sdyeffel Branntweinfdhrot aus 4 Theilen Weizen
und x Theil Serftenmaly, 16 Quart giebe,

3n Preufen fhyrelt man von 10 Scheffel Roggen

und 2 Schyeffel Gerfienmaly 1 Ofm, ober 120 Stof

Brannewein,  Bon dem, was nach den Keiigen geht,

B 5 wird




TN e ol S ST SN e g YO T

26 Crftes Cap., Cameral-Bermalfing

wird das 20fte alg Schanfquart abgerechnet, und dag
brige nac) vem Preife, 1 Quatt 3u3 Gr. oder's Ohm
gu 17 JUhl und fie die Waftung vro Ohm 1 Neh.
jum Ererag gebracd)t, nachdem dre Ausgabe abgeyogen
worpen. i

Sicbenter A6{dHnice.
Abfehagung der verfchicdenen Miuhlen.

§ 28

Bey Ylebbnablmiiblen muf juvor bemerft mers
den 1) die Befdhaffenbeic der gehenden Lerfe, Ge:
baude, Teiche, Schleufen, Damme, der Perfonal
und ‘NRealabgaben . f. w.,  2) wie viel Gange eine
Winp.e habe, 3) die dazu mablvRicheigen Oerter, 4)
pas Quantum ves jabriichen Gemalls, welches in
Anfeljung der Sravte aus vden Accife: Regiftern von
6" Sapren, wonac) etne Jraction der 1jabrigen Cons
fumtion gemacht wird, und vom platten fande durdh
Rahtung der Peronen nach ver Liublen Confignae
tion, ausgemittelt wird. ~ Auf eme jeve Perfon wird
an Roggen 1o Scheffel, an Griforn 2 Scheffel,
und . dag Maly und Scdyrot nach den VBrau - und
Brennerey - Anfchlagen ded Umtes gerechnets jeboch
etfteres fo, dafivon Kindern unter 12 Jafhren, Hause
leuten und Einliegern nue 2, auf ¥ Perfon gerechnet
werden.  In Oftpreufen aber wird gewdhnlich auf
eine jede Perfon 8 Scheffel Mahiforn 1iberhaupt und
davon nach BVerhaltniff ver quten voer fhlechten Ge-
genden 5 oder Ztel ju Beureln, dag ubrige su fhro-
ten gerechnet.  Sifcherbapern, bie Feiten oder nut
mwenigen Acfecbau Hhaben, fammen nur mit 6 Sdhef-
fel won jeder Perfon sum Anfdhlage.  Kinder unter

1%
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12 Sahren, imaleichen alte feute Niber 6o Fafe wers
ben jwar in befondern Dubrifen jur Nadyeicht con:
fignivet, aber niche gum Anfchlage gezogen.

NG a0

St bas jabrliche YTahlquantum ausgemittelt;
fo wird von foldyem,

1. die Tablmere, ndmlich vom Weizen und Rog
gen jum Brod, bie 16te

Bon Aeijen, Noggen und GSerfte ju Gribforn,

Bier und Branntwein, die 32fie Webe nad)
per Prov. Cammertare berechnet.

Sn Oftoreufien fomme aber veir allem Mahl:
werf ofme Unter{thied die r6te Mese jum Anfd)lag,
und beirdgt dag Mehacld auf jeve Perfon 26 Sr.
4% PF. preufi., da die Cammertare vom Maflroggen
52 Gir. g Pf pr. ift.  Weigen aber nidht bepm
tandmafwert jum Anfdhlage fomme.

2. Das feftaefeite NTablgeld ju 3, 6 Bf. pro

1 ©ceffel; i Oftpreufien wird das Mablgeld

aljo begafler:

mit 3 Gr. pr. 1 Shfl. Roggen ju beuteln

w7 oy — == {dhroten
—_ 9 NPf. —  Maly

— 1 — ~— — Branntweinjdyrot
S g e g Tutcerfdhrot,

3. R Stein - und Staubmebl oder Sichte:
Eorn wird pro 1 ABinfeel 4 Gr. geredhnet, und
aur Enahme geftellf, woven die Unterhaltung
des Mullers, der feute, Des Mablioerfs u. f. 1w,
abgesogen wird.  Jn SLBefipreufien wied \her:
haupt von allem Gecreive die 16te Mege gerech:

net;
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net;  auf 1 Perfon: aber das Miehaeld mit 22
Gr. 9 DPf. Preuf. und fein Miablgeld fir fands
mithlen bevechnet, fir Stein - und Staubmehl
1 pro Cent vom Mehgeld befimme, und I beg
Crerages fir ven Miller, Werfe und Serdthe
abgesogent.

§. 3o0.

Bey Schneidemithlen (Sage: und Brecemith:
Ten) muf die Zahl ver japrlich abgefchnictenen Bdefe
ourd) Negifter von mehrern Jalhren ausgemiteelt, und
fobann bas Sdynitt: Stamm- und Reepgeld von jedem
Blok berechner und auf die Jahl der abgefhnittenen
Bldde angeendet werder,  Der Srerag der Oebl:
mwuhlen wird nach den Tonnen gefhlagenen Oels, bdie
Tonne meift ju 3 NebL und der Papiermiblen nady
pen jabelich angufertigenben  Ouantitaten von jeber
©orte Papier und verfelben Preifen: abgefchaget, nach-
bem bie Materialien und Acbeitsfoften, Unterpal:
tung der AWerfe und der Wiiller in Abjug gebrache
morfbcn. Gleiches gefchieht bey YORIELobmiblen
i {1,

S R RS L

Adyter Abfhnice.
bfchasung der Seen und Fifcherenen,

ST 7
YWIilde Sifchereyen in Seen, Shiffen und 234:
¢hen. werden abgefchast 1) nach vorhandenen Redy-
nungen und gefihreen NRegiftern, da man durch die
Sraction mehrerer Jahre die Nubung beftimme. €3
werden jedoch gur Decfyng dee Ausfalle und Ung:{-
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Raltung bes Fifchersenges I abgesogen und affo nue
3 sum reinen Grivage gebracht.  2) Nach Pache=
Gontracten, 3) MNach einer runden Summe bey e,
nig erheblichen Gifcherepen, Dorfz und &‘Ibpfﬁfg[en,
iebelteichen gu 3 bis 10 Rehl; vorgiglich 4) aber
durd) die Ausfagen veretdeter und erfahrier Sifher,
die fowofl auf Avten und Sorten, auf Wienae der
Sifche als auf den Preif und Abfaf, und auf Ane
gabl und ©rdfe der Kafne, der Seir, wenn die Jiz
fdherenen betricben werden, ber Garcungen von Kz
fchergengen und Garne, als der grofen Garn: Kabbes
Bue: und Klippsiige u. dal. gericheet feyn miffen.

1, Die grofeften und erheblichffen Fifcherenen find
in Oftpreufen in der Oftfec, im Curifthen, friz
fhen Haffe und in grofen fandfeen. Die Oft:
fee - und Hafffijhercy wird  meiffens von den
Srrandeintwohnern und ganzen Fifcher - Societde
fen erercirt, die dafir einen firivten, obder audh
unbeftandigen 3ins bejablen. Solche Kifches
rep ird cheils mit, Segelboten, «als die Kue-
ren: bie Bredden: die Keitelfifcheren, theils mie
23ten obne Segel, als die IWind - Kartel:
fifheren, die Doben - und Stellfijchereny mit
Gacfen, theils am Rande des Haffes in Eleiner
Jifchevey mic Waden und Kiippen becrieben,
Eine ber widhtigften Fifdhereven iff auch dep
Lachsfang, mictelft fachswehren und maffen die
Pachter derfelben dber den Fang und Abfas der
fadhfe ‘gany genaue NRegiffer fihren, aud fie als
lenfalls befdyrodren, und werden foldhe an Seit:
pachter oder Sosierdten meifiens anf 6 Sape
berpachtet,

Sut’ Aufficht Aber diefe fo widhtige Tifcherepen
fiufd Kdmigl, Ober - und Unter - Sifchmeifter afn_qc-:
eBit,
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febt, die fich auf ifren Kabnen der Glagae mit vem
fchoarzen Adler bebienen, bie Sifcheren = Sunfen erfe:
ben und der & Domainen : Caffe beredynen.

2. €in grofer Garrjug wird n der Marf Bran.
venblivg gerechnet auf 5 bis 1o Rehl.  Ein
Kabbejug auf 3 bis 5§ Nehl., ein Jurjug auf ¢
bis 3 DXL wund ein Klippzug von § Gr. bis 2
Nehl

$. 132

Bey sabmen oder Teichfifchereyen, befonvers

den ZRavpfenteichen wird die Morgenzahl aus dem
Bermeffungsregifter erfehen, und I derfelben afs jafy
lid) brachliegend, b.i. abgelaffen und jum Befaen an-
gemendet, abgerechnet.  Vey folchen Teichen it ju
unterfuchen der Boden und deffen Vefhaffenpeir, vie
fange, Tiefe, Sufluf und ALAuE, der mittlere Stand
bes Waffers und die troctne Nubung; ob der Teich
als Gacland oder als AWiefewachs ju gebraudhen,
Die 3 Arten der Teiche muffen ihrer Sedfie nach im
gehorigen Berhalenif fichen.  Bey ven Laicheeichen
rechnet man 12 faichfarpfen auf r SR Wiorgen, wo-
von 30 bis 50 Sehodt Samenfijche gewonnen wer-
ben.  Von diefen werden auf 2 Jahr , jedes. Sahr
bie Halfte, in die Strecreidye gefelr, und X fitr ©dya-
den und Bufalle abgejogen.  Su ben Streckreichen
recdhnet man 10 Schoef auf 1 3. MW, wid wenn vie
Feiche 2 Fabr bewaffert find und 1 Fahe bracdhliegen,
3 gur jabrlichen Tubung, wovon I wicder filr Aogang
abgeredhnet werden, —  Vey den Defanteichen ricd):
tet fid) der Befah nach dem Voden.  Teidye,. die ei:
nen redhe aquten, fecten Boden, gu allen Jeiten hin:
langliches SLBaffer Haben und bey NRegengiiffenn Sufluf
von den benachbacten, bedingten Feldern erhaleen,
ge:
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gehbren in dic erfte Claffe; und man rechnet 6oy fef;
bigen auf v IM, M. 15 Schod Satlinge, afs in O
preufien, fonft auch in Dorfzund ‘,“s‘lﬁgx*ic{wu_t\ in aqutem
leimigten Boven auf 1T 6is 13 WM W, 1 Schoet, iy
mitteln und fdhlechten Boden auf 12 — 2 M. DM, ¢
Sdyodf, in Walvteichen aber wohl auf 3 — 4 M. M. ¢
Schocf gjahriaer 3“'\\11‘pfl.'w@nm:n sum-NBefas, Davon
fomme 5 gur jahelichen Nubung und I ift Abzug.  Hie:

s

von rechnet man 35 bis 45 Stk auf 1 Cenener -

4bi8 5 Nl und Speifefifche, 2 proCent pon ver BVeg.
Faufsfumme,

Aufier diefer Unterfuchung mifien oudy die G-
tracte aus den Negiftern von der Sgtgf)cm) forof! alg
aud) der troctnen DNubung sum feirfaden bey der Ups
f{chaBung dienen.

Die trocfne Nubung wird nady gleichenn Grund-
fagen toie der Acterbau und der Wiefervachs bey den K.
Borwerten veranfdylaget.

§. " 23.

Die ein- 3wey: und dreyfommerige Sifcherey
ridhtet fich nach Befebung der Hauptteiche, und ob man
auf 1, 2 oder 3 Jabr jum Fifchen eingevicheer fey. Sue
xjabrigen Gifcheren werden. 3jdhrige Sekfarpfen, und
ur 2 und 3jahrigen, 2jafhrige erfordert, und jebe Are
Sifdyerey ift in ihrem Ererag nach fofal - Umiftanden
nibich).

Neunter Abfdhnite.
' Wiedigung der Praftationen der Unterthanen,
§ 34
Die beftandigen Gefalle der Unterthanen bedirs

fen Feiner Abfehatung, roeil fie gewif find, daf und
: wle
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wie fhod) fie einfommens fondern nur ciner ridtigen
Aufieichnung in die Tabellen, mweldye enthalten 1) an
toelchem Orte, 2) wie viel, und 3) unter weldhem Titel
die Gefalle gegeben werden. Soldhe find in den Proe
wingen fehr verfdyicden, als Eebying- Japfen: Wicfen-
Grund: Silber- Gelozing Brau - Kahn - Wackenzing:
Utbeede= Bifchofezehend u. f, w.  Fn Oftz und LWeff:
preufien find foldye theils Rrieges . theils Domainen:
gefalle.  Die erftern find Concribution und HRemif:
fionsgelder, au dem leBtern gehdren einige der borigen
Acten ue a, m,

§. 35

Die unbeftandigen Gefalle (fieigende und fal
fenbe mugungcn) mﬁﬁen cbenfalls in ein fpecielles Bers
jeichniff gebradht und bemerft toerden. x) Unter wel:
chen Umftanden.  2) BVon rem folche gegeben werden,
und 3) was davon einfomme.  Da fie in Anfehung der
Erfhebung und des Ouanti ungewifi und abanderfich
fino, fo miffen die Safie, worauf die Berechnung fich
griinbdet, befonders nachgemwiefen rerden. — Die Gat=
tungen diefer Gefalle find 1) Sleifchsehend, von vers
fchiedenen Wieharten in Natura oder in Selde ju ent:
richten, als fammer: Hinersehend u. dgly 2) Sdhae
geld, 3) Tranffteuer, 4) Walvbeutenzing, 5) Garten:
Bienensing, 6) Horn: und Klcuenfhofi, in Peeufen
von ®artnern und Jnfileuten, die auf bluerlichen
Grundfticden wohnen, 7) Sdubgeld von Einliegern
und Hauslern, 8) Brau: und Darrgeldvon Braueigenen
in Oorfern, 9) fand: Plerde: Waffersdlle, 10) RKleine
Sinfe, 11) Spinngeld von Einliegern o 1 Stid Garn
foinnen miffen, u. dgl.  Alle folche Giefalle miffen aus
ven 6jahrigen Regiftern und Manualicn der Pacheer,

and)
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aud) aus den Ouittungebiichern der Unterthanen ers
feben und zu ©elde berechnet werden.

§.  36.

Die Hof und Srobndienfre der Unterchanen
werden in ein orbencliches Dienfiregifter jufanmmenges
bracht, worin: 1) weldye, und wie viel Dienfipfiche”
tige in einem Dorfe vorhanden; 2) wie, und wie viel
Rage jeder dienen muf, 3) was foldher Dienft an Sels
be ausmadt.

MWerden die Dienfte von der Unterthanen be:
3ablt; fo wird blog ber Betrag derfelben in Ein:
nabme geftelles werden fie aber in Yiatura gelei
ftet, fo wird ein Spanndienfi bey eigner Koff 2 —
g ©r., in Oftprenfien 12 Gr. pr. cin Handdienft 8
Pf. b8 1 Gr, in Ofipreufien 6 Gr. pro an Werth
gevechnet s  erhalten die Dienenden aber cin gewiffes
Deputat ober Koff, fo wird foldes, vem Betrag
nad), imn Dienfivegifter bemerft, und fomme, ju den
Wirthfchafestoften in Anrechnung.

1. Die Dienfte werden jwar in den Cameral - Vadt-
Anfchldgen dem Veamten ju baaven Gelde ans
gefchiagen, jedoch bey den Wrthichaftatoften,
unter welchen der Verbrauch der Dienfie mit {tectt,
wieder in Ausgabe gefelts

2, Qe jeden Jroeig der Wirehfchafe mufi berechnee
terden, twas an Spann: und Handdienfien erfors
Dert rootben; denn find bey einem BVorwerfe wenig
Dienfte, fo miffen vefto mehrere Sefpann und
Seute gehalten werden,

L, Thpeil. ¢ 3. 37
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§. 37

Getreidepachee find eine jahrliche beftimmee 2p:

gabe an Kbrnern, und alfo eine Art beftandiger G
falle, die entmweder fir fidy in befondern Specificarios
nen oder auch in denen Special: Praftations  Tabel-
len mit aufgeflifret werden, n Ber Art, daf 1)
toer und wie viel jeder an Getreidepachyt i entrich:
ten Habe, und 2) wie viel folches nad) der Cammer:

taxe an Gelde becrage, angegeigee und {n ) 2
sy nfehlng ge:

Jtvente



Qweite Abtheilung.

Cepre von Anfertigung der Preufifthen Cammer:
Pacht-Anfchlage felbit.

Grfter Abfhnict.

Alfgemeine Grundfage, die bey Anfertigung der Cammers
Pacht : Anfehlage ju bemerfen find.

. 38.

Qlf AnfchGge von Cammer - oder Domainen-Aemtern
Yoerden jum Behuf der Werpachtuny angeferriget; und
ift ety folcher YUnfchlag eine auf fichere Grundfage: be=
rufenbe Derechnung des aus den fammilichen Pertis
nengien eines Domainen=Ames, nad) Abzug der Aus:
gaben, 3n erhaltenden veinen Ererages.

§. 39

Soldhe Anfehidge miffen 1) gans genau ange:
fertigee werven, fonit leiver dag herrichaftiiche Jntereffe
daruncer; aud) die Thacigeit und Fleif des Pachers,
mithin auch fandes: Cultur felbft; 2) niche su boch
gefpannt werden, fonft bletben die Einfinfee ver herr:
{haftlichen Caffe nidyt gewifi, es entitefen Ausfalle und
per Plchter verarmt dabey,

() 1. @s
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1, &3 {oll baher nichts jum Anfchlag gebracht meps
den, was nidyt gewif erfolgen fanu; und muf
pon jeder Rubrif ver Einnafhme erwiefen werben,
vaf der Eetrag wirklich Jo hoch, nad) abgezogenen
Keften, Herausfommen Fonne.

2. Man muff alfo nebft den beftimmeen Grundfafien
sur Abfchabung ver Pertinengien, audy allegeit
eigne Prifung und Unterfuchung affer Socal= Um:
ftande ju Hiilfe nehmen, um den mdglichen Ererag
ausfindig gu machen, und die Urfachen angeigen,
watum die Nubung nid)t geringer und niche hdher
angefefiet toorden,

§. 4o.

Die in. den Cammer: Pache - Anfdhlagen vorfom:
menden Ausgaben, fo vom eruicten Erevage abgegos
gen merben, {ind: 1 Defoldoungen der Domainena
und Juftibbeamten, der Actuarien und anderer Ge:
richts. unb Amesbedienten, der Geifilichen und Schulz
bebienten , an Geld und Getreive. 2) Die offentli-
chen Abgaben (Onera publica) alg Contribution,
Cavallerie:Gelver, Schofi, Kriegesfubrgelber . f. 1o,
3) JInegemein, al8 gu Teueranftalten, Sprifiens
Unterhaltung , file Nadjtwacheer,  Schoenfleinfeger,,
Seuer - Caffenbentrage u. dol.  Solche muffen alfo ge-
nau fpecificivet und dee Gelobentrag davon berechnet
Wwerbden.

Bon. den Ausgaben 2. und 3. fomme in Ofte
preufien nur da8 Schornfieimfegeriohn im  Ererage
gum Abzug,

Die
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Die  RKricgespraffanda bejahlt die Domainen
Gaffe aus ifren Ueberfhuf. — Die Feuergerath:
fdhaften mwerden aus der Domainen - Baucaffe unter:
Bolten. — Nachewacheer iff jeder Beamter auf eig:
ne Qoften ju falten, fhuldig. — Die Feuer: Caf:
fenbeyteeige begaflet bie Domainen: Caffe wegen der
NAmes - und Borwerfagebaude fir die ganse Proving,
welde Summe jantlich beym Abfchiuf auf der Ge-
:;civgh Vergutungs - Tabelle mit  angenommen

tb.

' §. 41
© Gin General Pacht Anfehlag eines Ronigl.
Domainen - Amees enthalt feinee innern Cinridytung
amd Anlage nad), folgende Stiefe:

1. Gin Verseichnif oder Anfchlag der Linnab:
men nad) den verfdhiedenen ®egenftanden odee
Pertinensien, die bey cinem Amte vorhander
find, und sum Anfdylage fommen, in folgender
Oronung:

3. ©pecification der Einnahme von beftanbigen
Gefallens diefe befieht aus

a, einer General: Praftations Tabelle pon de:
nen jum Konigl, Domainen Amt gehorigen
Dorfern.

b) Aus .@pccia[:-‘}.\r&ﬁations/iabcﬂcn pon jes
pem_einelnen Dorfe, Diagle, Meyerey,
| W

2. Gpecification aller unbeftandigen Gefalle 2c.

€3 3 Bees
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3. Werzeichniffi der Unterthanen - Dienfle obder
Dienft - Regifter, nady ven eingelnen Dbrs
fern.

| 4. ©vecial = Pacht - Anfdhlage von BVormwerfern,

5 Mevereyen,,  Kubhmelfereyen ,  jum Aimc:ge:

i hbrig,

5. Gpecial - Pacht - Anfchlag von der Braucrey
bes Amts.

6. Gpecial: Padht - Anfchlag von der Branntweins
brennerey. des 2mts.

7. Gpecial - Pacht - Anfchlag von Fleinen Pacht:
fiicfen e,

8. Gpecial: Pacht- Anfhlag von Miflen.

9. Special: Pacht - Anfhlag von, Seen und B
fdhereyen,

10, Gpecification der Getreive: Pachte,

worauf eine Recapitulation aller vorftehender
Einnafymen folget.

IL Bergeichniff allee Ausqaben, mwornady der Ab-
{dhlufy des wabren Lrtrages beftimme wir.

III, Balang oes alten und neuen Ererages filr jove
der vorfiehenden 1o Nubrifen, nebft der Ge.
neral - Balang.

IV, Specielle YTachroeifungen dber die jum An-
fehlag nad) 1 — x10. gebrachten Rubrifen, mie
benen baju gehdrigen Extracten, Protefollen

und Beylagen,
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Sweyter Abfdhnitt,

Mnfertigung der Pacht - Anfcblage felbft, nebft Muffern
pon felbigen.

N A2

Der Anfang einee neuen Beran{dlagung obet
ber Revifion des alten Anjdhlages, gefthieht mit den
%)r&f}atiqncn ber Unterthanen und - jroar -mit . den
beftandigen Gefallen; mithin weeden die Special:
Draftations: Tabellen von den fimmtlidyen ju einen
K. Ame gehprigen Obrfern, Menerepen, Miflen
u. . w. guerft angefertiget, u dem Enbe folche be-
reifet und cin eveifungs - Protocoll von jedem
Dorfe aufgenommen.  JIn foldhem muf odie fage,
SHufenzahl, Sinwohner des Dorfes, ifhr Juftand und
Fefchaffenheit ihrer Giirer und Gebaude, Beftellung
per Selder, Befdhaffenbeit der Wiefen, Hiitungen,
Relo - und Wiefengrdben, Ausfaat und Sewing,
NBalsung, Rifcherey, Biehftand nach den Sorten
und Rahl, die Dienfte und Praftanda, Nachtrwa:
chen, Feuer- und Avmen= Anfialten, Dotf-Ordnung,
Gréngen, Worfoann, Nemiffionen, Befchaffenfyeit
ber Rirche, RKirchenlandereyen, Schule, wiften Stel-
fen u. dal. aufs genauefte befchrichen tverden, und
paraug ver Quftand des Dorfs und der Unterthas
nen ecfichtlich fepn.  Sobann folgt die Anfertigung
ber  Special - Prafiations - Tabelle von fammtlichen
lslnécrrllganm cines Dorfs in folgender Avt, nad

ab. I.

1. Das Snfructio - Referint fiie Offprenfen vom
21. Mary 1783, enthalt cine genaue und roeit
(Guftige Worfchrift forohl wegen Elaificieung det

@infaffen, als anch wegen Nachroeifung ifrer Ped-
y Cg {tatio:




Crftes Cap.  Cameral-Bermaltung

ftationen’, wobéy audy einr befonders Sdyema gue
1 Anfercigung  der Praftarions - Tabellen ertfeifec

ift. —  Dies Schema ift in Anfehung dey bepju:

figenden DNadyrichten , "vie den Erweths - wund Be,
| fititel, imgleichen die Privilegien, Erbvetfdyreis
i bunaen, Befabbriefe aud) andere Remarquen bes
' “ teeffen, viel weitlauftiger, alg beygefigtes.

", Ueberall weedenr nicht foecielte Beteifungs - Proto:

colle ecfordert, fondeen es biirfen nup nach ange-
ftellter erforberlichen Gramination bie Praftations:
Tabellen allein angefertiges werben,




b, L
Amtd Koldenfein
@pccia[é
Peraffationsd:Tabelle

bon

bem Dorfe Siegelsbady,

pon  Trinitafis 1794
bis Ddabin s 1300
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§. 43

@ind die Special Praftations-Tabellen von fammes
Tihen gu einem Kduigl. AUmt gehdrigen Ortfthaften in
Jolcher Avt angefertigets fo twird baraus die General:
Praftations:Tabelle formiret, woraus eeheller, was
sunmebt die fammtlichen Ddrfer jufammen an gewiffen
Praftationen su entrichten Haben: Tab. IL

1. Soldye Praftationen mifien in dee Unterthanen
Ouittungsbichern nach ihten eingelnen Nubrifen
genant angegeben fepn, und bey jeder neuen Gene:
cal-Pacht oder Verdnderung des Hofivirthes in
bie Quittungs - Buidher von neuem eingetragen:
yerden.

w. Gleichfalls werden ben jeber newen Verpadhtung
penen Unterthanen ihre Praftationen aus den Pra-
ftations - abellenn, fo tie auch ihre Dienfte und
anore Berbindlidhfeitenn vorgehalten und beFanne
gemacht,

3. S den General - Praftations - Tabellen Fommen
weft mefrere Rubrifen, al8 in den Sprcial: Prd-
ftations - Tabellen vor, weil mande Dorfer gang

verfchiederie und mehrere Gefalle gu entridyten ha

ben, alg andre.



b, I,
Amis Koldhenfein
fummarifde Nadweifung

aller

beftandigen Gefalle,

ober

General - Praftations » Tabelle

von denen 3
jum Konigh Amte Koldfiein
gehbrigen Dbrferm. \
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1
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Der Konigl. Preuf. Domainer. 49

: Domain 2 o
Raten sl Gefallen Summa
aller
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0 A : Y s an Domainen:
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Eameval-Bevwaltung

§. 44

Die unbeftandigen Gefalle, fie mdgen in natu:
ta ober in Gelde gegeben wwerden, mifjen im Anfdhlage
an @elde angefest werden. €8 wird alfo nach denen
ver{chicoenen Hubrifen eine Genevaltabelle angefer.
tiget, und eine jede Rubrif befonders nachgewiefen,
in folgender Art, Tab. IIT: quch in einem Prococoll
itieprece Nachricht gegeben:

§. 45

Die Dienfte ver Unterthanen werben bey jedent
fleuen Pachranfchlage 1) nadh dem vorhandenen Dienft-
regiftet und Dienfreglement revidiret, unbd dariber ein
befonderes Protocoll aufgenommen, woraus tie Grinbde
per Ab&nderungen hervorgehen, 2) Orventliche Dienft:
vegifter angefertiget, uni den Wereh der Dienfte an
Gielve ju befiimmen; und den Erirag deefelben in An-
fchlag 4u briftgen.  Sie ein jedes Dorf wird dergleichen
Dienfrreqifter angefertiget;, und eie NRecapitulation
von affen Ddefern angehingt, nady Tab. IV: 3)Dem
Anfdhlage wird auch ein befonderes Wienfireglement
pingugefiger, aus welchem erfichtlicy iff, wee Dienfts
pflichtig oder Dienfifrey iff, wobhin die Dienfte geleiftet
werden , tworinm fie befteher, toie fie geleiftet werden,
was an einem Dienftage geleiftet werden muf, und wag
vie Dienfipflichtigen erhalren u, f. .

A




Rab. IIL

GenevalzTabelle i

pon den ﬁ"
unbeftandigen Gefallen i
bes - |

. Qbn: Amts K,

obet

Summarifde Nadyweifung, 1

e foow
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Einnafhme
An Slde.
o unbeftindigen Gefallen.
2 i P f 0L ar. pf.
1An Schuggeld.

a. Aug Brog Bovfenfyein No. 2.
von ¢ Hauflern, b

s

06 ) PR

oon 4 Hausdleuten in heer
lidhen Daufern a 1 thl, 7 4
b. Yus N. Na. 8.
von 6 Hauflern & 12 gr.
von 2 Hausleuten i

a 12 gr,

¢. Hus den fibrig
pon Einliegern be
nad) der Fract

Seite

s £l
1 herrfchaftl. Haufern
% z s z
en Amesvorforn
y den Unterthanen 3 1agr.
ton faut Eptract fub A

Gumma an Shuaeld

1e cigie Haufer haben
z 3 4 .
ﬁi’ﬁft:

Z z

|
1

16211 8

2IB/on Weidehammely,

AN

< Bon denen Hiv
Amte gehdriger
laut Eptract fub B, Seite

Un Fleifchze

ten ans No.'x. und denen jum
1 Dorfernnadh der Fraction

H z

Summa per fe

ﬁ’Bon Léammern und Sleifchsehend,

Bon den Hicten[immern ausg den Ddrfern
nach der ?ractign laut Gptract. £ C. &
hend qus N. 11, [ Epte. £.D, &.

GSumma

Ui Brauz und Darrgeld,

Uus dem Dorfe N, 20. lout Eptr. £ S,

o
0
FS

|

Summa pe fe
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Cinnafhme
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unbeftandigen Gefallen.

det Kouigl, Preuf. DoMainerr.
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Nl gt. Bf.

o)

Mn Boll - und Ablage « Geldern,

9In_Tanbdjoll aus No. 16, auch von denen
devengdllen in Grog . und der R
smable nad ber gxactwn laut Cgttact
fub f. &,

An Plerdez und ‘maﬂ‘er 80(1, aud) Abla-
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ful . B z e
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Ghrh B U) 1) bl
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E x t r'a‘¢ i’ “As ‘
1‘ A8 des Veamten Manual von dem von ben Eine

1 liegern im Amee de Trinitatis 1790 ad 1795, cins
‘ gefobenen. Schupgelde.

e WAL gt pf.
1§ de Trinitatis 1790 P P ; 4]—|=
} 2y — e 1791 2 ; s 71.6]—=
| 3 — — 1792 z s s 4l12|—
1 s S B S 1793 ¢ ? ¢ s =13
| ShoY e 1794 2 s i s 4 —|—=
6) — &= 179§ 7 2 Z 2 41161—
il < Summe s 29 ml—-
i
| . . ‘) .
! Thut nach der Fraction mit 6 auf x Jahr = 4 :x‘ i
3 felbiger Avt ifi Extract B. C. DI E. q. {. .
EXxtract 'F.
1 Aus deien Il 7 RegifrerniandSoll Nebett #Iblle J
| von dem benm Amte K. in aufderf. in  {Summa,
i ctngefommenen  Laud-y Ny, 16. 1N Mty Grps I
I i Spl[, de "I'rinitatis 1790 | [
it bis 1795. :
| Nt ar, ofAN, gr pf IR ar. pEARE, gr. pf.
H ajde Erinitatis 05790 7 4§ 22|12 1} 2| —f — 18] =] — 36]12)
al — —_ 1791 2 7§ 72) 4 OFf 2l15{—fr2]—|—{ 86|19| 6
3] — —_ 1792 ¢ 7 feogiru|af 1|19l xifiz(—|—l313]| 7|10
e o | 1793 s Q7418 g —|2x|—fra|—|— 87)15]rx
SE g ¥ 1794 7 2 fagfi7) sh—lagf—Hi2|—f—f 2l 14| 5
—: = 1795 2 b az3lexl —=1—1—0 5} o] 1] 49l 6! 8
. Gumma 7 [637(14] 5| 8 4|65 of Ayt 4| 5
Madht durch die Fraction
mit oauf x Jahr ¢ f— |—|—=f—=|—|—f— —=frr8l1af9
; Davon ab /5 Receptuy
! Gebithren e Lo Knd [t B Kot g LOTE T JCT sy oamy NS
| 3u Anfdhaffung der oll/
| Bettel 7 _z ¢ o |- \—f—J—|—1-f 1l—|-] 20|sg! ¢
' Bleiben 5 = === = 1-1=T=I1=t 5 ]15




V1.

Tab.

Dienft - Regifter
pon
den Unterthanen
de¢s
Qidnigl, Amtes K.

e e e et

NB. G¢ witd angenommnien, bafy vot nachfolgenden Berz
peichniffen 16 dergleichen pothergehen.




XVIL Berseichni,
Aus dem Dorfe N. N. No,. 7.

Die Unterthanen dienen nicdht in natura
fondern fie begahlen, tegen Ber efemale
geleifteten Gendtedienfte ein jeder 12 gv
alfo “bon 50 Untetthanen, fo vorfyin der
Dienft geleiftet haven : z

Die Hausleute von der Meveren N. dienen
bey eigener Soft vou Sohannis big Midhae
lig wochentlich 2 Tage und pon Michaelis
big Fohannis wodentlich 1 Fag Frauen
Dienft, macht 65 Tage a1gr. 2 th], 17 gt
alfo pon 17 Hausleuten :

Crftes Cap.. Cameral-Bermwaltung

D

24

Summaf 2z




der Konigl. Preu. Domainers,

XVIIL DBergeidinif, ‘
Aug pem Dorfe N. N. No. 18, 1§

oW Cae . PELL b
S diefem Dorf find incluf. des Schulzen il
10 Bauer (18 1o
4 gange Coffaten Itf
[ ] ?ﬂ[[\e — i
4 Hausler |

4 f&)auélcute in hevrfdhaftlichen Hau il §
ern,

Jeder Bauer dient das ganze Fahr hindurch
bep eigener Koft wodbentlich 3 Tage mit Ge: It
fpan thut 156 Tage a 2 gv. 13 th. i

und 6 Tage in der Erndte mit (4

‘ der Hand Mannsdienfte a It}

| 2 gt. z z : 12 gt I

| %lfo von 10 Bauern - 13 thi. 12 at [135{—|—

Jeder ganse offate dient gletchralls Dey

<‘ eigener Koft dag gange Sahr hindurd) wo:

& dentlich 3 Tage mit der Hand, find 15¢

|

|

w

Sagedargre 2z 6thl.12 gr.
und 6 Tage in dev Erndte

a2 ge. s z 2 s 12 Qr. :
Macht von 4 Coffaten = 7 thl. — | 28]—|—

f Jeder balbe Cofjae dtenet bey eigener Kof
{ dag Jahr hindurd) wodentlich 2 Tage mit
ber Hand, find 104 Tage a v qr. 4 thi. §ar

[ und von 2 halben Coffdten : 2
Die vdusler und Hausleute in herefhaftlis

dhen Haufern dienen jeder

pon Fohann bis Michael wdchentlich 2 Tage

und von Midael bis Fohann = § -
Srauensdienfte, macht 65T ageargr. 2 thi i
17 gr. (i
und pon 4 Hauslern and
4 Dausleuten 2 2 4 ¢ Foth6l—

Summa s f1y3]16] —

NB. Und in namlicer et von allen fbrigen Ymesddcfern,

D3 Recay




aller Ginnafhmen an Dienfren,

Crfted Cap.

Recapitulatio

Cameral-BVermwaltung

REHL, ar. »f.

Yus dem Dotfe S.

— —

=,

Dorfe N N —

. . 1.

43123| —
139 8(—

Ton allen Amtsdorfern Summa

12395120 4

§. 46.
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§. 46

Die Jeitpacht anfangend, fo befteht folche in det
Abnupung der Vorwerks Pectinensien, foroh! nach
demn Ackerbau, Gartenbau, Wieferoachs und
Viehftande. By der Beranfchlagung derer um
Ame gehdrigen Borwerfer alfo ift 31 bemerfen: 1) daff
potfer foldhe Borwerfer beveifer und Bereifungs:
Protocolle aufgenommen, aud) die angefeften ABirth:
{chafter, Schreiber, Bermalter, Meyer, Sdyafer, Hirs
ten, Rubpadyter u. fu v0. verhdeet, nnd purch folche die
eigentliche Vefchaffenheit dee Yecker, Diinging, Ause
faat, Kdener=Erirag, Hicung, NWiefen, Wiehftand,
Gareen, Gebaude, vorgenommene Meliorationen u.f. f.
auggemittelt werden mufl. - 2) Miffen auch die Amts-
Pertinengien putdh) vereidete Felomeffer revidipet, und
cin Dtevifions: Regifter aufgenommen werder, auf wel-
dhen fich der anjufertigende Anfhlag granbet. '

§ 47

Die Getreideldnder und der Ackerbau, wird

nun in per vt angefchlagen, Daff nad Maafgabe es
Vermefjungs - Regifter und der Claffifications:
Tabelle, A. die fammtlidyen f&ndereyen in drey Theile
eingetheift ferden, davon 5 jur Bracdhe, und 5 ju
IWinter: und Sommernng, folglich sunm Anfehlage felbft
fomme. ~ Hierauf wird mittelf der Saat- und Eendtes
Regifter, B. die Saat oder der @infall der Herfchiede:
nen  Aecker nach der Grofie und Morgengahl und odee
Grtrag derfelben ausgemittelt. Sodannt  wird jue
Beranfhlagung der Aecfer nach den per{chiedenen Ge-
treibeapten felbft gefchritten, und ‘pie Ausfaat fiir jedes
fand nach feiner Claffe und bec Koener - Gewinn bes
fiimme . algdann aber von ben gewonnenen Kornern,
1) ver Einfall ober Ausfaar, 2) bas Wirthidafts:
‘ Korn




6o  Crftes Cap. Canteral-Bevwaltung

Roen angegeben, und 3) die fbrigen Kdrener yur Pache
beredynet, und im Gyelde nad) der Provingial - Cammers
tare angefeet. Tab, V, J 2

I Cin grofier Rheil der Oftpreufiifhen Domaiz

- nen befonders die BVormetfer anf dem Same
lanbe find in 4, 5 audy mehrere Selver abgetfeilt,
ba benn eing brad) liege, eing jur SWBinterung und
bie 1ibrigen jur Sdmmerung genufiet toeeben,
Cine foldye Wirthichaft hat den RNadvtheil, bdaff
fie mefhr Betrieh erfordect, dagegen atch) ben Vor-
theil, bafi fie mehr Steobfutter liefert. o
nun dee Acer in 4, 5 ober 6 Felder eingetheilt ift,
miffen alle Eperacte vom Acferbaue und was dars
anf Bejug hat, auf refpective 8, 16 unbd 12 Sakh:
ve eingeridhtet werben,

2. Hicbei mufi eine fpeciclle Berehnung von Hem
ausgeworfenen  YDivthfchafteForn bepgeflige
Lweeden, um gu wiffen, ob die YBirthichafts - Ro-
fien von demfelben beftritten werdben Fdnnen obep
mdt.  Audy miffen die fimmelichen Witth-
fchafts - Roften nadygewiefen, unb su Gielbe be:
rechnet werben, fo baf die Balang des Wireh=
fdhaftsforns und der Wirthfdhafeafoften ge3ogen
wetden Forme,  Die Nadhweifung des ABireh:
{dhaftsforns gefchieht alfo: E8 wird namlich vas
fammefiche gue LWirchichaft in Anfchlage ausge:
toorfene Geteeide nach der Cammerrare ju Gelve
gerechnet,  Hieraus ergiebt fich der SUBerth des
ABirthichaftsforns oder die Summe, twie hod) dag
gue ABirthichaft ausgefese Getreide fich belduft,

Die WirthidhafrsFoften werden auf folgende Ape nady=
gemicfen, €8 werden gerechnet:

1) Hand:umd Spannbignfte nach ihrem Betrage.
2)
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2) Sdjreiber - Gefinde - fohn und §D‘cputar.
3) UnterhaltungsFoften der Pferde und Ochfen,

4) Uuggaben an Schmidt, Stellmader, Niemer,
Seiler u. f. to.

5. Qir Saly, Theer, Nubhol; . {. w.
6. Drefdherlohn nad) dem Betrage bes Getreides.

: WBenn dies alles ju Gelde berechner voorden  iff,
mird die @?cneral'@umme gejogen, und die Balang
bes Wirthichaftsforns und der Lirehichaftstofen alfo
gemadht.

Die Wirthfichaftafoften betragen — r500 NRefl.
Das ausgefefire Wirchidhaftstorn — 1450 —
folglich feblen jur Beftreitung der erfor-
lidyen MWirehichaftstoften annod — 50 thl.

3+ Ueber die Verwendung der Dienfie 3ur
Yivebfchafe miffen foecielle Nachweifungen. an-
acfertiger woerden, tie folche jum Pfliigen, Eagen,
®etreiveeinfahiren, Getreive: Holy: Heufubren
u. f. w. wirflic) genubet werden. —

§ 48

Gactenldnder, Yicfewachs, sAituneg und
DViebftand werden nad) den in der erften Abrheilung
angegeigten GrunbdfaBen angefchlagen, bie Biehzudhe
muf aber in ber Ave berechnet werden, was fie nach
Ubsug aller Koften baor errrage,  Es muf folglich
befonders der Rindvichftand und die Schaferey ge-
orig nadhgewiefen werden, b, i, durdy eine ridytige Ve:
rechnung der Einnafime und Ausgabe des Viehitandes
auspefunden werben,  was 1 Kuf, und 100 Sdafe
japelich erteagen,

o

1.3
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g

1. S Oftpreufien toird der Kubfiamm mit 3 der
pom Hofmann i bejahlenden und nach feinen
Rechnungen varificiveen Kubpacht swn Anfdlage
gebracht, 3 aber dem Beamten Dehufs der Aus:
gaben gelafine faut Refeript vom 14 Auguft 1794,
Dic Nubung des Sungviehs Fomme nicht hoher als
mit 45 ©r. preuf. jum Anfd)lage.

2, Die feparate und Feldwiefen twerden pafelbft jebe
Gattung befonders nad) den Sigen in §, 12 ver:
anfdhlogt; Die Hitung aber gar nide,




oer Konigl Preuf. Domainen,
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Cefies Cap.  Cameral Verwaltung
B.
Extract

il Aug beg Beamten Saat - Eendte - und Drefeh - Regifice
‘ bepm Amee G,

Weigen Roggen. Gerfte.

A. Borwert N. N. g Ausiaat, | Drufeh. {Ausfant.| Drufeh. [Ausiaatd Drafeh.

,’?I WG IW.S.Mp 1. S, MW, Mmiin.&. miw.c. N

alde Trinitatiszzgo # § 4| 1| sjta|22] 1§ 3

BN

gl— = 1701 3|16] 8fr3|18| 8

- — 1792 7§ 4] 4] 2011{10] 11X
41— oyl 1793 ¢ | 3
sl— — ¥794 ¢ | 3{18] 15] 8{xa] §

61— — 1798 :Iz 7\ 6 7|lb 12

4] 4) 9] 4] 55

i : 12| 4] 855[16] 4

Jﬁ)ta,cbt nad) der§raes
tion mit 6aufx . § 3{16] oiio]azfar*

Befrdgt etwas fibey 38 Korn 7 Evtrag

und o von Den fibrigen Gefreide 2 Avten, Hafer it
gleicher At 3

== T

B @ebien, Lein wnd Hanf merden mit wuter dev Geviies  Budhweien wnd
aBicEen unfer Hafer begriffen, wo fiv ja in Ynichiag gebracht werden,

3\16'



2ab.
Special - Padt 2 Anfdlag

V.

1{ch
pon dem
N. N. Borwerfe Amts M
I et gange Sldchen : Inbalt nach dem BVermeffungse

Regifter ift:
———t 1) Un Ackerfand + 1530 M. M. 115 [N,

2) s Oartenland 2 15 ¢ ‘¢ 153 —

) ¥z Wicferwvadh8 =z 420 5 2 168 —

4) = Hutuna 2 664 3 oz 163 —

Summa 2632 Wt

W 59 WRe
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1L @[afﬁﬁcatioh ber Acerlander nach bdem ot
Slachen - Inhalt von 7 z : |iszolnis

Goldpe find nadh ihree innern Qualitdt und
il vem Dungungsftande eingetheilt.
n IBeifienland AR T I 288] —<
(2‘{_. @eg?rcnlanb B 2w g T A g 162(* 23
— Hafetland o TTRR PR 46122
—3jabvta fand.. 2 AUy g 321] 85
— 6jahtig gand’ sz 266] 40
| — o9jdhrig gand 2 > 2 2 2

Gummalis3o(115
Davon gehet ab jur Drache.

Bpm Weigenlande % 2 z . P 06| —
— Gerftenfande ¥ AT RN s4| 8
— Haferlande % s z z 2 15|10
— 3jdhrigen fande % z z z 214| 57
R R i 3 & z 221|153
Qi i S ’ z 2 2961102

Summal 998 o1

und fommen alfd jum 2Anihlage

- Weigenland % z z 3 z 192] —
— @erftenland % z z z z 108f 15
— Haferland % 7 2 ¢ & 31| 21
— 3jabrigfand 23 2 . g 107] 2

—6— " — i sl 44} 67
e 9 e - N v z % 49 23-

Qummoj 532454
Hiersu die Brade s | g9s] 61

- - ————
Summa totalis - 1530|115




ber Qonigl. Preuf. Domainer,

Von nebenjtehendem Acter weiden
angefdhlagen

Gm Wincerfelbde

VO, WPf,

96

54

15

107

o0

3y Wetmm m AWeigenianie a - ©Of
« M. Ginfall betvagt = 6 Wip.
sum 6ten Korn = 5 36 —

Davon
1 Kovn oder 6 Wip. jur Saat
21— — 12 — jur Wirthfdaft
3 — — 1R — jurPacdtazzgr
6Rovner, 36 2W)pl.

3u Roggen im Gerftenfande & 1 Schfi.
Einfall, betragt 2 Wip. 6 Sfl. 2 M
jum g4ten Kot 9 —  — 23

Davon
1 Rorno. 2W. 68, 2 M. jur Saat.
1 — ~— 3W oS 1 M. jur Wirthfcdh
1z — — 3 W. oS, 1. 5. Pachtarggr.

3

2%

4ROt 9 W, — 23 M.

3u Rogaen im Haferlande 4 ra Mehier
@infall, betragt 2 3 Sfl. (1 WM.
juss ¢ ¢ ¢z 18238

Dapon
1 forn 0. I, 13S. 11 M. jur Saat
13S0 M. jurWirthich
20 &. 83 M 3. Pachtarsge

3xRoin 1. 23S, 145 M.

ﬂ 1*.':‘

| —

1F -~ —

Ju Rogaen im 3jahriaen Landed roM

" @infall, betragt 298 1S, 155 W
{ pum 3ten Kotn 8§ — 8 — 14f

I Davon
1 Rornod. 2 W, 18S. 157 M jur Saat
[ = = 298,188, 152 M. jurdBrth
{ — =~ 298,183, 155 M. jurPadt
a 18 gt. ¢ s s :

¢ 3

39

15

Y
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[Jr.

Seener von dem N. . BVortoere
Amts M.

|

MNEHL. Gir. Wf.

93

10]

3u Roggen im 6 und gjahrigen Lande
a8M. Einfall, betr. 198,228, 155M
jum sten Korn 538. 208, 1450

Davon
1R.0.198.22 .15 M. jur Saat
I — 13,22, 155 M. jur Wirth{ch.
I — 19B.22&. 15290 ; Pachtarggr

3 Ror.5 W, 20 S. 1af M,

35

366

96

127

[ a8 Pachtiorn

Summa vom Acferbau im Winter
felde z 2 3 s ¢

€8 betraet dieSaat 13 W, 13 S. 103 M.

Dasg Wirthfchaftsf. 2o — 16— 11 —
26— 23— RI—
018, 5. 144N,

und das WirthfchaftsForn betragt in
Gelbde:

vom IWeiken 264 NthH.

pom Roggen 156 — 12 Br. 41 PF

Summa 420 Rthl. 12O, 43 Pr.

Sm Sommerfelde.

Su Gerfteim SlB'eir;'_en[ani}c a1 Gf. gM
Ginfall, betragt 6 Wipl.
jum sten Korn 0 —

Davon
1 Kovn oder 6 . jur Saat
12 — jur IBicthfchaft
12 — 3ur Pacht a 14 gt

wow

8

D e —

D, !

5Rorner 30 W{p.

7115]16%

168 |—|—




oer Konigl. Preuf.

Domainets,

ferner vou dem . N. BVorwerf
.[mre M.

Ju (z'm:ﬂx 4 1 Gfl. 2 Mesen Einfall
betragt = .z 2 W moﬁ 125 M.
jum gten Korn 10 — 3 —~ 2 —

- &

ift Brade.

siDie sur Wiethfchafte aus :,efe:;tc Rdv:
ner Detragen ;
Bom Weizen und
Roggen. s 420 Rt. 12 gr. 42 of.
Bon der Gerfte 221 — 4 — 5 —
Vo Hafer i S b

T,

=—
Summa 051 Rt 10gr. 3pr

€3

"E‘JI‘QN
rfi0.2% 12 &, 122 M. ur'Saat
x
8 NS B :;‘ — jur Wirthfch.
13 —3— 10— 2f —; Padhtaigar| 53
4 1038, 2 M,
ofSu Aafer & 1 Sfl. Einfall
Detedat : ' 15 Gfl. 9 M.
g atenQornt 2 2W. 19 — 4—
Davon
1 R0enod. 158 )5 sur Gaat
13 = — 23— 53— jur Wicthfd.
3 B3 Ao 0 P 3 5}.\ad)tuoql 9
) 230 13 © 4
Gumma pom Sommerfelde zJ230
Hicsn vom Winterfelde z : 557
ASumma vom Acferbau Pl

NibT. Grrf.
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M. 'ﬂr,

Serner von dem N. N, Vorwerf
Ames M,

ML B, P,

15

420

664

1534 Gareenland,

168

163

. doch find nach vem BVerneflungs:
Regifier vorhanden:
im Durdfdhnitt zu
1 RBL° 1@y, T z -
Wiefen, einmabhiate:

661, o[ Jr. guted 13 gr.40 R 19 6.~
8471001 2 mittle 9 @r. 30 2 17 - %
160 7 277 7 fhledhte 6 g, 67 2 11 - 104
e e

3

Hiting,

147 M. 115 [Je. mit demr Dorfe N. com:
mun, fann daher nichté angefchla:
gen werden,

privative abet,
195M. 161[]r. gute s 4gr. 32¢15¢ 63
rf 94 2 24« mittle 2 gr.  7s207 33

127 2

BVon der Vichsucht,

42 &t melfende Kiibe, 14 Rt 168N,
2t — Gift- u, Sungy. A16gv, 14—
05 « Gdyafe, 3 21 Nt 4 IRQ—
BVon der Schweinegudht 2 10~
=  — Jederviehjudht ¢ 10

377 fiblee 12 ¢ pf. 12214 -10]

148

53

201

I8

1101

J530

24 Gumma  ; 3 3 ¢

i

150 Hiesu vom Ackerban o 4570 5

522

651

]

10}

w

]
Plw win

2632

sof Gumma vom Vorwerfe

»
=

174




der Komigl Prenf. Domainen, 21

§ 49

Ve der BVeranfchlagung der Amtebraucreyen
und Brennereyen jur Pache muf juvdrverft ein Dz
ections - Protocoll, jum Anfdhlage derfelben, aufgenoms
men, fobann die Ames: Brauer und Breaner dber alle
Umftanve verhdret, auch die Ames- Manualien von de:
nen in, den Ameskrigen, Schanfhaufern und Fnsges
mein ebitirten Biere und Brannewein eingefehen, und
mit Senent Bierz und Vranntweinblichern der Kriger
veralichen voerden.  Dies Protocoll muf jugleich die
Grundfdse und Urfachen von ber Werfahrungsare.
bepm Unfchlage , die Grinde des mehreren ober min:
deren Debits, und Worfdhlage jur WVergrdferung def:
felben , audy ein Wergerchnify der fammtlicen Krige 2.
enthalten.  Hierauf folgt der wirklidhe Anfdylag von dee
Rraueren und Brannttecinbrennnerey felbft, Tab VI
and VIL, weldyem audy die Ereracte, worauf die ange:
nommene Safe gegrindet find, beygefiiget werden
mifien.

Die Einnahme wachft, wenn der Tall eines
auswartigen Debits erifiivet, wie denn in Ofi:
preufien bas Averfional - Ouantum mit 45 Gr. pr.
fir jeve  Tonme Wier, fo nady dem Extract im
Durchichnict aufierhalb dem Ame debitivet iff, und
mit 2 Nehl, 45 Sr. pr. fir jedes Ofhm Branntwein
berechnet und dem Erirage jugefefer wird.

Extract




72 Crftes Cap.
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Extract

aus den Monuatich Amts @
viel Dier aus der Amts - Braue:

i

il vey extraordinairy Debitivet toor.
| den ift
Fontien. | Vierfel.
Jn den Fahren
1785 = z 2 Py &
1786 z z z 40 £EAQ
1787 @ s z 34 —_—
1788 = Z : 48 iz
1789  :z 2 s 48 —_—
1750 2 s ¢ 26 o —
228 —
Macht nach der Fraction auf 1 Sahr 38 —

Extract




Boxieer-aictt

aus den Manualien s Ames ©). bon dem in den
Sahren 1785 in den Ams - Ketigen 2c. debitivten

der Konigl. Preuf. Domainen.

90
&
Bier.
=
Darin ift debitivt §§
mabmen : o8
N m S cr
i 25
Rriige, 1. ©cdants 1178511786} 17387}1788{ 1785 790G umma )= S
Hinfer. o
L2
3 ~ | ~ | a o £
= TSI ] TS 1T, Tonnen, § L
& dhauthous RN, safzof32i22]49)34] 188 |3t
afSirng gu ©v. D ¢ § 8o} 63 | 633F 53 803 —f - 345 | 69
Afrug gu B, 7 o §.94 | 84 § 92 87 | 84 J1o8 S45 | 9o%
By ey R
S8 et e 3
6] — - = LN O PO 1
e e T
AN R T e
| R g
10 — — —
u. . w.
|
\
\
\ aadobvier. Sum =l =f=)-1—-1-1 — |66
‘; NBE: Ron den debitivten Branntweinen werben ehen joiche
?; Grtracte aus dew Manuglien gemacht.

Tab.







%ab, VI

PadtzAnfdlag

pon

ber Bicr Bramerey

beg

Kbnial, Amts &,




76 Crfted Cap. Cameral-Bermaltung

RNacd dem Durchfnitt von 6 Jahren findet fich, vaf jdhrs
lich 472 Gebraude gemacht werden fonner.
Bon 1 Gebraude werden gerogen 16 Tonnen
Pier, folglich von 4:3 Gebrauden = 7oo Tonnen,
Su einem Drauen gehoren 32 Sfl. Gerften:
malg, folalich auf 435 Braven 58 MWip. 8 Sfl. Maly,
auf jeden Winfpel 3 Sil. Quelimaas abgeyo- ‘
gen, Dleiben ju Eaufen : 51 3Bip. 1 G, Gerfle.

A-n's'gabe [rokion bf.
tgoar. |18 pf.
®Geefle 2 12 51 Winfp 1 SH. ju 45 ¢v )
(12 gat.) 3 3 612} 45 |—
Hopfen 2z =z fiz2ik.p. Tonne, madht4a St.
14 Ib. 3it 3 Mehl. = 127] 24 o}
Hol z 2 fut62 Gubd, Fuf auf 1 Wip

gerechnet, Sthit o
3 Acht. 270 €.F. hartes
17 =+ 180 — mweiches
PR AT e
26 Adtelgo Cub Fuf, fo
gratis gegeben werden,

Gcblag s und An: : ,
fubrlohn s pu 1 RthL Gogr pro Achtel

X madt von 263 Achrel 43[ 67 | 9
SueBaffertragenfiu 18 Gebrgubden a1 Mthy. pro
Gebraude : : 18 = |—

253 Gebrand. werden im
andern Brauhauie ae
brauet, da fein 9Baiffer
herangetr. werden darf

Die Mahlmese Foon 1400 Sl Mal3 die 16t

Metse 872 SA,  « 43| 67 | 9
Malzfubren ¢ i1 grv. pro G, = z 15 50 [—
Mahlged . = b g pf. pro Sfl. 5 71 70 |—
Brauer: n.Helfer
fohn 2 5 R2Rth p.IBfp. von 5823Bfp.f 116 60 |—
Unterhaltung des i
Holy. Geraths: a1 37 gr. 9 pf. P 24| 27 1 9
Unteh). D Pfannenfa 18 gr. 2 P 11} 60 |—

wow

‘jnégeumn = fi15 gr. v . 9| 65
Cumma der Ausgabenfiozo| 87 [
- Eine




der Konigl. Preuf. Domainern.

Ginnafime.

; 1562 Sonnen im ordinaiven Debi
im Ymt und deffen Krugen @
i

3 Rthl AT

1986~

38 Sonnnen extvaotdin. d 2 RehI} 76]—
ju L RtHL pro Winfp. Mals 58] ¢
werden nicht angefcblagen = e
Gumma der Einnahmej2120|30

Die Ausgabe it - Jo30037| %
Bleidt alfo jur Pacht 2 J1090|31

StHL_Gr. uf.







b, VIL

Dadt - Anfdlag

pon der

Beanntweinbrennervey
Ded
Kouiglh Amts ©.
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Crfies Cap.  Cameral=Berwaltung

MNach ded Beamten Manualienund daraus aejogqenem Durch:
fehnitt find jahelich ju BDrantweinfchrot 42 Wip. 12 Sfl.
perbraudt, und daraus 85 Ohm BVranntwein angefertiget
worden, Hieu find erforderlich 850 Efl. Roggen - und
170 Gfl. Gevitens Malj, wovon das Duellmaas mit 3 S

pro TWinfpel ab

gegogen wird,

Su 1 Ohm Branntwein gehoren 10 Sf. Roggen und 2 Sfl
Malz. ‘ :
Ausgabe. S)Itﬂl)»l (‘):)l, f.
gogt. | 18 pf. B¢
RNogaen = z | 850Gf. adogr. 2 - T
Gerfte s 4 iz I§4-;-@ﬂ_. agsor iz 7iliso | =
sammel o, Anies| a 5 Stein auf 3 Ohm thut
1412 Gt 3 1268 * 1§ 8o |~
Holy  « = o | a3 Adtel pro Wip. Brant
weinfchrot, macht yon 42°
Wip. 25% Achtel, fo frey
crhalten wird,
Sdhlag: und An: !
fubriobn = § & INtHL 6o gr. pro Achte) 42| 45 [—
DieMahlmete | von830SH.Roggen dierdvee}.
: Mese, thut 50 Sfl. 2MWety
abogt. =z 35437:0
Lvonx;o’éﬁ.*))?al,;,bw ?
16te M. thut von 10
; &fl. 10M a45gr. 52287250 4of 65 (1T
Mahlgeld 2 ¢ foon 1020 Sfl. Buranntioein
fdhropa 1 gr. 'z 2ia 1] 30 [—
Mmaplenfubren fargr.pro Sf. 2 2 2 § 130 [~
PBrenner-undHel : i
ferlofn 2 fpro IBfp. Branntweinfdhrot
a 1 Rthl. 60 gr. $i4E 70| =5 [—
finterhaltung deg _ p
Hbls. Geraths — = ='aa5 gt % 21719
Untech.d- Blafen] — — — d15gr. s TR S
Snegemein s | — — —dlsgr. s 7] 7 i 9
Gumma der Ausgaben 559' 8 l 2




per Konigl Preuf. Oomainer,

,
3

:

Cinnahme,

FIHL B, xf.

An Dranntivein

An Maftung ¢

I, Theit,

85 Ofm jum Debit i Amt

a 17 Rehl, z : 1450 = —
a1 ReHL pro Ohm  » 85i—[—
Gumma der Cinnafhymel 1530 —|—=
Davon die Ausgabef f59) &} 2
Bleibt Crtvag = | 670(81]16
Hieju das von dem General:
Pachter fire den eptraoedi
naren Debit jahrlicy offeriv
te Padtquantum 4501—{~—=
Summa der jahel. Padht  Jrr20|81]16
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gz Gifted Cop, Cameral-Beriwaltuing

§. so.

Rleine Pachtftiucke find entwoeder eingelne, su
einem Borwert gehorige, jedoch von demfelben getrennt
liegende Grundftiice, als YWeinberge, Lliaulbeer:
Plantagen u.-dgl. oder gewiffe ofonomifche Tabrifen
und Gerechrigteiten, afls Jiegeleyen, Raltofen, Theer-
SHutten, Pottafchfiedereyen, Glashicten u. fi 1.
St bie Einnahme von folchen ein fitr allemal ober durd)
Gontracte beftimme, fo ift nue Nadhweifung der Sine
nahme ndthigs wo nidht, fo ift yur Weranfdhlagung die
Aufnahme eines Protocolls und BVerhdr ver Auffeher
oder Arbeiter ndthig, und muf dbemerft werden: 1) ie
und o ein folches LBerf belegen, wie viel Brennofen
aund wie grof fie find, feit wie fanger Seit im Gange
ofefelben gewefen, 2 Woher oie Marerialien dagu
genomumen werdern, ob fie in der Folge sureichend, und
meldye die Koften von felbigen find. 3) YBie der De=
bit befchaffen, wobin der Abfak gehe, und Vorfhlage
sur BVerbefferung des Werfs und Debits.  Folgende
Unfehlage Tab. VIIL IX. X X1, XTI, XIi1. dienen Hiesu
als Wiufier,

N. Meiftens find dies nur Gegenftande der Forft:
wivthichaft und fommen in Amts = Anfchlagen
felten, jeboch jumeilen vor, dabero id) fie hier
mit bengefiiget Habe.




Fab. VIIL

PDadht - Anfdlag

vpon
Nt Te gl - S 3 uPe
Dem

Konigl. Ame S. gehbrig,
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84  Crffed Cap. Cameval-Bertvaltung

tht Cinnahme.
il L G 7,

.

Ofens jahelich
gHrande gefchehen. Auf 1 Brand werden
nach Ausfage des Jiegelmeifters
4oo00 Mauerfieine und
6ooo Dachfteine gerechnet,

‘ ‘ &8 fonnen nach jesigem Debit und Grofe des
|
|

i
ft‘{ x Brand wird alfo gerechnet:
i 40000 Mauerfteine a 6RtHL epcluf. Jahi-
Geld, macht z 3 240 RthL
6ooo Dachfteine a6 Rth. 2048, 41 —
Ginnahme von 1 Hrande : 281 KL

1nd aljo von 8§ Branden ¢ j2248[— |~

Gumma Der Einnahme 2 foogf|—I—

Abgesogen die Ausgabe mit 1482|16{—

w

DBleiben gur jahriichen Padht 765| 8]—

w

Aus:




per Konigl  Preuf. Domaitier.

8%

Ausgabe

Qu 1 Brande werden erfordert
i5 Ghmpfe Crde
Dafir erhalt der Jieqelmeifrer fies Aug
_qmbcn,*g[nru{)tgn,&mfmrcn,‘l[uémcr:
fen, auf den Fifd) favven, Auffegen,
Hrennen, Ausfarven, auf den Plag
fetien, favjedes 1ooo Steine 2 Rt. g gr.

" thut von 4600 Steinen z z 107

46 Klafter Holy
folches su Faufen, ju fdlagen und an:

sufahren a 1 Reht. 16 B, 5 ¢ 76

3ut Unterhaliung der Gehippen, RKarven
T Gormen u. f. . auf r Brand = - =

pog

REHL Gr. B

16

Gumma fiic 1 Drand 2 § 185

Nlfo fie'8 Brande 2 = frq8e
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Pacht - Anfeblag von eler Pedyuitte.

pon godlf Schwolen.

|

Einnahme.

IREHT. Gy WF,

BVon 1 61\1»0" werden gemwonnen.
10 Stein Pech 4 12 G, 40| —|—
fun jucicEaebliebenen Koblen 8Fuder & 1 Rtf 8} —| =
8 Rannen KiehnzOel 4 6 gr. L[ |
(Rfut voi 1 Schrodle 501~ l ol
Folglich von 12 Schwdlen 2 ¥ 6ool— | —
Auggabe.
Bu ciner Schiodle find erforderlich:
8 Fuder Fiehn 4 1 ’hth 2 P P Qg
4 — GSchwdlholy a 16 ar. z z 2|16 —
An Pachtring Z z 1 5 ‘[__
Den 2 PechEnechten fir mw "ltfvmt s 16| —'—
Kubrlohn, das Pech 1u verfahren 2 2|—|—
Auggabe an Accife, Joll und u. ( v, =z 1 —!—
Bor 20 Pechtonnen a 2 gr.  » 2 1{16|—
Kubelohn vor Kiehn und @d)lvo[[)o[o s 1{12] —
Snsgemein 2 : 2 z —| 4 —
l

Zhut von 1 Schiwdle 2 38|—|—
Folglich vont 12Shwdlen 2 | 456[—|—

Die Ginnafme ift - 600 RthL.

i B Die Mudgabe ¢+ =z 456 —

Bleibt folghich gur jahrl. Pacht 144 Rtpl.



et 5 8 T

der Salfbrenncrey ‘

b, X.

Padt:-Anfdlag

von \

sum

Amte N, N, gehbrig.
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Einnabhme,
REHL. Gr. K.

Befaae ‘Dr\toctﬂ vom 29ffen Detdber 1790
find Brande gemacht mwordens

1735 — = 28 Branbde
128f - 23
1738 — e W o
Thut durch die Fraction auf 1 Jahe
Brande. Lo

Auf ¥ Brand twerden gerechnet

1o Prahm Riadersdoeffche Kalffteine und
14 Haufen Holy,

‘ \ &8 toird angenommen, daf der Kalf von
i 20 Branden jum Konigl. Bau geliefert
|
|
|

42 Berandew an die Stadt:Einwohner und
Pacticulierd debitive wevde, folglich ift

@:mnabme.

1) BVermdae Vrotocoll von 1 Brande Kalf-
ftetne 350 TBvl. Kalf, thutvon 20 Branden
jum Konigl. Bau laut Contract mit dem
felben aus der %aluam fite 7ooo Ibm,m! -
Kalf gu x Rehl, P 7000 {— | —

|

| ' 2) Bon 43 Branden fies ‘Dubhmm 1632
J' SIBmype' i IROL 8 gr. 2 217|15] g
{
|

Summa der Cinnahme 2 forz1|ig] g




bep Kbnigl, Preuf. Oomaiiert,

89

Ausgabe,

200 Prahmen’ Kalffeine nad dem Fdnigh
Preife ju 7 Rehlox gr..9 | RO z
463 dito jum Privat: Verfauf ju 12 Rebf.
13 gr. ? H : ’ s $

3455 Haufen Holy ju o Rebl. 2 2

Dem Kalfbrenner firr jeden Vrand incluf
Ginz und Ausfavven ju 26 Reple =

Rut Unterhaltung ded Ofens und der Utenfi:

fien fur ¥ Brand 10 Rtbl. folglich ju 245
TR L e S N ST SN
Dem Adminiftvator

Nuper freper Wohnung, Brennhols, Batr:
ten: Nupung und Jablgeld erhalt dee

folglich von alfen Branden 2z 2

1414

585

3453

624

REHL. e, WF,

A
04

240| —

felbe von jedem Brande 6 Rt. rqr, 11pf.
150 —
Gumma dev Yusgaben 2 5467| 4
Von porftehender Einnahme ¢ Joryrjig
toird abgejogen die Ausgabe mit 6467 4
Mieibt ur jahtlidhen Pacht - fe704{14
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90  Crftes Cap:  Cameral-Bermaltung

b, XI1.
Padt - Anfdlag

von
einer  Kohlenbrennerey.

Im Durchfchnitt fonnen jahrlich 26 ))Iellw
gebrannt werden,

\ Einnahme. b,
Nus 1 NMeiler Jtvl)[en pon ro fKlafter Fichten:
Holy 7Fuh lanq, erhalt man
1 Ring Rol)lcn a 24 Rthl
alfo auf 26 Meiler
26 Ringe Koblen ¢

w
-
“w
o
')
B
|
i

Ausggabe,

_fro Klafter Hoi & 1 Reht, 6 gr. 3 TR 12) 12{—
Rdblerlohn pro RKlafter 5 gr. 2 2| 2f—
1 Gehulfe 1 Tag ju 4 gr. jum ‘Jofd)cn ol gl —
Branntoein und Getvante bepm Brennen | — ' -

Macht von 1 Meiler 15 |—]—

Und auf 26 Meiler 2 =2 | 390 —-

Die Einnahme ift 2z 624 RthL. \
Die Ausgabe 2z :z 390 —

Bleibt gur jahel, Padt - 234 Rtpl. i

2ab, |




der Konigl Preuf. Domainen.  or

Tab. XIL
Padt - Anfdhlag

pon

einer Pottafdhhiutte

Einnahme.

NEAl, G, Pf.

E8 werde abrlich angerectiget in gi¥efchern
ju-22% Sdyeffeln Afche:

a0 Gentner Pottafche a 73 Rebl. = z

Die Yaugenajche von 4 ’Mudncn a2 Rthi

Gumma der Cinnahme’ =

Ausgabe.

9o Sebeffel Afche amufmncn a6 gr.
Subriohn 12 Sfl. auf 1 Subre 2 16 gr.

W ow .

6 Rlafrer Holy a 1 Rthl. 12 gr. P
Dem Sieder fir Brennen und Qalclmrcn m
1 Gentner 18 ar. - s 2
3Beidegeld und Gragnutung auf 1 ﬁuf) und
* 3 Sdbveine ded Pottafdhficders g
Repavaturfoften und insgemein 2 s

Gumma der Husgaben #

Die Cinnahme'ift = 158 Nehle

Die Ausaabe 'z 2z 56 Rth's 12 qr.

150|—|—
S'——
| S
158 1—|—
22112 =
B —te
Gl=1|—
15— —
2| .
56|12 —

Dleiben gue jahel, Pacht 101 Repl. 12 gr.




gz Cufied Caps Cameral-BVermwaltug
: Rab. XIIL |
Padst - Unfdylag ciner Glashutte, |

Aus einer Hafer- Schmelze Fonnen bis 8 Hitter ‘
SHunvert Glas gemacht werden, Bouteillen aber erfors
pern mehy Materien, und Gbrigen Sorten mehr Seit;
mann aber aewdhnlichermafien bie erften Stunden ;
Upotheker- Glafer und dergleichen Sorten,. die meiftery !
Gtunben aber Bouteillen gemacht tweeden,  beFomme |
man aus einee Hafen- Schmelze bis 6 Hidtcen - Hunoders ‘
allerfey Glag; wenn man aber nur einen geringern Saf |
nimme, in Anfebung, oaf oft Hafens ausgehen, nnd 1
etwas Schmelze verlofhren gehet; fo mad)t dies vor 6
Hafens, unbd alfo vor einer Schimelze
33 $Hiteen: Hunbdert.
Auf einer Schuelze gehen inggemein 16, 18 big 20 Stun:
den, unbd auf ver Arbeit inclufive den fogenannten Sehs
men § Srunden, tobey man ju merfen, dafdie Schmels
3¢, fo Gonntags blanf wird, nicht vevarbeitet, fonbdern x
gefchrenget, nemlich in bie Sihmels - Tedge gegoffen
wird, woven man die SWoche fiber ettvas in feden i
Hafen nimmt, um die Matevie defto eher in Fluf su
bringert, oy man audh die Gilag: Brocfen noch brau:
dyet, well fiie lehteve aber nidhts in Ausgabe gebradhe
wird, 3 anch Aufenthalt verurfadyet, mwenn Hafens ;
ausgehen, wicwohf hicrin die 14 Werfftellen ju fatten
fommen, fo werden auf jeder Schmelze durch die Bank
24 Gtunden und jue Arbeit 8§ Stunbden gerechnet, bda
alfo g1 18 Schmelsen, vavon 2 in Sonntager gefchrenz
aet, 9 aber, und. jede in § Stunden verarbettet worden,
336 Stunben ecforoerlidy feyn, weld)e 14 Tage ausma-
chens fo tonnen alfo in 2 Wodhen aus 9 Schymelzen,
lant obigen verfertiget werden 297 Hitten » Hunbert. [
Gin Gchmelzofen ftehet 40 big 50 LWodhen, 1weil ‘_bcbv ‘
: elbe |




ver Qonigl, Preuf. Domainen, 93

felbe, toerin er lange fiehet, sulebe viel Holy wegfrife,
und vie Holj- Mienage verlanget, vaf ver Ofen. nicht
uber 40 Loden hddhftens fiehen bletber; fo wird ge:
sechner, ap perfelbe, twenn e 30 AWod)en gegangen,
1 Sodhe jum Erfalten, I Woche jum Jhederreifen
anb Aufbauen, und endlich noch 1 AWodh: thn toieder
au erheiBen erfordere, daf alfo i 3 Sabren 4 Ofens
gebauet yoerden, pa folthergeftalt auf 1 Jabr 4 Wochen
fommen, daf egen ves Ofen-Bauens nide acarbeitet
werden Fann, und man Hierju nod twegen dev NReparaz
tur 2 Wodyen gufeer, fo bletben 46 Aochen in weidjen
gearbeitet wird, Demnach Ednnen auf vas allerwenig:
fte aus einer Schmelse 33 SHiten - Hundert, und in
14 Tagen aus 9 Schmelen 297 Hirten Hundert, mic:
pin in 46 Lodhen angefertiget wetden 6831 Hiittens
Hundert,

Einnabme

Hittfen 2 Hunvert. Ribl. G, Pt
4554 Bouteillen & 16 gr. : 5036
2277 andere ©orte 4 15 gr. ¢ 1423
6831 Gumma der Ewnahme 4459

AR

L).)UJ,

SHiervon abgesogen e
Ausaqabe L2 z 425
WVieiben jur Pt 2

|
(o2}




94 GCrfted Cap.  Eameval-Bermwaltung

Ausgabe. bey einec Clas- Hitee.

Sum Unterhalte Ded Pachters, aud) Neifes
und Sehrungss Koften, Porto ete. etc,
Summa per e

A Arbeits-Lohn bey dev Hitte.

Siir 6831 Hitren=Hundert ju machen 4 gt §pf

Gcbiever, bu):u beEommen mod)u\t[id) 4 J\tbl
macht fir 46 WBoden s

Sdhier-Jungens, 2 jedet mud)enth(b 12 gr, t[)ut
fur 52 9Bod)cn z

Abtrage- Sungens, telde bae? @Iaﬁ nac den
Ofen tragen, und fietd in dev Hutte jugegen
fepn munm, pefommen ubu mod)cntlld)Sm
thut vov 4 Jungen .

Cinbinder, 2 jeder mod)enthcb 8 gt tbut m 5"
SBochen ¢

Wor den Thon 3u ftamvftn, 3ubereltuug bu
Gange ju dbenHafens u. d. gl z :

Hafenz Macher , jahrlich z

Kormen: >)Rad>n, jahrlich = z

,&m @chmidt fire fammtliche Avbeit bey dev Hutte

Dem Hcauter fur den Schmelys Ofen # Bau vors
falfende Reparaturen 3

Noch denen Glaghittenleuter bepm g3au eines
Sdymets - Ofens 2 Tonnen %ut a E)\tl)l
madt im Dutdicdhnitt P

Dem Bortcher fur die buttcn ‘lIlbut

Sapornfteinfegeriohun 3 jahrl. 12 gr. macbt]ahrl

w
w

W

Summa =

A Nareialion.

1400 Rlafter Sceiter Holj jrr Forfi- @aﬂ'e 4q1
1400 Klafter ju hauen, a 4 gu.

Stamm - Geld pro Klafter o pi.

Das Schierholy ju hauen, mod)th 1 E)\tf)l
Den Sand angrrerfen , jahrlich

©lutz Ufche, Idiefetbe gn_ftarren

ReHl.{ar. [ vf.
300f — | =
1328] 6]~
184|157
ol |~
69| 8—
3416| =
3615 %
bolsnie-
gl—=l=
7L bl hareed
24|—|—
Spd
Il=—]=
2————
1794(14| —~
233} 8f-—
233| 8j—
29| 4|—
A2
16— |
3| |

L'sl\uS — 'DD‘UIQ‘JI_

Uus-
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Ausgabe ben der Glas: Hitre.

Traniport -
Bu jeder Schmelze wird gemenger; und ju je-
Dem Gemenge genommen 12-b18 15 Mulden
pder 2 Summen Afde, 3 bis 4 Odefiel Sand
frachdem die Afche fett ift oder nicwt, und 1
Sdheffel Salj, €3 werden alfo ju 253 Schmel-
jen erfordert

Afche 842 Summen a 3 Nehl. 2 .
Galj 843 Tonne jede a3 Scheffel & 1261, -
Un Fradht a 12 gv. ¢ 2

Brudy - Glas wird nidht angefetiet, toeil dafiir 6
Stunden mehr als getwdhnlich ju jeder Schmel:
e Seit gelafien.
Zhon 400 Kiumper Eoll. das 100 ju 12thl. -
Die Fracht ju Wafer a 16 gr. s .
— 500 flumper Magdeb. das 100 ju 9 thl.
Die Fradt ju Waffer 2 2 2
Huaderfreine jum Ofen Fofien nebff Jradt -
Strof gum Glag einbinden und einpacfen -
ﬂfcbcu;ﬁumgle,au unteriaiten z z
Biegel 500 Stict gur Ausbdefferung des Ofens
d 123 @, e 2 2 ;
Sheer jur Hitte ¢ ; ; ;

Mulden und Schippen . . 2o

;
i
IREHLGr. Pf,

56120, ~—

= o
LN SR
o
11

Gumma 0cv Materialien
Suns Subtr - Yerk,

ur BWetveibung der Hutte find 3 Gefpann
Derde uud 4 Weipaun Lcben nothlg, uno jur
Wirthfchaft bepmBottoert hochftens:Gefpann
Pherde und 4 Gefpann Debfen, toeil aber eing
Dem andern jur Hiife genommen wird, nach:
dem die Arbertund Sahrdzeiterforvert, ind der
HuttehalberdiePferde das ganzeSahrhindureh
auf dem Stall gefuttert werden mufien, hier
nabft aud in Betradhtung ju jiehen, dafdie
Anfuhrevon der N. N, Feld-MMarf, wofelbft ju
Diefer Hutte Scheiter Holz gehauen, und Afche
aefchielit werden foll, weit befdhwerlicher feon
toirde; fo werden die Koften ju Unterhaltung
aller 4y Gefpann Pferde in Ausgabe bep den

48— | —
2(16)— i
45|47 i
15 Vol i
931 81— it
20| — | — H
) § PSP i
2|14 6 1
3] B|=—

1137 2...,6

Hutte gebracht, , dagegen die Unterhaltung

U

famtl. [




96  Crftes Cap.  Comeral-2BVerwaltung

Ausgabe bey einer Glas- Hitte,

famtl. Ohjentnedhre aufd worwert gefhlagen,

Nibl. G, Bf.

jedoch ju 4 Gefpann Dcbfen 49 Stk anHeu 2 !
thl pro St hievfelbft audgerworfen, audh der
jahrl. Ubgang mit 2 Etiick qut gethan.
Knechte, Lohn und Deputat ¢, Bievgeld aufRei:
fen, auf 4 fnedbte 45 thl. 2 2 ofirgot sl
fevde auf 16 Stick wodbentl, 14 Meten Roggen
auf jedes madptjahrl. 30 Wip. 8 Shfl. 216 gr.§ 485] 8j~—
Gtroh und Hepel aufs Pfevd 3 thl 2 48— =
Heu aufs Prerd & 4thle = - 5 64)—|—
Schmidt auf die 3 Sefpann fo eigentlich jur Hirtte
achpren, pro Dferd an Befhlag ju Halten 4
1 thi. ggr. macht ju 12 Pfevden 2 P L] O )
@dymiede: und Stellmadher-Avbeit, bey Unterhal
tung 3 befcplagener Wagen d 2 thi, B gr. 7=
Riemer und Setler, fiie Seile, Raumen, Stangenf 12 {—j—
9ibgang an Pferde, wird jahel 1 &St, gevechnet miti  30|—f—
Rug-Dchen auf 36 Stiet Hew & 2thl aufs Stactf « 721=1—
Sibgang an Ochien wird jahrle wit 2 Stiuck ge
vechnet & Stuet 18 thl. z ,. i 36]m |~
Bloct-2WBagen Unterhaltung 3 Stiek 2 thl, macht
4 Stuct. ¥ s ¥ ¢ g 8f=i =
heer 6 Tonnen 4 1 thl, 16 gt. 2 10] =~ ==
Sichty n denen Stallen z . : 3=~
Summa | 971 8 —
' Susgemein,
TWegen ded frarfen Borfduffes, fo ein Hittentoerk
erfordert, und weilein Pachter an Vorratl auf
per N. N. Seld-Mark viel Scheiter Holz Hauen,
und Afche fhwellen foll, auch anderer Borfalls
wegen, wevden in ¥usgabe gebradt 50 —|=
Recapitulation,
. Sum Unterhalt Des Pachters 300 R, —gr. —pf.
2. Aebeitslohn bey dev Hitte 1794 Ne: 1age. —pf.
3, An Matgrialien ¢ 1137 Rt. 290, 6pf
4. 3nm Fuhrwert : 971 R, 8gr. —pfi
5 Susgemein - - 50 Rt — ar. — pf.
Sumima aller Yusgaben 4253 :RE —gr. opf.
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§o 50 '

Bey AUnfertigung der 1Tabl :t’mxblenfﬁnrct)[&:
Be ift jwoemerfen: x) Wennvon den Iublén, fo in Sep.
Pacht gethan find, ~ein Canon gegeben 10itd, - o ‘baf
nach bem dariiber abgefchioffenen Contrace Feine: Erhds
hung frate findee; o Fomme der veine Ereevg ur s
nahme; und wenn‘die Padht tm Getrerde entridhtet
wird, fo wird foldyes nach der Cammertage ju Gelde
gerechner,  2) Stehen aber Miblen in Seitpachts fo
muf die Ouantitat ves abgemabinen Getreives gena
ausgemiteelt, und in einem Directions - Protocoll jum
AUnfchlage , die fage der Minle, die Mahigafie nach ver
Mihlen Confignacion, baulicher Juftand der Miifle
und gehenden Werfe, diebaare Hebungen, Pertinengien
der Milhle, das Mestorn und Mablgeld, wie viel an
pen Miller entrichiter wird, die Befchroerben gegen den
Miller u. D3l befchrieben werden.  Diefern Peotocoll
und Anichlage felbft werden aud) die ndthigen Nadhweis
fungen und Eperacte bepgefitaet.

DieBVeran{dhlagung ver Schineide Gel Papier:
Niublen u. . w. berubet auf dre in xfier Abcheilung
gegebene Grundfage. Tab, XIV, XV, XVLXVIIL,

A. Summarifhe Mubhlen: Confignation
des Amees T,

Anzabl der
Nahmen Perjotien
17 1 unfer
ber jehen | raund AntmerFungen
121,601 11ber 60 ;
Dorfet Sahz | Sabs
e, T,
(| @ZT R, 5 ¢ 167 &
afRviiEs sipe 03 134 43 :
g M — A 49 36} das Vormerf ift fren,
7| R ¢ ¢t |= == - :
i Pl Z s bl ) i
TR T Nk n‘.% i
Summa | 33370 — —
I, €Theil, & 5




Erfies Cap. - Catreral:BVerwaltung

Dem. In Oftpeeufien wird in den Mihlene
Confignationen in Anfehung der angefeffenent Unters
thanen aud) bie NRubtife zugefiigt: (Vefien an
fand:) weil nad) BVerhdltnif deffelben faur &,
Refeript vom 29. Sept. 1786 auf einen jedem i,
fafien aud) nody ein proportionitliches Duantum. an
Mials und Futterfdhrot in befondern Colonnen, jum
Wermaklen angefchlagen werden muf.




per Konigl. Prenf. Domainer,

E - Sriec.t

o1 denen de Triniratis 1789 bis dahin 1795 als denen [ehten 6 ah:
ren bey em Konigl Accife: Ame ju D N declarirten, nad) der
Minle ju N, N, jum Brrmaglen gebradyren Setveide, wie qud)

tur Stave gebrachren Miepl und Gripe.

?’.‘?ﬂ].l E‘ “inaes
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@rm
(G i 9??“@{?. .
hEAL SR RIS

{1581 — §I7518

——
F@d)urrenbacfcu. $Hansbacken.
(K] -
Rl
N :
U eizen|Roggen. § Weis. i
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5
3
7%;
%
734
g

Bug burd; Die Grae tinn auf = Sabr.

747. 4511791 13: 49‘
]n *I.;"
797‘ 3934 ‘

M M. den 24, Jum. 1795,

Konigl. Preuf, 2

N
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1341511282 | 115
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2ab,  XIV,

Dadyt - Anfdlag

von

et Mabh bl Mu hie

Deé

Konal. Ames <.

Biefe Mabhle befteher aud — Sangen.
€8 {ind daju maf)!pﬂxd)tlg
Die Stadt N, I
Die Dorfer N. é)?.
— =3 R
m {. o,
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o9 S
o
N S s ¢ b2t
@%I.gom Manl - LBexf der Stadt mes | Z] G-
5= ot Ot ez kS ¥ Betrag,
2. Z|®emaf Necife: Grtvact B. = findhereipe.| &
~ im 610.)ugm Durchfdnite vee R
maflen. A
ofi. St gr, th. Gr.af, |
797j%Beifsen, davon die 16te Mete - 1464 | 35|381—
= ﬂ\?ablq;[b 1ggt péo %{’{ : i() j{j 22 é‘,‘ =
934{Roagen, davon die x6te Mepe - §aq5|1 109]25|—
3934 Mahlgeld 2 3u beutetnazar, | oo S 'G5
2 jufdrotenavgr. ) —|——| 20fi3]==
341}Gerfte su Brod
_ 66 — und anbder Getreide ju Grike
207! dier6teMegte ¢ 2 2 | 25! 7132 | g 4i—
— 241 &fl. ju fcbroten irge. § —[——y 3ln|—
66 — — frampfenazar. § —|—f— | 2{i8|—
133 Cr'ngcbtad)nﬁﬂ)hbl dav.d. 16. M| 8| slso 3162| 9
14' — @Lum‘ — — 16.M. 9| si32 3i28|—
3“54 Mtals, davon bie 16tc5))?et§c + 124014132 % 85/58|—
M GI)[\]LI\ 9Pl e g et Rl bt 6 B ol o
2227 %tanntmcmfd)wtbu 16te‘l)le5e 139] 340 § 61{77] 9.
Mablgeld a1 gr.s sz oz f ——f— 24|67/ —
135} Futterichrot, die 16te S))M} z Ri7I213 2l =
Malhigeld d glpf. +, 4 2 ) =t=—l—§—|67] 9
FurStein: und @taubmcf)h DL,
Gentn.pom NMieggetde xm!uf btﬂ
Cingebrachien PR —l—{—=1 3] 2|17
Summa der @mnabmc —|[=f— [465[53] 8
Davon 5 jumiinterhalt des Ml
fers, Der Werfe und @uatbt —|=1— 1155} 7|15
Bleibt Cetvagund gur Pacht = | —|—1— [310]35(1% ;




bor . Konigl Preuf. Domaitenr. res
ped ;
S 1. Bom fand- MabhltoetF, i
2 loder pon denen jum Amte £ gehdrigen| Geldbetragy
= Dorfer
= befeed: ReVL. Gr. B
S —
33371 Perfonen nach der SITEub(cnt@ionf’qnatu)n
b faut A. ju 223 gr. ¢ z 834]22] 9
;‘ Malj vou der Amegbrauerey r4ooCﬁ bu’
‘ ﬂ)?ai)lmcm87 .Sl [ Anfhlag Fab. VIL 43]67] 9
Branntweinfchrot jur lerébunnercx), L
Anfcdlag Tab,viL. 2z . | gol65{1L
1Wegen des eptraordinaiven ?branntmcm 1
Debits jahlt Deamter ex Comrdctu ]}att .
Sfl.§  Des Mepgeldes z SO ==
212iMal; fie Dag Bier Fue ‘.’Lmtézﬁonfumtmn,
pavon dierste Mese— 133 Sfl. dg5gr.f 6§56] 4%
62 m;ﬁomnns’uer,buunﬂabuqcni}urd) -
~§ - fcbnitcinDemKruge ju AW, debitivet toer
ben,bavonmc 16te >JJM§¢-- 3bﬂ 4‘))?
A 450r. z 1|84) 6§
. =4Jgu 12 Tonnen Bier; fo mt.ittuae 511% bc;
bitivet orden, davon die 16te Mepe —
1@’{ 8’)); 14;,gt. z z 3 — 67 9
Gumma vom Sandz Mahlwert 2 § 978} 3|13%
Hiegu vom Mahlwert dev Stads N, N.§ 310)35]1x

Sumupra der Mithlens Pacht




104 Cufted Cap:

Rab XV
Padyt - Anfdlag

P on

Comeral-Berwaltung

einer Oelmihle

Einnalhme,

REOL. B, PF.

36

&3 Ednnen nach dev Fraction von bJal)lClI
jahelich gefchtagen werden ¢

Tonnen Oel

1 Sonne Ol nebft
den Oelfuchen wird beaab(t mlt 39\t[)l
macht pon 36 Tonnen

108

Summa der Q‘E_umat)me, 2

{e}]

Ausdgabe.

Jurv ben Maller - =
weif die Avbeit neben den anbern w?ub(en
gefchiehet.

|

Die Ginnahme ift - 108 RtHL.
Die Ausgabe - = 26 RtbL. 20 ar

Plewen yur Pacdht, 71 Reple 4 gr

r2flafter Holy mit Havevzu. Fuhtiohn axRt | 12 —
nJgaalmd)u lllDlCDtﬂaDt’]abll au b Nt.6gr.g 10| —|—
SuGtampfen, Schive: und Nuphol; ’ 6|20l —
Su Gifen und fleinen S\cpavaturm 2 4l-1—
Bottcher - vbeit, = z 7 Ay al—| -

SGumma der ausgnbcu 36|20|—

ab.




2ab. XVI.

Padt:Anfdlag

von

der Sdhneide « Mubhle

dem

Kodnigl. Amte S, gehdrig.
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Einnahme.
Nhl. Gy Pf,

©8 find im Durdfchnitt von 6 Fahe, nach dem
Extract jafrlich abgefchnitten toorden

1173 Riehnen > und Bichen - und
167 Gichene Sagebldcke.

1340 ©agebldce x‘ibetbaupt.
Diefe haben betragen an Schnitten

11093 thbncn— uub %ud)enfd)mtte i gt
571(18

1075 Gxdycnfcf)mtte 5u xqt 6pf '= 67| 4

Un Stantmgeld odet Haumabl fiir jeden Saz
geblock 1 gv. madhtvon 13q0Bldcfen 2 [ 55[20{—

AW

83[18)==

w

£An Keepgelo fiae jeden Block 1 gr. 6 pf.

Die Schaalen vetbleiben dem Schneidemiiffer
und dem Cigenthimerded Bioeks jur Halfte —|—[—

Summa der Einnahme = |784[12{ 9

Davon nebenfiehende %usqabe ab:
gejogen mit z 2 M408| 3| ==

Bleibt alfo gut jahel, Ppacht 2 [376] 9| 9

Aus-
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Ausgabe.

REHL. Gr. Bf.

3mcn niablen:utfche beFommen fir jeden
Block 2 gr., macht von 1340 Bldcken =

Hoftgeld, jedem wochentlich 20 gr.

madht von bepden 1 NthL. 16 gr.
und aufx Sahe = 2 o s
10 Stud Sdgen jahrlich, 14 Rl -
Schmiede:Arbeit ju Unterhaltung der Reepe

Die Bldcke aus dem Waffer aufsuwinden, fi
1 Block x gr. 3 pf. macht z P

Ju Schmeer und Licht 2 2 ¢ -

Sur Unterhaltung ded gehenden Werfs, yoju
Holj unentgeldlich gegeben wird z

ue Fovtfhaffung der Sdgefpdne 2z =

110{16

8616

40

30

Die Yusgabe ift 2
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‘J)ad)tﬁﬁlnfd)lag\

porn
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bem

Konigl. Amee €. juftandig.
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Einnahme,
NeL. G, Pf.

&5 werden im Durdyfchnitt jabrlich ange:
fertiget :

1600 Rieh Papier und jtwar
400 Rief Relationspapier 3 1 RNthl, 6grf 500{—|—

qoo — Conceptpapiee — 1 — 2 —| 433! gl—
qoo = Sutenpapier’’ | — — — 38 =] 300| |~ {

goo — $bfchpapier o - e [

Gumma der Einnahme £ f1366| 16|~

Hievon abgesogen nebenfiehende Ausgabefiosy| 4{—

Blewven aljo jur Pacdth 309]12|—

Augs




der (Konigl. Preuf. Domainen,

, iy
.o dusgabe ;
: DL G, 1, ?

e den Muller Gehald Eirrg S omp o

=

pep ®efellen jeder wdchentlich ¢ gr. Lofyn,

b Sh)ft wochentlich flir jeden 1293? b ;3 ;

stoen Jungens, atoftmod)mthd) jederggr -34l1

mex) =))taqbc jum Sortiven der Lumpen,
Koft jede § g, und Lohn jahel jede 6 thI “46{16[— I

llJI
[ 1 |

=

e

400 Gentnet Sumpen it 1 thi. s s | 400l—|— | i

8oo RNiefi ju feimen an Schafbeinen, fur
1 %a en sbcbod’, macht 4oo bu)mf 3 ‘
< 25~ ; ‘I

t. 6 pf. z o !
4% @cntner "cbcrﬁecfcn us tbl s | 22fr2f— i =
2 Gentner Alaun ju 22 thi. z oz | 2g—|— s
3 Sonnen Kalf ju 1 thl. 12 gt. + 12— i i
X “1, *
‘ B'Den @ScfeﬂenxGothlcﬁ‘l}apxetgumacben, fur e
' Rief 6 pf. 2 33f 8] =
6o Sﬂaftcr J’gola gu I trﬂ unb ‘?uf)tlor)n
# 80|~ —
@cbmwbeatbext AR R AR e 155 L
%ottcbelarbut 2 Yol i i
e zsotmen, él[oe, C‘E(‘mbcn, Smede, 1
CShmer, it 35]—{—= i

Bmfen bon 4ootf)[ (Eap;ta[ “als SBntfd)u;,

20—} —

p. €,
unterl)altung bcx: SJ)}uI)Ien @cbaube s | 50

Summa det Yusgabefrosz| 4| —
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Ve B

Die Anfclage von wilden Sifchereyen und Seen
werden nach der Grdfie derfelben, nac). der Jahl der
verfthicdenen Arten der Jige und nad) den Soreen der
Kifhes von Rarpfenteichen oder sabmen Sifche:
veyen aber, nady. der Grofe der Teidye und nachvem
fie als faich- Strect- ober Befafteiche genubet, audy
bag letere in 1 oder 2 ober 3fahriger (fomuriger) §i:
fdheren, befifhet werden, angefertiger,  Tab. XVIII,
nebft A, und B.

Bey ver Beranfdlagung der Santeiche in Oft:
preufien toird gu deren Flachen - Jnbalt der mitelere
Stand des Waffers angenommen und der Einfap fo-
dann nach der Befdhaffenfyeit des Bovens (§. 32) be
fimme. -~ SUBegen Berfuft und Unfoften twied 5 vom
Ginfa abgejogen, und die dbrigen 5 werden als
RKRaufrarpferr nady dem Preife von 6 bis § Nehl. pro
Sdod  jum  Anfab  gebracht, [ die  Fifdyeren
gjahrig, fo mitf das heraus geformmene Ouanunn mit
g bividiret ‘werden, und dev gefundene- Duottent giebt

ben jabrlihen Ererag an.' Dazu fomme nody der
Ererag der Spetfefifche und der trodnen ubung.

Sft der Tall, bafi einige Unterthanen bei den
Teichen Dienfie gu leiften, fdhuldig find, fo werben
folhe mnachgeroiefen und die Handdienfre mic 6 Gy,
pr., die Gefpanndienfie mit. 12 Gr, pr. pro Tag by
gechnet, und dem Erevage fammelicher Teichnubung
noth g addiret, ,




der Konigl Preuf. Domainey, 113!

BU D

iReati Betrdgt Y

A, @peaﬁca{mn. 06 D0 | opgpall al

erer bepm Amre $, vorhan: i\;‘l:‘lr‘x:‘cv !
benen Sean, Mra. 0. Garns fKabb.Iuby..

Der Striem - See % wanionzldug | — | L
Der Dorfe See r gl T4 BED sl SR s
Der Wintel - See z 2 121 oaf = Lo Y
Der Kaul-See s 0 | aoaf agp ) is | 2

W f. mw,
- bt
Summa 7 PBrogjLis] 25 33| 22
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e

B. ©pecification
bon denen beym Amee H. vorhanbenen
Karpfen: Seichen,

Enthalten
nach der
SBermefjung

hrg. (%

1.An brauchbaten Teichen,

Der N, Teich auf dem Leinert 2 o
Der N. Teich auf dem fahler Stack
Der N. Teid) am Seorgenberge

VnN W W

z
3
z

. Y — e —
)

w f. 10,

B EOA) A B U D

97} 13
2 &8
37| 104

II. 2An unbrancdhbaren Teichen,
over Eiichern, fo su Teichen aptive werden|
¥onnen,

Der alte Feich 2 o e s a2
Der Moderterd i SRR i

Mot fo 08

A B U D =

Gumma an braudhbaren Teichent 197 33

Summa




ab, XVIIIL

Padyt-Anfdylag

vbon bden

Geen und Karpfen - Teiden

bepm

Koniglh Amte H.
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Anfchlag von den Seen,
‘ . Repl. Gr. B

Die penm Ymte belegenen 18 Seen, weldhe
mit RNepen befifchet werden Edunen, ents
halten nady bepgefigtem Gptract, ausd dem
Bermeffungs:Regifter fub Litt, A, 2077 M.
58 [JR. und fie befrehen nach Angabe des|
Sifdbmeifters und dev Ausfage dee adhibir-
ten verepdeten Fifcher aué:

25 grofien Garnzligen, weldhed rothl. betrag J250[— | —
33 Sabbesligeny) 54 o= == SsI=Fdavilib5l= | —
22 BUbraugen’ ==y —p —o 30— — J661= | =

Nufer obigen find noch 8 Seen vorhanden
welche tiberhaupt 1419M. 57 [ 1R, enthalten,
Diefe Fdnnen aber, toeil fie um Lheil voll]
Holy liegen, theild mit Fennen vertwachfen,
und theild aus lauter Moraft und Mer-
gel Defiehen, mit RNesen nidht, fondern
nut im Frabjahe blof mit Raufern befifchet
werden.  Meil aber diefe Artder Fifcheren
Bier fefr toenig einbringt, fo Fann dafir
nur gerechnet werben £ 5 s 4= 1=

Summa der Einnahmelqss{— |—

AUn:




der Konigl Preuf. Domainer,

AUnfchlag won denen Karpfen: Teiden.

Sdh. &t

Die Rarpfenteiche, diebrauchbar find; enthal:
ten nach dem fub Lit. B. bepgefiigten @y
teacte aué bem " BVermeffungs - Regifter
197 M. 33 (IR

Diefe Teiche werden famtlich sum Abwachfen
in Unfdhiag gebracdht, weil die fehickliche
Getegenbett ju Laid): und Seftvect Teiden
feblt, und der Samen angufaufen, und in
Ausgabe ju bringen ift, y

Sie habeu nurmagern Srund, daher Ednnen
auf © Morg. nur g0 Stud Karpfen jum
DBefas und Abmwafchen gevechuet werden

Wleen jum ecrauf -

Diefe 35 Schof 3 St. machen 2103 St, Kar:
pien aug, wenn nun auf jeden Centnee 45

Centner 33 Stiick Qarpfen perfauft werden,

Stiref yu vechnen find, fo fonnen jabhrtich 46§

bieg betragt von 197 Morg. 33 IR, - I3 12
L “
{Solhe in 3 Theile gur jabhrlichen Benusungf' 43 | 49
JDavon 3 jum baanamit s, R_| 46
39 3

wovon iff Cinnahme.

REHL G BF.

46 Centiner 33 St. Karpfen a 4 thizgrip. €.

Sie Speifefifhe pptirt s 2x 20 s
Nusfaat fannin die Seiches teil fienidt tro
engenyg gemacdbt weeden FHunen, aud ma:
gern Grund haben, nichr gevechnet werden.

210| 7| 2

g)=|—

Gumma der Simnabhme 2

215 7l 2

l\mon-abgc;oaen umftefyende Ausaabe mit -

roglpr| 2

Djeiben 5u~:"zmd)t :
D 3

105{20l—
Ausz
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Auggabe.

ben
per Karpfen und wildben Fifderen. forenr. we. o,

IBeil von denen Teichen Ffeine Larchs und
Gtreet Terche abgerechnet worden, fondern
alle jum Abmwachfen der Kavpfen in An: v !
fcblag gebradht find , fo mufp der Samen
jum Befas angefauft werden.

Da nun jahelich 43 Schoef 49 Stiref Favpfen
ausgefesst werden follen, fo muf auch fo
viel Samen angefauft merden, weldher A i
1 Rthl. 8 gr: pro Schoct betragt 2 58|10| 2

Dem Fifchmeifter und Teichwarter an Lohn
jabrlich 2 s z 18 Rthl,

18 &f. Noagena18gr, 2 13 — 12 —
r — Berfte = ;= — 14 —
1 — Hafer z Z == = JO —
1 — Grbfen 2 2 — - 22 —
3u Getranfe 2z 3 — — —
12 Duare Branntwein 2 1 — 1§ -
Wohnung 2 5 s 2 — er —

41| 1|—

Denen Tageldfhnern benm Fifden, und fiv
die Untevhaltung des Fifcherseuges 2 10— =

Summa der Ausgaben - | 1oy{rr| 2

Cinnafhyme der Fifcheren.
1 BVonGeen 2z 485 Nthly. —
2. Bon den Teichen - = 1105 Nthlr. 204t

Pacht vonFifcherepen 7 ggoRthir. 20 gt,
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§ 53 | S

Die Getreidepachee werden in einer befondern

Specification, falls folche nidyt in den Special s unp |

General - Praftations: Tabellen mit aufgefihret worden B

find, verseichnet und nady ver Cammertare ju Selve 1l
berechnet, i

Gpecification der' Getreive: Pachte 4
oes Ames N. N, il

Nehlr. Gr.Pf.

An Roggen,
1, Bon dem N. ju N. 4 Wip, 12 &fl,

2. us dbem Dorfe N. — — 21 — 1
3.'_ = - N1 ~ 8§ — |
e T s R E N o Rt
5§, — — — t__.-— 14 — ] 2
R TR . ST e
7= et R — 5 — &

Summa 12 Wip. 2Sf, a18gr.}. 217[12| —

An Hafer.

LA N, 2 2 — — 12 BA.

2, - G 2 ¥ PeiRual T4

e v At e L e s
Summa 138(p. 15O, 2108t | 16| 6|— i
An Hivfe. . i .

LA RN 2. 2z 11 Mess A Nepl. g gr} =3 |22) =

=R 0B — = sz e s sl

Summa an Setreides Pachten 2 | 248} —|)—
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§. 54

LWann riun im Padye » Anfclage alle einselue Sins
nabme: = Areit2l vergetchnet worden;  fo- witd annody
%) eine s Aecapitulation allet Ginnahmen’ nady ben
Pacht: Anichlage, e in §. 41 angejege worden , oz
banit 2) ein Vevzeichnif ver fammilichen Ausgaben,
toonach der wafre, reineErerag, oder dic Leatefumme
beftimme wird, und 3)3ulehit die Special-Linnabmes
Vatans, tie Ausgabe-Balang und die General-Balang
beg lten und Neuen Erepayes bingugefiiget, und daz
wit der. Pache- AUnjehlag gefhloffen. o R

A. @pecial - Cinnahine - Balany,

Nach demt

——

Nrach be

Criragf’ ibigen jEri{rag.
Gerdlion.
Nth.at.pf. Rih.aranf. IR ar.nf. INt.ar.pf:
241} af 62n GeId n, Wegen Do
Oruibgingl 245(—|—F 3|t9] 6]—]|—|—1 angefesten
¥ Hauglente,
31 | Branging 2=t 4 e [ il ersiria
! ger o wiel

Y bejable.
43| 6 —{stabn 2 unl :

2Badenzing] 43 - ;
«90|—|=pBiejensinsf 9o5]—|—f s1—]—l]—]—

D
|
|
|

|

Weges geras
Defer Wiefen,
St new ages

| — ekt

; s 2 1 —
gsoq1z[—LDtifenzing | 4501 —H
IS el Bt (STULIARRRN T = —|®ehdnt nuter

o Die unbeftans
, A, : big, Gefalic.

- -,-]@'cbmfcbc:

S oo
|
I.'.o
|

1

i

i

1

|
5

1|

919 fzob 8 TG inmak: 2012 3l290 x5 | 930 [— |—
: 40f —[—f——|~Ffminus abges.
I;;ollg‘] 91— | —1 —§bleibt plus:

And dergleihen Balapsam werden von allen {ibrigen Linnabues

Nad

Rubriken qugefertiget,

L 5
Altan 1An  beftand Neuen [ Plus. Minus, | Urfachen.
1ad

SRS

e =

\
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I21
" Nach den Nacy dem: o
Alten B Jtetten Plus. { Minus, 12
@rtrage, [ofusgabeBDalans.| Ererage. 5
Nt. gr, vf. RE. gr. pf ANt arpf IRt aenf]
R ——
I Befoldbungen
20o] =} —{Des Beamten Gehalt 2 * focole | == J—|_{—
150] ~ | —Des Suftigbeamten 2 Yrgol —{—4 |1 _§_|__1__
150]=—| —4Dex bende n Aetuarien figol | —J-| =] 2| —| =
Den Geiftlich. u. Schuls
b\bmmu
a. Dem Prediger ;uN.
42 Nt baar Gelb. K. 42
6 &, Nogg. v. N.
> 13&. 8. 0. N. %
l{@‘ gM. v. N,
“L\ 12 &, Ng. 4 18 ar
~""\t!\l — “\rhl 27!
5 fitr die fonft exeveir:
e él]d‘\»\ i 8
4 bl b 8 T S = 74{—=]-1—|—=I—1—|=|—
b. Dettt Cantor zu N
W, f.om.
—|=]-§ Gumina s o Py g P ] | g e
L A Oneribus publicis,
a. @ontribution -
46 9tt. wegen . 46 NEHL
go] — |4t aue = i a3 2 1478 sol—|—fub ol J_| |-
b5, \;\I)ﬂllkrik 2 ®eld.
LA
% ﬁlhq-‘mlngclbkr
u. 1 1.
UE Synsgemein. ] l
. f. .
= [GRTHTT 2 5. — === =1=1=l—1
Recapitulatio  glier. Aus?
gaben.
S B Seioldungen 2 £+ § — |- - - =
“Rab g 2 22 2 B=l-l=l- -l =
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{ T C. General-Balang k RNach i
en;m.at bes Ulten und teuen @rtrageéi °"@‘ltg§§‘:‘l" J Minus, Urfachen,

1754 vom Kdnigl Amee . N

pon Frinitatis 1790 big 1795, !
Rebir. gt. pf. ReHL. gt Nehlr, gt. of (RHLr.

697420 A beftandigen Gefallen = | 6990)2 —

192]18 11 9n unbeftandigen Gefallen 825 133
239520 11, An Unterthanen Dienften 2 | 2495120 100
8250| — 1v..%n Jeitpacht v, Borwerfern | gooali2 750
3090|— v.iAn ﬂ\qd?t . Der Bierbraucrey) 1000| = —

Auf Vevordnung 2. pom 10, Jun.

1600|— VI 1t Pacbt o, Du%mnnrmcm 120 g
brennereny 7 1120 1790. abgeandert,
750|12 Vil 5"[nf[unen‘l‘advtftm?tn 850
128K 8 vitn, An Pacht von Mihten 1 1350

710

590|2 X Pachtvon Seen w.Teichen
234

234 X. Un Getveide - Pachten ¢

Summa aller Ginnahmen 2 {23989 S|

Wmftehende Ausgaben abgesodf 2544 |

‘ INS n 2 :
¢ Pleibengur Pacht # @ 121444 16411 minus abgesoqen, bleibt
i ' 1221|11] 2 U 8
Newer Grtvag ¢ 21444, 22. 3 ﬂ(f‘ al 3 b‘.;lé Sl":; ;]tl::d;n‘?t der Yusgabe
Ulfer: Extrag __2 20007 71 34 1357|14] 10l —|oteibe plus. 4
Summaplus 1437, 14 10 -
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§ 55

Der auf folche Art angefertigte QInfcbIag with vom
Berfertiger fetner vorgefenten 2c. Cammer mit eien!
gutadytlichen Bericht nber die ganze SBerfaQtungsart,
1ber bie Urfachen deg Ausfalls oder der Eehohung, und
nber die eben nocy ju treffenden BVerflgungen tfberger
ben, ~und felbigem eine Bevechnung des Holsbe:
darfe (Deputatholses) unbd der a1 und Repatas
turfoften bes Amtes hinzugefitget.

1) Dic Sane ben Anfertigung des Holz: Erats find
i dee SMart Branvenburg

Anf 1 Stube jur Feuerung twerden 5 Klafter

Fichtenholz, .
Sur Speifung P p P X big % KL
Sum Vaden und Wafdhen s 6 12 —

Jur Braueren auf r Wfp. Naly 13 — —
Sur Branneweinbrenncren auf
I %ﬁ‘ (wd)l'l.‘f z 2 l-;— ac t o
Auf 1 Meier, Schifer, jebem : 7 bigzo —
gerechnet, und 3 big 5 Stuben flir den Beams
ten in der Seuerung gut gethan,
2) Det Holz: Etat fiie die Domainen: Hemter in
Oftpreufen ift:
®ir den Beamten auf 4 6is 5 Stuben incluf. dep
Commiffions- und Gerichrsftube su jeber 1< Acht,
Sur ?Braucm) auf 1LBpl. Maly 162 Sub, Suﬁ ‘
oder 3¢ Coenifal, l
Bue Branntmeinbrenneren auf 1 LBfpl, @d)rot
216 Cub, Guf odver 42 Cornikal.
Auf T Gefindeftube 1L Achtels :
SueSBBivthfchaft auf jedes Vorwer 3 bx942(cf)tel
Jue Mildherey auf 40 Kihe = Achtel, o
u
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Auf jeden der Amtsdeputanten und Vedienten, afs
fanbreuter, Schliefrogt, Hofmann, Brauer,
Siegler u. f. . 2 Q!d)ycl. .

S vie Garener i(Einlieger)jauf jeden 10 Fuder
Sdyoct - oder fagerhols.

3) Kleine Reparaturen bis ju 10 Repl muf veée
General s Pachter madyen, aud jabelich. einen ge-
wiffen Theil ver Dacher decten [affen. Grofe
Zauten aber werden beforiders aufaenommen und
von der 2c, Cammer felbff aus dem Cammer - Bau-
fond beftriteen. ' :

K. Bau: Realement fir die Curmdrf. Krieges-
und Oom. Cammer, Verlin den 10 Febr,
1724,

Hufer dem Flicfhan miffen die Generalpacheer in
Oftpreufien, nach der nenen Einrichtung, auch
nod) won dem Betrage der Arrenda- Sticke 1L
pro Cent jur Domainen - Bau - Caffe begahlen.

Drifte
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Critte  Abtheilung,

-gefire von den Gefchaften, die bey der Kdnigl,
Domainert - Aemter - BVerpadhtungen felbf
vorfallern.

Gefter Abfhnitt.

Bon den Pachtbedingungett wberhaupt tnd den Berbinds
fichEeiten der Geneval: Pachter.

§. 56,

@:in Geneval - Pachter ift in Anfehung der ihm ver:
padytecen Srundfticte eigentlicher YOirthfchafeer, in
Anfehung der baaren Gefalle aber Rendant, (Receps
tor) der folche erfheben und getren berechnen muf. ~AUl8
SBirthichafter muf et eine vollfommene Kenninifi vec
sandwicchjchafe haben, aud) aufierdem ein crfafirner,
rechtidyaffener und feinem Bermbdaen nady fichree Mann
feon.  Dtach der Preufiifchen BWerfaffung werden aber
nicht alle Claffen und Stande der Wienjdyen ju Pach:
tungen sugelafien,

1. Bu General - Pachtern werden nicht angenom:

mend
a. Sm Dienft flehende Zrieges : und Domais
nen - Rathbe.  Kon. Referwor vom 1§, Apel
und 3. Jun. 1754 fedoch) Foanen fie neue Eta:
bliffe:




o bliffements anfegen; auch auf Crbpacht,” oer Geb.
3ingsfibernefymen.

b. #oellente und Officieve.

Gircul. Refer. an fammtliche Krieges: und Do,
mainen: Cammern v, 28. Méry 1732,

c. Dauern, benen jedod) Fleine Pachefiicte und
abgebaute Vorwerfer Gberlaffen werden. Konigl.
NRefer, von 4 Ful. 1720,

d. Zeamte, die mit ben Untertbanen niche gue
umdeben, follen nidyt benbehalten werden. K.
Cabin, Ordre vom 16, Dec. 1747

§: 57

Die Kontgl. Domainen Aemter twerden dffentlich,
dem Anfehlage nach verpachret, d. i. es wird an gemwij-
fen beftimimten und befanne gemadyten Licitations:
Cerminen dffentlid) darauf geboten, und dem
Wierfibietenden, und deim , der die beften Zedingungen
eingeht, die Pachtung dberlaffen, auf erfolgre Hobere
Upprobation mit felbigem conteabivet, und die ‘Pachtung
auf 6 Safre abgefdhloffen.

1. Keine General = Pachtung foll finger als & Sah:
re in der Negel wahren,

Konigl. Gab. Ordr. v. 31. Dec. 1752, 7. Feby,
1755. 7. April 1763,

Sudeffen voird nunmehro audy nach @glcgenfgcit
Aund Umfianden die Pache auf 12 Jahr accordire; nyp
muf ver Gegeral - Padyter gemiffe nach fage des Oreg
angangliche Micliorations bernehmen,

2. Der Terminus 2 quo und ad quem iff Fpini:
tatis.

2

der: Kdnigh Preuf. Domainern. 123y
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3. Das Miehrgebot, wenn ed blos aug Jnbdufirie
und  Gpeculationen ferausgebracht: werden foll,
wird nicyt angenommens K, €ab. Orb. b, 16, Dec.

1747,

S 88

Die verpachtende K. Cammet leiftet dem Pachtee
wifrend feiner Padyt - Jahre Lwicrion: 1. auf die
baaren Gefalle der Ameg- Unterthanen, 2. Auf bie
®rdfe per Nubungsfificfe, als Acfer, ABieferwachs
1. ogfy nach Hufen, Wiorgen und Ruchengahls aber
nicht auf den Ereag, derfelben.

Kbnigl. Cab, Orb. an famintl. Konigl. 1. Dom,
Cammern,-vom 27. Jan. 1764,

§. 59 |

e die Nubung der verpadyteten Stile, jablet
per Gencral - Pachter eine auf den Anfchlag fich gritnz
dende beftimmte Pachtfimme. Soldhe muf im Pachtz
Gonreact genau ausaedrice feyn, nach 1) Jhrer Groges
2) Den 3ablungsterminen , oder ahlungsquartalen.
Solde find 1. Jun, 1. Sepr. 1. Dee. und 1. Marg
jebes Jahres; von den wirklichen Pachtfricten wird
1 Ouartal voraus begable,  namlichs
im ften und gten Termin 3 ]

im aten und gten  — %, ber Pachefuinme,
Kbne Smmed, Refer. o, ar, Nov. 1765, 3) Dem
Bablungsorte; foldyer iff ber Ore der Kdnigl. Cam:
mersGaffe,  au der die Pache fliefit, und wohin ie
Padyt auf Kofien des Pachters eingefchickt werden muf.
Direct. Nefe. v, 20. Aug. 1767.  4) Den Niings
foreen nad),  Soldhe wird von wirtlichen Pachefihken

Z in Golde, nnd 3 in groben Silbergelde entridyret.

§. 60,

=
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R T

Da man die General - Pachtungen fir die sane
Landes Oeforomie und deren Berbefferung fo nig.
lid) als mdglich su machen fucht; fo werden derir Genes
rval- Pacheer aufer allgemeinen BVedingungen aud) nody
folche qemadht, die 1) auf die fandes=Oefonomie, und
2) auf bie eigentliche Amts - Wirthidhaft “abjoeden,
oder auch 3) auf bie Uebergabe des Umres und auf die
After-Padye geridhtet find,

§. 61 ’

Bedingunigen, biefidy auf die allgemeine Lan:
des: Oetonomie besiehen, find: 1) die Gelver gehdrig
#u befien, u diingen und ju- beftellen, die Bradye nicht
au viel ju nuben, das Wieh-Jnventarium nicht ju feywée
chen; K. Refe.v. 4. Oct. 1738, Acker- Feld: Phuiaz Diine
gungs: Saat: und Drefdhregifter ju fihren. K. Refe. v
26. Jan. 1750. 2) Die Dienfte der Unterthanen wicth:
febaftlich su nufen, und felche nicht Hart und mit Schla-
gen ju behanveln; Patenit vom 9. Sul. 1738. NRefer. v.
15. Jul, 1749, €ab. Ord. v.12. Sul. 1777. 3) Gleichfalls
Teine toefentlichen Beranvetungen in der Pacheseit, ofne
Anfrage bey der Cammier ju machen.  Divect. Refer. v,
33. May 1744.und fein Streh und Heu ju verfaufen.
4)Einige Morgen mit Kareoffeln, Fuecertrautern, Klee
a1 bgle su beftellen, Cab. Ord. v. 27, San. 1764. imgl.
DObft: und Maulbeerbaume, auch Paume jur Schaffir
gecung anzupfangen.  Divect. Refers b 21, Apts 1774,
und 17, Dec, 1779, 5) tebendige Saune angulegen,
SHovfenbau und Bienenjucht ju betreiben. 6) Colomften
100 Wollfpinner anufetien, Immed, NRefe. v. 20, Ocr.
x755. Direct, Nefe. v, 26, Det. 1769, 7). Schlechred
fand mit Kiehnjamen ju befaen. Direc. Refe. b, 8, Dee,
1764. 8) Cinwilligung jur Erhdhurg der Cammist-

tare von Giecreide wahrend der “Pachrjahre.
1. Tyal. 3 . 62.
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. Bedingungen, die auf die befondetre Amestwirth:
fchaft abgweden, find nac) focalumitanden fepr vers
fehiedens jedodh meiftens Erfillung der PHidyeen als
Mitglicd des Suftih . Umes Reglem. fliv ote Jutifs
Aemter v, 20, Jun. 1770. —  Adytfambeit auf die
Amts - Geredytfame —  Unterwerfuiiy dan  Provinz
stal 2 Reglement in Anfehting ter Nemiffionent; Eab:
Ord. v. 27. Jan. 1764. —  Entrichtung der Feuers
Gocietars - Beytrage bis auf 6o NRehl. Direct. Nefc, ve
21. Dec. 1763, — ober bdie Abgabe der . pro Cent
Gielver jur Dom. Bau = Caffe. —  Ublieferung der
Kornpachte ju Kdn. Magaginert gegert Nachfchuff von
2 gr. — gute Anfertigung des Biers und Bramitwoeins
— genaue Avfficht auf die Wiethfdyaft der Unterthaz
nen, deren UnterftiBung mit Brodt: und Saatgetreide
als BVorfdhuf — riditigé ESinforderurtg det Praftatioz
nen u. bgle — wie atdy Anlegung fleineener NMauern
um ®arten. — Sieferung der Jourage, ber Pros
viant 2 und Artillerie - Pferde in Kriegesjeiten nach
Dbeftimmeens Preifen und angefeitigter Departition: —
Sieferung ves Strofes bey vorfallenden Amesbauten i
Soohifeilen Seitert file x Nel und in theuren fiv & Rehle
'8 G, pro Schodf.

§ 63

Bebingungen, die Ymts Uebergabe und Unter-
pacht betreffend, find:  Annahme des Wirthfchafts:
“Ucfers und Bieh - Snventarii nadh gerichtlicher Taxe und
bereinftige gletchmafige Ublieferung; Buricflaffung der
completten GSaat nach dem Unfchlage, auch tes complets
“ten Wiehftandes und Super: BVieh - Inventarti nach der
“Zare; NRegul, NReje. v. 29, Dec, 1745, Ablieferung
der fupfeenen und hdlzernen Braus und Brenngerathe

: nach
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nach dem YBereh bey der Uchergabe,. Jmmed, Refey, ¢,
21, §ebr. 1745, —

Die Uneerpache findet nur ftatt mit Cinoilligung
ber Cammer; Dir. Refe. v, 26. Jan, 1750, Eab. Oro,
b. 28. Jul 1752. und muf der Unterpachrer auf Bers
langen, die Pacht an die Cammer bejahlen; Dit,
Nefe. v, 3. Sul. 1782,

) 64,

Sammliche eingegangene und Sbernommette Bere
bindlichEeiten und Bedingungen mufi der Seneral - Pache
ter aufg gentauefte erfiifen.  Daber weeden ibey folche
ordentliche Liften gehalten. Dir. Refer. v. 29, May
1765, und genaue Rewvifionen von Jeit ju Seit ange-
felle. Refers v. 12, Jun, 1766,  Wlerden folche niche
erfillt, fo wird von det Cammer eine Adminifteation,
befonders bey Nidytoesahlung ver Pache, auf RKofters
bes Plcheers, oder aud) Aufhebung des Padyeeontraces
veranlaffet,

Iwehter Abjdynite,
Bon der Sieherheitsleiftung, (Gaution) sut Pacht,!

§ 65,

Dyie nady det fandes = Verfaffung von jevem Genes
ral: Pachter su leiftende und im Pache: Contract ju bes
bingende Cantion ift eine aligemeine, die vas gange
beweglidhe und unbemegliche ~Bermdgen des Dichrers
betrift und eine fpecielle Hypotbe, wobdurd) er einen
aewiffen beftimmeen Thetl feines Vermdgens derm Vers
pachter gur Sicherheit einfelt,  Oct erflern egen
wird auf die Grunoftide, das Q?(Prgxlgsred)t ves Jiscus
S a in
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in ben Hopothefen - Bhchern eingetragen , und jeter
Beamte mufi neuermorbene Grundfticfe binnen adye
Zagen bep 50 Nepl. Strafe, angeigen. K. Nefe, v. 31,
Mary 1772. — Die Grofe der fpeciellen Sicherheic
berupt auf die Sandesverfaffung, auf cingeganugene
Berbinvlichfeicen des Padyters, auf den Betrag ber
baaren Gefalle, Werch des Fnventariums und Grfie

ver Pachtfumme: daber fie fo gut ald mdglich bedungen
erden mup.

§. 66

Die bebungene Cautionifann beftellt und gelei:
ftet werven: 1. Durd) baares Geld oder dem) gleidhy
au adytenden Actisforderungen , und dardber fprechens
ben Urfunbden, als Bencoz Obligationen, Pfandbriefen,
Uctien, die Offentlichen Glauben und Garantie Hhaben,
auch unter gewiffen Umftanden, Activforverungen auf
Grundftide aus gerichtlichen Obligationen, 2. Durch
eigentbumliche Grundftiicte; in Anfebung deren,
ver wirkliche YDerth dburd) verfchiebene Mittel aus:
gefunden , der Befiititel unterfucht, und derent Hypo:
thef nachgefehen toerden mufi,  da denn von foldhem
ABerth bey fandgiitern %, bey ftadtifchen Grundfificfen
3 jur Caution angenommen wird. Obder 3.bdurdy einent
nrgen, bda denn deffen Perfon und Dualification,
als auch) der Gegenftand der Biirgfdhaft unterfucht und
beuetheilt werden muf.

e T

Jtach hinreichend befundener unbd angenommener
Caution muf vom Padhter ober deffen Biirgen ein
Cautiong,ynftrument (Berficdherungs - Urfunde) ge=
sihtlich aqusgeftellt werden, nad) deflen Snhalt dem
: Ber=

Il EGR T R ~ RSN A TR, o SN £
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Berpact ter das gange be: und unbemwegliche Berndgen,
befonders aber der Cautions: Gegenfland verpfanber,
und der Werpachter dadurch berechtiget wird, fidy aug
diefen Pfanve bep Nicheerfillung ver Jahfung, be
gablt ju machen.  Diefer Verpflichtung trice die Ehe:
frau des Pachters ebenfalld bey, und ectheilt der BVer:
pachter .« soenn die Caution vollig berichtiget ift, einen
Recognitions « Schein dariiber,

Deitter Abfhnite
Bon den Pachtvertragen, (Padts Contracten.)

3 §‘ 680

Alle BVerhandlungen mit einem Seneral- Padhter
roerden guvor der Cammer: Juftin - Deputation vor:
gelegt und nady ergangenem rechtlichen Gucadyten wied
forohl dag Materiale als Formale des Pachrcontracts,
sue BVechittung aller Streitigeiten vorfchriftemagic
und deutlich eingerichter, undo muf felbiger beftimme
enthalten, 1as verpachtet wird, welde Pachtfumme
gejablt wird, und twelche Bedingungen beyde Theile
ubernehmen. . Go mufi auch der edictmafige Strem:
pelbogen nach ber Summe de eigentlichen Padhtftice
paju genommen werden, Stempel- Edict b, 13. May
1766,

s §. 6.

Audy die Lhefean des: Gencral « Pachtees muf
dem Pacye - Contract bentreten, und fidy in Unfehung
aller eingegangenen Vedingungen ihres Mannes als
Selbftfchulonerinn gleichfalls verbinven, K. Refe. v,
31, Dot 1750, audy fid) aller weiblichen Redytsmwoh(-
33 tha-
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thaten, nadypem folcye und deren Wirfungen ife ees
Fldrt worben, eidlid) und cusdriclid) begeben.

1. S der Regel gehen die General- Pachren audy
auf tie Lrben. Sind veren mebrere, fo miiffen fie
einten Gsefhaftstrhiger beftellen; find folche wnmiNdig,
fo miffen die Wormiinder wegen Fortfehung ver Padye
vie Einwilligung deg Pupillen Collegii beybringen.

§: 7ot

Die Unterfchrift des Gencral - Pécheers und
feiner Ehelrau tird gerichtlich attefliret, dem Contract
eine Specification der Jnventarien bengefligt, und vie
Bollzichung des Pachtcontracrs, vor Antrice der Pacht

felbft bewirft. '
Dir. Nefer. v. 4. Fin. 1744, v, 8 Aug. 1764,

und 18, Sept. 1765,

BVierter AUbfhnitt.

Bon den Gefchaften bey dev Pacht- Uebergabe der Konigl
' Domainen= Aemter.

e O L

Die VerbindlichEeiten bey der Pacht - Uebergabe
fiir ben abjtehenven und anjichenden Padyter mwerden
burdy pas vorbandene Fnventavium, bdurcd) bas
feitere Llebergabe- Protocoll und dburd) die Pache:
Contracte mit bem abjiehenden und angichenden

“?Mrer beuttheilt, wit'nad) Maafigabe derfelben bes
imme, oL

L Das Snoventarium befagt folglich, was dem
Pachter bey Anerice dee Pache an Gedayden, Gerati

1((1) 0 :
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fdhaften 3u verfchicdenen SIBirtbfcf)afEstfgci[en, an Biehy
arten, an Saaten, Garten, Obfibaumen w. f. w. und
wie foldyes ifm fibergeben worden ift.

a. MNach pem Pacht - Contract iff nun ricch dagjenige
Bingusurechnen, was der Pachter wahrend feiner Pad)-
tung bat erfillen follen, und die Unterfuchung, was e
wicklicy erfillt und was er an Werbindlichfeiten etyon
“unterlaffen Hat,

§ 72
Die Uebergabe felbft wird von dem Departe:
ments-Rath, alg Commiffariug der Konigl Krieges:
und Domanen - Cammer *abgehalten, und demfelben
eine Suftiperfon und Defonom jugeordner,

§ 73
Die Grundfase und Verfabrungsare bey der
Uebergabe eines Dom. Amts und bey Aufnafhme des
Uebergabe: Protocolls find folgende:
1. Tapitung ves Viehes und Ackergeraths.

2. [aritung der Saaten und Beacdferung der Fel:
der.

3.  Befichtigung der Gebiubde, Feld - Wiefengraben,
Obfibaume, Gehege u. {. .

4. Berechnung der Dienfte, Deputats, fohns, voes
rathigen Brenn - und Nubholjes.

5. Ueberlieferung der Negifiratur, Serichts: Siegel,
Schdppen Hypothefenbicher, Depofiten, Forft:
Caffe u. f w,

34 §. 74
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§ 74

Die Tapirung des Viebes und Acdergersths
aefchicht nach wirehichaftlichem SWerth, mittelti drener
Glafferns ober Schirzen von Taxanten, bdie gu foldher
Tare vereidet twerden, und fammulidhes vorgefiihrees
Pieh u. f. w. nach beftem Wiffen und Geroiffen abs
fhagen miflen. Der Durchfchnire der Angaben
per drep Claffen giebt den anzunehmenden LBerth.
Die Tare bes Schafs Sdhweine: und Feover: BViehes,
auch des Acer: und ABicthichafts- Geraths wird von
allen Glaffen auf einmal vervichrets wie beygefiates
Snventavium qusroeifer,,

LB

\x
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. 75

S Unfehung der Selder witd die Ansfaat und
Beacterung nady den Fahren und der Diingung' tayi
get, und darauf gefehen, ob in den eingelnen Ausfaaten
ber Getreidearten ein plus obder minus vorhanden iff,
und witd die mehr beftellte Anusfaat nady ihren Jahren
1 Mora. einfabrig ju 4 gr. 2fahrig ju § gr. und nach
pem Marfroveife des Getreides yur Saatyeit vergltiget,
$Das minus aber dberhaupt bey der Ausfaat im Ganzen
wird, als unwirthichaftlich,:gar nicht geftattet.

0. 785
Gebdude, Seld- und Yiefengraben, Obftund
iaulbecrbavme, 3aune, Gebege werden befonbders
revidiret und ein Revifions - Protocoll dariiber zu den
cten genommen, und fo audy in Anfehung anderer
Gegenftande verfahren.

§ 7.

Gleichfalls witd in Anfehung der Dienfte der1ins
terthanen, ves Deputats, ves Gefindelobns u. . v,
ausgemittelt, ywas dem abgiehenden Pachter jutomme oder
et pu begablenhabe, audy vorrdathiaes Deputat- 25venis
und LTunhols wird gegen Bezahlung dex daran gemwen=
petent Koften dem angiehenden Pachter fiberlaffen. Die
MWorratheaber von Hanf, Flads, Getreide, Stroh u, {. w,
werbleiben Dem abgiehenden Padyter alg Sigenthum,

§. 78,

@nolich wird auch die bepm Ames - Gericht aufbe:
wabrte Regiftvatur, Sammlung derL andes-Licte,
Hypotheben: und Schoppenbircher, Depofiten, Gre-
vichte:Biegel, Straf-YerEseuge u. dal. uberliefe
auch die Sorft : Cafje revidivet unbd tibergeben,

s 75
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‘§. 79

Sodanr werden die 23efchwerden ber Amesdorf -
gevichee angehdrer, und ifr fonftiges Anbringen juPros
tocoll aufgenommen, alle dbrige Berbindlichfeiten toers
den nadh vem Padhe - Contrace und der Lngagements:
Tabelle burchgegangen, und wird die General:2e:
rechnung awifchen dem Verpachter und dem ab- und
angiehenden Pachter angeleger, der newe General- Padh-
ter in €id und Pflicht genommen, den Dorf- Gerichten
vorgeftellet ,  und endlich die auf folche e, infiruicters
Lebergabe: Acten, nebft einem gutadytlichen %e:id)t an
bie Ke, und Dom: Cammer eingereidhet.

MNach  demfGeneralys Berechnung

Snventars ik Es ift
riun | J Ml‘tfcfhft abgelicferty Dlus: Minus,
oon Trinit.Demansu. absichendeny worden.
; uxigo.[, Pahter
pllabgelies &
vhand egen ded Suventar
N )
fert werden, S,
RthI. gr.vf. RebLat.pf.iNeh. ar.ofIREHL gt.pfs
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u. f. 1o,
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Wierte Abtheilung.

eepre von den K. Cammer - Remiffionen, fomoll
in Aufehung der General = Padhter alp dev
Amtdunterthanen.

§. 8o

memifﬁon‘ﬁnbet in Anfebung der Péachrer fratt bey
vorfommenben Sallen, unbd ift fie billig, weil bie feves
fehaftliche Caffe eher cinen Eleinen Ausfall leiden, al8
ber Sraatsbiirger einen grofien Schaden tragen fann §
e8 toird indefen bey Ereheilung derfelben mit Genanig:
Feit verfapren, toeil der Pachter it allen guten Jabren
nicts mebr giebt, und allen Bortheil gichet, Jn Anfes
pung der Unterthanen it fie nothwendig, woeil folche
aus dem geringen Ermerbe die Abgaben tragen mifjen,
anbd fich niche gu erhohlen im Gtande find, twenn ein gez
wiffer Theil ihres Errerbes verloren gegangen ift, und
fie teinen Celaf an Abgaben erhalren follten

I

Remiffion ober Vergticiqung des aus ciner beve
pacdhteren Sache durh Rufalle nicht erhaltenen Subens -
finbet nach gemetnen Recheen uue flati: 1 SBenns
burdy angere dufalie der veranfehlagte Nusen nicht
erhalten wird, 2. Aenn viefe Qufalle ungewsbnlidy
find. 3. AWenn der Pachter am Sdyaven auf feinerlen
SBeije Sepulo hdt, 4. Der &chaden aug‘;etoroenf:
Lich
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Lich ift, und 5. die Nubung nod) niche ein Sigenthum
oes Pachters gemorden iff.

)" 82,

S pem Preufifchen Cameral - Wefen finbdet flady
bet Landesverfefiung tnd Landeegefersen Remijs
fion fract.. 1. Wenn der Pacheer durd) unverfchul-
dete Sufalle ein verpacheetes St gar niche nugen
tann. 3. € bey Berfandung, Abbruch, Brand,
Peft, Keiegu. {.w. 2. Werin der Pacheer im BVers
raltnifiifeiner ju entricheenven Pacht einen quferor:
oantlichen Schaden durd) Mifiwadhs, Hagelfwlag,
Stoft, Ueberidywemmung, Sturm, Biehiterben u. vgl.
[eiDet,

1. Bey Siegelenen, Brau: und Brettnereers, Fi-
fchereyen w. §. f. toird feine DNemiffion ertheilet.
2. Die” befondern Provinzial - Vevordnungen
mwegen Remiffionen find:
RKonigl, Nemiffiotis - Reglemerit fir Oftpreugen
und fitthanen, WBetlin, 0. 23. May, 1779,
NRerrifiions - Realement fiir die Koniglh Domainen

in Pommern, vom 24, Oct. 1763:
Regulativ-Refe. fiie die Churmark, v. 6, Apr. 1757,
NRemiff. Realement fir 26 Cleve, v, T0. Apr: 17714
Remiff. Regl fiir 2. Magdeburg; v. 28, Sept.

1730.  §ir die Unterthanen ves Herzoachums

Cleve, v.19. May, 1774, — Der Graffchafe

Marf, v, 22. Oct. 1774 — Fide Minden,

MRavensbera, fingen 2w v, 18 Suli 1788. Ne-

miffions - eglement fie Scylefien, 9, 31. Oct,

1743. imgl Neglement, D, d: Berlin, den 14,

Tebre 1787,

I, Theil, K §. 83
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‘j § 83
Bey den Remiffions: Fallen evfter AVE wird dem
Péchter die gdnge Pacht von den niche genubten Paches
fticten eclaffen; bep denen det 3weyten At muf Pachs

ter geringe Ausfalle tragen, fo bald der Sdyave niche
pas Gange betrifft.

Cab. Ordrean die Kr. u . Camnir, v. 37, Jisnk 1769,

§. 84

Bon befchadigten Selofriichten im Sommers
und Linterfelde das wnach der Cammcrraye over
vem Anfchlagspreife vergitiget, was vem Pacheee
nach Absug der Saat; are Vet Adlfee der angejchlages
nen Nubung duitc) den Schaden abgegangen ifts Die-
fer Schade wird ju deni Eude genau nady der toirtliz
dhen Ausfaat und vem wilichen Ausfall der Kdrner
berechnet.

1. Sn Schlefien wird bey Hagelfchabdert, der gange
Ausfall vdllig verghtiget; in Oftpreufen beym
Mifwachs  und Hagelfchaben dasjenige,  1as
Pachter nady Abzug oder erclufive des Wirthz
{chafrsforns, an dir Saat und dem Pachtforn vers
foren Hat.

2. Sn einigen Kdn. Provinsen ick nicht nur dag
Saat+ fondern aucy vas Wirthchafeaforn abge:
rechnet, und dem Pachter dasjenige vergitiget,
was alébann dn der Hilfte des: angefthlagenen
Padstforns feplt.

3. Uuf den Ertrag der ver{chiebenenr Eecreidearters
mufi Nickficht genommen, und die wirtlidye Aus-
faat nach dem Saatregifier und nady dee Ane
{dhlageausfaat verglichen werden,  Erbfen und

ABicken
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Bicfen werden als NRoggen, Hitfe wie Gerfte,
und Budyweilen wie Hafer gered)mt, — SBon
der Drache wird nidyts vergiitiget.

§. 8s.

ey eeeignetem grofen Scaden, der fidy gue Res
miffion qualificirt, wird von der K. Cammer eine Une
tevfuchung veranlaft und qusaemittelt: 1) Mie viel
pie Ausfaar fey, und wie viel Kdrner nach dem Unfdylage
hatten gewonnen foerden fonnen.  2) Wie piel Kbrner
gemonnen find, nady vollenbetem Ausdrufche, und wie
vicle feplen.  3) ABie viel der Schhaden nady dem An:
fhlage an Gelde betrdgt, und 4) wie viel Remiffion
folglich ju ectheilen iff.

NMach foldyer Unrcriudmnq 1und dbariber aufgenom»
menem Protocoll 1wird eine Remiffions - EabelleA in
folgender Art angefertiget. —

Nach den Sreundfaben in Oftpreufien befteht aber
die Remiffions s Tabelle aus 11 Colonnen nad) B, und
fallt anders ous.




s




A,
Remiffions - Tabelle

wegen D¢

suf dem Worwerfe N. N, ves Kbdnigl Churmarfiz
fdhen Amtes N. N. '

im Sahre 1790

geefenen Mipwadfes.
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Jtadyweifung des im Jahr 1790. ben dem BVorterte N. N. unternt g‘lmtg N. N getvefenen DMiwachfes
und der deshalb dem Pachter u ertheilenden Remiffion.

S

» : bon Bleibt al-o
ach den Unterfu Davon hatte Nady den Alfo Vecluft Da eibt alfi

mufi der Pachter _gut
dbungs - Proto: nad Untetfucpungg. S teagen, REmittioti.
collen ift ausqes dem Anfchlage | Protocollen den Anjelag IElbf ttagen Remifiion
faer, in Rickficht gedrofdhen werden ift
aufdenAnfhlag. follen, aedrofchen,

$ t\:? ’
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5. 86.

Sn Unfehung des Viehfterbens muf dber Pachtey |
i Sdylefien, Oftpreufen, und ver Ehu mark, wenn |
Zeel der $Heertie fallts in den WMeftphi lifchen Provingen 3
wenn die Halfte des Wiehes gefallenn 1ff, den Schaden l
alfein tragen; fallt aber mehr, fo wird vbom fbrigen die {
angefthlagene Nubung ihm vergltiget, wobey aber aufs
PWerhalenifi des toivElichen Wiehitanbes gegen den An:
fdhlag, auf Angahl und Be{dyaffenheit ves aefallenen }
Biehes und auf die Jeit, da ¢8 unbrdauchbar gerorden,
Nudficht genommien wird, s erftrecfe {ich alfo die

_Nemiffion niche blof auf vie Liusung,  fondern aud
auf die Hauptersabl.

1. Der Yerth bes gefalletten BViehés wird nad
benen int der Preving ablichen Peeifen beftimme, al8 in
der Matf x Ochs ju 8 Nihfi, 1 Kuh gu 5 Nehl.

2. Wenn im Clevifchen fber die HAlfte bes Viex
hes gefallen ifis wirdver vierce Theil des fammtlichen
gefallenen WBiehes vergltiget.

3. Giiiftvieh fomme nidit jue Nemiffion, und
todtgefch{agenes Bieh wird vom Kreile nad) dev Tage
wieder erfefiet. ;

4. Bom Schaffterben wied in Schlefien, wenn
fber die Halfre ausfiicbt, fie feves Srac von ver demn
Pachter angefchlagenen Heerde, 16 gr. berglitiget, Qe
andern Konial. Drovingen aber toird beym Schaffterben
Feine Qemiffion erefyetlets

g. Die Lachweifung ciner firs Biehflerben ju
erefysilendert Remiifion witd fn eliter afjulichen Talelie,
als fiix den Getreidemifwadys, angefertiget, wie
{olget s

Nahe




ad pag. 153

XL

tfo gegen die Col,
1X,

Plus. Minus.
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Tabelle

ad pag. 153

|
‘ L 1L 1v. V. VI VII. viL. IX. x w1
Stahmen Die Yusfaat nad dem| Davon Hat nadh & find wirtlich aus: Davon hatte nach i Sind wivfli :
| 3 ¢ 9An b 9 e o 4 ; G erz Setref i
2;% ?12?\‘)? e g’?)m D “I‘\‘"a gefact wordew.  [Abjug deg IWirth: bnutt.d; AT aam ol ?‘“t @gr;lb'c e pladeer S0l SEliosgeartiibic Eols
7 Hbjug deg ABirth: (chafts fornd erbauct agt nah der Cam foemertten  Ausfaa:find nuv gewonnen.f X,
erfs, |c§);ﬂf§f:}s‘nﬂ gf;x&‘:]ﬂ rerden follen. mevtare, hatte gmvnunm et
nen wetden n. den follen,
% i Plus,  Minus. | Plus. Mi i
Sl Mess) Mty . Mebs. cfs. 5 - FERare L Rlog, . Minus,
& > 51 Mes S Mess |5 Wen, . Men [Rt. arof. Re.avof &1 et @i et 17 Men S Mk
Yn Weigen | — | — f— — —fWeigen f—|—f— —f—i1—1— —fk—|—0—|—0—|— :
— Roggen | — | — f— — — I Roggerf — I —3— —J—{—}— —F—1—0_f_§_1_ Weigen | — | —j— —)—|—
@it | s e L S G ftyry SHEE PRy (N R e (S i e e Ropgenfi fel = =T =
o Lo i i [y (B85 Fis) G o O B R [ B o O TRl dE o g;;"” | 162 et A -
X Pafeeit - P e o

N. Go oiel al8 hier
nach bjug Dded
Plus nody Minus
bleibt,betragt ald:
dann dag eigentlis
de Quantum res
mittendunt.

. Die 3 feten Cofonnen toerden nur jur RNacbricht aus=

gefllet und wenn fidh daraud ergicbt, baf Beamter
fberhaupt twenigee gewonnen Hat, als ev in Rick-
ficht Dev Ausfaat und des angefdblagenen Korns gur
Gaat, Wicthfbaft und Padbt hatte gwinnen folz
few, fo wird {hm das etwanige plus nach der gten
Gofonne, wefdes ex ber die Saat und Pacht, wos
bey nur Nemifion Stait findet, geroonnen, nidt in
Abjug gebracht.

Roch ift ju bemerfen, daf die wicfliche Ausfaat
i der Hauptfumme den Anfchplaa nicht uberfteigen
muf, menn gleich die fpeciellen Getreideforten nicht
genau  dbereinftimmen und don felbigen von einer
Sorte fehr, von der andern dagegen weniger auss
aefact worden,
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Nathmweifung

bee file das BViehfterben auf dem Amte N. N. im
Sabre — u ertheilenden Remiffion.

s —
'?ﬂacb Dcm'ﬁnacb dery Aljo - § €8 find {§ 3
ad 1 ] 1 Sommen | Befr
Nahmen § Unjchlage | Nnreriuz faegen deny davon s \atmag
¥ und  Kehung findf Anichlag fgefrorben fNemiffion] Gelde
Des Snventaz | vor demr § - mehr. wach el Dehs &
: rium Biehfters Anfchlag §1 Kuly &
BorwerEs § ol fepn. fben geryey. U, Snvend Sungy.a
e tariun.
DN (| 2| & 2 | o ) [T e (2
8~u§gagg::(§2:t%ly=-%(
IR IEIEIEEEIZIZEE IS B 5|2
SITISIEIT BIET IRIE IR B ET |3
. : _INt.ar.of.
N.N.

| b daks

| Gummga
T Hiervon abgesogen 7 mweldhes

der Wichter frdat 7 7
Sumg £

fehen Muferfuchung i vergiitis

Hiergudie nach der eommiffaris
genbe TRolfenpact nach  dem

Anichiage 257 f
‘ Gumma wberhaupt l

( I. Theil, : § §. 87.
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8 w87,

WBas die Remiffionen der Unterthanen anbe:
trifftc; foift bier nur von foldyen ecigentlich die HRede,
teldye die Cammer in Anfehung der Ames - Prafiationen
ober Der fandesherr als WVefiber der fu feinen Domais
nen gebbdrigen Grundftiicfe, den Unterthanen ertheilet.
Das Kodnigl, Ldict vom 12. Juguft 1721. verordnet,
vaf Gutsherridhaften Remiffion den Unterthanen geben
miffen, wenn folche Falle, alg §. §2. angejeigt worden,
cingecreten.  Soldye cidytet fich tn Gangen nach ver
an lanbeshertlidyen Abgaben ju ertheilenven Remifiion,
fo baf per Gutsherr eben o viel und halb fo lange Jeit
al8 der fanbesherr, feine Hebungen erlaft. -

§. 88

Bey dergleichen Schavensfallen miffen alfo dre
Qbnigl. tandrathe ven Schaven felbft genau aufnehmen
und bas Suantum ver Remiffion an fandesherrlichen
Ubgaben ausmitteln.  Fir befehavigte Seldfrnchre
wird, menn Unterthanen alleg verlorent haben, cine
1jafhrige; tenn 3 verloren iff, eine Zjafrige; wenn
die £ — eine Zjafrige, Nemiffion oder Erlaf an allen
fandesabgaben ertheilet; ift'aber nur unter J verloven;
fo ird feine geaeben. Dlach diefen Safien mird die
$Hialfte an gutsherrlichen Hebunaen und Abgaben erlaf:
fen. — Sn Unfehung des Viches wird nad) der Zahl
deffelben und dem Bedarf jur ABiredichafr eine verhalts
nifiméfige Veraditiauna gegeben. — Abgebrannte ers
halten 3 Grepjabre; audy tafibauern aang frey Holy —
erbliche aber geaen I Besahluna.  TFnftruct. firs K.
Preuf. Forft- Devartement v. 1. Jun, 1770.

Die ven Unterthanen berilligten  Remiffions-
Gelber werden ihnen badr ausaesablt, cderaudy auf ifre
Préftationen abgerechner oder abgefdyrieben. S

g
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m_emiﬁ'ioné : Tabelle.

%aen des von dbem Dorfe N, N, bes Antes T N. im
Menat May 1790 erlitcenen Hagelfechadens.

) :
@ir;‘a:l Davon | Wird fvithin 124 Giebt MRadh dert
Napmen  frafivivee § wiede fabey mnd i 2 idbrlich | Regles
Ausiaat| gemouns | nach fVerluft j2) an | meut
‘ der betrdge fren feyu.dder Taye =8 Contriz Fommt sur
l : genolz 2] Gution. [Remifiionl
Huzxtcrtbaucu, nen, & :
J _Dﬁ
e B.C.MIW. &, M. G NAR.©. MESIRE.ar.0f {Rear. vf.
Roffdthen.
Gaul Sdiade f—1 sl=l—|20l -1=| 7| 8l~]12| 8}: | 2 ;49} 119 et
‘F‘Jtld}yelsomm— 4]~ {2 4| o—juxfiqi | 6f 2137} 4] 1 ¢ =
b\)c.wbi‘vd) =13 12)-~1—| 3i={=| ol—]i ) 4]131%a} sli0f2 s
' . f.
|
Bauvern,
|
|
|
1
\ ) (
A
Gunmiia §
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1. Gn Oft - und MWeftpreufien wird von den K.
Domainen- Amtsunterthanen und fonft von contribuabs
{en Gsrundfhicten, Remiffions- Sond, unter dem Na
men Remiffions - Gelder, aufgebracyt, die ju den
Preug. Kriegesgefallen géhoren, und mit bepm Amte
erhoben werden.  Da der Adel in A efipreufien und
Nefvrfteice fich aber aller Nemiffion von der Contribu:
tion entfaat hat; fo bringt ex feinen Nemiffions - Fond,
wie fonft gefchehen, mefr auf.

Die Remiffiones der Adlichen und Coliner in Oft:
preufien find von denen der Hofginfer und Bauern un=
terfdhieben ,+ wordber: im Remiffions - Neglen. v. 23.
May, 1779. genaue und umfandlidye Borfchrifren ent=
balten find. '

L 2. Die Ouiblenerbpachter haben nady ifren
Gontracten aud) Anfpriiche auf Nemiffiones,
a. Beym Stillfand der MUifle regen Brandfdyae
den ober ftarfer Reparaturen, und

b. Wegen ausmarfivter  Garmfon aus  den
Stabten,

Sm erften Sall ift bie Beit, fo sum Vau nothren:
big gemefen, durdh ein Utteft eines Bau- Officianten
su verificiven, oonad) dann bdie Berechnung dem An:
{dlage gemak, angeleget toird. S leften Jall muf
ein Exrract aus den Accifereaiftern es erwetfen, ob
nicht dag iibrige ftadtifche Mahlroert den durch bie
fehlende Garnifon entftandenen Uusfall Qberwogert
bat. St diefes nidye; fo wird dem Miiller fo viel,
als aegen diefen Grtract von dem Errags Ouanto
nosh) fefler, vergiitiget,

3ivey:

Sl A R e L 5T R




Fmentes Sdbitcl.

Gameral - Vevwaltung der Konigh Preuf,
Gorfen und Jaghen,

@rfte Abtheilung.

Eefre von Staatswivtbichafiticher Uncerholtung
per Konigl. Forftern.

§. 8o

(sfs ift cin widtiger Gegenfland fie bie Koniglichen
Re. und Dom. Cammern, daf die Staatsforften jue
beftandigen Vefrievigung fiir qlle Bediiefniffe im Staaz
te, fo Korft- Producte verlangen, im beftmdglichfien
Stande unterhalten werden. Hiersu aber ift erfot:
perlich 1) richtige Bermeffung der Sorften und Aufriff
in Qorft - Charten.  2) @intheifung dee Forften in
Sdlage. 3) Abfchabung der Reviere nady dem Holyz
beftanve.  4) Crhaltung ridtiger Gréngen, und 5)
Berhiitung affer fhadlichen Gingriffe und andrer nady
heiligen Creignifie in den Sorften.

§ligos
Die Vermefjung dee Sorften und Chaveivuny
gictt eine anfdjauende Kennenif von der Grdfe, Umz
£3 fang,
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fang, Boden, fage, Holsbeftande, Holiforten, Gerdf
fern, Sdhonungen, Gerecitigkeiten, UBiefen und ans
dern natirlidhen Befchaffenheicen der Forften, —
©olche gefdhehen durd)y Konigl. SJnaenicurs ,  nady
vem Konigl Reglement fir die FJrgenicurs by
ter Churmérfifchen Cammer, 3ur Vermefjung der
Sovften, b, d. BVerlin pen 10, April 1787, “Nadh
« folchem gefchehyen:

1. Alle. Vermeffungen nah Maadeb, Morgen ju
180 []*R Rbeinla wifey, die Nuthe ju 10 Dejiz
mal: §uf, 1 Fuf su 10 Degimal- Joll.

2. Sn allen Chareen fommt die fage nadhy Norden
oben, und tird die Mitragslinie aufgetragen,

3. Die Granzzeichben werden bemerft und nume
riet, auch im Granregifter nad) dem Granys
SProtocoll bipgeiigt.

4. Uuf der Eharte werden die Lrdarten durd) Far:

ben, und vie natdrhichen Gegenftande, als Holgz

arten, Blofen, Kampe, Schonungen, Bricher,
Gren, Wiefen, ABohnungen u. f. v, durdh Seis
chen, und swar in allen Charten auf gleidye Wiz
fe voraeftellt.

5. Vorfdhriftsmifig Hat der Joll auf den reducirs
ten Charten 250 Nuthen, und die Charte felbf
foll 2 Guf 1z Zoll breic und 1 Juf 10 Jolf
bod) feyn,

Audh iff noch gu Gemerfen:

Revidirtes und vermehrees Nealement fir die Jn
genieurs jur Bermeffung ver ',Qgtﬁen und Aufnef
mung der Forft: Sicuations = Planen, v, 23, Apnl
1736.

§. 9t
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§ on i

MNeben foldyen Jorft: Charten ift audy nody die An:
fertigung der Sorftregiffer nothwendig, welhe nad
Borjcrift befonvers bagu gedructrerTabellen gefdhicbr,
and in fich enthalt, 1) vas & &usregifter, 2) das Ge:
neral- Gorftregiiter, dem eine fpecielle Defignation vee
eigenctiimlichen unbd vererbpachteten Grunditiice beyges
fiiat ift.  3) Svecial Tabellen ver Schldae und Seho:
mungent. 4) T ie Hitungs = und Holgungsbefdyreibung,
und 5) de fpecielien NRegifter ber Holoejande.

§. 92. :

DieEintheilung der Rénigl Sorften gefchicht
wegen Des beftandigen, ‘mbglichit gleichen und nachhalz
gigen' @rerages in gewiffe verhaltnifmagige Theile, da
getiffe Theile der ganyen Forft jafrlich abgeholzet und
oieper mit Holy angebayet werden, welde Einthes
tungen, Schlage, Gebaug, Hauungen genannt
werven.  Soldye Sebiige werden encweder nady dem
Klacheninhalt over nad) dem Holgbeftande einer Borft
gingerichret.

§. 93

Die Schlige nadh dem Slacheninbalt find,
pa man die jum AWachethum einer jeven Holiart erfor:
peliche Seit jum Mafftabe annimmt, unbd alfo bie Forft
in fo viel gleiche Thede, dem Flacheninfalte nadh, ein:
theilt, afs Sahre ndehig find, daf das Hol ju feiner
grdfiten Wollfommenheit , Hohe und Starfe auswacdy:
fen fonne.  So viel Sahre des Lachsthums alfo erfor:
verlich find, fo viel Schlage werden eingerichtet, und
wird alle Jafire ein folher Schlag niedergehauen, unt
audy fofore in Holzbeftand gebracht.

{ 4
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5. MWie viel Schlage in einer Forf ndehig find,
lebret die Gorfimiffenfchaft ~— und die At der Fin-
vichtung foldyer Scblage felbft, die Forft Gico-
metries wobey su bemerfen, dafi folthe Eintheilung
i ven Preuifchen Sraateforften durc) Hauprges I
ftelle, die 1 Ruthe breic durchaefchlagen werden,
und die. Schlagfheidungdmerfmale durch ecichene
Ptummerpiahle, Graben und Directions - Hiigel
unterfchieden tverben.

2. Bicle Preufifhe Staatsforften, befonders Fichs
tenwaldungen, waren unter Kdnig Kriedrich 1L in
70 @chlage emngecheilt, die aber nun, redytmagiz
aer, i 140 geleget worden find.

Anweifung jur Sintbeilung der Adebnien = und ‘
Llfen-Reviere, v. 10. Oct. 1780, und Liach-
; trat oom 24. Dec. 1787. ’
3. Gin Block heifit jebe Abtheilung von =70 und , |
mebreren Sehldgen in Nadelhols, und fogenanns \
te Jagen {ind Ouadrate in Jorften, 200 Nu-
then lang und 200 NRuthen breit, die mie Gefielle
anjufehen, dergleichen befonders in Oftpreufien unbd ‘
ficthauen eingerichtet find.
4. Die Grifie dber Schlage und der Abtrieh und Be-
nubung der Hlzer in felbigen fehret die Forfimwifs

fenfchafe.

§ 94

DieSdhlage nach dem Holsbeftande ohne Rk
fidt auf ven Flacheningalt find von andrer Art. &8
wird namlidy eine unverdnderliche Ouantitdt von Vauz
DNub - und Brennholy auf fo viele Jahre feftgefet, als i
gur  gansfichen Abholjung des gegenmwértigen Holzbes |
ftanbes einer Torft angestommen worben iff.  Mon
bringt
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bringt alfo die Summe ves in jedem Jafire su fallenden
$Hofses in cinen befiimmeen Anfaf, und laft das Ge:
Daue cines jeden Jabhres fo groff madyen, als jur Er.
reichung der feflgefeliten Summe hinveicht.  Daraus
folgt, dafi der Schlag cines Jabres bey gutem austrigs
lichem Holibeftande fleiner, eines anbern Fahres bey
mwentger berwachfenen Revieren, grofier genommen wers
pen miffe.

‘2. Dile At der Berechnung und  der Eintheilung
aud) des Verfahrens lehee die prafeifdhe Sorfiwifs
fenfdyaft. ;

2. Sn viefen der Kinigl. Torfren foll nunmehe nady
foldyer. Eintheilung gewirthichaftet werden.

§. 95

Die Abfchagung oder Detaration des Holzbe:
flanbes becriffe entroeder:

1. BGanse Sovftreviere, welde fonft durd) Jahs
fung und Beredhnung der Vaume, fo auf einem
NRevier frehen;  durd) geomerrifche Ausmeffung
und Beftimmung j-ver befondern Sorte Holz, und
befonders jet im Preuf,. Gorftwefen durd) Probe:
morgen nad) dem Fiacheninhalt gefchicht, da im
altefien $Holy, tn der pradominirenden Holzare ein
Miorgen herausgenommen, und dvie Ausmittefung
veg Grrrages burch Saklung, [allung, Forperlidye
Berechnung und Auffchlagung der Baume gu Klaf:
tern erfolget; ober :

e. Linselne Fabreefchlage, da jum Behuf der
Holy- Affignacionen der Refland eines Schlages
genau au‘genonimen und dicfe Abfchabung der Came
mer eingereicht wird.,  Sm Baumbolifchlage
werden die Sortemente bey foldher Abjchadung

£s au
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3u Grunde gelegt, und bdie Bauz und Nufholze

flamme , von ven Vrennholzbaitmen befonders o

aufgenommen und angefefer, audy das Oberhols .
- pen Gtammen nady gesdbit.  Das folgende Schye: g

ma A. qicbt davon mehrere Angfunft. —  Jm e

Schlagbols oder Stangen und Bufdydreern giebe g
die & fahruna ves gut, mittelmafig, fcblecht bes
frandenen Miorgens nach dem Alter des Holjes, (R

eine fichere Berechnung, und ver Forfter prift fols B
che nach ben verfchiehnen Beftanven forfimagig b
und geomerrijdy. &, Sdiema B. 1l

T
P!
ich
el
e

Anweifung sur Taration vom 28, April 1797,

Ueber Sorfteapivung und Ausmittelung des jafrli:
den nadyhaltigen Ereeages,  Mindyen 1793,

{__ 1wseq
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A,

Detaxation des Holbeftandes des Baumbolzfhlaaes N, —
un Haupteheil N. N. ves Forftreviers N. M. fir das
Sabr 1591, angefertiget von N, N. dberacben den
15. Jun, 1791,

LN
3 o i H0lbefrand un @%Iage
‘ Ein ganses Stitck, ) ifi b0l 245 9%, 38 (1N,

Hat Kubifnhalt 53%? aufgeiest an
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B.

AT e

AbfchaBung  des Stangengehaus Ny, — im N N,
NRevier fiir das Sahe 1791. von N, TN. angefertigt;
iibergeben den 15, Sun, 1791,

€35 grebt = {(U)ftgéll ©dlag:
0.

der Aufuabre,

S N, N, Gehan Nr. — ift nadh

Geben alfp sur Unsbente fiy

Ein - INRusholz Df et Rejs pasg Sahr 1791
Movgen § fir pei=ds z)ig }Qs:; s ﬁig 7
yoil ={S]oloder biand, Sf=1=1 Reist Sumima
*rgo [INR. : _—-‘r—z’ﬂ\tl ) il i lau@mbe
& len, Nuslhols |~ §~{=foder gnach der
; ; S WelAHoiztaye
4" Len.
| O £ o ) ot R TA = s R
beftauden l
qut i
fnittelmd-
fig.
fehlecht
fapl l
Toumma

§. 96. k
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§. 96

Die Aufmerfambeit auf vie Landes: und Privat:
gransen der: Staatsforfen iff ein ®egenfiand bep
Konigl, Cammern und jwar concertiven toegen ftreitis
ger Landesgrensen vas Kinigl, Seneral - Finang
Directorium und das Departement de ausmwartigen Anz
gelegenfeiten; wegen fireitiger Provinsial: Granzen,
oie Kbnigl. Cammern und Regierungen.  Grangiveun:
gen jwifchen Aemtern und Stadeen gehdren jur Ents
fcheidung der K. Cammern allein, wifchen Aemtern
over Sradren und aolichen Sutern jur Cntfdyeidung
ber Suftif . Collegien. :

K. Reglement vom 19. Jun. 1749. §. 18.

§ o7

Que Linvichtung der Grangen gehbdren 1) nas
gueliche und Eanfiliche Merfmable, Granzmable
pon verfhiedener Are, 2) gewiffe Yabrseichen,
ober  unvermeslidhe Materialien ~unter den Grang:
maflen, 3) Vegeichnung ver Yintel, fo Grang
linien madhen, mit einem Mabhle, und 4) orbent=
liche Aufnahme der Brens - Tabellen und Grans:
vegifter, um allen Streitigheiten quf immer gubor
ju fommen. Soldhe Gring-Tabelle wird folgender:
mofien regiftrirt !

Grang
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Grang - Negiffer des Neviers N. N. von demt
Orte N N,

|

Jummerf Jtamen Lange SBintel

0eg Deg  Ider Granglinie] nad) Graden

Gran: PDadbarg Sinwavts.JHustodrts.

| Beidhens Roeinl. Desim :
uth. Fug. FoUGr. MRin. [Gr. Min,
§. 93,

Jue Lrbaltung der Granzen ift nothmendic:
1) ®enaue Aufmerfiameeic ver Forftbediencer, vaf fois
e auf feine SWeife verfefer werden, durd) Avpfligen,
Sortfhaffung  der Grenibaume,  Uufridhtung neuce

Grangseichen 1 dgl.  2) Oftmalige einfeitige Granvtz

fitationen mady der Charte uno Tabellen.  3) Teverlidye
Sranibesichungen und Bertchtiaungen, die bey wirklich
entftanbenen Sweifeln ober Streitigheiten von bepden
Zheilen veranlaffer werven. :

§ 99

Sur guten Unterbaltung der Staatsforften mirfe
aud) nody etne firenge Sorfipolicey, weldye fich befons
bererftrecte: 1) uf Ybwenoung Oes Holsdieb:
ftabls, foroohl vermige dec daju abswedenden Gefchafs
te der Gorftbevienten, alg mittelft gewiffer Policeyvor:
Fhrungen,  Otach der Preuf. Werfaffung wird Ljahrig
eine fpecielle Angeige der Holy - Defroudanten an das Ju-
flig2 Ame eingereicht, und foldye moffen den Dicbitahl
nady ben Sasen der Holstare und doppelt als Strafe

: be-

&3
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bezaffen, Wberdizs Prandgeld und Gherlhafoften erle-
gen.  2) Auf Verbutung der VOaLObrande und ve:
ren £5fchung, daher das Tabatraudyen-im Sommrer,
K. Eoicr v, 8. Ful 1734 und Declarar. b, 19. Fun.
1764, SHirtenfeuer, Koplenbrennen, K. Kidhleroronuny
v. 18, San. 1789. aud) vas Sewcranmadien 1 hohlen
Ranmen, Krebfen unv Fijdhen jur Nachryeir bey Seuer,
AUusbrennen und Neinigen vee ecer nane an verw 18al:
dungen ofjne Auffiche w. dal. tn Foeften vecborens vages
gegen  die fdleuntafte ' Sorafalt, bey encitandenem
Brande verordret it K. Edice wegen Hichung dee
AWaldbrande fiie Befipreufien und den Nehvitrict v,
27. Jun. 1775, 3) Auf Ubmwenoung des Ringelns
ind Schandens der Paunte, ver hohen Stubben: und
Stubben(dcher, wodurd) Holy unni verloven gelt und
der junge Aufwudys gehinders wird.
§. 100
®leichfalls gebdre audh icher 1) die Aufficht ges
@en Vevwnftung dev PrivacsHolzungen. 2) Auf:
fiche auf die Schneivemiiblen, odaher die Schneides
miiller vereidet twerden, und feine anbdere als angefchlas
gene und gejeichnete Bldce ben 50 Rehl. Strafe anneh:
men dirfen. K. Edice v. 24. Sun, 1712,  3) Auffiche
auf Landfiragen, Yege u. {. w. und Fnftandhal:
tung der Geftelle oner Wald - Alleen uno Wilvbah-
nen, fo im Jrihjahr jeitig antfgepfiiget werben mifien,
imgleichen auch der Schlagfheidungsmertmale 1. gl
4) Uuc) WVerhitung des YVindbruchs und andrer
fchadtichen Ereignifie, fo weit es in menichlichen
Kraften fieht,  So hat die befannte Kiehnraupe
(Phalacua Pini) in der Marf Vrandenburg und an-
derrodres 1782 und 1783, befonders aber 1791, 92
und 93 erfannliche BVerwiffungen gemach)t, und man
hat
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fat der mehreven Ausbreitung der Raupe dued) perfdhies
dene Mictel entgegen gearbeicet.

K. Publicandum v. 29. Jun. 1792.

Berordnyung des Generals Forfts Depact. v, 19. Nov,
1792, 5

SHennert dber den Raupenfeaf und Yindbruch
in Den Kdnigl. Preuf. Forften vom Jahre 1791
bis 1794. 2te Uufl. mit § illumin, Kupf. 4o, feip:
9, 1798 :

Fivey:
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Swepte AbthHeilung.

fehre von ber comeralifiifhen Denubung dev
Staatoforiten,

§. 1on

@ie Benubung der Forften toird von denen Konigl
Cammern vermaltet,” und fteht foldhe alfo mit dem Ca:
meraiwefen: in. genauefier Werbindung,

©Oie aligemeinen Grundfdne in der Sovftbe:
nugung find: 1) Die IWaloungen miifen it
Madyhale gu-einer immerwabrenden LTugung ge
bracdht toerden,

2) Die jaheliche Benubung oder Ererag muf, fo
teit ¢8 mit dem allgemeinen Bejten ubereinfiimme, vor
eit ju Jeit vergrofert werden.

3) Der japlide Erteag muf nad) ben befien
Regeln abgefeft und verabfolgt werden.

4) Die Venupung mufy formlich berechnet und
gur gebdrigen Uberficht gebradyt erden,

5) Ulle Hindernifle, die der beftmbdatichften Bes
nubung encgegen find, miffen’ reggeraume werden

§. roa
Sorftnugungen find vie verfhicbenen Yrodufte
per Qorften, vie als Vefriediaungsmucrel vielir menfch:
lichen Bevtirfuiffe angujeqen find, 3013 ift dag. wich:
1. Theil. om fig:




172 3wepted Cap. Someral-Beévivalfing

tigfte Soift Product unbdvas Hauptobject Her garijen
Sorftdfonomie; von diefem hangen verfthiedérie andere
Producte ab, dls Maft, Hars, Pech, Baumrinve,
AWalohitung uy f. we 5 - 0 L

§. 103 :
Die Fotftbenuung aeindet fich auf den Yerth
et aus bent Forflen ju erhaltenden Producte. Dicfer
SWBerth vichtet fich nach dem Grade der ediirfuifje,
peren Defriedigungsmitteldie Forft- Peoducre find, bdas
fet miiffen die Producte nach diefem Grave sayivet wer.
e, fo vaf die Nubung der Cammer mit dem allgemei:
et Beften verbunbden iff. . Holstayen find alfo Regu:
lative , nach welchen die beefciedenen Holzarten uny: ve:
e Sortimente, forfiwivehichaftlich und : cameralifiifch
fo mit einanber verglidhen find, daf der Preis derfelben
mit dem Orabe der Vediefnif genau fibereinftimme,
pbet: die Beftimmung des gefehlichen Werths. der Holj:
arten, ober die PNorm, nach weldyer die ver{dhiedenen
%o[garten aus den Staatsforften verfauft werden. —
ie ift ndthig im Staate, und follte gerecht und billig
fenn, inbem fie auf Qualitat, Ouantitar, und auf focalz
Umftanden Heruhen muf. :

§. 104

- Die Vevanderiing der Taje fleht einem Sanbdes:
Heeen, nach Feit und Umftanden, fren; — ift aber
tady Privilegien und BVertragen eine gewiffe Lave fefls
aefeft, fo ift folche giiltig, und darf nicht erhdhet wer:
oen. €3 find dafer in ben Kdnigl. Preuf. Staatent
fehr verfchicone Taren.  Sn der MarF Brandenbutg
ethalten diejenigen, die vor 1720 privilegivet find; das
Hol; nach der altenn Tave von 1620. —  Die nachheti=
gen nach der Tare von 1720, weiterhin nad) der rbegit
e 1
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“ber Q6i. Preuf. Forfen und Jagde. 17
D) 3

dirten Bau: Brenn - tmd Nubhols BVerFaufstare's. 18,
Mars 1769. und die fpatern bis 1776, #ad) der Jaye
vom 17. Jebt. 1776, Was hingegen feitbem Hergebeny
wordert ift, bleibt auf immer nadh der vorigen Tare
bon 1776. und nad) der neueften K, erneuerten Holz- und
Fotfteare vom 5, Sul. 1792: 7

Seve Konigl. Proving hat ihte Holstaren, die meiz
ftens. auch in den gedructen Provingial- Sorford:
nungen publicivet {ind: afs

©eorg SWBilhelms Holsordning - fie die Waek, o
1622 .
$Holy> Maffz und Fagdbordnung fie die Mark Beans
penburg.  Potsvam v. 20. May 1730, ‘
Forftoronung fie Schlefien; Berlin v, 2. Dec. 1750

neu revidict, Potsdam, b, 19. Apr. 1756, und iff
Teitere durd) dag Regulativ d.d. Berlind; 26, Maez
1788. nafe declarit werden; PoR ,
Gotftoronung fiie Pormmerty, . 24, Dec. - 1777.
Kbn. Preuf. Magdeburg - und Halberfavefche Holy,
ordnung:
Hols- Jagd- uid Forftordnung fie Ofipreufen und
fitthauen, 9. 23. Marg 1739. _ 5
Forfrordnung fiie Oftpreufen v, 3 Dec. 1775,
Sehlefijche Gebirgsforfordnung v, 8, Septs 1777

. 185
- Die Uafttare ridtet fich nady det vorhandenert
Menge der Mafifradhte, und iff daher abanderlich,
wird aud) jahrlid) vor der Maftzeit efannt gemadye;
ind ift in ven K. Pt. Forften von 1¢hL bis 1 thL, 8 gr.
fiie eiv Schroein fieigend und fallend.  Die Umgelder
‘ M 2 aber
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aber unabanbetlidy 9 gt. 3 of. fie BVormaft, und die
Hilfte fie Nachmaft. — DieMaftgcloer werden gleidy

bepm Eintrieh sur Halfte, und fo benm Austricbe bee

3ahlt.

§. 106.

Die Holsanweifungen, die jur Orduung und
Ueberficht durdyaus nothwendig find , gefchehen in den
K. Pr. Forften durc) die K. rechnungsflihrenden TForft-
bebiente, und sar 1) beym Haubols enttoeder auf
Hohere Uffignation der Kon. Cammeen, oder jum Vers
fauf und gur Erfillung des Forft- @rats, durdh) Ans
fchlagung der Baume feldft, nach emer')lnmmfe Note —
ober Anwoeife: Tabelle.

Auf Affignatioh von K. N. fiie N, N. mmcmcfcu den 4. an. 1792,
i Block A. Schlag Nr. 45.
RCTEEN baben @i @tdmmc

e

5. 8, 8.3 10. 2, 5. 8. |
Stars| Mits | Klein ‘&‘mbl Catt: | @Gas mmb @} Bals |2
£ | el frdme | fedmz | ges |chds |52 fews (3

me. | me. |bideFe| lig. u:‘é hidlzer. L S0

Il
[
[{}1]

IH:”
[H]

|
[
!

F
|

Ak

2) Beym FTugbols; jum innern Landesbedarf
auf hohrere Affignation over jur Erate Erfitllung in Po-
fren-bis ju20 Nehl., ober jum auswartigen Handel fiie
die Kon. Hauptnubhols - Uominiffration, oder an Pri
vat-RKauflente; als weldyes Baum: Sticf- RKlafter:
Ring s oder Fudermeife verabfolge, und nach der Taxe
begahlt wird,

3

S
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3) Bepm Brennbols; von Baumen, die ju den
porigen Sorten nid)t tauglicy find. &s werden dabey
pie Baume nach Klafter tayirer, und folche nady folgens
per Tabelle bey der Anweifung aufgeseichret,

Anweife - Tabelle,

% Bloce C. Schlag Nr. 16. iff an Brenuholy
paumen angewiefen worden, den 20. Jtov. 1792.

Bume

a a a a a a a F @%mma

Afs13 @1 | 1% T @ |x d %012 &1L o
1{21;.4 380 |x SL|5 KL|3 R[5 /1| RO, KLY D

S o b

I e :
e’t.wI 133 l 1zl 2wl Bl .=li= ‘38% S
§. 107,

Die Holsberechnungefme find im Preuf
Staat {ocal und jammilich beftimme nady der 2e3ab:
Tung bepm Holzverbauf, weldye im Preuf. Forfiwes
fon- Dregfady ift

1. Holageld, d. i der Preiff over Lereh des Hol’
3¢8, ver durch die Tape beflimme iffe.  Sobannt

geoiffe timgelber, alg: ~ : .

Lt e 2.
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2. Stammgeld ; cheoem ber’ Gorfibedienten Gine:
nafme, et jur Sorft Caffe; von verfauften Hodlz
sern auf feden SRl 3 gr. nady vollem Wereh bdes
Holjes.

Anm. Das Stammgeld ift nach Kon, Tarevom

5 Jul. 1792, erhdhet unbd ausdrdctlich fefts

aefet worden, baf datnad) niche nur alles

Doly zur vollen Bezahlung, forvern audy

a8 Holy= und Stammgeld flie Holz, wels

: b de8 die Unterthanen und Beneficircen, unter
der Tare echalten, bevechnet werden {ofl.

3. Dflansgeld, ton allen Holzarten fir ven Hep.
- Holigeld 2 gr.5 fedboch nur von etchenemNus und’ |
Bauboly und cichener Ninde. Alle fbrige Artifef
find davon frep.  Solches ift su neuen Holzanlaz
gen beftimmt, .
Anm. FWenn die Summe von verfauften Hol: -
geen 10 Rehl. und dardiber betrdge, fo mwird
Z dabon in Gelbe begahlet, —  Audy wird
alles vorausbezahlt und fein Hol; efier als
nad) gefdhebener Sahlung verabfolget,

: §. 108.
& find im Preuifchen Sorfiwefen 6 verfchiedne
Solsverabfolgungsarten : .

1, Bur vollen ober ganzen Besahlung nady der gang:
baren Provingial-Tare mit Stamme und Phangs
gelo; fite alle, die nicht beneficire find,

2. 3ur Ralben Begahlung mie yollem Stamm: und
Pfansgelde.

3. Bue drentheiligen Begahlung, eben fo,
4+ e vier: oder fechstbeiligen Begablung , eben fo.
IS £y 5'
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5. Srey won Holsgelde, gegen blofies volles Stamm:
und Pfansgeld.

6. Ganj fren, fowofl an Hols Stamm: und Pflang::
gefb. Die 2. 8. 4. Are ift bep dagu beneficirten
erblichen Unterthanen vermdge ihrer alten Priviz
fegien, Die ste ben Konigl Unterthanen auf fafe
giiteen, unbd die 6te bey Konigl. Aemeern, BVor=
werfern, publifen Gebauden, Kirdhen, Prediger:
paufern . §. . gerwdhnlich,

9§ 109.

Sahelich werben Sovft Leats, b. i. beftimmee,
apptobirte Summen der Einnapme und Ausgabe, von
ben K. Korftmeern entworfen, vevidiret, approbiret,
und von ben &. Cammern den Forftameern wieder juz
gefertiget.  Diefer Leat ift das Nechnungsjahe (vom
1. Gun. bis 31. May) hinduedh, die Ridytfchnur des
Soeftbedienten {n Anfehung der Einnahmen und Auss
gaben, bie et nicht dberfdhreiten darf, und enthalt folz
cher die itel und Areifel der fammelichen Einnahmen
und Ausgaben, die im Forfiz und Fagd - Revier vor:
fommen, a8 & :

<m 4 Sy
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Gpecial @nrﬂ,'Frar e (\mf}amrcs ( orﬁbctltts},
I O fir bas Fasr 1752,

An & ) :
A. Un Ein nabmen, und jwa e G 015,

2 Sorftaerdllen, ‘
I § v Dol X-n gangen %egaf)[unq

4 Z
a, Bauhol 1 z 2 L onol
b WUM)DIA filig SRR
"mnnf)nlﬁ 2 z z 2 3
2 '§m' Doly gur halben Bezahlung - 3
3 ryin: ﬁnlg jur srlm[mm — AP 0e
4 - 2 und ?tt)elhqm %cgaf)lunq
5 r§ut 3\‘ml\ oder Borfe 2
G i Stammaeid fir ,\wn()oig 2 2
71 Un Steafgeldern nadh) Avzug bcéDenuncmn,
tenz Sheils P z 2 z
8 An Panzgeldern - s Zie St
9 An"Brenn: ing oder @clbcmlctbc D e o
1T 2n Bine und Pachtgefdllen,
a. BVon ?a..bcrcmn p z 3 2
b, Bon Seen z P A P z
c. Bon CJmc.bemubIcn SRR
g. Bou Bladhntten 2 z 2 z
L. Bon Theerdfen 5 z 3 2
f. BVon Weidegeldern 2 z 2 7
il §ie die Naft oder an Wiaftaefdllen,

s Y

(V. You den Jagdn, |
a. An Kagdpacht - %
be An Wildpretraeldern -
c. Von tem Fallmwildprett
d. Von den Hrefdftangen
e. Bon den Raubthieren

W

N % won
W W W oa

@ Wonow

V. Yon den Ylaturals Prafiationers. 2 .

Summaaller Cnmapmen

B.
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-

~) SN 3 U A

o
- QD a0

1

B. An Ausgabe.

Nt.Gr.Pf.
Den Forfibedienten,
a. 9n Defoldung HRATE B
b. 9n fipivten Accidengien s 2 :
und ante lineéam
a, us der K, Domainen - Caffe erfalten
b, Un Emolumenten und Rugungen
&4e eingelieferte Hivfchftangen 2 :
Fiar Raubvogelflayen 2 P) ‘ 5
Sue Pofigeld und Botenfohn = 2
Fur Durchlegung der Rechnungen :
Sur Schreibmaterialien = P : P
Sar Ginbindung der Rechnungen  # 2
ar Beptrage jur fandfeuer - Societat fiv die
Fovftdienftaebaude.
&t Maftichweine Huteelohn = -
&hy Maftfdbweine Shadenftand - 2
Str Deamten « Accideny 2. 2 2 2

W -

BVom Deputatholz, fo auggegeben
BVom Wifoprest ? z

B

und betraat fvlches an Gelde

Gumma der. Geldausgabe =
Hicrju die Defignation

om Depufat Fiepfchmeinen

W oWow

)

C. Abfchlufp des Ctats.
{e Gunmahme betvagt 2 2z s

ic Audaabe 2 2 2

¢ bleibt alfo Ueber{chug » Summa

M3
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1, Die Einnahme von dem Holze, der Borfe, detr
Gtamm= Pflang- uno Strafgeldern, muf nach einer
Sraction;  dagegen von der Heibemiethe, bden Jinfert
und Padyten, nady dem wirtlidyen” Erevage formiver,
bie Grb- und Seitpadyter namentlich aufgefifiret, bdie
Berfdhreibungen und Pacht. Contracte nach den Datis
allegivet, und bey lefrern der terminus a quo unbd ad
quem bemerfet, auch bey den Sagbpachten, die Teld
matFen und die vt der Sagd, benaunt werden,

§. 10,

SHenn bie Special - Ferft- Ctats in ber Art ange: .
feetiget find, fo miffen fodann baraus die Provinsial: ‘
Gauptforft: £eats formicet, in ber Einnahme bder
Ueberfchuf von jebem Special- Etat und algdann was
an Sdarfridyter: Praftationen, von den Schweinfchneis |
bern, Veerdelegern und fonft jum Haupt - Ecat fliefier; |
bey der Ausgabe aber diejenigen Poffen, weldye auf
pem Hauptforft - Eeat fipiver find, dufgefihrer roer-
pen. ~—  Die AUnfertigung diefer Special- und Pro:
vincial - Haupeforft- Stars gejchieht feihseitig, und mif
fen folche tm DNovember vor dem neuen Etatd- Jahr an
pag Goeft - Departement des General= Finang - Directo:
¢t eingefendet werben,

| Drit:
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Dritte Ybtheilung,

€ehre von der Staatstivthfchaftlichen Berbef:
ferung dev Forfien.

§ 111

%ovﬁmrbeﬂ"ewng gehbee yum Endgroect und ju ten
Gegenftanden des Preufifhen Cameral: Wefens; es
ift bahee eine der exfien PHid)ten der Kbnigl. Cammern,
au untecfudyen, ob im orftwefen diefer oder jener Pro-
ving ober Gegend, cine Werbefferung zu machen iff.
Goldye gefhieht aber durd) Beglinftigung bes natirli-
dhent Anfluges und  Auffchlages — oupd) Einfiliche
Gaat und Pflangung der Forftbaume nach Mafgabe
der Sandesumitande und der Forfiviffenfhaft. —  Die
aligemeinen Grundf@me sur BVerbefferung find:

x. S den Torften dirfen fich Feine Bldfen befins
oen, fonbern fie miffen allenthalben mit guten,
nupbaren Baumen beftanden fepn.

2. Die Sehlage, fo jabelidy abgetricben erden,
miffen fofort woieder w . Holzantouchs gebradye
werden. — Die NTittel hiersu nach der Verfaf:
fung im Preuf. Staat find folgende.

§o 112, ,
@8 ift im Preuf. Jorfiwefen vie beftimmee und
gefenmapige Linvichtung, dof die in @taatsforf‘t)en
(-2
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beneficiveen Unterthanen eine gewiffe beftimmte
Llatural- Deybiilfe, ourd) Phigen, Eggenund Hacken
des Gorfibodens und ducd) Anfammlung der Fidyren:
oder Tannzapfen und Saateicheln, leiften miffen. K.
Cabin. Ordre v. 26. Jov. 1773, und Directs Refer.
v. 30, Nov. d. F. namlich:

1. Vollbauern miffen jafrlidy x Morgen pfligen,
2 Morgen eggen und 2 Scheffel Fidytenzapfen
gegen 2 gt. liefern,

2. Halbbaucen over Cofféten die Hilfte hievon
leiften,

3. Hausler, 25h0mer u. f. w, 16[]R, haden, unp
1 Sdeffel Sapfen liefern,

Die Nichtleiftung diefer. Verbinbdlichfeit wird
fir oen nicht abgeliefercen ¥ Schfl. Bapfen
mit 16 gt. befrafet, auch wohl in andern Fal:
fen und Umfinden mit Entzichung des gez
noffenen Beneficit,

4. Maftpachrern witd jue Bedingung gemadye,
baf fie eine gewiffe Ouantitat Saateidheln un.
entgeldlid) ans Forftame [iefern miiffen,

§. 113

Die bauptfGchlichfte Vevbefferunt der Peeu,
Gtaatsforfien gefchieht durd) den Aufrwoand der Sorft-
Cafjen felbft 3u veellen Verbefjerungen, mitrelft ver
Saac - und Pflangung verichiedener Holzarcen.  Ju
folcher Abficht werden jahrlich von jebem Forftbebienten
Sorftverbefferungsanfchlage feines Reviers, und
Nadyweifungen tiber felbige angefertiget, und der Kon,
Gammer eingereichts von denen Prov, Cammern gehen

folye an das K. Forft- Departement, wofelbft fie rebi-
biret
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diret, approbiret, und denen K. Cammern jur Realic
firung jugefertiget, und fodann denen K. Forfibedien:
ten mitgecheilve werden. :

1. Nad) der Preuff, Verfaffung darf fein Jorft:
bBebienter fir fich Holsarten anbauen, roelche ober mo
er will, fonbern es muf nach folchen Verbefferungss
anfchlagen gefdyehen.

2. Aus foldhem Anfdhlag muf erhellen, ver Ort,
bie ®rdfie Des Flefs, bdie erforderlichen Koften,
nady der verfchievenen Cultur- Ave, die Bephiilfe der
Unterthanen, upd was die Forft:Caffe dagu baar ver:
foenden mufi.

3. Ulle dergleichert Anfchldge werden in- fammelic
den Kodnigle Provingen, nach einerley. vorgefchrie:
bener. Sovm gegen Enbde Junius jeden Jahres, eins
gereidhet 5 fo wie nachfolgendes Schema folches in Abs
ficht Der Form austeifet.

mad);
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Dureh

Nadyweifung und Anfhlag blellntettr)a Sz
det in bet Konigl Korfi, des Oberforft: “e? :?cl:tb 8¢/ "}g““;
meifters N.- N, Diftvict - vorguned:f o betragi @ei;g
menden Bevbeffevungen, i Herdbfth o Gefde. |oetrag

1792 und 3Lub]abx 1793.
! GREGEVLIN.Gr. 5.

Sorftame N Ny : I |
“XOalbbhiiter Sovft - Reviet, :

Died Revier hat dberhaupt Forf:
pflichtige Unterthanen, als

21 Bauern, liefern Kiehngapfen
nats @cbeﬁ’e z s : |42
12 Coffaten, 4 1 Gfls z 12
i2 %ﬁbuer, 3.3 Offviit 2

ADurch diefe Untecth. toerdén ljahel.
gepfiugt gehactt
33M. — [Jv. 1ML 121,

Bom votigen
Fahe find fie
wegen Mans
gel an Sapfen
fbuldig s I8M. —[Jr. —o04[Jr.[393 3 7l~~———‘

-0

=

.
]

=1

»

|
|
padl

Summa voht |
benuntettba, f
nen fire 1783, 5T M, — [Jo- 1M106[).0993 [~ | — |—| - |—|—

Sorfz
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: Durch dig lnz Gﬁpfx:éma;
orfiverbefferungsans | terthanen | rifchec
P fcf)fg-g i wicd aelicfertj®eldbetr,

M. [k, ? Gl REGr.VIARED. Gr. DF

[ T Dlo€ A. dieiSehlage
B! " m.swt.' 2{8@ 29,

9| offolfen ziir Kieferfchonung an-
e ‘gcleogt twetdert.

\ Hierju wird evfordert

‘ 6o} - fsu pfingena 1 thi. macht 6oth!,
Dielnterthanen pfligennachf

obiger Anjeige 51 Morg. voad foF e ) st i ) O |
1fo fae®eld su pfliigen o M. !
A 1EHG = gthls bzt 272 Fol= a0 2
o} ojwegen der Wurzeln fmterden -
SGamenbaumen ju Hacfen a
2thl. g gv. machs 21 thl. 2 .

10 9f.
Die Unterthanen hacen 1 M. .
106 [R. 3 thl apaes 2 =3 1171 T 1
alfo far Geld ju hacden7 M.
83[R. machtrzth.ogr.aopfd— |—{—|—} 17} |

Borftehende 69 M. 9 [ R, mit
Kiehnzapfen ju befaen, und
jwat

60 M. Didfen a12 S

— 720G,
95)32.9[]3{.ben
Gamenbaunt.

3 Dilfea 6 Sfl. 34 — sM
! Summad.Kiehny. 774 Si5M

Hierguliefern dietntetthonen
nadh obiger Angeige
‘ 99Sfl. 8 M.
@8 miffent alfo
angefauft wer- :
den : : 674—I3M.d4gv ) —|—1—|—rI2| 1] 3
774 Sfl. 5 M. nach’ dev Scho>
nungu fahrenat Sfl, 1 grd —

ogl 9 Summa ¢ |v9z’ 63“"l—— 176] 3| 4
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Durd) dte Un:{ Summaz
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Surch treinl Suinimas
_ ‘ tevthamen | rifcher
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! §. 114

Ueber foldhe Gorftoerbefferungen miffen von bden
Torftbedienten Rechnungen gefihret werden, die am ‘
Enve bes Grats - Sahres an die Konigl. Cammern jur
Mevifion, Prifung und Monicung und jur Anferti-
gung der General - Forftoerbefferungsrechnungen oer
Provingen, eingegeben werden, und von da an die K.
Obertechencammer gelangen, wo darauf gefepen wird,
paf in Abficht Des Materiellen und ver Formalitiren
alles Gefes - und Verfaffungsmafig eingerichier worben
fey. Solde Rechnungen betreffen:

1. Geldeinnabmen und AYusgaben.
Als Beftand von vor:  An Samerenen angefanft.

iahe. Rechnung. — — = fiir fohn ge:
Extraordinaire  Ein- fammfet,
nafme, An Jubhr- u. Arbeitslohn,
=4t oo An extraord. Ausgaben,

2. Miaterial- Linnabmen und Yusgaben.
An Shmereyen von Unter:  Ausfaat in Nr. 20-

thanen u. Mafipacht. dito — — 35§
An Sameteyen, fo gefauft. —_ — = -
— — —  vom Forfi: — e ——
Departement. —_ = = —

e . 1. u f. w.
3. Llachweifung der Sovftdientte und Yiaturals

Deybulfe.

Unter
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: §. 115,

Bon der 3weckmagigen und tucheigen Ausfith:
guhg der Forftverbefferungen nach Den approbivten
Anfchidgen muf-gegen den 1. May jedes Jahres von je-
vem Konigl. Forftbedienten, cine vollEommne Yiacd:
weifung der Konigl. Cammer eingereicht werden , wel:

¢ mit dem WBerbefferungsanithlage bereinflimmen
mufi.  Aus foldyen Special - Nachweifungen und Ta
Bellen terden die Haupt - Provingial - und  Generql:
Tabellen angefertigt.  Ein Sovmular von folcher
Roachroeifung iff folgendess

Holz:




) i g

.

&

L
(=Y
-

Holibefamungss und Anpflansungs ~Tabellesin dem Torft - Revier bes N, 7, H
bom: Herbft 1793 und Sedhjahr 1794

E3 find in ledzor Gs fud ausgefet worven, | @ Gevflanst find
Name nung_ geleg : =
il mg‘gf” unbejdet, au = 22 an
ForfieReviersiForfibenien 3 . 3= =
ten. EGihABIrACHen) Ciz [RiendTanz ) Lotz | o0 172 | eis [ins '23{11‘ A | 2 (N7 e
ten. § Fen. heln.§3anf. fier. chen, fhorn, = fchen | Fen, cben.,born. = ﬁcrng
4 .. Ok, e, Sk @b b b dm s don. Bl ot et | et | e, 1&t 1t

H
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1. Die Defichrigung der gemachten Anfagen und
DBerbeffirungen gefchieht von ven Kouigl. Oberforft:
metftern in ihren Diftricten, e8 werden dariber Proto:
colle aufgenommen, bdie verbeflerten Terraind von den

Sngenieurs vermeffen, und foldye in die Forft: Charten
berjerdynet,

§. 116

Bur Befdeherung des natiirlichen und Eanfili:
chen YDiederwuchfes in abgeholsten Schligen, wers
ben Sd)onungen und Gebage angeleget, weldye nach
Det Preuf. BVerfaffung fonft ben 1oten; feBtden Eten Theil
bes gangen Qorft - Reviers ausmachen fonnen. Soldhe
werden eine beftimmtee Jeit gefdylofien , und gegen Ju:
gang und Hitung ves Biehes gefichert. Das Aufthun
Soldyer Sehonung erfolgt, wenn die Holsarten dem
DBiehe genug entwachfen find.  Sabelich werden Rap:

pores von den Schonungen einet Forft bey den Kdnigl,

Cammern, nach folgender Tabelle, eingereicht,

Sdyo:
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Schonungs - Tabelle deg I . Forft - Neviers.
Broge

& : :
ve8 | Som feommt] €3 (Esl (G Hitngsberedhigte.
ganzen R

3 in { wird Ibleibty blcibt Haben| shr. | Ha
Hitr Hihlag f Scho- Jaufges§  Sus /

Rus| Hils Hiiz. |wirkli] ben
tungssy fegt. § nung g than, fichlag.f tung, yMNasjrungss chetr | nodh
Nes it Digs men.| red)t | BiehAandes
vicrs. e < auf | frond. freHk
. (e dam. (e 39R. 0

oot e don. e Gti. tuilg

§- 117
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S0 137,

Cine befonbers merfmlivhige und mikliche Einz
tidhtung im Prouf. Staar ift bie 1791, ju Berlin erz
tichtete Sorft Chavtén Camnier, als eine befondere
Konigl. Sorfivermefiungs s = Shutheilunags - = Verbeffer
rungs - Larationsgefdhafes - Commiffion, uncer deren
befondern Aufficdhe und  Pearbeitung 1. bie Ororung
ver oeft- Chavten und Regiftvaturen, 2. das Detail
per BVermeffungen, GEincheifungen, Abfchasungen wid
Gdyonunaen, und 3. bag Detail der Forftverbeffe:
rungsfachen mit Anfdhlagen’, Nachweifungen und Be:
teifungs « Protocollen 1. §. 1. fehet.

Abrif von der Rorftbenirehichaftung in den Konigh
Preuf. Staaten, 1792, :

Bievs ¢
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Bievte Abtheilung.
ameral = Vevwaltung der Kontgl. Jagder.

§. 1i8.

S Vet o :

S i Verwaltung der Fagden ift an {idh jum Nus
fien Deg Jago+ Megals, nidhe gum Nachthetl des gemeis
nen SBefens und der Sandes - Oefonomie eingeridytet,
und ird Daben auf. die BVeobachtung der fandesgefehe
won ben Privat - Jagdinhabern genan gefehen,  Die
Jagodgerecheigteic aber ift nad) ifrec Art im Preug,
@taat dreyfach, die hobe Tfagd, weldhe in der Hegel
per Kbnig bats “indeffon: i fie verfhicdenen Privags
Giutsbefitern aud) aus ©naden oder gegen einen ges
wiffen Canon und anpere Abgaben verlichen;: die mittle
nitd die niedre Sagd, mwelche allgemein den adlicher
Giitern jufteht. :

§. 119,

DiedFonomifche Uncerhaltung der Yildbabi
wird bauptfachlidy beforvert: 1. durdy richtige Beftims
mung det Fagbgeanzen. 2. Durch eine Der Fagd Fuz
teigliche Korfiwirthichafe, in Anfehung der Schonune
gent, Didigte, der Maftfeachee w §. f. 3. Durd) wifz
fenfchafiliche 2usibung der [agd nach ben FRegeln dep
RQunft. 4. Dued) Beobachtung der Jahreszeiten, dep
Gattungen SBild,  Haltung der Schon- und Sehyeit,
befdhranfte Erlegung Dee weiblichen Thiere u. dergl,
5. Ourch Pflege und Wartung des Wildbrers, Fite
terung, Kornung, Salilecen u. . w.

' N s § 120




,;R__w“..‘ A s S Gt s
Y ST ety
e — S A s Kol g A

196 3mweptes Cap, Cameral-Berioaltung \

§. 120

Auch Policeygeferse wirfen jur Unterhaltunt ‘
und Aufnabme der Yildbahn durd Steurung und 1
Berbot der ABilodicberen, des Herumlaufens ver Hunbe ‘
und Kaben, ves Sehens foiBiger Felbsoune, Des fegens |
von allerlen Selbfigefchof — durd) Einfdyranfung der
Holgung und Hirtung auf getwiffe beftimmte Tage in
Sorfien, — burd) Anfmunterung und Belohnung in
Nusrottung fchadlicher Raubthiere, und durd Auss
Sbung einer rechtlichen Fagdfolge.

§. 121,

Die cameraliftifchen Oagregeln jur Untees
faltung der LBildbahn find hauptfachlich: 1. Planma:
fiige Adminiftration der Jagden nad) Gefesen und fan=
besvorfchriften. 2. Ordnung benm Sagowefen.  3-
Ueberficht und Controlle benm Sagbrefen, mittelft orz
pentlicher Berechnungen, Berichre und Sagb - Nevifio=
nent in Anfebung der Ausiibung und Einnahme von den
Sagd - Revieren.

§ 122

Que guten Forft - und Fagdpolicen gehdrt audh
bie YDilobretstare. Selbige berufht auf Maf und
Gewicht, Qualitdt und Quantitde.  Sie ift in den
Preuf, Sorflordnungen gefelich beftimme, und aehbre
vahin: 1. Beftimmung des ver{dicdenen Schief- und "
Tanggeldes. 2. Desd Ruhrlofns des grofien Lildes.
3. Des Jageerechts, ober 1as dem Sager vom LBilde
gebiifyre.

aBilpbretatare fir die Churmark v. 10, Mary 1786,

Drit2 ¢
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Drittes Gapitel.

Gamreral - Berwaltung der allgemeinen oFo-
nomifden LandedMeliovationen, in Kon.
‘Preug, Staaten.

Grite Abtheilung.

Bom Separationsd - Wefen oder von Anufhebung
der Gemeinbeiten.

§. 123

@emeinbeiten find der Aufnahme und Berbefferung
ber fandes - Oefonomie auferft nadytheilig, und die Auf-
hebung derfelben ift in Anfehung der Wiehsucht, der
Grallfiitterung, des Feldbaues, der Baumgucht . {. w.
fer nulich; dafher Separationen ju den roidytigfien
und echeblichiten tandesverbefjerungen gehoren.

§. 124
. Die Ronigl. Ldicte, wodburd) das Separa:
tions: Gefchafte im Preuf. Staat gegrindet, und

worin die Verfahrungsart vorgefdiricben woorven ift,
find: :

08
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1. Kbnigl- Cireulare an-alle K. Pr. Regierungen 1nd
Suftis - Coflegia, bie Uufhebung der Gemeinfeiten
betreffend,  Berlin, den 28, Fun. 1765,

2. Rdn. Cabinets - Refeript umd Publicandbum 1.
Betlin, den 22. April 17766,

3. Kbn. Cabinets BVerordtning an alle Fuftif- Colz
legia und Cammerar in ben Kon, Sraaten, die
Gememnbeirsanfiebung begreffend.  Berlin, den
22. Oct. 1769, (St die wicheiafte.)

und bie befren belehrenben Schrifeen in diefem Fadye
find folgende:

1. Die Aufhebung der Gemeinheiten in der FWark
DBranbenburg w0 Berlin, 1766, ,

2, Sdhreiben eines fandwivehs an dic Bauern wegen
Auffebung der Gemeinh. Berlin, 1769, (auf K.
Befell befannt gemacht.)

3. Gedanfen dber bdie fdiglichfte BVerfahrungsare
bey ?u.nemaubetfctjung oer @ememfgextm Vs

ti, 1774,

X §. 1'25.
- it bas Sepavations - YDefen i pveuﬁz'
fchen Staate iff: :

T. Jn jedem Keeife eing befondere Commiffion
qug einem 31:&(5 und _einem Defonomie: Coms=
Cmiffario nebft “¢inem fand- oder gelbmcﬁer , anz
georduét ;- weldye untet dem Gprobmgla[ Sufiiy>
Collegio frehet. - Sevoth concurriven die K. Cam:
meen wegen der Domainen: und Cammeren-Giiters
und
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und die Confifforia; ' wegen der geifilichen Giiter
allemal dabey.

2. Gind jum Behuf der Koften fiie unbemiteelte
Gemeinen befondre Sonds, und fir vie fich felbft
fepativenden Gemeinen jabrlichy ein gewiffes Ouans
tum ju Pramien ausgefetic, weldhe aus dem all-

1 gemeinen fandespramien Tonds angewiefer tyer:

| pen. Je nachbem die Separation einer Felp.
flue von Wichtigkeit ift; erhalt die Gemeine is,
20, 30 NRthle., fie muf aber localifch unters
fudyt und durd) ein:befonderes Atceft befcheiniz
get fverden.

K. Cab, Orbr. v. xxs Aug. 1770,

3. Mifen fammeliche K. fand - und Steuerritpe,
johelich. den 15. Jeov. eine tabellarifche LTach-
weifung von gemachten Separationen an
ihre vorgefebten Cammern einichicfen, und toag
nach folgenden NRubrifen:

a. Namen und Befdhreibung der Gemeinpeir,

b, SMamen der Suftiz- und Oefonomie Conrmifs
farien, der Seldmeffer und Boniteurs.

c. Mit weldhen Gemeinheiten die Separation
ju Stande gefommen, was fie gefoftet, und
toenn der Receff confirmiret worben iff.

d. Mit welchen der Anfang gemacht worden,
8, Weldye noch in Borfdylag gebracht wordem. -

| §. 126

l Die Sauptgrundfise der Sepatation und
bas prattifche Verfabren beruber auf folgenven

| Puneten

. Sebe
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Seve  Auseinanderfefungs - Commiffion  muf
fidy pauptfachlich vom Locale ifres SKreifes und |
der darin ubligen ABivthichaftsare aufs genauefte
unterridyten ,  twozu  fleifiige focal - Bereifungen
die dienlichfien Mittel find.  Ofne Kenntnif ver
ublichen  WBirthfchaftsart der  Kreifieingefefienen |
laffen fich woever Worcheile noch Hinderniffe erfenc |
nen, die mit einer beffern Vewirchichafcung ver: ‘
fnfipft find oder fich foldyer enrgegenjesen. \

§iadags
Bey cinfeitigen Vortheilen miffen die Ausein:
andetfesungs - Commiffarien nie fiehen bleiben. &8
miflen alfo audy nie die Bortheile des Theils, der
auf die Separation ancrdge, begiinfliget werden; fon:
pern der Bortheil alfer muf durchaus das Augenmerf
und der Jwect feytt,

§. 128

Die erfte Voranflalt bey jeder Separation ift
die Anftellung deg Teldmeffers und ber ju reguliven:
ven Vevmefiung. —  Diefe muf fidh niche allein
aufs Gange ver Geldflur, fonbern audy auf jedes ein:
selnen Qintereffenten Befifungen befonders erfirecten,
und miffen die Seldmeffer mic jwecdmagigen aufs fo-
cale und die Umitdnde paffenden Anweifungen, von
den Separations - Commiffarien verfehen werden, bie
audh) deffen Urbeir ju beurtheilen verfiehen miffen.

- Die Separations - Commiffion muf einen Ter:
min an Ort uno Stelle beflimmen, und dagu alle
Theilhaber in Perfon einladen.  In diefem Termin

muf

|
§. 129, (
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muf, nach ber Konigl. Cabinets-BVerordnung v, 22,
Oct, 1769, bder Legitimations - Punce der fidh
angebenden Sncerefenten bevichriget werden. —  Ci
ne Biftellung der Deputivten der Gemeinen aus
Stabdten, avelichen | Gitern ober Dbrfern iff nidyt hin:
reichend), fondern eg ift ficherer, wenn die Jnterefjen:
ten felbft pecfonlich erfdheinen. faffen es indeffen ein:
tretende Umflande niche ju, Bevolimadytigte ausjus
fohliefien, fo miffen fie dody aus wicklic) prafeijhen
fandwirthen geroable toorten feyn,

§. 130
Godann wirb im Benfepn der Fntereffenten jur
gocal = Befichriguncg aller derjenigen Grundftice
gefchritten, die den Gegenftand ber Separation aus:
madyen.  Dies dient jur allerfeicigen Juformation und
und giebt Gefegenheit, die wiverfprechenden Snteveffen-
ten vom gemeinfchafelichen DNuben ber Sache, mit
Grinden ju tbergengen, fies von irrigen Wieinurigen
und Vorurtheilen abjuleiten und ihe Wertrauen durd)
redhtliche und dfonomifche Bebeutungen und Erflarun:
gen ju gewinaen.  Hiertiber wird ein Protocoll auf
genommen und bdie  Moglichfeit und MNiglichEeic der
heilung autachtlid) auseinandergefelst, demfelben auch
wofl ein befonders weitlauftiges Gutadyten ves Oefo:

nomie: Commiffarit bengefliget.

§ - 131,

Das folgende Sefchaft ift die Unterfuchung
der Theilnehmungs - oder Participations Rechee,
woben mit auferfier Genanigkeit und Aufmerffameeit
verfabren werden muf, mweil BVernadhlaffigungen und
Seeehiimer Hierin oft ju erheblichen Klagen Anlaf ge:
ben und den ganzen Separations : Plan etfd)ﬁtrgn.

% as
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Daher ifis nbthig, daf jeder Shteveffent feine Theilz
nehmungsredhre felbft jum Proroeoll angeiges find fols
dhe fireitig, fo- muf die Gommiffion duedh swedmafiz
ge DWergleiche vie Streirigleiten bepsulegen  fuchens
yoenn aber folche niche ju einigen find; fo muf bie
Gommiffion s dahin ecinleiten, daf die Jntereflenten
pie Aufhebung er Gemeinfeit felbff und ihre Aus:
einandetfegung, it Vorbehalt ifrer augsufifrenden
Mechte nach dem jebigen Buftande ihres Befifes, ges
fhepen faffen. ol

Dz 2 13% \
Bey der BVermeflungsgefhafte muf der. Feld ‘
meffer Dabin infteuirt werden, daff er die Felbmark
gefchickt vertheile, fo, baf bdas Terrain moglichft ge-
fpart weebe und jedes abgefonderte Micglicd etnen
frepen Sugang u feinen Srundfiicen ofne Befchroers
lichfeit fir die Nacybarn, erhalte.  ANie der Verz
meffung ift aud) die YOurdigung der. Giter und |
Glaffification der Aecer, iefen, Diicungsplage . 1
perbnnoen,  Sadverftandige Oefonomen und Larato l
res miffen dem Conducteur jugeordnet rerden und %
diefer muf sugleich nach der Claffification {eine Ehar-
te und Bermeflungsregifier einrichten. Gut und
awecdfmafig ifts, roenn der Gelomeffer jugleich vorlaw:
fig cinen Separatfons: Plan mit moglichfter Genanig:
Feit entwirft und dabey bemerft, tole und o jeder
Sntereffent das abjutretende oder i vertaufchende
Grundftic toieder echalt.

9. 133 :

Diefer Entourf muf von den Commiffarien unter:
fudit und geprift werden und muf fobann die 3weite
fLocal: Befichrigung mic Juzichung der. Inteseffer:

fen




et allgem. SFon, Canded-Meliorationerss, 203

ten gefchefen, wobel) ihnen die aufi rommene Charee,
das Bermeffungs und Claffifications - Neqifter vorgele.
get und ‘einem’ jeden cingelnen IMitglieve tter alles an
Ort und Stelle umftanoliche Erlauterung gegeben wird,
Der Oefonomie: Commiffariug muf vas Claffificationss
NRegifter revidiven und den etwanigen Mangeln af;
belfen,

§ 134

©obann witd der Separations:Plan felbft woll:
fténdig beavbeitet, den JIntereffenten vorgelegt, an
Ort und Stelle alles erfliet und vorgewicfen, auch ifre
¢igene Grflarung abaeforvert, um finfrigen fafions. Ve
{chwerden guvorsufommen, ifre Einmendungen aehirer,
und wenn fie blof in Cigenfinn, Borureheil oder Jres
thum ihren Grund haben, durch beflere Belehrung gez
foben, obet wenn fie wirflic) gegriindet find, mdglichf
abgeftellet .
§ 135 :

Gt die Qufriedenheit aller Sntereffenten bejvicke
ynd find die vorgeFommenen Jreungen bengelegt, fo muf
¢in vollftandiges, von fammelichen Sntereflenten unter-
fehriedenes, Vergleichs - Protocoll aufgenommen
werden.  Daben miffen und Fonnen auch mancye Ne-
Benpuncee 3., megen der Concurreny der Grangzeichen,
®riben, tegen der Fabresgeit, wenn der Plan realifiz
ret werden foll, wegen Entichadigung file die auf abjus
tretende ecfer angewandte Cultue und. Deftellungs:
foften, ugleid) mit abgemadhe werden,

§- 1364
Borhet , ehe der Augeinanderfebungsplan, realifis
get wird, muffen vie Dariber aufgenominenen Werham:
L Theik D fi
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[ungen und cten dem %toﬁingia[:@Zammer:(&:oﬂvgio
oder Negierung sur Beftatigung eingefande. mwerden.
Sft ber Gall eingetreten, daf Einwendungen und Cons
teadictions ber Intereffenten nicht haben ausgegfichen wee-

den fonnen;  fo muffen die Ucten der Sepavations-

Commiffion, der Behdrde jum Sprud) vorgelegt swer:
e, und wird algbann die Separation durch LUrtheil und

Recht fefrgefesst.

SMey-

|
|
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Sweyte Ybtheilung.

Doy Rertheilung oder. dem Abbau . grofer
Bauerhofe im Staat,

§. 137,

@a bie Qertheilung grofer Bauerbefiungen im Klei:
nen, als ein wefentliches Miveel jur Beforderung dee
Bevbdlferung und  mehrever Acfer - Cultur im' Preuf.
©rtaat angefehert worden;  fo iff der Abbau grofer
Bauerhfe von 2 b8 4 Hufen auf den Keéniglichen
Dontanial Sitern, befonders in Oftpreufen und fie-
thanen, bereirs feit 3728, angeordnet foorden, weil
per Vaugr foldye Landerenen nicht gehdrig” cultiviren,
und cine leine Acker: Familie noch tminer’ bavon {ubz
fiftizen fann:

§. 138

@s ift bafer ben Kbnigl Gencral- Pachtern ik
einer der vorguglichiten Vebingungen gemache, fol=
chen Abbau mbdalicht su befdrvern; fie miffen daher
janrliche Dachrocifungen einveichen, n weldyen Dor-
feen nody Abbaue bey fdhon eriftivenben Bauerhdfers
bewitft merden fonnen; auch oie  Departements:
Rathe der Provingial- Cammern milffen die Beamten
peshald jafe(idh. controlliven und Berzeichnifie davor
fibergebens :

O 2 §. 139:
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§. 139

Die Grundfége, wornach beym Abbau grofies
Bauerhdfe verfahren wird, find diefe:

1. €8 muf auf bie Gegend und bie inviduelle
Befhaffenhyeit ves Dorfes Ricficht genom.
meni werben.  §n frudytbaren  Gegenden
wird der Abbau aud) auf I Hufen nach:
geacben, im mittlern auf 1 Hufen fand.

2. Der Abbauende befomme gewiffe Benhilfe,
alg frepes Bauholy aus Kodnigl. Forften, ge
wiffe Srepjahre von allen Glatural 2 Abgaben
und Praftationen aueh nod) befondre Pras
mien; namlid) fiie den Bau eines Wohnphaue
fes etbalt er 1X Qrenjahr, fir den Bau eis
net ©cheune 1 Frevjahr, fir den Bau ei-
nes. Stalfes £ Jrenjahr; nach BVerbalcnifi ves

, normitten Hufenzinfes wird 1hm der Berrag
oiefer Srevjahre baar vergitiget,

3. Gn Dbefern wo dergleichien Abbaue gefcye:

" Ben, werdben die Hof: oder Frohudienfte un=
ger den Abbauenden gleich vertheilt  wodurdh
fidy bie Maffe der Dienfte einer gangen Dorf:
gemeine verringert,

4. Bey jebem vortheilbafe erachteten Abbau ift
auch bem ziepten Sofrie der Uncerthanen,
wenn diefe den Abbay vollfipren, die Enrol:
Tirungs - Jreyheit gugeftanden.

5. Ben jebem Abbau- hae der Befiber ves Hos
~ fes das MNabheitsrecht, o daf er die 2 oder
meh.
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mehreven  Hufen mit  feinen RKinbern ober
nachften Wertvandten abbauen Fann.  Wenn
jedoch der, fo den Abbau fibernonmen, foldyere
nac) BVerlauf der 3 Treyjahre nidye realifice
ober verfehlepnt, alsbann wird die jum Abbaw
pefiimmte Hufe einem frembden und vermdgers
ben IBieth nberlaffen,

§. 140

&3 dacf indeffen Fein Grunds und Gutsbefifer,
e¢ fop aus dem Adel - Cdllmer - oder Bauernfran:
pe, willfielidy dergleichen Sereheilungen unternehmen.
@3 muf der Confens dee Provingial - Cammer juz
por nachaefudht vocrden und eine jede nicht genelys
migte Qerfiicfelung und Berauferung eines Theils
bes ganjen Grundfths obne jenen Confens wird alg
aufl und nidhtig angefehen.

K. Eoict v. 13, Oet. 1718,
K. Gboict v, 8. Sept. 1745

K. Epiee i Wdeftpreufen und ben Mefdiffeice o
19, Oct. 1775,

§. 141

Bey jever Pertheilung muf  allemahl an die
Kbnigl. GCammer ein  beftimmtes Gutadhten bdahire
abgeaeben werden: ob die Tamilien, die fich auf den
3u sertheilenden Grunditicten etabliven ollen, oudy
fidyer beftehen Fonnen und ob das Hauptgut micht
barunter feide,

93 Ehen
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Gben fo, muff fir die richtige Beviheilung
oer  Gieldabgaben und  tatural 2 Prafarionen
Ben  Ubbauen geforgt, ~auch bdie lUrbarien = und !
©dhofivegifter  hiernach - genan - rectificivet ers
en, 1 voeifl fonf in der Folge Jrrumgen entfichen
Fonnen,

Drit-
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Dvitte Abtheilung.

Borr  dem  Preufifhen. Etabliffements = und
Colonte - Wefen.

§. 142,

Sn feinem Staate find fo widhtige und viele fandess
Meliorationen durd) Colonien und Eeabliffements, mit:
telft Bevdlferung, mehrerer Wiehsucht, Bearbeitung
per Groe und mehrerer Tabrifen gemadyt worden, als
im Preufifchen; befonders unter: Friedrich ABilfelm
pem Churfifien, Grieovich WBifhelm L und Friedrid) IL
et nicht foroohf gange Colonien als. defio meh eingelne
Samifien, durd) Gewiffensfrenfeit und Sicherheit des
Gigenthumes und durd) Erdffnung mancer Eriwerbs:
quellert, audh befondere Begiinftigung, in feine Staaten
308, fo bafi ber Staat unter feiner Regierung an ey’
Millionen Menfchen zunahm.

1. Llachweifungen ber Colonien und Etabliffes
ments enthalten:

Borgfiebe Topographie  der Marf Branvens
?

burg. 1 Th.
®olobects Topographie von Preufen.

v, Benecfendorf Nachrichten von widhtigen fan-
pes - und Lirthichafesverbeflerungen, 1 u. 2.
/ Banbd,

D4 §. 143




174 Drittes Cap,  Cameralb-Bertvaltung \

§ 143 \
Sahtlich werden de RKinial, Cammern won den ;
fand - und Steuerrdthen Coloniftenn Tabellen, mie ‘
AUnjeiae ber mitgebrachten Gamilie, BVacertanbes, Ges
werbes, Bermbdgens, Wiehes u, f. 1, cingereicht.

§ 144,
Jn Anfehung dee Svemden, befonders Handmer:
For, die fidy in finiglh Seadten nieverlaffen, find vie
wichtigften £0icce;
1. Konigl Patent wegen Fremve, vie fich in Stdd-
ten anfeent, vom 15. Wiary, 1718,
2. Desgleichen vom 16, Marg, 1719. :
vo— — b, 1, Gept. 1747, undb Ebice v,
April, 1764,
4 — — 9 26, Oct. 1770, g
5. Kon. Eoict, Potsvam, ven 8. Miry, 1775,

imbd die denfelben ertheilten RDenceficia find:  Enrok
lirungsfrenheic filr ihre Dreicenven; auf unmer, odep
auf bie 2re und 3te Generation, giahriae Wecife Bonis
fication, Reife- und Trangportfoften, Bollfrenheie fiie
ifre Cifecten, 3jdhrige Servis- Feepbeit, freyes Birgers
und Yeifterrecht — Beforderung ju Civil- und Miliz
tar Dienften — Abiciofibefrenuna, unentgeldliche Ge: |
vichtapflege in ifren Frenjabren . dal, mebrere,  Eine |
gewatideste auslandifche Gefellen, wenn fie im tans }
oe fich als Meifter etabliven wollen, erhalten alle folche
Beneficien, nur feine Meilen - ober Neife- und Accifes
Donifications: Gelder. ‘

Auch. Landestindern vie im Auslanbe bereits
anfaffia geme[cn find, wenn fie mit amilie yurddtehren
unb fich etablicen, werden folche bewilligt,

§. 143.
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§ 143

Die Coloniften auf dem platten fande find mei-
ftens auf ein Zrbsinstecht, fo dafi fie einen Canon fip
ibre eraltenen Girunbfiticfe erfeaen, angefett, und erhals
ten bas Eebrecht rach einet Erbverfhretbung und das
Dominium utile, fo daf fie ifren fundum vercrben,
perpfanben, verfaufen fonnen, ;cbod) efitered erft nach
ber Dritien @irncmuon, nut an efnen Jremden; bag
Dominium directum nebft Surisdiction aber verbletbe
et (Jixunhlwrxfcbart. Shre Deneficia find Enrolliz
rungs = Eeenheit, 1sjahtige Befrepung von allen fanveg-
abgaben —  Holy gum Aufbau ihrer Haufer u, dgl,
Shre befonbern Dechte und Berbinvlicheiren griinden
fich auf the Gnaagement unbd fein Colonift darf 2 Stel:
len augleich befiben,

§. 145
Die fogenannten 200nee = Leabliffements , die
mit Konigl, Bonificationest angeleat werden, haben mie
vex Cofonien eine grofie Achnlicheeic, und ife in Anfe:
bung deren Anfebung su bemerfen:

1. Dafi Auslanber und augrangivte Sof (batert nad)
bem Kon. Refer. v. 14. Tebr. 1775 audy in Reife
und Glied frehende Soldaten, in Bitdnerhaufer
aufgenommen und alg Auslinder confiderivet ey
den follen, K. Refe. v. 26, Jan. 1777,

2. Seoer Biioner ol einige Morgen $and befommen
und 1 Kuf Halten,

K. Refer. v, 22, Gul, 1780.
= o 0 NI ST

g. Yuf 1 cmfacbcs Samilienhaus wird incl. Holy 240
 Rehl, auf ein Doppeltes 4005)‘1&3[ bonificivet.
D5 Kon.
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Kon. Nefer, v. 22, Sept. 1780, und 14. Febr.
1775+
Die Grofie des doppelten Haufes ift auf 11 Ge:
bind, 43 Suf lang, 24 Juf breit, 8 Fuff hod) im
Gtiel beftimme.  Das Jundamenr muff I Fuf
Body fiber der Eroe und der Schorfiein maffiv
feyn.  Kom Refer, v, 23, Octs 1777.

§. 147,

Anch ift die Anfebung der fleinen Sauslerz und
Figenbatnes - Samilien bey den Kdnigl. Domainens
Borwerfen und Bauerddrfern in ver{dyiedenen Provin:
sen befdebert worden,  Gn- Oftpreufen fefte Konig
Griedrid) II. 1781, bagis einen befondern Konds aus.
Siede folcher Familien erbielt su ifrem Etabliffement 2
bis 3 Morgen Olezfo:r IMaf und 50 NRehlr, Geld und
die Dorffchaften mufiten jum Theil felbft vies Etabliffes
ment fbesiehmen:  Bey Jutheilung der 3 Morgen fand
mufite auch darauf Riucficht genommen werden, daf fe-
pe Gamifie auf einem Theile e fandes auch Hopfen
pflangen muf.  Der Grunbdzing einer foldyen Familie iff
hdyftens auf x Kbl fite den Morgen Olejfo beftimme
und 1iberbem mwerden die gewdhnlidhen Abgaben an

Sdubgeld, Kopf- und Hornfhof entrichtet,

|
|

DBiew
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WVierte Ybtheilung.
Vo dem Vreufifchen Pramien - Tdefer

NI jvibe

§. 148.

@ie in Ronigl. Preuf. Staaten ausgefetten, jahelidy
an 5 bis' 6000 JRehl. betragenden Prantien paben 'ofe
Beférdgrung der {nodufivie und des Sleifes fir die
fanowirchichae nady ihren gerfehiebenen Jweigen, fiie
Sabrifen und Mianufakruren und fle. ven Pergbau jur
Abfiche. 8 werden folche feit. 176 4 fahetich im Frih:

jahe ourch dag Kon. General-Finan;- Divectorium ju
Berlin publicivet und tm Herbft auegetheiler, nachvem
die Unterfuchung dber Dualification efnes jeden Demeren:
ten), burch die fand: und Gteuerrarhe oder Magiftvate
gefchenen, und alles gur vollfommunen fegitimation bens
gebrache iff.  Die Anmelbung und Unterfushina mug
bis Ausgang Septembers gefchehen fenn, fo daff dre
.ﬁ'panptt‘)}r&mienz%cri&)tc pon den§t. Krieges-uny Domais
nen. Cammern 3u Ende Octobers jeves Jahres bepm
General - Directorio eintreffen.

§. 149.

Bey Ausfesung und Austheilung der Pramien
wird immer anf dieverchiedenen Preuf. Provingen felbit
gefehen, fo vaf, toenn eine beabfictete Bearbeitung, in
ciner Proving fhonmweit und gur gedichen ift, die Pramien
fir Dicjenigen Provingen beftimme werden,  die varin
noch guriict find, oder to die Eimwohner dagn Aufmun

terung




Al R i S T O e R e oS

‘214 Duitted Cap,  Cameval-Vermaltitng

terung nthig haben, rie denn auch Gberhaupt fir gang
niene, unbefannte Culturen, Bearbeitungen u. dgl. Praz
mien ausgefot werden. —  Sie laffen fic) tm Sanjen
in dFonomifche, Sabriten: und Dergbau:Pras
mien eintheilen, ’

§ 130
Die SEonomifchen Pramien find gerichtets
1. Auf Dearbeitung und Verbefjerung d¢s 250:
Oens felbft; fo find 3 €. '

a. Auf Cinfihrung des Pfigens mit Ochfen in
ver Prov, Magdeburg und Halberftade, wo folz
ches ungewdhnlidy ift;

b. Auf Befeftigung und Befaung des Jlugfanbdes
eber Dectuny der Sanbdidyellen;

e. Auf ovie befte nodh unbefannte Diingung des
Acers, nady Bejdyaffenheit bes fandes;

d. AufGebrauc) ves Miergels in der Mart Brany
benburg, Pommern, Preufen und Iagoer
burg, 1. gl m. Pramien von 20 bi3 30 Rehl.

3. Auf SEonomifche Anpflansungen, als:
2. Bon Maulbeerbaumen und Maulbeerhecten,
b, Unpflansungen von Eidyen,
c. Unlegung der Hecfen von Weifidoen,
d. Alleen vdn Obftbaumen auf fandftrafen,
e. ®rofe Ausfaaten von Holzfamen,

£, Anbau von Futterfrdutern, Hovfen, Loaibd,
Kreapp, Weidenftrauchern yu Fafchinen an
Sitffen u, vglv 20 bis 50 Rehy,

3
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3. Auf Gegenftande der Viehsucht, als:

8. Auf die befien auslaudifchen Mutterpferde und
Hengfte in Oftfeiesland u 50 Rehl,

b, Auf Einfihrung der Rindviehftalfitterung,
c. Auf BDienengudy,
d. Auf die Judht ver Angorifhen Canindhen u. val,
3o bis 40 Mt
4 Anf Ausrottung fchadlicher Thieve, als:
a, Der NReutwoirmer, Ecdfrebfe, 30 Nehl.

b. Der Raupen und Verhlitung ihres - Schadens
an Obfibaumen, 6o NRehlr.

u, bgly mehr ausgefebe worden,

P T
Die Sabriten Nianufatiur: und Commersy:
Pramien find geridyter:
1, Anf Spinnereyen alleeley Are, als:
a, Jeine rollene Spinnerenen auf 201, 30 Rih,
b. ©elbft gesoonnene und gehafpelte Seide,
c. Gtie Unfercigung feinen Gaummwollenen Garns,
‘ d. S felbfivecfertigte Spiben von Feinfeit und
; Deffein deér Brhiffler . f. 1.
2, Auf YOebereyén, befonbers
a, Des leinen Damafts,
b. Der feinen feintwand,

¢, Crfinoung und Einflibeung neuet Asten bon
Stoffens
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3. Yuf Dleicheveyen; befonders b1 ? l
nadh  Soliinbifdyer und Hatlemmer: ALE;
4. nf Dearbeittn et fyrifchen Phansenfeide
su Hitten und ju Papier ait venfelben Stengeln;
5. Anf auewarts abgefeste Yaaren, als:
“er wollenen Laaren,
per meiften feinvoand, . f. 1. :
ih Promien von 20 bis 50 Rfl ‘1

§. -152.
Die Bergban: Pramien find geridet:

1, Auf Entdectung guter, der Englifthen gleich Fom-
menden ABalfererden s

2, Auf Entoecung der, Steinfoplen, ~und
petfelben Gebraud) gur Feuerung, gum Bierbrauen;

jum Schmieden, jum Kaltbrennen . dgl.

3. Auf BVerarbeitung es fandeifens, und beffere
Befdyictung  der Gifertetze, auch Anlegung von
Roh- Stahl- und Stabeifenhammers

4. Anf Bearbeitung bes Acfenifs, Anffindung bes
Qobolts und deffen Bearbeitung, u. fo w. in Pra: r
mien von 50 big 200 Athl. und |

&. Auf Anlegung von Salpeterhitten ju 150 Rehl 1
ir. ‘ogls | .

Funf:
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Sunfte ~Abtheilung,
Bor dem Landfchaftlichen Credit-Wefen, obdee
Atitterfehoftlichen Crevit-Softemen im
Preup,  Staate.

]

Opve 1635

@ie in, Preuf. Staaten errichteten fandichafes foder
Ritterfdaftliche Credic: Syfteme, Credit- Commif:
fionen, Credic:Werke, find ihrer Einvidytung und -
Berfaffung nady, meiftentheils tbereinftimmend, und
bat jeves Provinsial- Credit- Spftem fein Reglement
und vorgefchriebeneTax - Principis jue Abidhisung
ber Riccergiter exhalten: Solche find:

1. Schlefifhes confirmirtes Sanbfcbafté: Reglement;
Breslau, den 9. Jul. 1770,

Revidiete Ceneral Detarationss Principia der
Schlefifdyen fandfdhafe. Berlin, den 20, Fe:
bruar, 1775.

Die Hauptlandfchafes - Divection iff su Bres:
fau und die gange fandichaft in 9 Snftemen
ober Tiirfrenthums: Collegia eingetheilt.

2. Chues und Neumarfifdyes confirm. Nitcerfehafes:
Crebit - Reglement.  Berlin, v, 15. Jun. 1777,
(rorin deffen Berfaffung) und

Deues Ricterfdy. Credit- Neglement file die Chues
und Neumark, v, 14, Jull 1782,

1 3 s
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3. Crebit- Reglement fite Pommern, 1782,

4. Weftpreugifdhes confivm. fandfchafts - Reglement,
Bielin, den 19. Apr. 1787. und

Gyeneral: Detarations : Peincipia der WWefipreuf.
fandichaft. Graudens, d. 8. Sept. 1787, nebf
nihern Beftimmungen' der Gen. Detar, Prinz
cipien.  ®raudeny, . 25. Sept. 1789.

5. Oftpreugifches conf. Sondfdafts- Reglement, nebit
bengefiigten Detarat. Principiis, Beelin, b, 16,
Sebr. 1788,

8 casdis .

Soldhe Gredit- Syfteme find Sffentliche Anfial-

ten und Verbindungen bee Ghiterbefifier einer Proving

sue Defrdecung ihres gemeinfchaftlichen Credite

und die Linticheung und Verfafiunyg 1 houptfac):
lich folgende:

1. Shnmtliche Guesbefifier einer Proving verbinden
fich, theils einem jeden eingelnen vou ifnen, eine
Gumme, bdie die HAalfte oder Ftel ed wahren
ABerths eines Guts: niche Gberfieigt,  gu verfdafs
fen, theils gemeinfthaftlidh den Gfdubigern, Jin:
fen und Capiralien gurticfzuzahlen.  Der Jinsfuff

- ift jest 4 peo Cent, fite Den Glaubiger.

-0, Die den Gidubigern anggefteliten Schuldverfdhreiz
bunaen beifien Landfchaftliche Dfandbricfe,
oavon ein Schema A: hiecben erfolgrts

5. Die Giiter werden jur Eehaltung der Gapitalien
tariret, und aur Prandbriefe auf die Halfre odber
2 peg taritten Werths ausgefertiget, die von bem
Debitor 4 bis 43 proEent hatbjihrig an:die Land:
fihofe over Micterfchoftliche Direction  versinfet

: foere
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toerdeit miffen. Das Sechstel ober Drittel pro
Cent ift jum Jond der Salarirung einiger Offiz
cianten, beftimme und wird audy ju anvern JNotly
durfren des Credit- Spfiems angemwenbdet.

) Bey befonbern grofien Ungliictafalien erbaltent
die Gutebefifer TNadyficht und felbfi Worfchuf aus
dem Fonb ves Credit - Werfs,

§) Seder hat Selegenfeir, dutd) GEintaufdung eines
fandbriefs feine Eapitalien ficher unterjubrinz
gent, bhne in wuderlidie Hande ju fallen, nod)
wegen Eintragurg und Finftiger $dfchung in dent
Grund und Hpothefenbiichern vie fonft gerodhnli=
dhe WBeitlauftigheit ji habens denn die Societat
madyt alles felbff ofne weitere Bemiihung des
Grebitors ab: -

§. 1535
Die etheblichen Yortheile folcher Credit: Snftes
me find:

1. Seber Gutsbefifer érbalt bie bendibiaten Gel:

o Hon der fandfchaft obne Leiclauftigheit und Koften
auf fein Gut. 2. e ift vor allen unjeitigen Auffihz
digungeni fidger: 3. €8 toird die Nieorigkeit det Jui:
fenn badurch im Sande befordert. 4. Die Glanbiges
haben die grofiefie Sidecheits 5. Die Planvbriefe fiae
ben alfe Gigenfehaften des baaren Gelbes, und find im
SHandel und ABanbdel mit grofiem Bortheil ju gebraus
chen. 6. © toird dafer in der Megel jeder Prafentant
verfelben fir ihren Eigenthimer angefehen und es jablt
ihm bie fandfchafts - Cafle nicht nur ofne Bedenfen die
Sntereffen aus, Ifondern febt aud), fentt ¢8 verlangt
wird, bie Briefe feloft aufer und wieder in Cours. 7.
S}) @d)u[s
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Sdyulden im Auslanbde find dadurdy in Menge abgetras
gen yoorben,

§. 156

Sut Unterfugung, evfren Linvichtung und
Sond, find diefen Credic. Syftemen vom Kbnige, an:
febnliche Summen su 2 und 400000 RekL. 4u 2 pro
Cent verliehen, auch jum heil gefdyenfr worden, to:
bued fie in den Stanbd gefefit worden find, foaleich auf-
gefiindigte Capitalien ju gahlen, und * Borfdyife ju be-
willigen. -

§. 157,

Die evfte Credit - Commifiion, wurde in Schle:
fien durch die K. Cabinets: Ordre an den Staats Mz
nifter b. Carmer, b. b. Breslau den 29, Auguft 1769.
worin der Konig felbft den Plan angab, gegrimver;
die Chur und Neumarfifche wurde 1777, die Pommeric
fhe'1782, dbie Weftpreufifche 1787 und die Ofipreuiz
jche 1788 errichret.  Ein jedes Crebit- ABerk hat feine
General: Landfchafts Divectionen, und verfdie:

‘bene Provinzial: Departements over Nitter{haftlis

chen Collegia, in den Provingen oder Kreifen.
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A. Pfandbrief.

No. 208.

vel Land(chaft.

6tmv)De1 verbundenen weltpreu(sxichen @tem,)
pe

’»Pmllr girter Pfandbrief iiber zehintaulend
Reichsthaler Courant a4 Rihl. per Mark
fein gerechnet, welcher fowohl zur Sicher-
heit du Capitals als der Interellen unter
befonderer; Guarantie der verbundenen
stinde auf das im Brombergifchen Depar
tement und deflen Conitzilchen Kreile
belegene GutIN. N. von den bevollmich-
tigten der gemeinen Land[chaft in Gegen-
wart der chju,run" ausgefertigt und fub
No.— des Regilters eingetragen worden.
— — den 19. Aug. 1794

a. (L.S.)

od. Des Hofgerichts. Landichaft.
¢ (L.8)

Siegel.

Zahlbar

Aunterfchrift und Sies isenoum&cbtigie]
gel der Regiernng der Gemeinen

Wnterychrift yud)

Die Intereflon find hezahlt]

bis :

B

Conirtzilcher

Creifs

P a

Sechss
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Sedste Ubtheilung,

Bon andern grofien  allgenteinen Canvesd - Me:
liovationen im Preufifhen Staate,

§ 158

%ﬁ: bie Konigl. Gtaaten wutde 1774 den 21, Hetos
ber ein allgemeiner fortdauernder ieliorations-
Plan feftgefest, uad grofie Summen daju angemiefer.
Die Abfiche veffelben ifi:

1. Rleine Flifle sur beflern Cultur der anliegenden
Wiefen und Aecer in Candle su legen, und foldhe
gum Eheil fhiffoar yu machen, grofie fberfirdmens
ve Fliifie aber jur Gewinnung mehrerer culturbos
vee Oberflache  mit Bemwallungen eingufaffen.
Goldyes ift an bden Strpmen Obver, MWarte,
Nese, Elbe, Doffe u. f. 1. bereits vor diefem
Plan und nadhher gefhepen. ’

v, Benedendorf Nache. von Sandes - und Wirth:
fchaftsverbeff, 1. Band.

2. Briider, Moore, Mordfte und Seen, aud) tiber:
{dhroemmee Gegenden urbar ju madhen.

3. Uuf entbehrlichen Heideldnvern und Sanbdfdel:
len Biioner angufefen, damit es den fandlenten
nidyt an Tageldhnern und Hanbdwerfern fefle, be:
fonders wenn die Armee im Gelve ift.

§ 159.




per allgem. Sfort, Canded-Meliorationenic, 223

§. 159

Qur Einflibrung der Englifchen Landoiveh-
fchaft rourbe 1774 ben 2xften Jun, ein Capital von
100000 SNthl. ausgefest, und in verfdyiedencn fandes:
gegenven und auf Kon. Dom. Aemtern, alg Oraz
nienburg, DMGlentof, =~ Badingen, Sricorichschal,
Burgftall u. {. w. Berfuche und Anftalten gemacht, die
jevody fruchtlos blicben.

Auch Bat die K. CHurmarfifhe Cammer den
Pachrer ves Amts Malcho sur Padytbedingung gemacht,
pom Sabe 1795 an die Woppelwirthfchaft vafelbft
eingufubren. : :

§. 16e.

Sowobl jur YDicderberfiellung bder burd) der
midhrigen Krieg fefr ruiniveen adlichen Giter in
werfchiconen Provingen ves Staats, als Pommern,
- Steumarf, fitthawen u. §. . al8 audy ur Derbefie:
rung derfelben Gberhaupt wurden fer anfehnliche Sum-
men fabelich ju 1 — 2 — 3 bis 00000 Nehl. unter
pem Dantent Konigl Neliorations - Gelder n den
Safren 1771 big 1783, theils gan; gefdente, theils 3u
T und 2 pro Gent vom RKbnige vorgelichen, unbd bdie
Jinfen davon ur Berforgung armer ablicher ABite:
wen und jue WVerbefferung dee fandfchulanftalten bes
fiimmt, und follen folhe Anleifien der Konigl. Declas
ration von 1772, jufolge au evvigen Jeiten auf den
Gutern bleiben. '

Durdy diefe Gelder find eine Menge neuet
Nanerhdfe, Hollindereyen, Viehmeltereyen,
Schafereyen, Vorwerte un:}a) ieyereyen, auc

3 an
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anbre Y1Teliovationen im Lande gemacht morven,
bie auf die fandes- Oefonomic im Gangen, cinen febr
grofien Einflufi gehabt haben und nod haben.

b, Benedendorf Nadye. yor- fandes - unp Wireh:
{dhaftsvecbefierungen, - 1, Band, Orettin,
1778,

3wey:
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Crftes Gapitel

Grundiise uwnd BVertvaltung des Stemers
wefens auf dem platten Lande,

Erfte Abtheilung.
BVon den Landedabgaben 1berfoupt,

§: n

f‘Die gandesabgaben ober Auflagen find im
Preufiifhen Staat entweder divecte Auflagen, b t
Beytrage von den fandes: Producten, bie in MNatur,
oder auch nach ifhrem Werth, unmittelbar abgegebent
werden, und deren Summe beftimme ifi; oder indi-
recte, 0. i Abgaben vom Eins ober Werfaufe aller eine
Beimifchen und fremden Bediefnifie, SBaaren und Pro:
pucte. . Su den erften gehdren Contributionen, MWieh:
fteer, Gouragesieferungen u. f. 1. und ju den lescerny
Rolle, Accife, Biefe u. dergls Y

S

Die Grundfane sur Befteurung auf dem platten
Sanbe find von denen jue Sreuer der Stadee fefyr vers
Ps fhies
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fchieben.  Ben ben Hauptabgaben des platten fan:

es liegt die BGrofe, GOualitat und Lrrrag der
Grundfificke jum Srunve; fie find folglich meiftens ‘,
Real - Steuern; bey bdenen in den Stadten aber,

vie Confumtion, Handel, Sabrifen uno Gewer:

be; fie find folghd) Confumtions : oder Gewerbe:
Sreuern, obgleich aud) einige wicflich Real: Stenern
dacunter {ind,

Siey-
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Swente Ybtheilung.
BVom Lehuritterpferdegelde.

§. 3
Q@

Yebnricterpferdegeld  ift  dicjenige  Geldabgabe,
bie {tatt bes, ehemahls von den adlidhes Gutsbe:
fifern ;oem fandesheren ju Sriegesseiten ju fiellenden
ynd ju unterhalcenven Miannes und Pferdes, jahelicy
erlegt wird,

§. 4
Die meiften adlichen Gicer in ver{chicdenen Preus
fifchen Provingen find ifrem Lrforunge. nad) Lebne,
gebngiicer, becen Befifer oder fehnteager in alten Jei:
ten bie Werbindlichteir hatten, in Kriegesseiten nach
pem Aufgebot Neuter au fellen, und wafrend ves
Qrieges gu unterhalten.  Diefe Berbindlichfeit der Ba:
fallen war verfdieden, fo baf mandyes Rittergut nue
ein hatbes , ober ¢in ganjes, oder wobl mehr Pferde
und Neurer gu flellen Rattes weldhes der LTatural:

Ropoientt ber Eoelleute war.

GEine Klaue oder ein Huf ift 5 Pferd,

§. s
Sdon rurde nach dem Edict v, 22. Sept. 1663,
frepgeftellt, in ver Miack Brandenburg ju dem Sirfen
fricge ftoct cines gangen Dienfipferdes 4o Rebl. 3u
besablens nady bem Patent vom 19, Jan, 1685, muf
ten
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ter die Sefnleute eine Specification, wie viel fie an
fehnpferden ju Ralten verbunden, einfdhicfen und murde
1700 bie Jahl ber Sehupferde feftgefesr. Diefe Sache
wurde von 1704 bis 1717 dahin abgedndert, daf end:
lid) der Natural- Rofidienft, ganslich aufgehoben und
ein fefuritterpferdegeld im ganjen fanbe eingefifret
wurde, : p

Zonigl. £dict, bafi alle Adeliche 2c. Lebne fie
allodialerbldret, und der nexus feudalis aufges
Roben werden folf, wenn dafiir ein jafelicher Canon
gemilliget wird, Berlin den 5. Jan, 1717,

Ronigl. Affecuration fir die Churmirfifhe Rie-
terfihaft vomn 3e. Sun. 1717, : !

Konigl. Refeript (Fir die Neumart) vom 30, Apeil
1718,

Kon. Affecuration fir Magbeburg und Hohenfiein,
vom 4. Aug. 1719. :

Yieue Lebns: Conftitution fir dig Marf Bran:
penburg, v. 25.2Aug. 1718. nach weldyer alle fehn-
gliter allobificiret, und der febn Nexus aufgehoben
wurbe, {o daf der Kionig allen bisherigen fehns:
herelichen Rechten entfage, die fehns-Onera erlafit,
und fich aller Erhdhung der ejnmabl beffimmten
fehnpferdegelder begicbt.

Sm Safe 1716 utden die fehnghiter bes Adels
in Preugen fie allobial erflare,

§ 6.

Die Grofie bes Sehnsritterpferdes ift in den
Marten Drandenburg, Niagdebury u. {. w. auf
40 NRehls in Pommern, auf 20 Refl. wofelbft aber
pie Stanbde die Allodialifation ifiwer (ehngiiter auth nody

nidyt
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nicht ethalten haben, gefeBet. Sn Oftprenfen geben
dre atdfiern Giicer 10 NRehl., fleinere aber auch nur 6
Rehl. 60 Gr. pr. indeffen wird aber audh von ehemaliz
gen $ehngatern ein fogenannter Veverbungs - oder Al
Todifications-3ins gezablet.  Sn Schlefien, Yeft
preufen, Sud: und YTeuoftpreugen, wo die mei:
{ten Giiter urfpringlich aliovial find, findet diefe Abgabe
gar nidht Statt.

§ 7

Die ehnritterpferdegelder, tvetben i T jabriz
gett Serminen den x Marg, 1 Junius, 1 Septembet
und 1 December, und jwar mit % in Golde an bi¢
Rreis. Caffen abgetragen, als welthe dariiber befondere
NRechnungen fithren. Die Lebnpferde: Rolle enthalt
bie Japl der fehnpferde jedes Kreifes mit der Benen-
nufg jedes eingelnen Dorfes, worauf ein fehnpferd haf
tet,  Solche Sehnpferdegelder werben juc BVerpflegung
der Armee veryoendet, und gehen jur Seneral : Krie-
g¢s = Cafes :

§' 8:0

Da die fehti- ober Nittergiter Jbtigens in éinigen
Preuifchen Provingen in Anfehung ibrer eigenclichen
Yecter von allen baaren, dffentliden Gelbabgaben und
andern Praftationen, BVorfpann, Einquartirung, Sou:
rage- fieferung, Steuern, Contributionen u. {. w. gang |
frep find, fo dafi felbft Bauern, wenn fie auf NRicter=
adern angefeft find, diefe Befrenung sufteht, da fie deny
Grunde 1ind Boden anklebt; fo ift der Unterfhied jtviz
fhen Ritcer - over Ritterfreyen und freuerbaren
poer constibuablen Aedern im Preuf. Staate ju be-
merfen.

Orit:
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Dritte AUbtheilung.
WVow der Contribuzion.

§ o

@ie Contribution, General:Aufenfchof, Ju-
fenfteuer, Landfteuer ift dicjenige allgemeine tanves:
abgabe, welche von allen f{temerbaven Aeckern ves

\ platren fandes (und der mirtelbaren oder Ievtat{tante
nady Mackifcher BVeefaffung) nady der Hufengahl over
Ausfaat und denen darnac) angefertigten Stever: Ca
taftris und Matrifeln, begahler toird.

§. 1o

Die Errichtung eines flehenden Kriegedheered, gab [
unter Sriedrich Milhelm dem Ehurfirfien die erfte BVer:
anlaffung sur Cinfdhrung der Contribution in der Mark
Brandenburg, welde aud) nachgehends fu den 1ibrigen
und ermworbenen Preufifdyen Provingen ’ allgemein ge-
madyt und eingefuhre worden ift.  Bon 1653 an, iff |
folche bald grdfier, bald geringer gewefer, von 1685, 1
oa fie am hodhften geftiegen, it fie nicht allein fo ge: \
blieben, fonvern audy immer vergrdfiert worden; 8
fino auch anore Abgaben, als die Schiofbau - feqations: : l
elder 1. dgle von 1715 an jur ordinairen Contribution ‘
geogens feit 1722, 1732 und 1733, iff fie in ib:
ret Grdfe verblicben, und toeiter mcht abgeandest
worden. y

§. 11, \
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§. 1L

Bei der Anlage, Linvichtung und Beftim.
mung der Contribution, im Ylgemeinen, liegt nidhe
blof die Acergrdfie, fondern auch bdie -innere Giite
und Befdaffenfeir ver Aecfer jum Grunde. Eg find
pafer fiir die eingelnen Kreife etner Proving verfdhie:
pene Claffen gemacht, die contribuablen Hufen nach
der Ausfaat tayirer, und bdie Ausfaar felbft fufenteife
nad) der Qualitat des Bodens, und ves ju erhalten:
pen Ertrages claffificiret worden, fo daf 3 €. 6 big
12 Claffen angenommen, und in der erffen und lef:
ten Claffe 1 Hufe monatlich mit = Neble. und in der
12ten mit 4 ©r. angefefer ift, MNad)ft ver Liirde
ves Ucfers iff auch auf den bei einem Dorfe befindli:
dyen Liefevadhs, Hitung, BVichsucht, Holjung, fage
u. dal. Racficht genommen worden. —  Jn einigen
Provingen iff eine Hufe von gleicher Grofe gegen die
andern in Anfefung ihrer geringern GSbce nur fir 2,
I, aud) wofl gor ¥ Hufe gerechnet worben.  Hieraus
ift der Unter{hied swifchen den Neal: und reducirten
Hufen entftanden. Realbufen find diefenigen benm
DOorfe befindlidhen wirklichen Hufen der Jahl nach,
wie fie vor der Claffification vorhanden waren; ves,
ducirte, oie jur Contribution durch dieAnlage feftge:
feten Hufen, nac) deren Jahl die Contribution abge:
fifhret wird,

§. 12,

Sn tven Narten Brandenbure ift dag fand:
budy Kaifer Karls des gren, fo im Jahre 1375 bis
1377 aufgenommen toorden, als Srundlage jur Cons
tribution gewefen; die Claffification aber und nafere
Unlage derfelben, beruft auf die Cataftra, fo in den

~ Sabren
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Sahren 1686, 1693 aufgenommen, und 1716, 1730,
1733 revivirer worden find, Der Lrtramonat in
per Contribution iff erft fpater Bingugefommen, —
Man rechnet dent Contributionsbetrag nad) ven et
fhiednent Arten ver Giter tm Durdhfchnite von 17
bis 26, vorn 18 2 33, und von 28 : 42, von 3§
bis 76 pro Cent vom reirién Ererage der' GSrundfticfe:

Ok

Sifcher, Kirten, Rriiger, Schmiede, Ninller
.. 0. find nad) Befdyaffenheit der Nabrung, G:dfe
und Befdhaffenheit der Dbrfer claffificirt worden, —
Die Grundfase von dér fandffeucr det auf dem fanbde
permwilligten Handwerler enthalt das Evice vom 4een
Sun, 1718 und Declaration vom 14, Augnft 1720
swonach oie Cataftra Dderfelben ausgefertiget, und bie:
jenigen Handwertsftellen, fo 1624 bewohnt waren,
tmmatriculicet tworben find; Ddaber foldye Stelien
aud) tadicivte, cataftrivte Stellen Heifienr. — Die
Viebfteuer ift nut in einigen Kreifen der Miarf als
eine befonbere Abgabe von Rutdvieh und Schaafer
gemwdhnlich

§ 14

Boti der Contribution find befrept tnd dus:
genommen der Avel; die Geifilichbeit, die pia Cor:
pora, Dom:Capitel, Univerfitiren, Schiilen, Hospita-
Ter u. f. w. in Anfehung ifhrer Giiter,

Kdn: Eoict wegen Untetfuchung dek vetfdhwiegenen
ftetterbaren Wecder: 0.0, Berl. den 1 Febr. 1718.

Dagegen aber  miffen diejeritgent NRiteergieer,
meldhe contribuable Hufen unfer dem Juf haben,
pas Contribusions:Quantum von denfelben entridyten

nad
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nad) bem Recef, von 1653, Art. 37. weil diefe Ab-
dabe auf dem contribuablen Ader hafter,

§ 15

G bert Markenr Brandenbut , it ein Theil ver
aufgebrachten Concribution 3u des Landes, und der
Srande Lrothdurfe beftimme, und der lleberreft
fliefit su Konigl Caffen.  Aus demjenigen Sond, wel:
cher fir die erfterin beftimmt ift, entfieht die foge:
nannte YYTavfch 2 und YiToleftien Cafje; ais reldyer
die Borfpanne,; Krieaesfufhren, Remiffions BVergiiriz
gungen, Dtaten in Kreig- und fandesfachen und dgl.
Ausgabeni mehr befiritten wwetden.
' v Thile Contributions: und Schof- Einridhrung

in der Marf Brandenbiirg. Halle und fps, 1768,

§ 16,
S Oftpteiifieri ift die Contribution die allges
meine Grunditener ded placcen fanded und Haftet als

eine firivee Abgabe auf den Srundfticten des Avels,
oer Collmer und aller bauetlichen Eingefeffenen.

Das fepige Contributionsmefen grindet fidh auf
die im Jahr 171§ bis 1719 cingeridhtere Genevals
Hufen:Schof-Anlage nachy dern :

Konigl, General-Hufen Schofpatent v, b, Verlin,

ben 26. Dec. 1716,
und auf die von der damafligen Claffificationscomniifs
fion gemachten Claffificationen der fanderenen, nad
weldyen der Adel den vierren Theil, die Cdlimer einen
Sheil und der Vauer die Halfte vom ausgemistelten
reinen Crevage der Grundfiide entridyer,

Ev) § 17
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Yoo i1,

Die Steuer-Cataftra ober die Funbd: und Lo
getbiiher wurben erft 1723 eingefifre, im I. 1748
rebibirt und renoviet. "~ @oldye enthalten bdie Nadh-
weifung - fammtlicher Contributions Segenfianve, die
contribuable Hufenzafl, auf weldhem die fammtlichen
Abgaben, als der Hufenfhof, die Nitterdienftaclver,
et Allodifications: Jins, die Fourage: und Servis Gielvce
Raften, al8 welde fammtlich in ver jeigen Contris
bution einbegriffen find, und wie viel jebt Do volle
Betrag iffs

§. 18

Bon ber Contribution find weder die fandetenen
und Giter der Rirchen, Kdfrer, Hospitaler und mils
ben Stiftungen, nod) die Dienfthdfe und Domainen:
®iter frey, die feit 1700 ju den K. Domainen ges
Fommen; altere Dom. Ciiter aber find frey geblieben,

Die Contributions:-YITonate find Suling, Oftober
und April.

Das perfoqa[e be8 Contributions- Wefens find
bie ’sanbcatfge, Kreis: Steuereinnehmer uno
Kreisboten,

§. 19

 Nodh) gehort su den @onttibuﬁonégef&ﬂen i
Oftpreuen: .

1. Die unfivice Perfonal-Stener nach weldher
alle Eigentatner, Handerfer des platcen fandes,
(de)mtebe s Disten, Gartner ofiz und SInftleute
: : m
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in apelichen und Ehlimifchen Dorfern den Kopf:
fchof, Rlauen: und ornfchof nach aewiffen
©aten, an die Kreis:Contributionss Caffe be:
gaplet,

Bon den Konigl. Domainen s ober Amtsdots
fern flieft foldyer Sdyof sur Domainen Caffe.

2, Die Nialsz und Trantfteuer, weldhe auf. bie
Rabricotion des Haustrintens Begug Hat, und
von Chllmifyen Einjaflen entrichter roied,

§. 20

Nach den fie Yeftprengeir i Sobt 1772
angenommenen Grundtaben, jople an Conrribirion,
per alle tanderepen unteryworfen {ind; der Adel 25 pro
Gent des Ertrages und Jnfen der Unterthanens: die
Srepen und Collimer 25 — 28. abdeliche und fonig:
liche Bauersr 33%, und bdie geifilichen Giiter 50 p. €,

1. Geifiliche Gdter und Staroffepen find bey beg
Pefifnehniung 3u Domainen eingesogen tworden. Vo
pen geiftiichen ®ntern, erhalten alle pia Corpora,
und brevauf doriree fatholiiche Geirtlichbert 50 p. €,
ale Comprtetiy pur continuellen Enrfchadigiings bon
ten Staroftepen bageaen erbiclten die vormaligen Ve
fier, ein fir allemal befimmee Gratificarions:Selver
in enemJug als Capital:Jahlung,

§. afs
Sn Shbdpreufien ift in abnlicher Art die Cons
tribution eingerichtet und gafle die fatholifdye Geift
lichFeit von- ihren Gitern 50 p. €. vori andern DNuBune
L2 gen




a8l 18 v T I LR e i i

238 Crfies Cap: Srundidse nnd Verwaltung

gen 20, - bie ablidhen Giiter 24. Bauern 33 big 35.
geifiliche Stiftungen, Hospitaler, Erjichungsangtals
ten, fo diber 2000 Polnn. Fl. Einnahme haben, 10 p, €.
bie aber nur 500 Gl einnehmen, find von allen Ab-
gaben frep. Bon dem Crrrage der Staroftenen 20
p. €. und Haben die Konigl, Kricaes: und Domainen:
Cammern die Aufficht fber diefe Fonbs.

1. Geit furgem find alle geifilichen Giiter ju den
Konigl. Domainen- gefchlagen worden, und erhalten
nun alle geifilide Stiftungen, Ribfter w. f. w. die
Pilfte ifrer vorher gehabten Einflnfe aus den Kriegs:
und Dom, Cammer:Caffen. ,

§. a2,

Sn Scblefien ift gleihfalls bag ganje platte
fand obne Ausnahme, felbft die Kdnial. Domainen,
contribuabel, und ift bas Preufifche Steuer-Cataftrum
bafelbft gleid) nach der Befibnehmung dued) Griedricy 11,
nach einer fogenannten Sndiction, nach vem Kunda:
ment der fdon unter Kaiferl. Regierung im Sahr 172§
aufgenommenen  Defunds - Tabellen  angefertiget
Toorden, :

Kb Patent toegen der Contributions - Berfaffung
von Sdlefien und Glag, v. 0. Porsvam, ven 23,
April, 1743,

N

€3 wurde bas gange fand durch Claffifications:
Commifiarien cloffificivet und wurden vermdge bdes
Megulativs vom 24. April 1744 alle vorige Sanbdes-
Jnbictionen qufgehoben und  qunullirer, auch " erging
i £ ' eine
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cine befondere KOn. Jnftruction unter dem 12, Nob.
1746 fir die fernere Regulirung des Steuecwefens,
welde den Grund der gegenmwartigen Steuerform aus:
macht. ONach diefer it aqudh im Jafr 1781 bey
@infilrung eines mehr proportionicten Steuerfufies
in per Graffd). Gla; verfahren worden,

Ko, Patent d. b, Potsbam, den 14, Jun. 1781,

§ 24

Die Konigl. Domginen, Siiter dee Pringen unbd
peg Adels, der Prediger und Schulen ahlen 283 pro
Gent von ihrem reinen Grerage; die Vauergliter 34;
die geiftlichen und militairifhen Ordensgiiter 403 und
pie @iter ves Bifdhofs von Presfau, der Domkapitel
und alle Kidfter 50 pro €.

§. 25

Die Llabrungsiiener mifien alle Handrwerter,
Seenleute, Drefchgdrener und Kramer auf vem plat:
ten fande sur Kreis-Caffe besahlen; jevoch fo, daf den
Ceinwand: und Schleperrwebern und Bleichern, nue ein
geringes Mabrungsgeld; den Krdmern , Vadern,
Sdyladytern, Branntooeinbrennesn u. . . ein grofe:
res Ouantum jugebilliget: worben iff: ~ Kon. Pr. Eoict
wegen der Handbwerfer auf dem platten fande iny
$Hers, Schlefien v. 10. Dec. 1748, und find Aberall
Yiabrungsfteuervollen, jedod) nady verfdhicdenen
und nicyt  tberall gleichen Saben  angefertiget
orden. y

(]
w

§. 26.
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§. 26

Gan; Preufiiich Schlefien und Glas ift dieferhalb
in 48 Kretfe getheilt,  Feder Kreis hat feinen fands
rath, feine Caffe und Sreuercinnchmer, Feven Mos
nat gehen die Glglder pur Haupttrieges.Caffe aus g3
Kreifen nach Breslau und aus 16 nad) Slogau,

§ a7

Sm Hersothum NTagdebure ift bie allgemeine
Greuer veg platten Sanbes :

1. Die ordinaire 12 monatlihe Contribution
von allen bauerlichen Giitern nach dem

GreuersReglement vom 16, Mary 1692 unbd

dem Steuer: Cataftro von 1693, weldhes 1702
und 1730 revidiret worden. Soldje befteht qus

ber SHausftener von Hifen und Haufern,
- ber Ackerfieuer nad) ven Ausfaaten,

_ ber andern Grundfiiickfteuer, afs Gibreen, Fifdye:
geven, Holjungen, und der Ylabrungsftand von
Mhihlen, Krigen, Sdymicde 2c.

Kidfter und Collegiar-Stifter entridyten vie Halfee
ber Acfer: und Grunvftidsfteuc.

2. Der Steuersufan ober. Yugment feit 1702,
oju RKidfter und Stifter nichts beptragen, und
oer auch nad) den Steuerbogen jedes Ores erfos
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3, Die [andfchaftliche Contribution, oder dee
13te Ponac feit ¥717,

§‘ 28

Steuerfeey find die Foniglichen, adlidhen , geift-
fichen ©ieer, aud) die den Kivchen, Hospitalern und
frommen Stiftungen gefhvren,

§. 20,

Die ganje Steuer im Her. Magbeburg betrage :
vom Acfer bey weltlichen Glcern 54 pro Cent
— RUbftern und Stiftern 17 bis 26 -

von andern Nubungen bey weltlihen 40 = z
bey KId{E. u. Stiftern 12 2 19

Sm Durdfdnice bey weltlichen b b e
ben Kibft. und Stiftern ¥a 227
und madyt die Contribution im Magdeburgifdhen auf
3 Hufe: im Durdfdnite gerechnet, auss 16 Rehle,

¢ Gr.

§. 3o.

Q)ie‘meﬁpb&[ifcben Provingen zablen flatt
der Contribution gewiffe Summen Geldes nach einem
mit ihnen gemadyten Bergleid).

Die BVerfaffung der Contribution im inden:
fchen und Ravensbergifchen ifi aus dem Regle:
ment, wie ¢8 mit Auforingung und Bejahlung der

O 4 Con




242 Crftes Cap. Grundfdte und BVermaltung

Contribution tm Minden - und Navensbergifdyen ju1
halten fen, vom 20. Sept, 1769 — su erfehen,

g 3

Alle Contribution wird in den meiften preufi:
fhen Peovingen in monatlichen Ratis prompt ab:
gefihret.  Das jedbem  Dorfe gugetheilte Ouantum
wird benm Gerichtsfchulsen jufammengebracht, und
von c¢inem Mitgliede der Glemeine an die KRreis:
fteuer-Caffe gegen Qutitung abgeliefert, Die RKreis:
fteueceinnefimer erfieben fie nady der Areis: Con:
tributions: Rolle, . in welder bas Luantuim eines
jeden Dprfes umd des ganzen Kreifes befindlicy ift. —
Gie darf nid)t geborat werden; RKonigl. RNefer, vom
22. May 17375 €8 follen aud) Feine Refie entfie:
ben, und fie foll nadh borhergegangenen Noniren mit
Erecution  bengetrieben werden, &8 werben audh
wohl Solvaten auf Erecution eingelegt, Hife ange:
fcblagen, dem Meiftbiethenden vecfauft, und bie
Greuer-Caffe befriediget.

1. Bey nicht erblichen Hdfen oder Safigiitern
mufi bie Gutsobrigteic fir vie Refte frehen, und folz
de unweigerlich bejahlen.

2. Damit aber die RKreisfteuer-Caffe die NRefte
wirfli) verunglidter Contribuenten nachfehen, und
bodh ifre monatlichen Contingente jur General-Krieges:
Caffe riditig abfihren tdnne, miffen dbie Steuercaffen
Vorfchuf und Beftand Haben.

$. 32
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§. 32

Da bdie Contribution nach Preuff. Berfafjung
meiftens sut Unterbaltung ver Cavallerie beftimme iff,
fo aehen die Gelder aus den Kreis-Caffen an die Ges
neval- Krieges:Caffen, ober audy auf Affignation an die
Regimenter. —  Die  Kreisfteuereinnehmer mifjers
ihre Mechnungen pen famdrathen ablegen, und fie
werden bey den Qonigl Cammern juftificiret, aud
beym General: Fingnz: Directorio durd) die Konigl,
Oberrechencammer revidiret.

O
w

BVierte
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Vierte AUbtheilung, ’ ,

BVon dem Cavallevie - SGeldy,

§‘ 33'

g’:mvalleric'@e[b, Gourage:, Servid: und Speifes
gelver — Cavallerie: Verpflegungsgeld ift dieje:
nige Sandesabgabe, weldye in der Srelle der fonft in
Dorfern ftact gehabten Einquartierungslaff und unent:
geltlichen BVerpflegung der Reiterey entrichtet wird,

§ 34

Ehedem lag die Cavallerie anf den Dorfern, und
wurben bis 1716 eine gewiffe Angahl NRationen und
Portionen sur BVerpflegung detfelben vom platten fande
aufgebracht.

Nadh den Kon. Edicten vom 2. April, 27. May
und 28. Oct. 1716 rourden die Nationen an Gelve,
nady dem jedem Keeife sugefhricoenen Selb-Quanto
entrichtet.

1720 mutbe die Cavallerie in bdie Stadte gelege
und ufammengesogen, und in den Jabren 1721 big
1724 bas Cavallerie. &eld auf die contribuablen Hu-
fen eingerichtet und pertfeilet,

§ 35.
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§ 35

Das Cavallerie:-Geld ift chenfalls nach verfchiede:
nen Clafjen befiimme, und find approbirte Leats unbd
Rollen oartiber angefertigt morden,  Jn der Mark
und Oftpreufien wird von 1T NRehl. Conrribution 12
®r., in Magbeburg, 16 Gr. 6 Pf. entridhtet; im
Halberftavefchen betrage es ¢den fo viel, alg die Cons
teibution felbft,

§. 36.

Sdylefien und die neu ertorbenen Provingen,
WBeft:, Sio: und Neuofiprenfien find davon ganslich
qusgengmmen; Ofipreufien aber bejahit es tn und mit
per Contribution,
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Gunfte Abtheilung, ,
Bom Hufen- und Giebelfdhof,

§‘ 37-

@;r s:_f,qfcn und (?_‘zicbcIbeOf; ift eine von den Wecfern
und Haufern der Dorfer ju enrrichtende Abgabe.

§ 38

©oldyer ift eine der alleralteften Abgaben feit
1521, und die erften Schofanfagen beruhen auf den
Neceffen von 1524, 1534, 1593, 1686, bejonders aud)
quf dem fanbes- Cataftro von Kaifer Carl IV, 1375,
worin die contribualen Pertinengien des platten fandes
der Churmarf verjeichnet find. 1550 pourde der Gies
belfhofi eingefiifer.

Die jebige Verfafjung aber Beruht meift auf dem
NRegulativ vom ‘15, May 1704, nad) weldyen ofne
Unterfchied von jedem Giebel 12 Gr. und von jeder
Hufe 8 Gy, entrichtet werden follte.

Das Konigl. Patent' vom 29. Fun, 1714 und
Renovation vom 31. Mars 1717 befiehlt, nody aceus
tatere fandes- WMarrifeln, Kreis- Cataftra und Sdyofi-
bicher angufertigen; e8 iff auch fodann der Sdhof
mebr nacd) den bep bder Contribution angenom:
menen Clafien regulivet worden, Schofi- Recef
vonn 1761,

§ 39.
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. 39
Der Schoff wird abee audy von andern Dorfs
Bewofnern nad) dem BVerbalenif ihres verfchiederen
Naprungsftandes, auch felbft von denen, die Feine
Uecker, docd) andre Nahrungen haben, entrichter, und
gefchieht die blieferung diefer Abgabe jafhrlich cinmal
um Mactini.

§. 4.
Dbgleidh die Sane fiir den Schof fefir verfdier
den finv; fo pflegen fie doch) meifiens folgende su feyn:

1. Gin Bauer oder Coffathe giebt von feinem Haufe
g big 12 ®r. Gicbelgeld, und von jeder Hufe § Gr.
Hufenfchof.

2. Gin Sdafer. fir eignes Schafvich pro Stid 6
Pf. von Schaferfnechren 8 Pf.

3. Gin Dorfhirte mit Bieh 16 Gr., einer ofne
Bieh 8 Gr.

4. Ein Dorffdhmidt von einer fauffdhmicde 16 Gr.
von einer Erbfdymicde 1 [L. 8 G, bis 2 THL

5. Cin Pacdhtmiller 16 Gr., ein Erbmiiller x TAL 8
®r. und etwas an Padytgetreive pro Winfpel.

6. Gin Paar Hausleute 8 Gr., ein eingelner Eine
lieger 4 Gr. ‘

§o d

Diefe ?Ibga?e fliefit in eine befonbére unter Aufz
ficht ber Landftande ftehende Caffe.
v

et e e S

Sechste




o A, i, 8 & sl S B e
e e S m— . P

248 Crftes Cap. Geundfdse und Verwaltung

s

Gedyste Abtheimng,

Bon der Kriegesmene i

§ 42

@ic Rriegesmene ift bas feit 1636 bon ben con-
tribuablen Untecthanen aufiubeingente Ouantum an
Wil und Maly, fo anfanglich in Natura abgelicfert;
nadhher aber in Geld zum Lheil vermwandelt wur:
be, dabero ¢3 auch AviegeemenEorngeld genannt
tird,

§- 43

Die Grundfabe, nad) weldhen die Goitingente
ber Dorfer und Kreife eingeridytet worden find, beru:
Ben auf der Angahl der Hufen und der dabey vorhanz
denen Ausfaat, audh auf den contribuabeln Mitiblen u,
f- w. — Diefe Abgabe ift r71g4 vollig regulivet worz
oen.  Kon. Coice vom 21, Sepr. 1714.

§ 44
Bauernr und Coffachen, audy Miiller gebert die
Rriegesmete in Natura ju 4 bis 8 und mehr Mehen
japelidy, tvelches Getreide in' die Konigl. Magazine
fomme; Sdifer, Hirten, Schmicde v, f. . entridh
ten ifire Contingente in Gelde.

Unbey folgt eine Contributions-, Cavallerie , Gielts,
Hufens und Sicvelfchof: auch Sriegesuiets = Rolle.

Cone
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—

Gicbente Abtheifung,

Bon ver Natural-Fourage: Lieferung,

i

o 4s.

@ie Llatural- Sourage- Lieferung'ift die voir ¢-
ner Proving, fir die in felbiger liegende Cavalferie, 31
ber Berpfleaung ibrer Prerde, aufjubringende tnd in
Satura absuliefernde Quautit&r.ﬁarr' und Naudhfureet,
wie auch) Unterbringung ciner getviffen Anzahl Perde
auf Grafung jur Sommerseit gegen gewiffe in ver Proz
ving befltmmee Bergditigung.

§. 46

Cine fede Preufiifhe Proving ift verbunden , bie
Pferve ifrer Teiterey. su verpflegen, und lieges der
feuerpflichtigen Claffe bes Blatten fanbdes ob, bie ndthige
Duantitat Hafer, Heu und Stroh, nad) einer geviffen
Anlage und Nepattition ju liefern.

AUdeliche Girer find allein davon Gefrents; alle ans
dere aber, felbft Konigl. Vorwerke; audy im Sall per
Neth Domainen-Aemter, JImmebdiat: Stadte, Kitden:
giiter u, f, to. find verbunben, Sourage:fieferungen 3u
thun,

Direct, Refer, v, 29.Oct. 1760 u. 14, Jul. 1761,
176%
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1721 wutde die Natural- Gourage - fieferung bes
fanbes, gegert Aufbringung ves Gavalletie. Gelves ab:
gefhafft, 1763 aber wieder eingefiiprr:

Qbnigl. Cabit, Ordr, vom 15, und 20. Dec. 1763

Die jebige Verfafjung, beruht hauptfadlich auf
tem §. Cavalierie Berflegunge-Deglent. Poted, ben 11.
Mary 1770. und Kodnigl allaemeinem Gourage: Regle:
ment vom 9. Jtob. 1788 Anbang dagu v. 3. Febtuiat
17

96. :
K. Gourage: und Girafungs: Neglen: fir Schlefien
und ®lay v, 17 Dec. 1788,

§. 47.

Die Rdnigl. Camnern berechnen den Bebarf
bes SMaudy: und Hartfutters und des Sereuftrofes fiie
ihre Provingen, und madyen wenigftens 3 Mionate vor
pem Anfange der neuen fieferung den Kreifen befannt, ‘
wie viel Fourage fie ju liefern haben, und den Regiz \
mentern, von mweldyen Kreifen fie den Gourage:-Bevarf ‘
empfangen, — Die Konigl Fandrathe berechnen den
PBeytrag fedes Dotfs nadh dem Bethaltnif vet Contris \
putions-Anlagen und nach Genehmigung der Konigl |
Cammet, wird jeder Geneine der Betrag ihrer fiefes
rung, und ben Mlagasin: ober Gourage Dendanten bag ‘
Huantum  einer jeden Gemeinenzfieferung angezeigt,
Die Dotfgerichte vertheilen die einer Gemeine ju-
gejdyriebene Ouantitat auf die eingelnen Gilieder, entmwe:
per nach der Jafl der contribuablen Hufen, oder nach
dem Betrage der Contribution eines jeden. .

Qv 8y
Die eigentliche Quantitie Sutcer, berubht auf
e jedesmabligen Bedarf, und auf den aus bem porigen

Safe mefr oder roeniger geblichenen Beftanden, Der
‘ Bevarf
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Bevarf: eines Fahres fdbff’ gBet wird  nady dep
rectificicten Sourvage: Catafivis und Claffificatios
nen regulivets

8 49.

Die allgemeine Repartition des yon einer Pro.
ving aufsubringenden Bedaris und Quanti- an Safer,
Zeu und Strob geldieht nach den verfdyiedenen Slaffen
ber sufen; 5 €. filr das Jahr 1793 iff dberhaupt
aufsubringen in der Proving Wcfpreufen:

An Hafer - 56688 Sdeffel o9 Mehen,
— $Hen 2 12906 Centner © 1 Pfund,
— Gty 2 1952 S 47% Bunb,

1€ ift alfo pro Aufe ju liefern:

Bon den Hufen 1fter Claffe Hofer 5 Schfl. 1o M,
Heu 1 Crnre 30 15,
Sirohy — — 12 B.

= = = ater —  SHofer 3SHA 13M.
w — — gs5ilb,

Steoh— — g B,
— = gt == Hafer T SH. T4,
Heu — — 48 b,

Strof — — 313y,

§. so.

Qur Subrepattition aber Fomme nidht blof bie
gu liefernde jabelidie Gourage, fondern auch bdie
Grasverpflegung, « die nue grasreichen Ddefern ju-
gefdhrieben  werden fann, die Fourage an die ju

R NReviien
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Sevtten und Manoeuvers marfchirende Truppen und
fir Remonte - Plerde. —  Sind in einem Redh-
nungsjafir bei etnem gewiffen Dotfe aufierordentliche
fieferungen; fo miffen fie im folgenden Jahr auf
ven gangen Kreis nach beigefliater Tabelle, berechnet
weeven,  Das Sourage: Rechnungsjabe, nimme
mit dem erften September feinen Anfang und der
Soutage: Bebarf wird auf 3653 Tag gerechnet.
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Sn bif giarxlifon RN**, ober nady dem Magazin iU
ift firs Jabe 1733 vom Mihiheimfchen
reife su liefern,

Hafer. (Heu. ‘ Ctrob.

8.0, MCLIF.S. B, .

1. v die in Grafung Fommende
Plerde; blcmonathd)t Gragper.
pflegung eines Pferdes sn Hart.
und %auc{)futru mxgm./luy

W
thut . 4 ’—________‘
2, uf der E)Iwuc uub Sﬁmmcumc
Sﬁ‘mfd)cn 2 P s e 5 ek R SR SRR B
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4. Jm vorigen Fahre 11’[ pon den
Dorfera . B. €. D. auGerotdent
lich an das ﬁl\n.munﬁ Com-
mando geliefert worden

Detragt  |—

Der Mublheimifche Kreis bringt
;abthc{)an(.oxttuburlonauf Nth.
— Gr. —Pf. Ulfo Hat dasd Dorf]
. das an Contribution entrichtes
= ﬂitbl - Br. — Pf.
1. 3u der gangen Fourage. Lies
ferung bepgutragen >, |t |
2. g befomme aufdem NManoen
mc Marfch 2 Compagnien ing
Duartier und liefert an felbigef—|—|—|—)—|—]._
3% »wt Grafung erhalt esauf 16
SBodyen 20 Pferde. Diefe Ve
pﬂ‘gunj ift angufcblagux CLLER el [ 1 (S S Y S
4. Sm vorigen Jabr hat es an dag
Poftirungs-Commando auﬁcl
ordentlich geliefert - b
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§ 51

Die Gemeinen miffen in der Negel die ihnen ju- |
aefdhricbene Gourage felbfE lieferns es Edbnnten aber aud
gange Dbrfer und Kreife foldhe einem Linternehmer bet-
faffen. . Es erden ju dem Ende gegen Ablanf ver Son:
tracte-Reit von denen Kreis Directionen dffentliche Aus:
bietungstermine angefefit, und an felbigen mit dem:
jenigen tieferungsluftigen, ber die beften Bedingungen
anbictet , aud binlangliche Sicherfeit giebt, nady Ges
nehmigunia der K. Cammer der Contract gefchloffer. —
Die Ablieferung der Fourage gefthieht encweder an die
Regimenter unmittelbar, oder an befonbere SMagasine,
yon enen die Cavallerie fie empfangt.

§ 52

Die Sieferungen. nehmen mic dem September
ihren Anfang, und forgt man pafiie, daf, wenn es det
Magasin: Raum verflattet , die Tourage- fieferung vor
dem Ende des Linters berichtiget werde.

Der BHafer muf rein und untadelbaft feyn, dee.
Berlinfde Scheffel 45 Phund wiegen, und det SWBinfpel ‘
au 25 auch 26 Sdyeffel abgeliefert werden. IBird ftatt \
Hafer, Gerfre ober Doggen geliefert, fo muf z Scheffel \
Gerfte 55 Pfund, und Noggen 80 Plund iegen.

Das Seu muf gut gewornen, gefund und it

Feinen {chablichen Krdutern vermengt fepn. &8 wird
in Bunbven ju 12 Pfund abgeliefert. . I

Das Rogyenfiroh, fo gleichfalie rein und ofjne
& Zadel feyn muf, witd in Bunden ju 20 Plund

geliefert.

§. 53
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§ 53

Die Verglitigungspreife find in den Konigl
Peovingen perfchicoet, als in der Churmark der Hafer
1 Geyeffel ju 11 und 18 Gr. 1 Centner Heu 10 G,
1 Sdodt Streh 3 NG 8 Gr.  Sn Weftpreufen find
die gewdhnlichen Ctatsmafigen Rriedenspreife, Hafer
30 Gr. Pr. Heu 30 G, Steeh 1 NRepl. 15 ®r. und
bie Campagne - Dreife, Hafer 52 Gr. 9 Pf. Heu 37 Gr.
9 Pf. und Stroh 1 Rehl. 75 Gr. Dafeldft ifts auch
gerwdhnlich, vaff, tenn in gewifien Gegenden die Liefes
rungénflichtigen ju el von Cavaflerie = Garnifonen
entlegen find, wm nidht naturafiter fiefern ju Ednnen:
fo sablen “biefe pRichtigen Einfaffen Sourage - Yiach:

. {chufgeloer, die fidh auf die Entreprifen= Preife des

su befdhaffenden Sourage: Ouanti grinden, als weld)es
sur Crlgichterung ber gangen Proving dienet.

Dic Vevaitigungsgelder, twerden bon den
Qreis - Directovien auf die Ouittungen der Fourage:
Uemter binnen 4 Lochen liquidiet und fofort ausges

3ahlt.

: § 54
Die tagliche Ration in der Regel betragt
Hafer. Hew. Stroh.

Gie ein Kiraffierpferd 3M. 416 100
— — fchweres Dragonerpferd 22— 4=— 8—
— — feidhytes und ein Pferd der

reitenden Actitfecie al— 4— 8—
— — SHufarenpferd 2E— 4— 45—
nach Berliner Maof und Gewidhe, und ift bas Stren
firoh mit inbegriffen.  Kon, €ab. Ord, vom 29. Mars
und 7. April 1787,

R 3 ~ § 550
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< §. 55 .

Die Grasverpflegung ecfirect fidy nicht auf
alle Perde, fondern tn Oft: und Weftpreufen, fit
thauen, Pommern und Neumarf, auf go Pferde von
jeber Kuraffier- Eacabron,; und 120 von jeder Drago:
ners und Hufaren Escadron; in der Churmarf, iag:
deburg und Halberftade aber nur auf 250 Pferde von
den Kiraffier. 300 von den Dragoner: und oo von i
den Hufarenregimentern ; in den erften Provingen wahre
fie 78 Tage, vom x5 Jun. bis 31 Auguft; in den lefiten
nur 2 Ponate,  Bor den 15 Fun. Fdnnen die Perde
wobl in Grafung gebracht werden; aber nady dem erften
Sept, findet fie durchous nidye fiate,

§. 56,

- Die Vervtheilung der Pferde jur Grafuss auf
pie Keeife einer Proving gefthieht von den K. Cummern
nach den einmahl ywifden den Kreifen angenommenen
Berhaltniffen; bdie befondere Wertheilung der Pferde
aber auf Gourage- fieferungspflichtige Mediat - Stabdte
und Ooefer, legen die Kreis: Directoria an.  Seber
Kreis wird in mefhrere Grafungs - Revieve eingetheilt,
und die Grafungs- Commanbos von einem ing andre ver-
febt.  Der Bertheilungsplan wird von der K. Cammer
genehmiget, und von den NRegimentern nach ihrer Giite
unterfucht,

§ 57

Kie die Plerde der Kiraffiers und fhmweren Dra:
goner, wird dag Gras nady den Stallen gefahren; bdie
Teichten Dragoner = und Hufarenpferde aber miiffen
fid) mic guter Weide behelfen, bfters die Yeideplate
wechfeltr, und bey grofier Hie oder {hlimmen Wetter

: in
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in Sdhoppen ober Stalle untertreiben,  Die BGras:
verpflegung toird eben fo, afg hatren die Plerde, die
in ver Garnifon getwdhnliche Ration an Hart - und
Naudhfutter erbalten, namlich fir ein JPferd monatlid
mit 3 Repl. 12 Gr. vergltiger.  IWird aber mit
cinem Kreife toegen manaelnder  ®rafungs - Reviere,
Diere, Ueberfchmwemmung und pergleichen, ein Ber:
gleich auf Hart - und Rauchfutter nach verminderten
Rations - Sagen getroffens fo wird aud) folches nue

. pergfitiget, und miffen dafer befondere Ouitcungen

Sber bas Grag, und uber das Hartfuter |ausgefiellet,
und darnad) befonbdere giquidationen angefectiget
terden,
Milie. Depart, Refer. vom: 11 Mai und 3 Sept.
1789:
1. Die Gras: Kitterung der Cavalleriepferde ift

in ber Churmarf feit dem Jafhre 1791 vor der Hand
anfaehoben und ift bie Sommerverpflegung nach dem

- yollen SBinterrationsfafen eingefilbre und den Regiz

menteen tibetfaffen yoroen, geaen @rbaltung der Bey-
pflegung in Harfutter, fich felbft fiir fo-vicl Plerde, alg
erfordetlich find, Grasfitterung ju ver{dhaffen.

Ghurmarf. Cam, Nefer. vom 8 Dec. 17971,

R4 Acht=
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Achte Abtheilung.

Lot einigen andern Fleinern Abgabelr des
platten Candes,

§. - 58

@ie fogenannten Potsoamfchen Detttgelder,
find eine befonbere Abgabe der Chu: und Yleumark,
aur Unterhaltung der Betten und Bettgerathe, bdes
erften Bataillons Koniglicher feibgarde, meldhe nach
Koniglidyer Ordre vHom 25. Jul. 1740 fibrlich su
10000 NMehl. in drepen Lerminen, Sebruar, May und
Geptember, nad gewdhnlicher Quotifation, némlid
bon ver Churmarf 12 ynp ey Neumart. 2 aufge-
bradht werven.

v. Thile Contr, 4, @d)oﬁeinr. liefert Davon eine ;
Tabelle S. 114. mit Angeige des Quanti eines
jeden Kreifes,

§ so.

Die Brausiefe ift eine Ubgabe, die von den
Gutebefifern, bdie mit der Braugerechtigfeit jum
Srugverlage befiehen find, in der Marf erlegt wird.
D8 Brauen jue Confumtion, ift auf adelichen Giitern
Feiner Abgabe unterrworfens sum Berlage aber der Siefe
tach der Brau - Conflitution vom 27. Sun. 17:4.?';3

mugte
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mifite dann cine alte Lonuﬁ“on und vieljahriger Befih
nadygemiefen roerden fonnen.

§: . 6o,

Das Gcb&m['cbat:cnbufch[b,' ‘geben  die
Herefchaften jedes Ores 1abr‘xd) 4. 5.6 Nebl,  E3
toird weder 3u S\qul nody tandes Caffen.gezogen, fon:
pern den Bauern als cine WVeybilfe ihrer ju entridy:
tenden Contribution: veggutiget — — wabrfdheinlid
aus dem Grunde, weil die Bauern die Hiiting der
beerfdyaftliden Schafe “auf ihre Grundfinicfe dulben
wifién,

§. 61

u den befondern Domainen - Gefallen, in
Oft- und LWeftpreufen gehdren folgende:

1. Dee Ropf- Horn: und Rlauenfchoff wird
pon den auf Konigl. BVorwerfs: oder in anderin Do:-
maitien - Dorfern auf bauerlichen Fundo wohnenden
Gartnern und JInfilenten entricdhtet,  namlid)y Kopf

fhof fire

1 Perfon 35 — 38 &, preufy:
Horn - und Klauenfchofi fiie

1 Pferd oder Ochs 15 Ge. pr.

1 Kub 24 — —

1 Sdaf oder Schwein 3 — —

2) Die Schus = und YiabrungsgelOer:

€8 30flt jeder Arrendator, tefp. 2 und 1 Qehl,
— —  &dafer, ¢ben fo viel,
R 5
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€8 japlt jeder Krdger 1 Repl.
— —  Handwerfer T —
— —  Eigentatner — — 60 gt. pr.
— —  Snftmann — — 30 — l

auch 3. ber Dienenzing, ift 12 Gr. pr. fir 1 Stock '
und wird foroohl von den Bauern, als den untet ihnen
wohnenden Seuten abgetragen. ‘

2em.  Hierher gehort auch die Hirtenfteuer in :
einigen Gegenden Magdeburgs feit 1721, welz f
chen jeder Hirte von ven Stiicfen BVieh entridy- ;
tet, als von T Kuh 4 Gr. von 1 Rinde und |
Gdyafe 2 Gt g 1

Nettit-
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teunte AbthHeilung.
BVon gemiffen allgemeinen Landespflichten.

§. 62

%{uﬁer berien vorhin angeseigten Baaren bffentlichen
Ubgaben ift bas plate fand und die MWediat - Stadte ju
gewiffen allgemeinen £ eandespflichten, als dem Vor-
fpann und dec Linquartitung der landesherrlichen
Truppen bey Marfdyen in Friedens: und Kriegesseiten,
perbunden.

§. 63.

Der Vorfpann wird cingetheilt in ZKrieges - oder
Reeisfubren bey Srievens. und Kriegesmarfdyen dee
Reaimenter, Transport der. Montirungsd: und Ammu:
nitions » Stiicfe, ©etoehre, Jelter, Neceuten- Trangs
porte u. . fo. st welchen alle Kdnigh und adlicye Linter:
thanen, Stabdt: Dorfer und Mebiat- Stadee nady dem
RKonigl, Refer. vom 12. April 1739. verpflichtet {inds
blofi die Nictergiiter, Prediger, Forfibedienten, Frey:
faffert, und die Jmmediat- Stabte find davon befreyt.
Kinigl. Werordn. vom 3 Aug. 1728. und 6 Sept. 1733,
and in Amts: und Cammerfubren, welde nur blof
von Konigl. Amesunterthanen, in dffentlichen Angele:
genfeiten, oie die Cammer, Aemter,  SKreife und
Stédre angehen, praftiver werden,  In Schlefien find
vie Befier der 2auerhufen den ordinaiven BVotfpann

3\
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authun, fhulbig; die Dominial- Sufen aber verbun:
ven, die Marfchfubren ju Friedenszeicen und die fiefe:
tungs - Transporte und Marfchfuhren ju Rriegesseiten
aegen Berglitigung gu vesrichren,

, §. 64,

Ehebem wurden flatt des Natural- BVoefpanng
freye Sutterpafie eveheilet, nad) den Sandes-NRecefs
fen von 1550, weldye aber 1653 abgefchaffet, dee
Worfpann eingeflifret, und nad) den Hufei regulivet
puree. _ _

Kbdutgl Relaig: und BVorfpann: Reglement vom 28
FKebr. 1703, vom 16 et 1717, vom 30 Oec,
1724, :

Konigl, Beefpann: Reglentent vom 18 Aug. 1736,

Sdylefifhes Borfpann Reglerment,  Beslin, den 29
Oec, 1742,

SKdnigl. Evict wegen Vorfpann in Off - und Yeft:
preufen,  Berlin den 5 Sept. 1777,

Den Borfpann auf Svicdensmarfchen ju NRe-
pien, Manoeuvers . f. . befiimme das  Marfch-

" Reglement vom § Januar 1752, fowofl in Anfehung

Der Jahl der S‘Zﬁager} ald der Pfecde, und der Arie:
gesmarfche das Diarfeh - Reglement vom 28 Mars
1737:

§. 635
Bu fammtlichen BVorfpannen werden Vorfpann:
pafle vom Konige felbff ober dem Kdnigl. Generals
Sinang - Directorio und Cammern, auf Kon. Befehl
ertheilet. . Oarin muf oie Jahl der Perde, 0b es

Rrieges s oder Cammerfufren, in weldyer Berrichtung
unp




ve8 Stenerivefetid.auf dem platten ande, 263

unbd nady weldyen Oertern fie geleiffet werden, ausbri:
fich angezeigt twerden.  Kdnigh Nefer. vom 24, Oct,
1736, und 38 Juls 1737,

§. - 66.

Die mit Borfparin Reifenden dirfen die Ldagen
nicht fiberfaden, Berordnung vom 21 WMary 1664, die
Borfpanner nicht fchlagen oder fonft (bel befandefns K.
@pict vom 15 Oct. 1722. 18 Ang. 1736, 22 Ttov.
1787, burd) cigene Knechte nicht fabren faffent, - die
Peerde nicht berereibeir, den Borfpann nidhe ju frih
bejiellen, " und folchen niche ber 24 Stiinden arten

(affen. —  Der Borfpann fahre auf 1Meile 13 Stun-
! o La! 4 2
ve, ben flimmen Wderter 2 Stunden,
y e 1B
§. 67

Dot aeleiftete Vorfpann wird mittelft einer Ouitz
tung atteftivet, und im Dorfoudye eingetragen. Die
Dbrfer miflen fid) mit dem Vorfpann unter eittander
jit Hiilfe fommens  aud muff jemand ben grofien Bor:
fpannen, der Oronung wegen, Aufficht Hhaben.

Die Verghtigung der veerichteten Borfpanne
gefchicht gegen ovdonanzmagige Besahlung in Jrie-
bens  und Kriegesyeiten durd) die Rreiss Caffens  In
ver Mark Branvenburg werden die gegen Duittung ju
perrichtenden Militair Fuhren Borfchufireife aus den
Qreig Caffen begafle, und fodann jafrlic) ju Sohannis
bey der SMarfeh- und Moleftien Caffe gefammeer Kreife
fiquidirer, und ein Kreis gegen den anbern durc) Bers
giitigung ausgeglichen.

Die Vergitigungsfdne ricen fich nach ber
S}Jrobmsta{vctfqﬁung, und wird ein Pferd mit 1 Gr.
6 Pf., mit 2 ©r. fir ordinaire und Kriegespagfubren

in
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in Oftpreufien, fonft aud) mit 3 Sr. und 4 Sr, fiir eine
Mieile begahlet,

§. 68

Gleichfalls ift das platte fand verbundben, Lins
quactivung oer landesherrlichen Truppen bey L1iar:
fchen in Sviedens: und Rriegesseiten einjunehmen,
Kongl. Matfdy- Reglement vom 28 Marg 1737, Jez
vod) mufi der Solbat nach allgemeinen Lerordnungen,
was e vom Bauer an febensmicteln geniefit und ems
pfangt, baar besaflen. — Gelieferte Gourage und fager:
fteoh, fo von den Kreifen geliefert werden muf, wird
aus Konigl. Caffen besahlt. — Holy und Saly pfege
ben Soldbaten unentgelolich gereidht ju werden.

Die herefhaftlichen Haufer auf Rittergitern find
von der Einquartivung frey.

Swey:-




Steptes Sapitel

Grundfage und Verwaltung ded Steuere
welens in den Koniglichen Stadten.

@rfte Abtheilung.

Von der Accife.

§. 69,

‘ a[ccife ift diejenige allgemeine Landesfteuer in
Stadten , bdie von dem einjelnen Gebraudy aller
menfdlichen Bedirfniffe erlegt werden muf, und die
ju ben Staatsausgaben eigentlich ju Unterhaltung dee
Kufiodlfer nach der BVerfaffina befiimme iff. — Sn
fo fern fie von denen jur Confumtion von fande in
bie ©tadte eingefifrren, oder in felbigen Hervorge:
bradyten Producten erhoben wird , ift fie eine Cons
fumtions- Accife; wenn fie aber von Waarven zue
Gabrifation oder Handlung crlegr wird, eine HANL:
lungs: Yccife.

§. 70,
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Seie 75

Gdion 1467 unter Churficft Friebrich IL nahm
pie Confumtions-Accife in der Miarf Branderburg ihren
AUnfang, und vourde auf eine gemifie Anzahl Jahre be:
williget; fie beruhere aber auf feinem formiichen Sy fiem,
Dies bauerte fo lange, bis die im Jahe 1641 von den
Landfanden dec Churmark dem Churfirfien Fries
orich ABilheim beilliate Abgabe, bdurdh dle Accife:
und Stenerdrdiiung vom 30. Sul. 1641 befanne ges
macht wurde 5 auth diefewurde inernem furjen Ytitraum
oft aeandert, weilfie unvollfommen war und anf fchwans
fenden Grundfafien becuhete. 16800, 27.9ay, wurde
fie vollfommen in allen Stavten der Marf Vranvenbirrg
eingefiifet, und 1684 gelanate fie durch bie revidivee
General Steuer und Confinmtions Ordnung v. 2.
San. 1684 ju ihrer Wollfiandigheit, —  Friedrid) L.
erhohete unter dem 8. Jtov. 1701 die Atcife Safe von
Confumribilien und LWaaren merklich, fifree audy ver:
fchiewene mene Steuern neben der Accife ein. ' Friedr,
Bilh. L. machte verfdyiedene gute Einvidheungen, auch
bie, baf die BVictualien nidyt nach angeblichem ABerth,
fondesn nach ridytigen Maaf, und Servicht verfterert
werden follten.  Er erhdhete den Smpoft auf frembde
Rabrit-Waaren, fihree audh 1720 die Muficanten-
Liahrungegelder ein, fhlug fie sue Accife, und 1736
den 26. Dec, erfhien ein vollftandiges Accife-
Reglement , worin firs gange fand die Gefdhafte
und der LBirfungsfreis eines jeden Accifes Officianten
beftimme wurde.

§ 71

Sriedrich 11, erhdfete den Impoft auf Delicateffen, '
aab 1756 fiir Schlefien ein Reglement und Tarif nach
hoben
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boben Sanen, und ftiftete 1766 ein allgemeines,
uitabbangiges Accife : und Joll.: Departement
(Regie) mic frandfifdyen Qinang: Bedienten und eis
gener Gerichtsbarkeit, K. Declar. Patent yoegen neuer
Ginrichtung der Accife. und Sollfachen b. d. Potsbam,
ben 14 Upril 1766, unter dem DNamen des vierten De-
partements Des Gyeneral - Finang= Directorii,  weldes
aber Sricdrich WBilhelm 1L abfdyaffte, das Accife De-
partement iederum mit dem K. GSeneral: Finang: Dt
rectorio enger und gerauer bereinigte; und ein neues
ccife - Reglement unterm 3 May 1787. publiciren
lief.  Dte neue Accife: Berwaltung nahm fobann den
1 Sun, 1787. ifren Anfang.

§ 72
S den- Yeftpbalifchen Provingen wurde fie
die Uccife fonft eine firicre Abgabe vom fande aegeben;
1777 aber tourde die Notural - Accife mictelft Declara
tion roegen @infibrung der Accife in den Aeftphalifdyen
Provingen v. 25. Jan. 1777 eingefiifyre.

Qn Stidpreufen und Lleuoftpreugen ift die
Accife nicht allgemetn eingefiifrer, und erfest der Ein:
gangs : Ausgangs - und Durchaangssoll aller in- und
aufierhalb der Proving gehenden YBaaren die Accife Ge-
falle anberer Preuf. Provingen. Al Confumtionss
Sreuer ift bie Trant - und Schlachtfiener eingefifre,

§. 73
Queidufiern Verwaltung des Preu. Aecife:
Yefens, gehdrt nach der jebigen Berfaffung :

1. Die General - Yccife und 3ol - Adminifira:
tion, relche aus cinem birigirenden Graats: Wit-
nifter, 11 GeQeimen Ober Ginang< unbd geheimen

(€ Kries
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T Rriegeseathen, unter denen die Gefhifee nadh
Provingen, toie auch Juftiz- und NRedynungafa:
ichen getheilet find, verfdyiedenen Affefloren, Ses
ceetaiven, Regifiratoren u. {. v, befieht. €8 bes
forgt diefe Adminiftration swar- ifhre Ciefhifte of:
nie weitere Concurreny, indeffen in widhtigen Accife:
und Jollfachen, die anfs allgemeine fanbdes = Sntete
effe Vegug haben, imgleichen wegen bder ju- erlafe
fenben’ Edicte, Deglements, ‘Berordnungen und
Declarationen, wird mit dem K. General- Diz
rectorto RNiefforache gebalten, wid ofne deffen
Hepftimmung darin  niches abgemadht. . Das
combinirte Aceife: Fadrifenz und Commersial: De-
partement behandelt gemeinfhaftlich die Gegens
ftanbe, twobey das Accife: und Fabrifen - Suterefie
porfommt,

2. Die Provinsial: Accife und ol Divectio:
nen, aus einem Director und einigen Nathen
welche in den Provingen auf die ihnen untergeord:
neten Bedienten genauefte Aufficht halten, und vas

- Accife - Wefen in ver Proving dirigiren.

3. Die Accifes und 3ol Aemter jum Vehuf ber
Stavte, wobey Accife-Snfpecroren, Controllenrs,
Cinnehmer,  Dberjoll - Fafpectoren, Solleinneh-
mer und andere Officianten angeftellt find, beren
fammtliche Pflichten dag Accife: Reglement v.

3 May 1787, enchalt.

§. 74,

U jebe Avt der Verfteurung vichtig 3u ers
beben, finb: : : e
1. Konigl. Accife - Haufer eingeridycet, wo alle
Waaren und Sachen iiber 4 Gr. Accife: Betrag,

: , in




ves Stewertoefens it Koniglichen Stadten. 269

in mittlern; und dber 10 ©r. in grofien Staden
verfteuert werden muffen.

2. Handlungspacthofe, meifiens an Stromen
foo alle j1t 2Waffer und fande in und ausgefhende
Baaren im Grofien, tordnungemafiy unterfudhe
und verfteuert werden Fonnen, daher audy dabey
Remifen fir die SKaufmannsgicer,  Podhofz
Snfpectionen, Vuchhalter, Sirerverwalter und
ein Bageamt befindlid) find. = Der erfie Packs
bof war auf dem Werber ju Beelin ercichtete
Patent v, Dec. 1699, —  Die LWaaren werdert
ben der Anfunft in Declarations - Regifter einge
tragen, gemwogen und in ein Aageregifier ge:
bracht.

3. Thotfchreibereyen, wo alle fleine LWaaren und
Confumtibilien beym Eingange in bie Stadte an vent
Fhoren unterfucht, und die Accife: Gefalle davon
in mittlern ©tadten 6i8 auf 4 und in grofien
Stadten big auf 10 Gr. Betrag erhoben werden.

4. dollpdufer, in Stadten und auf dem platten
fanve, guc Erhebung der Jolle,

§ 75
Accife: Tavife find Verseichnifie, tvas jebe
SBaare oder Sadye geltern, und wie boch fie verfteuert
roerden {olle,

Aufier den fpecielien Provingial - Tavifen, swel:
e nod fubfiviarijch gebraudyt werbden, als:

ccife: Tarif fir Pommern v. 14 Marg 1769,
— o~ Dbed Kdnigr. Preugen v. 10 Apr. 1769,

Meu gedrueft T Fun, 1787.
& 2 Accife-




e AN RN, Bl 18 Sl BT s i

e, = e

270 Jweptes Cap, Grundfage und Verwaltung

Accife: Tarif fiie Churmart Brandenb. v, v Sl 1769.

— —  Mlagdeb, u. Mansfeld v. 3 Dec. 1769.

— — Halberft. u. Hobnft. v. 25 May 1770,
Declaration und Accife: Einrichrung in Weftrhaliihen
Provingen vom 25 Jan, 1777, ift fir dte meiften
Preuf. Staaten der neuefte nad alphabetifdier Orb-
nung entworfene Tarif von 1787, davon Verordi.
fir fammeliche Provingen dieffeits der AWefer wegen einer
neuen Accife - und Rollfadyencinridhtung vom 2§ San,
1787. und Accife- Reglemene fir fammtliche R.
Provinien viefleits der efer v. 3 May 1787. fo
wie auch der Ehur und Neumébrfithe Accife Rarif v.
20 §ebr. 1787; wngleichemder Schlefifche Tarif v. b,
Berlin, den 1o April 1787, der aus 23 Cap. oder Nu:
brifen fteuerbarer LWaaren und aqus 450 Artifeln bes
ftebt, audy Nadytrag v. 10 Apr. 1787. in Giebraud).

Dergleichen Tarife enthalten, 1. den Anfehlag |

Oes YDerths der Aaare, Behufs der Bandlungs:
Accife, 2. die Accife- Sibe von Anjabl, Maaf, Ge-
widht oder Werth einer Waare jur Confumtion, 3,
vie Accife Sabe von cben vergleichen sur Handlung,
wobey ju bemerfen, baff viele Artifel nach der Berfdie:
penheit ifires Giebrauchs oder Beftimmung mit einee
hohernioder niedern AcerfezAbgabe belegr find.

§. 67,

€in Aauptgegenftand und Arvtifel ber Atcife

ift bas Getreide; wovon 1. die Linganags - Accife,
ober bas Umfchiitteqeld von allem in die Stavre
eingehenten Gerreive erlege wird, Berord. v, 25 Fan,
1787. 2. Accife auf das Scharven und Haus:
bacten. 3. die YWeisenmeblfteuer, fonft §abriten:
Steuet feit 1769, genannt, wurde 1787 in vder Chur-
marf
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matk auf § &r. pro Scheffel erhdhet. g, NTabl- e
cife nach Kdn. Cab, Ordr. vom 20 Nov. 1738, ift ein
Surrogat der vormabligen Caffee: und Tabaks - Reves
nuen.  Miehf und Brove vom Lande ift otefer halben

Mioh! - Accire untermorfen.  Die Abgabe vom Getreive.

ju Brode, und jum Branntwein oder Vierbrauen iff
fefie verfchieden.

Die Accife von allen Aveen der GetranFe; als
pom 2 iet oder den Stabtbrauereyen, twoben ju bemer-
fen, daf ftate ber vormabligen Tonnen- Accife jebt die
Gefalle vom NTalze entrichret werden, BVerordn. v.25
SQan. 1787 ¢he das Malz sur IMible geht.  Das Ge:
widht deffelben, wird auf dem Wagesettel bemerft,
und darf fein fandmiller Maly jum Scroten anneh:
men, audy miffen die Mulzfdcte ju 2 und 4 Schyeffelnn
cingericytet und geeife fenn.  Hierher aehdrr audy die
Siefe, und dee Fmpoft auf fremde 23iere wovon nach:
ber. —  Bon Dranntwein und zwar nadh dem
Schrote; Neglement die Werfteurung des Malzes,
Sdyrotes und Mehls betreffend, v, 28, Mar; 1787,
Sn @Gud: und Peuoftoreufien wird diefe Abgabe von
allen in den Stadten fabricirten oder vom platten Sande
eingefenden Bier, Branntwein und Meth, und iwar
vom fiquidum echoben nic) dem Univerfale vom 23 Map
1775« —

Der Accife- Gefilie wegen, darf fein BVrauer odep
PBranntweinbrenner ofne Jusiegung eines Accife: Offici-
anten einmaifdyen,

Bon ﬁanbmei‘lext, auslandifchen, ordinairen,
mitteln und feinen Yeinen, nach ifren verfdicvenen
S 3 Sor-
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Gorten und Giite, —  imgleichen von Eiiig, Thee,
Caffee und Chocolate, Der Handel mit Caffe, und
bas vennen veffelben, ift feic dem 1 Jun, 1787, wie-
Der fren geaeben, '

§. 8.

Die Accife von allen Avten der Sleifch - Cons ‘
fumtion; als vom Vieh jum Scharenfehlachten, }
3u deffen Berfteuerung das YRindvieh in 3 Claffen abge: |
thetlet, und nadh felbigen die Sechlache- Aceife erfoz [
ben ird;  Reglement tegen der ju -entrichtenden ‘
Seladye - Accife v, 29. Mary 1787, dmgleichen vom
sausfechlachren und vom frembden und einbeimifden
sum Dertauf in Stadten eingebenden Viel) die
Handlungs - Accife; von allen andern Arten des
©cblacheviehes — von dem platten fande eingefenden
Steifdy, Spet, Schinfen u. f. f. — wvon zahmen Koz
berviely — grofen und Eleinen YWBilbbret, nach der
Giite und Seltenfeit deffelbien, ~—  von allen Arten
ber frifchen , gepdielten, gefalzenen; getroctneten Kluf:
und Gecfijdhe — und pon ver: Viehhandlung in
Sahrmactcen,

§ e

Die Accife von allen abrigen Lebensmitteln,
eder Victualien, Specerey: over Yiaterial= uno
Apotbeberwaaren, als: '

febengmitrel aug vem Tineral:Reich, infon:

pecheit Sals — aus dem Pflansenveich, over Juge:

mife, die theils ohne Borbereitung gebraucht merden

tonnen, theils durdy Stampfen auf MAihlen vorbereitet

werden, — Obfiforten — Garten - odey unte,rfrfxd)reé
un !
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— unbd aus dem Thierveich , als Eyer, Honig, But-
ter, Rafe u. f. w. ferner Defle, Setvoiese, Specerenen,
Fabate — und die Medicamente und Apothefermaaren
aus ben verfchicoenen Natureeichen nedff den mineralic
fchen Brunnenoaffern. —

i\

Q. 80

Ein Hauvtgeaenfrand der Accife find die fammtliz
den Baufmannifchen Niatevial Nianufactur: und
Sabuit - Waaren, als:

Die: Niaterial - YWaaren aus dem animali:
fchen Reich, namlich Ladys, Ralg, Haare, Borften,
Kedern, Seder, Pelz und Rauchwert, afllerlen Manuz
facte s Waaren von Seide u. dgl-

Desgleichen aus dem vegetabilifchen Reidy,
al8 Puder, Srarfe, Nubhdlzer, Bovfe, Obfibaume,
Slachs, Hanf, Baumwolle u. {. .

Desgleichen aug dbem Nlineval Reich, als
Salse, . Cedacten, Steine,  Mietalle, - Karbewaarery
el We

§ v QLS

Accife ¢ Sreybeit geniefen im Preuf, Staat ung
feifen Erimivee: ,
1) Die inund bey accisbaren Sthidten befinblidyen
adlichers Grundherefcaften oder Burglehngbefiber,
weld)e befiandig auf ifren Giitern wohnen, fo tie

aud)” deren - Pacheer  und - Wirehfchafesbediente.

. SBaarenfo syt Confumtion over BewirehHidaftung

S 4 bee
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der Giiter gehdren, werden fogleidy frengefchries
ben, oder vievteljabrig bonificice. Delicatef:
fen aber miffen diefe und alle Erimirte benm nac):
ften Accife- Ame verftenern, und in Anfebung’ides
Bietbrauens find fie auf eine gewiffe firiree
Bergiitigung gefest.  Neglem. vom 28. Mary
1787.

2) Domtifter in ifren Curien, Kdnigl, Univerfi-
taten, Cabetcen: Hiufer, bie Geiftlichen, wmilve
Stiftungen, Maijenphiufer, Hofpitaler, Poftmei:
fter und Pofihalter. j

3) Kon. Domainen- Beamte, Torftbediente, RNit:
tergutsbefifier und ihre Beamre.

4) Srembe Kinftler, Fabrifanten, HandwerFer auf 1
gewiffe Jrevjahre, Capitaliften. :

‘5) Waaren fiirs Militair und Fiicftengue,

§. 82.

Alle Bevoobner des platten Landes find gleich:
falls. accifefren; zur Uerbx‘ntung Ocr Contravens
tionen ift inbdeffen verordnet: 1) pafi bie Hofer, Kea:
mer, Gaftwirthe und Kriger auf vem fande ihre Waa:
ten aus accisbaren Stadren nebhmen miffen, Reglem,
v, 3 Man 1787.

2) Gie miffen fiber die eingefaufren Waaren cigne
Biicher halten, worin von dem Accifes Umte das aug
Stadten Gieholte notivet wird.  Kon. Refer. vom a7,
Aug. 1788.

3) Diefe unbd, alle {andberofnet miffen,  tenn
fie ‘Bod) impofticte Waaren aus fremben Orten fom:-
J ‘ men
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men loffenr, ~folches ~ bepm nachften  Accife - Amte
meloen.

§. 83
Die Beftrafung der Defraudationen unb
Contraventionen enthilt dag Accife: Sreaf-Loie
pom 26 Marg 1787.

3iwey:
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Swente ALtheilung.

BVon dev Jiefe oder Trantfener,

§.  84.

@ie iefe, Trantiteuer ober Bierteld ift dicjeniae
Abgabe, weldye von den Vierbraiterenen erlegt wird
ynb brepfach if;

. Das alte Diereeld; das 1488 dem ChHurfirft
Albreche auf 7 Jabre: Sufagung des erften Siefe:
Geldes auf dem fand und in Stavten, vom Tag
ber feil. Jungfr, &St. Apolionien 1488 und im
Recef von 1513 dem Churfirft Joachim I von
ben Marfifdyen Seanden auf beftandig jugeftanden
wurde; foldyes wurbe 1549 erbdher und fobann

. Das neue Biergeld oder Ziefe genannt, alfo von
1549 und wurden 1551 Jiefemeifter angefeer,
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3, Das Linlagegeld von allen frembden und niche
vergiefeten, aud) nachmahls und jebt von versiefecen
einlandifdhen Bieren und von Aeinen, nad) den
Eoicten wegen repbrauen, unbefugten Brauen,
Bices und Meblziefen, Einlagegeld, vom. x. Jun,
1664, vom7.Mar; 1674, vom 4 Fan. 1692. {o
pon auswoarts oder bom fande in die Stabdte, unb
pon einer Stadt in die andre, gebrad)t wetden,
K. Edict vom a1, Sept, 1714,

§.  8s.

Die etften beyden Abgaben. werden in ber
Mark Brandenburg nicht allein in Stadren, fondern
anch von den Brauerenen des platten tandes entrichtet,
und fliecfien nebft dem Einfagegelde ju den Provinsial:
Ritterfchaftlichen ober landfchafrlechen und (fad:
tifchen Cammerey Cafien. Beyder ReformdesAceife:
SBefens 1766 aber yurde den Sradt:Cammerepen ein

_aewiffes Sixum nad) Maafigabe cines jabrigen Durd)-
febnites betvillige und aus den Kon. Accije. Caffen begable;
l dagegen wird der Jiefebetrag durch bdie Accife felbf
|
|

erhoben, — Sn neuangelegten Stadten fieht bas
Einlagegeld blof Dem Konige ju.

Die Diergefalle in Schlefien beftehen in dem
Ausfubrgrofchen, weldher vom Stabdibier jur fand:
renthen eingefdhicft wird; und in den Trantfieuern
ober Mebellions:Grofchen im Glazifdhen, weldye foroohl
bie Stadte als das platte fand entrighten. Diefe Ybgabe
pat bis 1781. gedauert, bda fie ben Her new vegulirten
Steuneryerfaffung abgefchaffe ift, "

n
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JIm Konigr. Preufen ift gleichfalls eine Trank:
fteuer gerdhnlich.

§. 86

Der Detvay dev 3iefe war anfinglich geringe, ;
und 1513 fiir x Tonne 1 gr., davon den Stadten 4 »f- \
sufam.  Nach einer BVerordn, ‘vom 13. Ful, 162 i
wurde fie von jedemn Brauen 3u 36 Sdeffel auf 12 gt. |
alte Siefe und 3 thl. neue Jiefe gefest. ; ‘

3n ben Haut: und Jmmediat: Stidten mufite
nadymals ein ganges Branen 3 thl. 12 gr.;. in ben
Mediat:Stavten, Tlecfen und von den Braufrigen auf
bem platcen fande 4 thl. entrichtet rerden, Sm Accife-
Rarif fiir vie Churmarf vom 1. Sul. 1769 ift berordiet,
vaf; bas Bier, fo in loco Confumtionis gebrauer mird,
ofne Unterfchicd bdes Glerreives, movon es gebrauet |
+ wird, flatt der vorigen verfdyievenen Abgaben an Accife,
Biefe, Kriegesmese, alt Biergeld, alg weldye inggefamme
inEing gejogen find, pro Tonne von 100 Quart Brand,
Maafes 18 Gr. geben folle,

Das Linlagegeld ift meiftens fie die fandfdhafe 1
auf 6 gr. pro Tonne Bier, und fir die Cammerey von
¥ bis 6 gr. beftimmt.  Bon Noeinz, Mofelers und
Ungarijchen AWeinen pro Gimer 12 bis 18 gr., bvon
anbdern fremben Weinen 8 gr. und fandmweinen 3 gr.

K. Cireul. wegen BVerfteurung fremden Bierg, vom
23. April 1792, :

8. 87.
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§. 87

Bon ber iefe find fren 1. der Landadel, bder
mit Krugvertagsgerechtigfeit belehnt iff, nach der Brau-
Gonftiturion von 1714, bejonders Gitter, die aufier dee
Stadtmeile belegen find, je nadydem fie mut dem tanbdes-
heren cin Abfommen getroffen, auch foldye fonft gegen
ein Ranfgeld over jabrlichen Canon von den Braugilden
an fid) aebracht haven. Es ift feftgefest, daff die im
Saphr 1740. im Befif der Vraugerechtigheit und des
Krugverlages waren, aud) darin verbleiben follen, 2.
DieAmts und Domainen-Brauerepen, aud) Srberige.
3. Die Kbnigl Bedienten in den Stadren, 4. Die
Magiftrats Keller, und find die Cammerenen nad) dem
Privilegio Churfiirfien Johann Geors, Sonntags nady
Ouafimodogeniti 1575. und dem Edict vom 4 Jan. 1692,
mtt dem frembden Vierfdyant privarive privilegirt morben.
g. fandgeiftliche, Sorfter u. f w. Hofpitaler und andre

ia Corpora,

§o 880

Sm Hers. Tagdebury ift bie Tranfftener 1. die
doppelte alte, vom Bier, qus: und einkdndifchen
SBeinen, Branntrein, die bis 1620. einfach, von da
an aber doppelt erlegt wird; 2. die landfchaftliche
Confumeions Accife vom Debit des WBiers und
Branntweing auf dem fande, BVende toerden pon den
Sicfemeiftern erhoben,

5 89
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§. 89

Gn Sudpreufen und YTeuofiprenfen iff die
Trantiteuer vom Debit des Biers und Branneweins
auf -bem platten fanbe und in den’ Stadten gleich,
namlid) fic die Tonne Bier § gr. und file den O
Branntwein 1 cehl, § gr. :

P L e

Dritte




Dritte Abtheilung.

Vo dem Schoff und der Kriegedmese in
Stadtern.

§. 90,
@vr Schof in Stabten ift diejenige Abgabe, fo bon
sen Grundfticfen, Aedern, Wiefen, Sarten und bvon
pen Haufern ober Giebeln entrichtet wird, und deren
Cinnalyme in die Stadte Cammerey . Cafien fliefer.

§ or

Der Schof ift eine ber alteften Ubgaben, ju heren
Crhebung {dhon 1575, und befonders 1680, Schofi-
Ma=
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Mateifeln angefertigt tourden, Die beutige Vet
faffung und Anlage aber ift nad) bem Recef vom 9.

May, deffen Confirmation vom 15. WViay, und dem Ebict

pom 28 Sept. 1704. feflgeftellet. DMad) vem Patent

pom 14 Sun. 1707. aber, und dbem Evict vom 24. Sun. )
1713. find bie Gdyofianlagen vbdllig regulivet und
Sdyofi-Cataftea file die Stadte erridytet worben.

. § 92,

Die Rriegeomene in Sitddten ift 1637. den
2. Auguft auf eine Seitlang feftgefebt worden, und
follte vom cinem Brauen von 36 Scheffel Waly 1
Scheffel entridytet mwerden s nady bem Ebict vom 20.
Dec. 1685. wurde die Einrichtung in Granis aufges
hoben und gu Gelbe angelegt, bie bann aud) dued)
das Eoict yom 21 Sept. 1614, vdllig vegulivet wor

ten ift

Duech bag Referivt bom 29 N;anuat 1739. ift
bie Qricgesmee erhdhet, und ein Ainfpel Wei:
senmaly auf 8 g, Gerftenmaly aber auf 6 gr. ges
feit worden, .

Rinigl, Snfiruction vom 1, October 1739

PBon
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Bori der Kriegesmebe find frey dee Abel, die
GeiftlichFeit, die Univerfitaten, Yrmenhiufer, Hofpiz
taler 1. fo 1.

Konigl. Orde, vom 1o, Yuguft 1740,

2 Bievte
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Vierte Abtheilung.

Rop ot D e wGgEb SElNeid

§ 93

-Bélle find Abgaben, welche don allen Sachen und
SBaaren beym Einz, Ausz und Durcdhgange durd) die
Qbnigl. Gnver, fie mdgen im fande confumirt und
gebraucht werden, oder nicht, erheben erden. Die
Sollerhebung ift tn den Preuf. Staaten, in Der ge:
nateften Berbindung mit der Bermwaltung der Accife,
pahero aud) in fleinen Sradten bie Accife-Sinnehmer
sualeich mit die Jolle echeben.

§. 94

Sue Erbebung der 3ol find Soll - Rollen
publiciret , twelche auch  dffentlich angefdhlagen umd
eineny. jeden , der fie ju fehen verlangt , vorgeseigt
werden miflen.  Sun Myliug Edicten - Sammlung

: W,
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?f. IV. und VI fommen wverfhicoene Chur: und
Meumbrfifhe [olirollen vor.  Die  Folbedienten
miffen die 3dlle vorfhriftsmafia erheben, darauf Ache
paben, daff Juhrieute, Schiffer und Commergianten,
oie Heer- und Jollfirafien richeig Halten, daf bdie Ko-
nigl. Sollgebauve im gquten Srande erfalten, Schlag:
paume, Warnungstafeln gefebt, “und die Rollanten
promt erpediret werden. —  Die Churmarf i in
Jolldiftvicte’ eingecheilt, und wird der Foll nadh
gany verfchiedenen Safien in den wer{dhicdenen Joll:
ftavten echoben,

§. 95

LandsdUe find diejenigen, die fir Perfonen,
®iter, BVieh und LBaaren nachy ihrev Beldyaffenbeir,
Gewidht,  Maf und Sabl, nach Jolicafeln, Joll
Tarife, dollordnungen, oder gedrucren Verjeidy:
niffen- alfer tm Commerj- und gemeinen $eben vorfom:
menden LBaaren, mit dem davon ju crlegenden Joll,
echoben ‘werden.  Dergleichen find “mancherlen Ave,
als ordingiver Landzoll — YWagesoll — Deich:
felsoll, ben: die aus andern Sradten: oder fremden
Provingen fommenden erlegens Grenssoll; verglei:
chen dienet theils jur Bermehrung der Einnabhme,
theils um den Ein- und Ausgang gewiffer Aaaren
und Producte, nad) Vefdaffendeit der Umftinde, zu
erleichrern ‘ober 3u erfparen. (s giebr dann drey Aes
tert, Eingangs:, Ausgangs- unv Durchganys:
soll. Der Landzoll witd: von ber Pferdesiait;
ober ‘bon der VDaave' erhoben. I €. By dert
Zranfito Waaren wird ofne Nicfficht der Waare von
febem Plecde. einn befltmmeer Joll eclege.  Jn einigen

22 Pros
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Peovingen aber wird aufier - dem LWaarenjoll nod
_ein befonderer, febodh  niedriger Pferdesoll erhobens
oder auch Soll nad) dem Gewichte, ofine Anfehen der
Maares namlid) eine Abgabe vom Centner, gegeben
3. €. Alle Waaren, vie ju Waffer durdy die Dreuf

@Gtaaten gehen, erlegen foldyen. - £Leibszoll, von
von fremden Juden, toovon fedoc) bdie, einfandifchen )

Sduijuden und die jur Jeanffurter Meffe Fommens
ben befrent find.  Kon. Cab, Ordre vom 12, Dec.
1787 und 4. Jul- 1788, —  RKornzoll, vergleichen
per neue Ziornzoll, vom Churfieft Joachim 1L ifts
Dammsoll, Viebsoll w, . w, ,

§. 96

Die 3ollftragen felbft mifien von jebemr, ber
accigbare tWaaren bey fich fibee, befonders von Jubden,
Kauffeuten u. f. 10, gehalten werden.  Kdn. Edict vom
26. Mary 1787.  Auf ven Grenszolldmeern wer:
pen ifre Coffers ober Kaften veefiegelt, und ein Solls
Bettel dariiber ereheilt, fo baf am Beftimmungsorte
alles vevidivet werden Fann, - Reifende Particuliers
find in gewifier Are davon ausgenommen,

Y 9%

Geiviffe Stadte und adliche Giliter find im
©taat mit dergleichen fandsollen belehnt, entroeder
mit bem gangen Joll, obder mit einem Antheil des
Tanbesherrlichen Jolles, bdafiie abée foldye auch ben
AMeg: und Straffenban und. die Unterhaltung der
Damme, Deicken u. dgh ju beforgen haben, Mei-

ftens
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ftens Haben die Sradte Driicken: und Dammszdile
al8 Granffure an der Over.

§ 98

Yaffersdlle find Abgaben, tweldhe grofie und
fleine Gahrzeuge und Sdhiffe in denen dem Staate
sugehorigen Sewaffern fitr Waaren und Ger erfegen
miiffen, — Weiftens find folde evgiediger, als fands
golle, und gebbren Dabin verfdhicdene Urten, als:
Duiickensoll fir durdfabrende Fabejenge, Holifidfe
u. baf, — Sabrgeld von Vrahmen, Schleufen —
Conslsdlle — <Safen: une Anbergelder, Licens,
befonders i Seehandlungsfiadten — NTauthen u,
. w,

§ 99
Da3 Schlefifche Jollmefen gedindet fih auf das

- Kaiferl. Qoll- Mandat und Tarif von 1739 und ber

Wegesoll auf bas Konigl Legesoll Reglement b, b,

Dreslau den 26. Auguft 1789,

Diel@abe, nadh denen der ol in SHd= und
Yienoftprengen erhoben mird, enthiit ver K. Peln,
ool Tarif b. b, Warfdhau, den 15. Mérz 1776,

Bon allen nach den alten Kdn. Preug. Provingen
ausgehendenlBaaren wird sproCent gegeben, Hiers
ju fommg ;

2. Dag Accidens, weldhes des Hebertrags : Accifg
aleich iff,
T3 LS
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b, Der Mateofen:, Sufgrmdnns: upd Pfervegoll, -
c. Das LBagegeld. :
d. Das Nicverlagsaeld,
e. Das Anfagegeld, ~ ‘

§. 100. -

Ehedem waren verfhiedene Stédte in dep Mark
Brandenburg 3ollfrey,  Durd) bie Kidnigl Berorsn,
vom 10, Jul, 1715 mwurde aber die Jollfrenheit pep
©tadte ganglich aufgehoben.  Fndeffen gentefit pep
Adel annod) betradhtliche Borredhte in Anfehung ey

Funyte
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Gunfte Abtheilung.

BVon  der  Acker: , ' Ldiefenz, Garterts und
BViehiteuer,

§« 101,

@ic AcBer- oder Ausfaat:, Yiefen:, Garten:
1nd Viehfteuer in Stadten find wefentliche Neal:
Gteuern, die jedody gur Accife gejogen worden finp,
wnd “aud) dafelbft erhoben wctbcn

§. 102,

Der Ackerftenecr find alle im {tadtifchen Catas
firo ftehende und auf der Stadtflur belegene, fhof:
bare Aecfer, da, wo fie nidyt abgefdhaffe ift, unter:
mmfcn Dafer folfen ur beffern Regulivung, bdie
©tadtacter vcuncf’en werbens die fandleute miffen
von denen in Pache gcnommcncn frabtifchen Aeckern

T ' die
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bie Steuer entricf)ten, und wird fie von det eom'

merf@at im Juniug, von der Yinterung aber un
December erlegt,

Kon, Ehict vom 19, Dec. 1736.

§. 103

Die Garten- und Wiefenftener . iff ein Surs
fogat der von Hew und Gartenfeddhren zu erlegcnom
Confumtions - Accifes. daher,i o folche nidhe einge:
fufee ift, werden die barauf gewonnenen Prodbucte
tarifmafig verftenegt, — Die Stever felbft iff nach
der Grdfe der Garten und Wiefen ju befiimmen.

'Oorftc‘zbtet find von der Gartenfreuer frey;
wag fie aber in bie Stabdte berfaufen miffen fie
perfteyern,

Bey fipicten @artenficuetn fann bas geron:

nene ObfF obne weitere Accife confumirt oder vers
fauft werden,

§ 718,

o Die Viebfteuer wird befonders vou melfenbden
RKihen und Sehafen enmd)tet, die Vorroerfer in den
@tadeen werben dafer in  Anfedung ihres Biehber
franbes Sfters rcmbtrcr. — G bt @fgur Mark {ind

Dle

|

%
’
i
|
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bie ugochfen , imgleichen auch fo tie in Of 2 und
MWefipreufien alle jum @emcrﬁbr, Suhrmwerf ober Ber-
feifen ju Baltende Pferde derfelben untermorfen; dody
find die Kiihe der Borfiddrer, Dferde gum cignen Ve:
parf, SQugochfen und Schafvieh der Schlachter jum
Kettmadgen und Schlachten, daven fren,

§. 103,

- Bon porbenannten Realftenern find Bberhaupt
epimice:

1. DieGrundftice von Berlin und Ronigebery
in Preufen,

2. Die Cammerenen: und Kivchenr, imgleichen Geift
lihe und Hofpital: Aecfer und andre devgleichen
Srundfiice.

§. 106

Bur ridhtigen Lrbebung diefer Steuern miffen
vor den Accife- Directionen Acker:, Wiefen , Gar:
ten: und Viebfteuer: Caraftra augefertigt und bder:
gleichen Negifter bepm Aecife- Ame gehalten yoer:
pen. Das Viebfteuerregifter wird jahrelich zroen:
mabl in Gegenwart einer Magifirats - Perfon anfge:
nommen, und befomme parin ein jeder viehhaltender
Biirger ein befonderes Tolium, mworauf deffen Wieh:
beftand angemerfr, ber Jugang ju- und ber Abgang
abgefchricben, auch die bejablte Aecife nachgewoiefen

25 10y,
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wird, - Alfe Viebhaltende Biiraer erhaltan aedruckee
Viehbiicher, bdie dem Regifter gleich eingericheet
find, und mug. jeder b~ und Jugang binnen 34
Gtunden. dem - Aecife - Anmte - angeserget et
Ycker:, Gavten: und TOiefenregifter merven alle
6 Sahre revidivet und Die crwanigen SBerdanderungen
noticet.

Sedyste
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Sedste Abtheilung,

BVon einigen  theils sur Accife gesogenctt,
theild andern Nebenfteneri.

—_—

§. 107

@ie ‘ﬁrg&nsunge:?l,ccifc it oie Abpabe pon eis
ner SBaare, Ddie aud euer Proving in eine andere
cingeht, worin fie mit nicorigern Safen beleat ifty
ober toenn die Accife: Sane am Orte der Confume
tion bHdber als am Abfendungsorte find,

Kon, NReglem, vom 3 May 1787.

Ungatifder Wein iff in Stopreufen mit 5
Rehle. der Eimer belege, WWird diefer in die Jeu=
marf gebracht, o die Abgabe 10 Repl. § Gr. be:
tragt; fo werden 5 Neblr. 8 Girofdh. Erganzungs:
Uccife n Der erfien Neumarfifden Stadt e
foben.

§. 108,
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§.  108.
Die Yiachfchug: Accife ift von gwenerley Art:

1, Nady ben Tarifen von Waarenartifeln, bdie
aug_einer accifebaren @tadt in bie andre ges
hen. Sblefien und Glag ift dbavon ausgenoms
men, aufier bey Bicven und Branntweinen, die
von verfteuerten Maly. und Sdjrot.gejogen find
— imgleichen pafficen auf ben %}rdnf’%urt:r Miel-
fen ecfaufte einlandifdhe Fabeif - Waaren ofjite
Pachfehuf, RS T henume

2. Yom Thaler 311 4 Pfenn. von einlandifhen
SWaaren, die aus eineg Probviny oder Stadt in
bie anbre ver{dhicft werden. Sie way feit 1742
in &dlefien uud feit 1746 in der MMarf und
Pommern aufgehoben; {ff abee durch dag De:
clar, Patent vom 25. 3o, 1787. wieter cingee
fufiret worden, ' :

§. 109, :
Die Uebertragungs: Accife von 1 Ge. 4 Pf-
oro Thaler, von allen Maaren, woflie bie Aecifs 12
Gjr. und darliber betrage, iff ein Surrogat der aufge-

fobenen Caffeez und Tabafs: Repentien, und ift eine

Erhdhung aller Accife auf beynahe 5 pro Cent. Sig
wird aucy vou Branntwein, aber nicht vom Bier,
Pahrungsfienes der fandhanbwerfer und der fivivten
Ucber»Sartenz Hew: unb- BViehftewer erhoben , . ynh
Hof in Sourant entridyte. . :

Kon, Deglar. vom 6 Jan, 1787

§. 110,




e A P e EERERNR AL eSS b o

des Steuerivefens in Kongl. Stadten. 293
§. 110,

Die Gix - Yccife in offnen Stidten; Flecfen und
'Borftaveen erfivectt fich nur'auf gewiffe, beftimmte
Confumtibilien, als Holy; WVieh jur Wirchfdyaft,
Gartengewachfe ¢ bagegen iff Schlachvich, Weisn,
Bier, Branntwein, Materialien ju Handwerfen u. dyl.
nidyt inbegriffen.  Hin und wieder find audy ftabitjche
Borwerfer, fDle)ercx)cn, Schaferenen, Gartenbanfer
und vorfiadeifche Fifcher, %mh\r, aacfcr, Mehlhanv:
fer, auf ein’ Eirum gefefit.  Fahlid qef(‘uutlt dafer
eine Aufinahme der ge fmnmm Samilien von den

Uccife s Bedienten im Bepfein einer Magiftratepecfon.
Evict v, 29. Dec, 1736,

Sn Scylefien, ift die Fir- Accife febr extendiet,
und folche iff mebr eine FamilienfFeuer nach Angahl und
Alger deér Rerfonen.

Kon, Accig- Reglement v. 23 Marg 1756,

N. +IIk,

Der rmpoft ift die Eehdhung der Auflage auf
Gegenftanve des Lurne, befonders auf Weine, und
folcher feifit Anffchlags - Jmpoft; — oder auf

~ Gaffee, Citronen und Apfelfinen, und heifit Banco-
Jmpoft. —

§ 113,

Die Accife-Abgabe der AandwerBet des plat-
ten Landes fir unverflenerte Wiaterialien; als die-Ub
gabe der ¥Ninller, wegen vés Nub: und Schirrholses, .
per Leinweber wegen unverfleuctten Sarng, ber
Schneider, ver Rademacher firs Holj: Material,
ver Schmiede u. {. m
o
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g ofungs Accife ift die Adgabe von Laaren, die
pom placten Sanbde auf Sahemartee jum BVerkauf gebrache
werden, und ift gerwdhnlich 2 pro Cent.

§. 113,

Die Gefalle der NTihlenwaagen, die ben Accifes
Yemtern fubordiniret finds (denn verjdyicbene hangen
auch von den Cammern und Magifteaten ab, derfelben
Mihlenmwaagenbebiente werden jedoch auf das Accifes
Sntereffe verpflichtet, und aud) meijtens dabey ein Accifes
Officiant jur Fifrung der NRegifter mit angeftellc,

Ules Nals, Getreide, NTehl und Schrot muff k.
von ifnen genau abgewogen und dariber ein gedruciter
QBaagesettel. ertheilet werden. Nicht allein Brauer
und Branntmweinbrenner, fondern auc) Backer, Wiehl:
panoler, Stirfe: und Pudermadher, wie aud) Bieh:
mafter find der Waageordrung untermworfen.

Die Ninblenwaage: Tabellen beflimmen, was
a8 Malj unbd haree Getreide, fowohl genebe a8 unges
neft, bey Hinjendung nach dec Mihle an Geriche ent:
balten, und wie vielvom Miller an gefchrotecem ANaljey
Rehl und Branntweinfdror im Sewiche juricigeliefect
werden muf.

|
\
\
|
|
\
i

§ 114, :

. ®as Settelgeld von den verfchicdenen Declara:
tions ur MNicderlage, Begleitfcheinen, Abladefcheinen,
Thorpfandsetteln , Accifes Quittyngen, Paffierfdyeinen;
u. . . wovon ein eigner Tarifv. 19 San. 1770. vorz
panven, beren Sage aber 1787 febr gemilbert worden
find.  Paffierzercel enthalten die BVerfiderung des Acz

cife-Ames, daf eine ALdaare qus ¢iner ©tadt gehey
worin
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woorin fie bereits verfteuert worden ift. -~ Darauf wird
vas Wtreft bes Ausgangs und des Cingangs bemerft.

Reglement, die Bejahlung dee Soll: Quittungen,
audh die Plomben und Bleye betreffend,  Berlin, den
24 Upril 1787

Dahin gehdren auch bie Verficherungsseichen
ey den Accife- und Sollaefchaften, als die Siegelunc
Heiner Waaren, Strdmpfe, Miben; Jeuge, Thdyer
u f. w. Die Stempelung andrer grogern Laaren,
die Dleye su Kaften, Coffers, Ballen und Tonnen,
oder die Plombirung.

§. 115

@ine befondere Are der Steuer fowoll in Stabde
ten als auf dem platten fande ift der durch Conftitu-
tionen und Staturen im prevfifthen Straat gegrin:
pete Abfchof von Lrbfcbaften, ober die Gabella
haereditaria, wenn Erbichafren aus ciner Gerichtsbar:
feic (n die andere gebhen, mwelcher den Fmmediat: Srads
ten und allen Geridytsobrigeiten jufomme, und meiff
6 bis 7 pro Cent betragt. Soldyer wurde dburd) das
Kon. Refer. vom 5 Auguft 1776, aufgehoben 5  durd
pas K. Nefer. vom 15 Oct. 1787. aber wiederum einge:
fibre.  BVon folchem fird epimive der Adel, K. Civilz
Bebiente, Profefjores, Doctores und ficentiaten, Stu:
penten, Peeviger, Manufacturifien nad) dem K. Refe.
pom 20 Diov. 1721. wie aud) Militaic-Perfonen, . K.
Reje, v, 22 Aug. 1735, ‘

§. 116,
@ine anbere Are ift das Absugs: Abfabrts
geld, Gabella emigrationis, oder die Abgabe, wenn

Perfonen mic ihrem BVermbdaen in fremde fandep ziehen.
Das
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Das Quantitm beruht auf Spectal - Pacta’ mit aus:
toartigen fandeen, und ift 10 bis 12 pro Cent, — Das
Absugsgeld von Landgiitern und Stavten, fo flange die

; Wegichenden im Lande bleiben, ift tutrch Cab, Orde.
vom 26 April 1737. und 14Nov. 1743. gdnylich abgé:
fehaffe — auch mit verfehiedenen (andern und ausmst:
tigen fandesherren aufgehoben, als mit Holland, Sady:
fen, Braunfdyweiq - ineburg, - Deflauifdhen fanven;
Dieflenburg, Polen i, {. w, !
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Georg Heinvich VBorowsfi,

RKdnigl. crventl. Profefior der Oefonomie, Camerals und Finangs
Wiffenfchaft auf der Univerf, ju Grantfurt, Coveefpondentenu Mitgl,
Der fin. Grogbritt. Oefon, Societdt su elle, der Kiv. Oftpreng.
Phyiie, Defon. Gefellich. ju Konigsberg, der Kbn, MAvf, Oefon,

Kdn, Societ, der Wiffenich. und Kinfle ju FranFfurt nud Konigss
. Derg, Der Churflirfl. Sachi. DeFon. gu Leivsia, dev Churf, Pfilz.
Defon, ju Heidelberg und der Naturforfdhenden

su Berlin,

3

, Crfter Band,
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S der Duchhanbdlung bg? @Selt).eimm Commergien s RNarhs
X X aunii,

an Potedanr, der Kon, Schlef, Oekon. Patriot. ju Breslau, bdep .

b
{
i




	Abriß des praktischen Cameral- und Finanz-Wesens nach den Grundsätzen, Landes-Verfassungen und Landes-Gesetzen in den Königlich Preußischen Staaten, oder Preußische Cameral- und Finanz-Praxis
	Bd. 1
	Vorderdeckel
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Widmung
	[Seite 10]
	[Seite 11]

	Vorbericht zur ersten Ausgabe.
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]

	Vorrede zur zweyten Ausgabe.
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]

	Der Preußischen Cameral- und Finanz- Praxis Erster Band.
	[Seite]
	[Leerseite]
	Inhalt des ersten Bandes.
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]
	[Seite 41]

	Allgemeine Einleitung in die Preußische Cameral- und Finanz-Praxis.
	[Seite]
	[Leerseite]
	Einleitung.
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Seite 53]
	[Seite 54]
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Seite 58]
	[Seite 59]

	Erster Theil. Cameral-Verwaltung der gesammten Preußischen Landes-Oekonomie.
	[Seite]
	[Leerseite]
	Erstes Capitel. Cameral-Verwaltung der Königlich Preußischen Domainen.
	Erste Abtheilung. Grundsätze zur Würdigung oder Abschätzung der verschiedenen speciellen landwirthschaftlichen Pertinenzien zum Behuf der Domainen-Verpachtung.
	Erster Abschnitt. Würdigung des Ackerbaues oder Getreidebaues, und der Nebenprodukte des Feldbaues.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Tabelle 9
	Tabelle 10
	Seite 11
	Tabelle 12

	Zweyter Abschnitt. Würdigung der Weiden, Hütungen und Wiesen.
	Seite 13
	Seite 15
	Seite 14
	Seite 16

	Dritter Abschnitt. Würdigung der Gärten, Weinberge, Hopfengärten u. s. w.
	Seite 17

	Vierter Abschnitt. Würdigung der Viehzucht.
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21

	Fünfter Abschnitt. Würdigung der Ziegeleyen, Kalköfen, Pech- und Theer-Hütten, Kohlenbrennereyen, Pottasch-Siedereyen und Glashütten.
	Seite 22

	Sechster Abschnitt. Abschätzung der Brauerey und Branntweinbrennerey.
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

	Siebenter Abschnitt. Abschätzung der verschiedenen Mühlen.
	Seite 26
	Seite 27

	Achter Abschnitt. Abschätzung der Seen und Fischereyen.
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	Neunter Abschnitt. Würdigung der Prästationen der Unterthanen.
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34


	Zweite Abtheilung. Lehre von Anfertigung der Preußischen Cammer-Pacht-Anschläge selbst.
	Erster Abschnitt. Allgemeine Grundsätze, die bey Anfertigung der Cammer-Pacht-Anschläge zu bemerken sind.
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Zweyter Abschnitt. Anfertigung der Pacht-Anschläge selbst, nebst Mustern von selbigen.
	Seite 39
	Seite 40

	Tabelle
	Tab. I. Amts Kolchenstein Special-Prästations-Tabelle von dem Dorfe Siegelsbach, von Trinitatis 1794. bis dahin - 1800.
	[Seite]
	Tabelle 42-43
	Seite 44

	Tab. II. Amts Kolchenstein summarische Nachweisung aller beständigen Gefälle, oder General-Prästations-Tabelle von denen zum Königl. Amte Kolchstein gehörigen Dörfern.
	[Seite]
	Tabelle 46-47
	Tabelle 48-49
	Seite 50

	Tab. III. General-Tabelle von den unbeständignen Gefällen des Kön. Amts K. oder Summarische Nachweisung u. s. w. 
	[Seite]
	Tabelle 52
	Tabelle 53
	Tabelle 54

	Tab. VI. Dienst-Register von den Unterthanen des Königl. Amtes K.
	[Seite]
	Tabelle 56
	Tabelle 57
	Tabelle 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Tabelle 63
	Tabelle 64

	Tab. V. Special-Pacht-Anschlag von dem N. N. Vorwerke Amts M.
	[Seite]
	Tabelle 66
	Tabelle 67
	Tabelle 68
	Tabelle 69
	Tabelle 70
	Seite 68
	Tabelle 72
	Tabelle 73
	[Leerseite]

	Tab. VI. Pacht-Anschlag von der Bier-Brauerey des Königl. Amts G.
	[Seite]
	Tabelle 76
	Tabelle 77
	[Leerseite]

	Tab. VII. Pacht-Anschlag von der Branntweinbrennerey des Königl. Amts G.
	[Seite]
	Tabelle 80
	Tabelle 81
	Seite 82

	Tab. VIII. Pacht-Anschlag von der Ziegel-Scheune dem Königl. Amt S. gehörig.
	[Seite]
	Tabelle 84
	Tabelle 85

	Tab. IX. Pacht-Anschlag von einer Pechhütte. von zwölf Schwölen.
	Tabelle 86

	Tab. X. Pacht-Anschlag von der Kalkbrennerey zum Amte N. N. gehörig.
	[Seite]
	Tabelle 88
	Tabelle 89
	Tabelle 90

	Tab. XII. Pacht-Anschlag von einer Pottaschhütte.
	Tabelle 91

	Tab. XIII. Pacht-Anschlag einer Glashütte.
	Seite 92
	Seite 93
	Tabelle 94
	Tabelle 95
	Tabelle 96
	Tabelle 97
	Seite 98
	Tabelle 99
	[Leerseite]

	Tab. XIV. Pacht-Anschlag von der Mahl-Mühle des Königl. Amts T.
	[Seite]
	Tabelle 102
	Tabelle 103

	Tab. XV. Pacht-Anschlag von einer Oelmühle.
	Tabelle 104

	Tab. XVI. Pacht-Anschlag von der Schneide-Mühle dem Königl. Amte S. gehörig.
	[Seite]
	Tabelle 106
	Tabelle 107
	[Leerseite]

	Tab. XVII. Pacht-Anschlag von der Papier-Mühle dem Königl. Amte C. zuständig.
	[Seite]
	Tabelle 110
	Tabelle 111
	Seite 112
	Tabelle 113
	Tabelle 114

	Tab. XVIII. Pacht-Anschlag von den Seen und Karpfen-Teichen beym Königl. Amte H.
	[Seite]
	Tabelle 116
	Tabelle 117
	Tabelle 118
	Tabelle 119
	Tabelle 120
	Tabelle 121
	Tabelle 122-123
	Seite 124
	Seite 125



	Dritte Abtheilung. Lehre von den Geschäften, die bey den Königl. Domainen-Aemter-Verpachtungen selbst vorfallen.
	Erster Abschnitt. Von den Pachtbedingungen überhaupt und den Verbindlichkeiten der General-Pächter.
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130

	Zweyter Abschnitt. Von der Sicherheitsleitung, (Caution) zur Pacht.
	Seite 131
	Seite 132

	Dritter Abschnitt. Von den Pachtverträgen. (Pacht-Contracten.)
	Seite 133

	Vierter Abschnitt. Von den Geschäften bey der Pacht-Uebergabe der Königl. Domainen-Aemter.
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Tabelle 137
	Tabelle 138
	Tabelle 139
	Seite 140
	Tabelle 141
	Tabelle 142-143


	Vierte Abtheilung. Lehre von den K. Cammer-Remissionen, sowohl in Ansehung der Cameral-Pächter als der Amtsunterthanen.
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	[Leerseite]
	A. Remissions-Tabelle wegen des auf dem Vorwerke N. N. des Königl. Churmärkischen Amtes N. N. im Jahre 1790. gewesenen Mißwachses.
	[Seite]
	Tabelle 150-151
	Seite 152
	[Seite]

	B. Remissions-Tabelle wegen des erlittenen Mißwachses des Vorwerks H. im Königl. Ostpreußischen Amte B. im Jahr 1798.
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	Tabelle 159
	Seite 156
	Tabelle 157
	Seite 158



	Zweytes Capitel. Cameral-Verwaltung der Königl. Preuß. Forsten und Jagden.
	Erste Abtheilung. Lehre von Staatswirthschaftlicher Unterhaltung der Königl. Forsten.
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Tabelle 165
	Tabelle 166
	Seite 167
	Tabelle 168
	Seite 169
	Seite 170

	Zweyte Abtheilung. Lehre von der cameralistischen Benutzung der Staatsforsten.
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Tabelle 174
	Tabelle 175
	Seite 176
	Seite 177
	Tabelle 178
	Tabelle 179
	Seite 180

	Dritte Abtheilung. Lehre von der Staatswirthschaftlichen Verbesserung der Forsten.
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Tabelle 184
	Tabelle 185
	Tabelle 186
	Tabelle 187
	Seite 188
	Tabelle 189
	Seite 190
	Tabelle 191
	Seite 192
	Tabelle 193
	Seite 194

	Vierte Abtheilung. Cameral-Verwaltung der Königl. Jagden.
	Seite 195
	Seite 196


	Drittes Capitel. Cameral-Verwaltung der allgemeinen ökonomischen Landes-Meliorationen, in Kön. Preuß. Staaten.
	Erste Abtheilung. Vom Separations-Wesen oder von Aufhebung der Gemeinheiten.
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204

	Zweyte Abtheilung. Von Zertheilung oder dem Abbau großer Bauerhöfe im Staat.
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208

	Dritte Abtheilung. Von dem Preußischen Etablissements- und Colonie-Wesen.
	Seite 209
	Seite 174
	Seite 211
	Seite 212

	Vierte Abtheilung. Von dem Preußischen Prämien-Wesen.
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216

	Fünfte Abtheilung. Von dem landschaftlichen Credit-Wesen, oder Ritterschaftlichen Credit-System im Preuß. Staate.
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Tabelle 221

	Sechste Abtheilung. Von andern großen allgemeinen Landes-Meliorationen im Preußischen Staate
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224



	Zweyter Theil. Cameral- und Finanz-Verwaltung. des Steuer- und Contributions-Wesens in den Königl. Preuß. Staaten.
	[Seite]
	[Leerseite]
	Erstes Capitel. Grundsätze und Verwaltung des Steuerwesens auf dem platten Lande.
	Erste Abtheilung. Von den Landesabgaben überhaupt.
	[Seite]
	Seite 228

	Zweyte Abtheilung. Vom Lehnritterpferdegelde.
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231

	Dritte Abtheilung. Von der Contribution.
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243

	Vierte Abtheilung. Von dem Cavallerie-Gelde.
	Seite 244
	Seite 245

	Fünfte Abtheilung. Vom Hufen- und Giebelschoß.
	Seite 246
	Seite 247

	Sechste Abtheilung. Von der Kriegesmetze.
	Seite 248
	[Seite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Seite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Seite]

	Siebente Abtheilung. Von der Natural-Fourage-Lieferung.
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Tabelle 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257

	Achte Abtheilung. Von einigen andern klienern Abgaben des platten Landes.
	Seite 158
	Seite 259
	Seite 260

	Neunte Abtheilung. Von gewissen allgemeinen Landespflichten.
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264


	Zweytes Capitel. Grundsätze und Verwaltung des Steuerwesens in den Königlichen Städten.
	Erste Abtheilung. Von der Accise.
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275

	Zweyte Abtheilung. Von der Ziese oder Tanksteuer.
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280

	Dritte Abtheilung. Von dem Schoß und der Kriegesmetze in Städten.
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283

	Vierte Abtheilung. Von den Zöllen.
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288

	Fünfte Abtheilung. Von der Acker-, Wiesen-, Garten- und Viehsteuer.
	Seite 289
	Seite 90
	Seite 291
	Seite 292

	Sechste Abtheilung. Von einigen theils zur Accise gezogenen, theils andern Nebensteuern.
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	[Leerseite]
	[Leerseite]





	Rückdeckel
	[Seite 364]
	[Seite 365]
	[Colorchecker]




